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22 . bezirk : Verbesserungen im autobusnetz

1 wien U 9 . ( rk ) wichtige Verbesserungen im autobusnetz kuendig -

te stadtrat franz n e k u l a fuer die kommende woche an : im 22 .

bezirk wird eine neue autobuslinie geschaffen , durch die das

Siedlungsgebiet wulzendorf verkehrsmaesslg wesentlich besser er -

schlossen wird , bei zwei bestehenden autobuslinien werden w oi g

Streckenerweiterungen beziehungsweise intervallverkuerzungen vorge -

nommen . die massnahmen im einzelnen :

neue autobuslinie * 27 b *

am donnerstag , dem 7 . September , nimmt die neue autobuslinie

» 27 b « ( stadlau - wulzendorf - aspern ) den betrieb auf . sie wir

auf folgender route verkehren : stadlau , erzherzog kar . - s . rasse ,

Schnellbahn - erzherzog karl - strasse - stadlauer strasse - ango

bardenstrasse - hardeggasse - schilfweg - biberhaufenweg - aspern ,

sieoesplatz bis zachgasse beziehungsweise umgekehrt , am morgen ,

vor
^

Schulbeginn , und
'

zu mittag verkehrt der > 27 b - ab schil weg auf

einer erweiterten strecke ueber husarenweg - naufahr weg un

haufenweg . fuer die bewohner des bereiches wulzendor -

durch die neue linie eine direkte Verbindung nach aspern und stadla

geschaffen , die linie * 27 b ‘ verkehrt an Werktagen von mon ag

freltag von 5 uhr frueh bis 20 uhr , an samstagen von 5 uhr frueh

bis 13 Uhr in den verkehrsreichen zelten in 30 - minuten - , sor \

60 - minuten - intervallen . an sonn - und feiertagen verkehrt die

’ 2? "
die

'
nl autobuslinie wird von der firma dr . richard in tarlf -

gemeinschaft mit den wiener Verkehrsbetrieben

alle anderen in tarifgemeinschaft betriebenen W" “ " (
b \ _

mit fahrscheinen und fahrausweisen der wiener ver e J

nuetzt werden , kurzstreckenfahrscheine gelten aUerdi
^

9 "

wagen selbst werden nur fahrschelne der firma dr . ric
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* 27 a * auch ueber quadenstrasse/ziegelhofstrasse

ebenfalls ab donnerstag , den 7 * September , wird an Werktagen in
den Spitzenzeiten jeder zweite bus der staedtischen autobuslinie
* 27 a * ( f loridsdorf , Schnellbahn - aspern ) ab hlrschstetten ueber
die quadenstrasse bis am heidjoechl gefuehrt . die rueckfahrt erfolgt
ueber zanggasse - plrquetgasse - prinzgasse - ziegelhofStrasse und

quadenstrasse nach hirschstetten und weiter nach floridsdorf , der

zweite ast der Linie * 27 a * nach aspern bleibt unveraendert . mit

dieser aufspaltung der Linie » 27 a f in zwei aeste kann ein wünsch der

bewohnen der grossen Wohngebiete im bereich quadenstrasse/ziegel¬
hofstrasse erfuellt werden , die nunmehr ln den hauptverkehrszeiten
ohne umsteigen direkt nach kagran oder floridsdorf fahren koennen .

intervallverbesserung bei der Linie * 24 b *

eine weitere Verbesserung des Verkehrsangebotes fuer die be -
wohner dieses gebietes tritt bereits am montag , dem 4 . September ,
in kraft :

die in tarifgemeinschaft betriebene Linie » 24 b » ( stadlau -
hirschstetten - am heidjoechl ) verkehrt in aen abendstunden in
wesentlich verbesserten Intervallen . ab 20 uhr werden die Intervalle
von 30 auf 15 minuten verkuerzt * ( ger )
0845
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errichtung einer weiteren Wohngemeinschaft

2 wien , 1 * 9 . ( rk ) im 7 * bezirk wird noch im lauf des jahres die

zweite verhaltenstherapeutische Wohngemeinschaft in wien ihren be¬

trieb aufnehmen , entsprechend den Vorstellungen des zielplanes fuer

die krankenversorgung bzw , des gesundheitsplanes fuer wien sollen

insgesamt vier solche Wohngemeinschaften , und zwar Je eine pro ver¬

sorgungsraum , errichtet werden , die erste einrichtung dieser art gibt

es bereits seit einem Jahr im 13 * bezirk , die neue Wohngemeinschaft

wird in einem dreigeschossigen haus untergebracht sein , ueber zwoelf

Zimmer sowie bad , wc und kueche verfuegen und 20 bis 25 Patienten

platz bieten , die betreuung der patienten wird durch einen arzt und

vier Sozialarbeiter erfolgen , wobei die bewohner auf grund eines

therapieplanes sowohl gruppen - als auch einzeltherapie erhalten ,

diese vom verein * » wiener sozialdienste » » mit unterstuetzung der

stadt wien gefuehrte einrichtung soll vor allem den aus der

klinik entlassenen psychiatrischen patienten die erste und zumeist

kritische uebergangsphase erleichtern und ihnen bei der Wiederein¬

gliederung in die umweit helfen .
die fuer die errichtung dieser neuen Wohngemeinschaft notwen¬

digen kosten in der hoehe von 650 . 000 s wurden vom gemeinderatsaus -

schuss fuer gesundheit und soziales genehmigt , ( zi )

0850
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30 . 000 teilnehmer bei der ” fahrt ins gruene ' ’

4 Wien , 1 . 9 . ( rk ) weit mehr aLs 30 . 000 Wienerinnen und wiener

haben heuer an den " fahrten ins gruene ' * fuer pensionisten teilge¬

nommen . diese aktion fuer aeltere mitbuerger der gruenflaechen -

armen bezirke 1 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8 und 9 wird von der Stadtverwaltung

jeweils in den Sommermonaten juli und august durchgefuehrt . im

rahmen der heuer durchgefuehrten aktion wurden die teilnehmer taeg -

lich von montag bis freitag von einem eigenen autobusdienst von den

einzelnen bezirkssozlalreferaten zu einem halbtagsausf lug ins

gefuehrt . ausflugsziel waren erholungsplaetze im umkreis von 30 o

metem rund um Wien , wie zum bei spiel der lalnzer tlergarten , e

bürg lichtenstein , laxenburg usw .
die diesjaehrlge aktion wurde donnerstag mit einer abschluss -

veranstaltung im Schlosspark laxenburg beendet , wobei gesundheits -

und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r rund 800

teilnehmer aus den einzelnen bezirken begruessen konnte , ( zi )

0943

stammersdorf - vom weinort zum bezirksteil

7 Wien , 1 . 9 . ( rk ) der historischen entwicklung von stammers¬

dorf vom alten weinort , der erst 1938 zu wlen kam , bis zum heutigen

teil des 21 . bezirks , ist eine sonderausstellung des floridsdorfer

bezirksmuseums gewidmet , die bezirksvorSteher otmar emerling

kommenden sonntag , den 3 . September , um 16 uhr , im volksheim

stammersdorf , karl lothringer - strasse 26 , eroeffnen wird , gestaltet

wurde die ausstellung , die bis 24 . September , jeweils samstag von

14 bis 17 uhr und sonntag von 10 bis 12 uhr , geoeffnet ist , von

kustos franz p o l l y , dem Verfasser des in kuerze erscheinenden

stammersdorfer heimatbuchs .
anlaesslich der eroeffnung wird kommenden sonntag , ab 15 uhr ,

die ’ ’ stammersdorf er dorfmuslk " unter der leitung von kapellmeister
franz reicht konzertieren , ( zi )
1018
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Lokal :
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freizeitausstellung in der Zentralsparkasse

5 wien , 1 . 9 . ( rk ) den verschiedenen freizeitmoeglichkeiten ist

eine ausstellung gewidmet , die kommenden mittwoch , den 6 . September ,

um 18 uhr , in der kassenhalLe des hauptgebaeudes der zentralspar -

kasse , 3 , glgergasse , eroeffnet werden wird .

die ausstellung gibt eine uebersicht ueber neue und bewaehrte

ausruestungsgegenstaende aus den fuer eine sinnvolle freizeitgestal -

tung populaeren Sportarten wie tennls , Wintersport , radwandern , wan¬

dern und bergsteigen . sie soll Informationen ueber oesterreichlsche

freizeit - und sportartikel geben , die zu den internationalen Spitzen¬

produkten zaehlen . die oesterreichlsche sport - und freizeitartikel -

branche ist bekanntlich eine der exportstaerksten wirtschaftssparten .

die ausstellung ist bis 29 . September Jeweils waehrend der

kassastunden geoeffnet . ( zi )

0947
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nun fix : gemeinderat am 12 , September

9 Wien , 1 . 9 . ( rk ) buergermeiater Leopold g r a t z hat auf

grund der einigung der drei im gemeinderat vertretenen Parteien

den wiener gerneinderat fuer dienstag , den 12 . September , um ’

zu einer Sitzung einberufen , die klubs hatten noch Donnerstag abend

ein gemeinsames schreiben an den buergermeister gerichtet , in dem

sie , seinem wünsch entsprechend , als termln der von oevp und fpoe

gemeinsam verlangten Sitzung den 12 . September vorschlugen .

da dies die erste Sitzung des wiener gemeinderates se n w ,

fuer die die neuen bestimmungen der wiener stadt Verfassung gel en ,

wird die Sitzung mit einer fragestunde eingeleitet werden , erner

koennen in dieser Sitzung auch die nicht zum gemeinderat ge-

waehlten stadtraete das wort ergreifen , mit der durchfuehrung dieses

urspruenglich nicht vorgesehenen gemeinderates ist ausserdem gelegen

heit , eine reihe von geschaeftsstuecken zu erledigen , die bisher vom

wiener stadtsenat nach paragraph 98 der Stadtverfassung vorge¬

nehmigt wurden , bzw . in der Zwischenzeit anfallende akten auf die

tagesordnung zu setzen , ( pr )
1023

hintschig klagt ehrenruehrige vorwuerfe

3 Wien 1 . 9 . ( rk ) stadtrat a . d . generaldlrektor dkfm . alfred

hintschig hat den praesldenten der rechtsanwaltskarnmer

dr . schuppich beauftragt , gegen alle ehrenruehrigen vorwuerfe ,

Oie von einigen Zeitungen und auch von klubobmann
President ^

fritz hahn gegen ihn erhoben wurden , die klage e n u
^

’

klagen sollen den eindeutigen beweis erbringen , dass alle

anschuldigungen unwahr sind , ( sti )

0939
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archiv des kuenstlerhauses wird erschlossen

6 wien , 1 . 9 . ( rk ) das archiv des kuenstlerhauses , eine der um -

fangreichsten ln sich geschlossenen quellen zur gruenderzeit , wird

der forschung und damit der oeffentlichkeit zugaengllch gemacht , der

Vorstand des kuenstlerhauses hat einer Verlegung des archlvs zur

wissenschaftlichen bearbeltung in das wiener stadt - und landesarchiv

bereits zugestimmt *
dr . fellx c z e 1 k e , der dlrektor des wiener stadt - und

landesarchivs , erwartet sich von der wissenschaftlichen aufarbeitung

des materiale neue erkenntnisse zur stadtgeschlchte , besonders hin¬

sichtlich der rlngstrassenbauten , da die meisten an Ihnen beteiligten

architekten , mater und bildhauer dem kuenatlerhaus angehoerten .

voelllg neues licht duerfte , laut prof . hans m a y r , dem Presi¬

denten des kuenstlerhauses , die aufSchliessung der quellen auf die

entstehung der secession und des bauhauses werfen , ( os )

1002
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geehrte redaktion

10 Wien , 1 . 9 , ( rk ) im staedtebaulichen ideenwettbewerb fuer die

wienerberggruende , einem 315 hektar grossen gelaende im sueden Wiens ,
wird am 8 . September entschieden , von 58 eingereichten Objekten wird
eine internationale jury die besten arbeiten , die wohnraeume ,
arbeitsstaetten und erholungsflaechen in optimaler form angeordnet
haben , praemiieren und zur Weiterarbeit fuer die zweite Planungsphase
empfehlen .

das ergebnis der jury werden buergermeister leopold g r a t z

und planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r in einem

pressegespraech

bekanntgeben , ausserdem haben sie die moeglichkeit , saemtliche einge¬
reichte Projekte zu besichtigen , wir laden sie herzlich ein , da¬

ran teilzunehmen , ( ba )

bitte merken sie vor :
zeit ; freitag , 8 . September , 14 uhr .
ort : messepalast , halle p 1 , eingang messeplatz bei der

burggasse .
presse - und informationsdienst

der stadt Wien
1048
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100 mi l Honen schweizer franken an leihe aer Staat Wien

, , wien U 9 . ( rk ) zwischen der Stadt wien und einem schweizer

o ank enkon so r t i um unter fuehrung der < ' kredietbank ( suisse ) genf * *

und d er nordfinanz - bank zuerich wurde freitag in der Zentralsparkasse

der gemeinde wien ein anleihevertrag ueber eine oeffentlicne scnwe -

zer franker , an leihe in der hoehe von 100 millionen schweizer Banken

abgeschlossen , die oeffentliche zeichnungsfreist wurde mit i » . i »

September 1978 festgesetzt , die anleihe wird mit einer laufzei von

15 Jahren ( 5 jahre tilgungsfrei ) , einem Zinssatz von 4 Prozent uru .

einem ausgabekurs von 100 Prozent ausgestattet sein , die Bedingungen

zeigen , dass die Stadt wien auf dem internationalen Kapitalmarkt als

erste adresse angeschrieben ist , ( sei ) .
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k o rn m u n a l :
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die b 10 soll durchgehend ausgebaut werden

1 Wien , 1 . 9 . ( rk ) der budapester Strasse , b 10 , des
^

ordneten bundesstrassennetzes entsprechen in der rea

dem wiener stadtplan - der handelskai und die h * fe " ZU ® Z
* ®

4
am rechten donauufer . weil dieser strassenzug die tunkionei

wichtigen verteilerschiene besitzt , wird nun d e
^

sucht die b 10 in den abschnitten anschlusstelle reichsbruec

stadlauer ostbahnbruecke - freudenauer hafenbruecke durchgehend mi

vier fahrspuren und rlchtungstrennung auszubauen , der bautenaus -

schuss hat fuer die ausarbeitung eines generellen Projekts und

der erstellung der dazugehoerigen grossraeumigen verkehrscrganisa -

tlon kosten in hoehe von 320 . 000 Schilling genehmigt , mit der durch -

fuehrung der Untersuchungen wurden dipl . lng . guenther buschan und

dipl . lng . alfred muehlbacher betraut .

bei der ausarbeitung dieses strassenprojekts muessen , wie

bautenstadtrat hans b o e c k der • - rathaus - korrespondenz ’ * er -

klaerte , Jene massnahmen beruecksichtigt werden , die im rahmen

des verbesserten hochwasserschutzes und im hlnblick auf die er -

gebnisse des Wettbewerbs donaubereich Wien vorgese en

hinaus ist es notwendig , wegen der donauuferbahn mit den oester -

reichisehen bundesbahnen fuehlung aufzunehmen , well diese strecke

wichtige zufahrt zu dem in bau befindlichen zentratverschiebe -

bahnhof klederlng ausgebaut werden soll , ( we )

-H - H -
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wiener kindertetefon - auch fuer schulsorgen da

3 Wien , 2 . 9 . ( rk ) der nahe Schulanfang ist auch beim wiener
kindertelefon schon zu bemerken : die ersten fragen , ob sich die
kleinen schuelerinnen und schueler bereits einbaende kaufen sollen ,
cb man etwas fuer die lehrerin basteln sott und auch die stolze
mitteitung , dass die Schultasche bereits eingeraeumt sei , gehoeren
zu den vielen anrufen , die diplomsoziatarbeiterin margot
m a t z e r vom kindertelefon in den letzten tagen erhalten hat .

das wiener kindertelefon , das unter 63 53 64 an Werktagen von
8 Dis 18 uhr zu erreichen ist - nachts , am Wochenende und an feier -

tagen zeichnet ein tonband die anrufe auf - steht den kindern selbst -
verstaendlieh auch fuer fragen oder prob lerne aus dem schutbereich
zur verfuegung . wobei wahrschein lieh nicht nur zu Schulanfang ,
sondern vor allem in den tagen vor Schularbeiten viele kinder mit
schulsorgen anrufen werden : bereits im vergangenen Schuljahr gab
es zahlreiche anfragen , wie man sich am besten vorbereitet , leider
wird es aber nach wie vor keine moeglichkeit geben , die Schularbeiten
von der dame am kindertelefon schreiben zu lassen , ( hs )
+ + *f*+

goldene Verdienstzeichen fuer seniorenclub - team

2 Wien , 2 . 9 . ( rk ) im roten salon des wiener rathauses ueber -
reicht freitag , den 8 . September , um 11 uhr , landeshauptmann - stell -
Vertreterin gertrude froehlich - sandner an das
team des orf - seniorenclubs hiLli r e s c h l , alfred b o e h m ,
michael danzinger , prof . fritz peter d o e r r e und
willy k r a l i k das goldene Verdienstzeichen des Landes Wien .

prof . ernst h a g e n , der schoepfer des seniorenclubs , er¬
hielt schon vor zwei jahren das silberne ehrenzeichen fuer Ver¬
dienste um das Land wien . ( ka )
++++
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dr . ernst papanek - hof in rudolfsheim - fuenf haus

4 Wien , 2 . 9 . ( rk ) buergermelster Leopold g r a t z benannte

samstag die wohnanlage in Wien 15 , oelweingasse 21 - 25,nach dem

paedagogen und wiener gemeinderat dr . ernst papanek .

gratz bezeichnete das Schicksal von dr . papanek als Symbol uer

das Schicksal einer ganzen generation , die durch faschismus und Krieg

daran gehindert wurde , ihre schoepferischen faehigkelten voll zu

entfalten .
ernst papanek , am 20 . august 1900 in wien geboren , studierte

paedagogik an der wiener unlversltaet und am paedagogischen Institut

der Stadt wien . er wurde fortbildungsschullehrer . seit seiner fruehen

Jugend war er in der sozialdemokratischen Jugend - und bildungsarbeit

engagiert , er wurde 1931 wiener obmann und 1933 verbandsobmann der

sozialistischen arbeiten Jugend . 1932 wurde er in den wiener Landtag

und gemeinderat gewaehlt .
1934 musste papanek in die tschechoslowakei fluechten , 1938 nach

Paris , 1940 in die usa . er erwarb sich dort grosses ansehen durch

seine bemuehungen um die resoziallsierung straffaelliger Jugendlicher

und wurde direktor einer schule fuer schwererziehbare , nach dem

zweiten Weltkrieg organisierte er umfassende hilfsaktionen fuer

Oesterreich *
dr . ernst papanek , der auch das doktorat der columbia universi -

taet erworben hat , veroef fentlichte in den usa zahlreiche paedagogi -

sche arbeiten , darunter ein buch ueber die oesterreicnlsche

Schulreform , er starb 1973 in wien .
• » es war zutiefst tragisch fuer dr . ernst papanek , dass er die

arbeit , die er so hoffnungsvoll begonnen hatte , ln wien nicht fort¬

setzen konnte, ’ ’ sagte gratz , ' ' aber es war zugleich ein .. chws ,

verlust fuer uns alle . * * ( sti )
++++
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Start frei fuer den bau der 200 * 000 , gemeindewohnung

5 Wien , 2 * 9 * ( rk ) die sulmgasse in Ottakring war samstag vor¬

mittag Schauplatz der grundsteinlegung fuer eine staedtische wohn -

hausanlage mit der 200 * 000 . von der gemeinde Wien erbauten gemeinde¬
wohnung . auf der baustelte , wo eine Kapelle der e - werke konzertier¬
te , begruesste bezirksvorsteher josef s r p buergermeister leopold

g r a t z und die zahlreichen zu diesem festakt erschienenen gaeste

unter ihnen mehrere mitgiieder des stadtsenats und des wiener ge -

meinderats . danach ergriff bautenstadtrat hans b o e c k das wort ,
er erinnerte daran , dass vor fast auf den tag genau 24 Jahren in
naechster naehe des heutigen bauplatzes , naemlich ecke zagorski -

gasse und herbststrasse , der grundstein fuer den staedtischen wohn -

bau mit der 100 * 000 , von der gemeinde Wien seit ende des ersten

Weltkriegs errichteten wohnung gelegt worden sei ,
boeck schilderte die ausgangssituatlon , in der zwischen 1919

und 1923 die ideen fuer das wohnbauprogramm der sozialdemokratischen
wiener Stadtverwaltung entstanden und skizzierte die technische

entwicklung des kommunalen wohnbaus vom seinerzeitigen sofortbau -

Programm , das die rasche errichtung von 25 * 000 Wohnungen vorsah , bis

zu den gegenwaertigen , nach der industriellen fertigtei Ibauweise

entstandenen wohnhausanlagen ,
er habe , sagte boeck , als junger mansch bei der errichtung von

gemeindewohnungen als maurer mitgewirkt * nun sei er wieder damit

befasst , diesmal als stadtrat fuer bauten , was ihn mit freude und

genugtuung erfuelle * vor nicht allzutanger zeit sei in unmi ttelbarer

naehe des heutigen bauplatzes das sogenannte * ’ negerdoerfet * * mit

menschenunwuerdigen baracken gestanden - jene mieter , die in den

neuen gemeindebau einziehen werden , koennten sich froh , frei und

gtuecklich fuehten .
buergermeist er leopold gratz kam in seiner festrede darauf zu

sprechen , dass die wohnbautaetigkeit der gemeinde wien zu den be -
• / •
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liebtesten angrif fsobjekten der konservativen kritlker und jener

Leute genoere , die sich selber zu fachleuten ernannt haetten . man

lese einmal nach , was ueber die gemeindebauten der ersten republlk

gesagt und geschrieben worden sei . das eine mal wurden sie als

• ■ festungen des roten wien ” verteufelt , das andere mal nannte man

sie kartenhaeuser , die demnaachst einstuerzen wuerden .

die nachfolger der damaligen kritlker haben ueber die gemeinde¬

bauten der ersten republlk eine ganz andere meinung , sagte gratz ,

denn was schon so Lange her sei , koenne getrost gelobt werden , was

damals beschimpft wurde , werde Jetzt aLs vorbitd bezeichnet , damit

man um so schaerfer das heutige beschimpfen koenne . es haette wenig

sinn , sich mit gehaessigkelt und feindseligkelt auseinanderzusetzen ,

wir koennen das urteil ueber die gemeindebauten der frueheren zeit

und der gegenwart getrost den bewohnern ueberlassen . und wir be¬

kennen uns dazu , dass wir auf dieses aufbauwerk , das sich in nun¬

mehr bald 200 . 000 gemeindewohnungen manifestiere , stolz sind , vorn

ausland werde der soziale Wohnungsbau Wiens als beispielhafte

Leistung anerkannt , wir wissen , dass auch die wiener diese Leistung

anerkennen und richtig beurteilen , moegen manche kritlker sagen und

schreiben , was sie wollen , schloss gratz *
nachdem die versitzende des gemeinderatsausschusses bauten ,

gemeinderaetin dipl . vw » karoline p l u s k a l die grundsteinurkun -

de verlesen hatte , versenkte buergermeister gratz das dokument in

den grundstein der wohnhausanlage , die in vier geschossen 64

wohnungen mit einer durchschnittsgroesse von 75 Quadratmetern auf¬

weisen wird .
die urkunde ist von buergermeister leopold gratz , dem amts -

fuehrenden stadtrat der geschaeftsgruppe bauten , hans boeck , und

dem amtsfuehrenden stadtrat der geschaeftsgruppe wohnen , hubert

p f o c h , unterfertigt und hat folgenden Wortlauts
1 * der soziale Wohnungsbau der stadt Wien hat das bild unserer

stadt entscheidend mitgepraegt . er entstand in Zeiten haer -

tester not und wurde zum beispiel tuer viele andere laender • ent¬

sprechend dem wirtschaftliehen und sozialen fortschritt hat er sich

in vielen aspekten entwickelt und veraendert , aber er blieb immer

dem grundsatz treu , der schon fuer den beschluss des ersten wohnbau -

programms bestimmend war : die zumutbare wohnung ist ein menschliches

grundrecht , die menschenwuerdige wohnung ist eine elementare Voraus¬

setzung fuer © in menschenwuerdiges laben . * ’ ( we)
f
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bereits am 2 . September 1978 weder femschreiber auagesendet

Kommunal :

Chanel hoop Sieger des pop- odrom 78

6 Wien , 2 . 9 . ( rk ) im finale des bandwettbewerba » » pop - odrom 78 * »

des wiener ferienclubs , das am freitag in der stadthalle stattfand ,
gewann die wiener neustaedter hardrock - gruppe Chanel hoop . diese

Junge gruppe hatte schon in den Zwischenrunden die hoechste

Publikumswertung erhalten , auf dem «weiten platz landete die wiener

gruppe stone - henge , die aohon einmal einen naehwuchswettbewerb
gewonnen hatte , dritte wurde die wiener gruppe spion u . aplon mit

ihrer satirischen rock - show . nach der preiaverleihung , die gemeinde¬
rat erik h a n k e vornahm , gab weltatar suzi q u a t r o

ein fulminantes gastspiel . mehr als 7 . 000 Jugendliche Jubelten den

oesterreichisehen gruppen und den eigene aus London eingeflogenen
star begeistert zu . prominentester fan war uebrlgens freu vize -

buergermeister gertrude froehlich - sandner . ( stai )
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bereits am 2 . September 1978 ueber femschreiber ausgewndet

lokal «
atmm hb« mm tatmm m

wien- ausstellung in hamburg eroeffnet

7 Wien , 2 . 9 . ( rk ) die aktion " Wien in hamburg " wurde treitag

von amtsfuehrendan stadtrat kurt heiter gemeinsam mit

dem hamburger innen Senator werner s t a r k Ai (l ratnaus

der hansestadt eroeffnet . dort werden nun bis zum iO » September

•in grosses »odeU der wiener alt stadt und fotodokumentationen ^ ter

dem titel " Wien - stadt im wandet " einen ueb erb Lick ueber Wien

und seine aktuellen grosspro Jekte geben , gleichzeitig nimmt Wien

mit einem pavillon an der messe " du und deine wett " teil , wo den

beauchern neben muslkImpressionen auch konkrete reiseinformationen

geboten werden , konzerte der barrelhouse Jazzband, wiener kaf ' ee-

hausspezialitaeten und fahrten eines fiakers komplettieren die

aktion . ( fvv )
1045
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k ü rn m u n a l ;

in wenigen wochen :
mit der u - bahn bis zürn stephansp Latz

Wien , 4 . 9 . ( rk ) in wenigen wochen , ab 18 . november , wird man
mit der u - bahn von favoriten ueber den karLspLatz direkt bis zum
sxephanspLatz fahren koennen . mit der verLaengerung cer ’ u 1 * zum
StephanspLatz waechst Wiens derzeit zehn kilometer Langes u - bahn -
netz um einen weiteren , besonders wichtigen kilometer .

in der Station stephanspLatz herrscht derzeit hochbetrieb . von
aussen sehen die drei u - bahn - abgaenge schon ziemLich fertig aus ,
unten ist aber noch vieL zu tun , die * u 1 * wird ja bekanntlich
wesentlich frueher aLs ursprueng Lieh gepLant bis zürn Stephan sp Latz
verLaengert . stadtrat franz n e k u L a betonte gegenueber der
» » rathaus - korrespondenz » » , dass es durch eine optirnaLe koordinierung
und forcierung der arbeiten moegLich wurde , den termin fuer die
eroeffnung aer Station stephansp Latz um acht rnonate vorzuver Legen ,
zehntausende menschen , die in der inneren Stadt arbeiten , einkaufen
ooer wege zu aerntern und institutionen erLedigen , koennen dadurch
schon ab nevember mit der u - bahn in das unmitteLbare Stadtzentrum
fahren . nekuLa machte darauf aufmerksam , dass die Station stephans -
pLatz im november zwar absoLut betriebsfaehig , architektonisch aber
zum teiL noch nicht ganz fertig sein wird , restLiehe arbeiten muessen
noch bis zum fruehjahr 1979 durchgefuehrt werden , so wird zürn bei -
spieL der aufgang in richtung kaerntner Strasse zunaechst noch nicht
benuetzt werden koennen . vorerst stehen den fahrgaesten nur die
aufgaenge am graben und am StephanspLatz zur verfuegung .

saemtLiche roLLtreppen im Stationsbauwerk stephanspLatz wurden
bereits eingebaut , die granitbruestungen der abgaenge sind fertig ,
die sogenannten » » handLacute » * aus bronzeguss wurden montiert , die
charakteristisehen u - bahn - » » wuerfeL » » am graben und in der kaerntner
Strasse ( am Stephan sp Lat z seLbst ist aus ruecksicht auf aen dorn kein
derartiger hinweis vorgesehen ) wurden schon aufgesteLLt , vorLaeufig
aber noch verdeckt , mit der instaLLierung der Stiegenheizungen wird
m den naechsten tagen begonnen .

/
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von der oberflaeche gelangt rnan zunaechst in das sogenannte
sperrengeschoss . hier werden sich unter anderem die fahrscheinver¬
kauf sautomaten und entwerter sowie die stationsueberwachung befinden ,
dieses geschoss wird im novernber noch nicht ganz fertig sein , der

auf der seite der kaerntner strasse gelegene teil bleibt vorerst

abgeschrankt , der aufgang zur kaerntner strasse wird erst im

kommenden fruehjahr benuetzt werden koennen . das in diesem teil

situierte polizeiwachzimmer kann ebenfalls erst in einigen monaten

bezogen werden , auch die bei den u - bahn - arbeiten entdeckte , kultur¬

historische virgilkapelle wird erst anfang naechsten jahres zu be¬

sichtigen sein , derzeit wird im sperrengeschoss der steinfussboden

verlegt , der im novernber natuerlich fertig sein wird , die Lamellen -

decke wird dagegen noch nicht fertig sein , weil einige wandelemente

erst spaeter eingehaengt werden koennen . aufzug und sanitaere an -

lagen werden Voraussicht lieh schon im novernber in betrieb sein .

irn naechsten geschoss , dem sogenannten betriebsgescho ss , durch

das die fahrgaeste lediglich per rolltreppe durchfahren , wird der¬

zeit letzte hand angelegt , hier befinden sich unter anderem die

i- ueftungszentrale , der fernrneIderaurn , elektrotechnische anlagen ,
der aufzugsmaschinenraum und dienstraeume . saemtliehe betriebliche

funktionen der Station stephansplatz werden selbstverstaendlich

schon ab novernber voll erfuellt . auch die notstiege vom bahnsteig

zum sperrengeschoss ist fertig und benuetzbar ,

ueber ein Zwischengeschoss gelangt man schliesslich ueber roll —

treppen zum bahnsteig der ’ u 1 9 in ca . 25 meter tiefe , der bereits

jetzt ein nahezu fertiges bild bietet , letzte arbeiten , wie die

montage von beleuchtungskoerpern und Informationselementen , werden

derzeit durchgefuehrt . die zuege der * u 1 » fahren bekanntlich schon

jetzt - allerdings ohne fahrgaeste - bis zum stephansplatz , um zu

wenden , ( ger )
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Sport :
rsrrrrsssas

Weltmeisterschaft im sportangeln in wien

3 wien , 4,9 . ( rk ) an der neuen donau finden am 16 * und 17 .
September die 25 . Weltmeisterschaften im sportangeln statt . Veran¬
stalter ist der verband oesterreichischer arbeiterfischerei - vereine
unter seinem praesidenten , amtsfuehrenden stadtrat heinz

n i t t e 1 . den ehrenschutz ueber diese veranstaltung haben

buergermeister Leopold g r a t z und sportstadtrat kurt h e 1 l er
uebernomrnen . 18 nationen haben ihre teilnehmer genannt und werden um
den sieg kaempfen . die feierliche eroeffnung findet am 16 . Septem¬
ber , um 16 uhr , verbunden mit einem aufmarsch der teilnehmer von
am hof zum stephansplatz statt , die Siegerehrung wird am 17 . Sep¬
tember im rahmen eines banketts im hotel - restaurant kahlenberg
abgehalten , ( red )
0853
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Lokal :
SB8SBBCBSSS

einer stieg aufs riesenrad

wien f 4 . 9 * ( rk ) in dullioeh - stimmung - er hatte ziemlich lieber
den durst getrunken - wurde in der nacht auf montag der 23jaehrige
hermann steininger aus der leopoIdstadt , wolfgang
schmaelzl - gasse , zum waghalsigen * • alpinisten * * . er hatte sich fuer
seinen gipfelsturm allerdings keinen leopoldstaedter berg f wie etwa
den konstantinhuegel f ausgesucht , sondern etwas viel attraktiveres *

kurz nach ein uhr frueh schwang sich der klettermaxe im prater
ueber die einfriedung des riesenradgelaendes und bestieg in einem
zug die 9 » suedoestliehe stuetze * * des riesenrades . steininger machte
gerade ein paar meter unterhalb der radachse rast , als er von einem
bediensteten des ueberwachungsuntemehmens entdeckt wurde * der
nascht Liehe allelngang klettermaxes war damit gescheitert , denn das
wacheorgan alarmierte polizei und feuerwehr , und alsbald spannte
sich unter dem kletterer ein sprungbalg und eine dreh Leiter rueckte
ihm immer naeher ,

steininger entzog sich einer raschen rettung , indem er hoeher
stieg , zunaechst zum achsenpodest , weiter ueber die radspreichen
ins * * westliehe 99 riesenradgewirr und dann bis zum hoechsten punkt
des riesenrades in 67 meter hoehe * erst auf Zureden seiner Schwester ,
die von der polizei herbeigeholt worden war , stellte der kletterer
seine show ein und stieg auf achsenhoehe ab . von dort konnte er von
feuerwehrmaennern ueber eine dreh Leiter geborgen werden , die polizei
nahm sich des ’ » alpinisten 99 an . die bergungsaktion dauerte zweiein¬
halb stunden , ( am )
0956
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kommunal :

Planungsgemeinschaft ost : * » ostregionpaket * • in angriff genommen

10 Wien , 4 * 9 * ( rk ) mit 1 . September hat die geschaeftssteIle

der Planungsgemeinschaft ost ihre arbeit aufgenommen , sie wird von

den planungsreferenten der drei beteiligten laender geleitet und hat

ihren sitz in Wien 1 , stadiongasse 6 - 8 .
bekanntlich wurde am 13 . april 1978 ein Staatsvertrag zwischen

den laendern Wien , niederoesterreich und burgenland geschlossen ,

der die Zusammenarbeit einer Planungsgemeinschaft auf gesetzlicher

oasis ueberhaupt erst ermoeglichte , nun ist bereits ein ganzes ” ost -

regionpaket » » mit konkreten Vorstellungen erstellt worden , das

die geschaeftssteIle zu bearbeiten hat . die unterlagen der ge -

schaeftsstelLe werden dann den drei Landeshauptleuten fuer die be ~

Schlussfassung zur verfuegung gestellt .
die hauptaufgabe der Planungsgemeinschaft ost wird es sein ,

die entwicklungsziele der drei laender - mit den Schwerpunkten

bevoeIkerungs - und arbeitsplatzpoLitik - aufeinander abzustimmen ,

dazu muessen die regionalplanungen und grossen handlungsprogramme

an denen derzeit gearbeitet wird - der staatentwicklungsplan Wien

und die regionalplanungen fuer nieaeroesterreich und burgenland

koordiniert werden .
weitere wichtige koordinierungsaufgaben stehen auf dem sektor

verkehr bevor , fragen des bundesstrassennetzes , des pendlerverkehrs

und des Verkehrsverbundes so Lien geloest werden , die Landwirtschaft

soll als Wirtschaftsfaktor aber auch als Landschaftserhaltender

faktor eine rolle spielen , in diesem Zusammenhang sollen auch die

aufgaben der frueheren Planungsgemeinschaft wien - niederoesterreich ,
die mit den beschluessen der beiden Landesregierungen in die

Planungsgemeinschaft ost uebergangen ist , jetzt unter einbeziehung

des burgenlandes weitergefuehrt werden .

Landschaftsrahrnenplaene wie sie bereits fuer den bisamberg und

die foehrenberge bestehen , so Lien beispielsweise auch fuer die
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donau - march - auen f fuer die badeteiche im wiener decken oder fuer

bereiche des neusiedler sees - Leithagebirge in angriff genommen
werden .

auch Probleme des Umweltschutzes werden in hinblick auf die

errichtung von donaukraftwerken untersucht , ferner steht eine analyse
des zweitwohnungsbestandes auf dem Programm , die vorbereitungs¬
arbeiten fuer den marchfeldkanal , dem bereits vieldiskutierten Pro¬

jekt zwischen Langenzersdorf und deutsch - wagram , sollen in angriff

genommen werden . schliessLich ist auch ein plan fuer den rationell¬

sten gemeinsamen einsatz ln katastrophenfaellen auszuarbeiten , ( ba )

1135
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kommunal :

i » * ssas = sr * s » K ® * * !

sozialmedizinisches Zentrum ost ;

eroeffnurtg der krankenpfLegeschule

11 wien , 4 . 9 . ( rk ) die bauarbeiten fuer das sozialmedizinische

Zentrum ost im 22 . bezirk , in der langobardenstrasse 122 , werden

forciert vorangetrieben , montag wurde von gesundheits - und sozial -

stadtrat univ . - prof . dr . atois s t a c h e r die neue kranken¬

pflegeschule offiziell in betrieb genommen , die neue schule uer

die allgemeine krankenpflege , die mit einem kostenaufwand von 94

millionen erbaut und eingerichtet wurde , wird platz fuer Insgesamt

220 schuelerinnen und schueler bieten , waehrend des ersten Schul¬

jahres werden zunaechst 82 schuelerinnen und sieben schueler , davon

58 aus Wien und 31 aus den bundeslaendern , an der krankenpUegeschu

unterrichtet werden .
das Zentrum wird bekanntlich in mehreren etappen geoaut . im

rahmen des ersten bauabschnittes wurde nunmehr nach weniger als drei

jahren die krankenpflegeschule fertiggestellt , die bauliche fer g

Steilung des personalwohnhelmes , das ueber 500 Wohneinheiten ver¬

tagen wird , ist ebenfalls noch fuer heuer vorgesehen , wobei das

der schule angeschlossene Internat zur zeit noch in einem teil des

personalwohnhelmes provisorisch untergebracht ist . dieses P ™
^

30 -

rium wird allerdings nur bis zum naechsten sommer dauern , ab diesem

Zeitpunkt wird der gesamte schulkomplex in betrieb genommen wer -

den koennen . +
der zweite bauabschnitt - das Pflegeheim , das ueber 405 betten

verfuegen wird - soll 1981 fertiggestellt sein , im rahmen des

Pflegeheimes wird es auch ein geriatrisches tageszentrum a s lebens

hilfe fuer aeltere manschen geben , es ist vor allem fuer die

nische und soziale rehabilltation aelterer gehfaehiger m «T' sc " eT1
J

® "

dacht , im rahmen des dritten bauabschnittes wird sodann das kranken

haus errichtet werden * ( zi ) { forts )

1140
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kommunal :
SSSSSSSSSSSSQiCBiSSS

neue Lehrlinge bei den wiener stadtwerken

12 Wien , 4 . 9 . ( rk ) 110 neue Lehrlinge haben am montag ihre Lehr¬
zeit bei den wiener stadtwerken begonnen , die neuen rnitarbeiter ~
20 maedchen und 90 burschen - wurden von stadtrat franz n e k u l a
begruesst . insgesamt werden bei den wiener stadtwerken derzeit 350

Lehrlinge - industriekauf Leute , technische Zeichner , maschinen -

schlosser , elektromechaniker und Starkstrommonteure - ausgebildet .
die wiener stadtwerke Leisten damit einen wichtigen beitrag zur

arbeitspLatzsicherung und berufsausbiLdung junger menschen in wien .
( ger )
1142
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k o rn m u n a t :
= 8S3SSSSäS8SSSSES

sozialmedizini sches Zentrum ost ( 2 )

13 wlen , 4 . 9 . ( rk ) stadtrat s t a c h e r widmete sich in
seinen ausfuehrungen besonders dem personalprob Lern in den kranken -
anstalten . auf grund der intensiven bernuehungen innerhalb der letzten
jahre ist hier eine wesentliche besserung erzielt worden , gab es
etwa im jaenner 1974 rund 6 . 700 diplomierte Krankenschwestern und
Stationsgehilfinnen , so stieg deren zahl nunmehr auf insgesamt
8 . 200 . Infolge des ausbaues der krankenpflegeschulen konnte auch
die zahl der schuelerinnen und schueler wesentlich erhoeht werden ,
betrug die zahl der schuelerinnen und schueler 1973 noch 737 , so be ~
traegt sie mit beginn des neuen Schuljahres 1978/79 1 . 840 . als er
treulich bezeichnete der stadtrat auch den umstand , dass die zahl
der in ausbildung befindlichen maennlichen * * Schwestern * 9 bereits
auf 82 gestiegen ist .

zur neuen krankenpflegeschule meinte der stadtrat , dass diese
optimale bedingungen fuer die ausbildung bietet , gleichzeitig mit
der eroeffnung wurden auch helga goetz als neue schuloberin und
walter reinagl als Verwalter offiziell in ihren neuen aufgabenbe -
reich eingefuehrt .

als gaeste konnte bezirksvorsteher rudolf h u b e r unter
anderem personalstadtrat kurt heller sowie abgeordnete des
national - , bundes - und gemeinderates begruessen . ( zi ) ( Schluss )
1220
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k u L t u r :
snisasBaBsssBB

* » eine wunderbare , eine fabelhafte aufgabe » *

amtseinfuehrung des neuen direktors der musikLehranstalten der Stadt
Wien

14 wien , 4 * 9 « ( rk ) montag vormittag wurde der neue direktor
der musikLehranstalten der Stadt wien , prof . josef m . mueller ,
von vizebuergermeisterin gertrude froehlich -
s a n d n e r offiziell in sein amt eingefuehrt . prof . mueller ,
jahrgang 1923 , erfuhr in Wien und graz seine musikalische aus -
bildung . er , der seit 16 Jahren im konservatorium der stadt wien
taetig ist , erfuellte schon einige jahre lang die funktion eines
stellvertretenden Leiters dieses instituts ,

in ihrer einfuehrungsrede strich trau froehlich - sandner muellers
faehigkeit besonders heraus , mit Schwierigkeiten fertig zu werden
und nie die optimistische sicht der dinge zu verlieren , die
bedeutsamkeit der Institution musikLehranstalten der stadt wien laege
in der Wichtigkeit musischer ausbildung heutzutage , ein mehr an
lebensqualitaet bedeutete ein mehr fuer und an kultur .

der neue direktor fasste in einer kurzen rede wichtige pro¬
grammatische punkte seiner kommenden arbeitsperiode zusammen * wesent¬
liche aufgabe sei fuer ihn , die musikgeslnnung in diesem haus zu
halten , eine musikgeslnnung , die nicht puritanisch ist . wesentlich
sei es , die tore fuer die musik der meister in die bevoelkerung
hinein weit zu oeffnen , seien es auch bearbeitungen , wie
verjazzung oder adaptierung der musik alter meister fuer pop - gruppen .
er bekannte sich zu einem ausspruch von vizebuergermeisterin
froehlich - sandner , kultur sei kein zusatz , sondern ein » » unabding¬
barer bestandteil des Lebens » » , sein bekenntnis zur lebensnahen
musik schliessst einen sterilen und musealen musikbetrieb aus , wobei
ihm besonders an den auswirkungen auf den musikunterricht gelegen
sei . » » metronom und stopuhr * » , meinte der neue direktor , » » sind
keine musikinstrumente » » .

nach einem dank an seinen vorgaenger in der direktion , prof .
erwin weiss , nahm direktor mueller zu einigen konkreten absichten

/
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Stellung : so sollen die bezirksmusikschulen wesentlich aufgewertet

und zu Zentren der musikkultur gemacht werden , im konservatorium

selbst beabsichtige er , eine aufweichung der starren klassenver -

baende fuer die ordentlichen hoerer durchzufuehren . direktor mueller :

* ’ meisterklassen sind kein Privateigentum der jeweiligen lehrer . mein

traumziel ist die kooperation im paedagogischen * * .

der obamnn des betriebsrates , prof . barylli , erklaerte , der neue

direktor koenne auf die intensive Zusammenarbeit mit der personal -

vertretung rechnen , ( os )

1238
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Chef vom Diensts 42 800/2971 ( Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 * 30 Uhr f Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 TJhr f übrige Zeit : Tonband

Dienstag , 5 * September 1978 Blatt 2130

Heute in der '' Rathaus - Korrespondenz ' 1 :

Bereits über FS
aua g ea . Ddat :- Senatsrat Dipl . - Ing . Paul gestörten
( violett )

Kommunal ;
( rosa )

Lokal :
( orange )

Floridsdorfer Brücke : Straßenbahngeleise werden
verlegt
Grundsteinlegung für zwei Pensionistenheime

100 . Schulneubau seit 1945 wird eröffnet

U- Bahn - AusStellung im Donauzentrum

Jeder dritte Wiener hört " Welle Wien "

Abschlußspektakel des Wiener Ferienspiels 1978

Wirtschaft 2
( blau )

Nur über FS :

Herbstmesse vor der Eröffnung

4 . 9 .
5 . 9 .

Internationale Orgelkonzerte
Keine Wohnungsberatung am kommenden Freitag
Brand im Kinderzimmer
Taxifahrer bewahrte Kind vor Sturz aus dem
Fenster
Mit Feuerzeug in Kanal geleuchtet
entzündet

Gas

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)

1. Rathaus , 3 . Stiege , A 1082 Wien • Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 ■ FS 1- 3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler ■Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred . Robert Prosei
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bereits am 4 . September 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

lokal :

senatsrat dipl . - ing . paul gestorben

16 wien , 4 . 9 . ( rk ) seriatsrat dip l . - ing . rudclf paul , seit

gruendung der schloss laxenburg - betriebsgesellschaft in jahre 1962

geschaeftsfuehrer dieser gesellschaft , ist Sonntag dem 3 * September ,

voellig unerwartet durch ein herzversagen im 61 . lebenswahr ver¬

storben , dipl . - ing . paul war ausserdem geschaeftsfuehrer des Vereins

♦ » niederoesterreich - wien gemeinsame erholungsraeume * » , sowie haupt¬

beruflich in der magistratsabteilung 58 als Leiter des agrartechni -

schen referates taetig . ( sei )

1400
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kommunal :
ssasssBBsass & ssss

floridsdorfer bruecke : strassenbahngleise werden verlegt

1 Wien , 5 . 9 . ( rk ) ab 3 . Oktober wird nicht nur der autoverkehr ,
sondern selbstverstaendlich auch die strassenbahn ueber die neue

fLoridsdorfer bruecke rollen , derzeit sind die gleisvertegungsarbei -

ten auf der bruecke in vollem gang , bis ende dieser woche wird ein

grossteil der auf kunststoffschwellen gelagerten gleise verlegt sein ,

die letzten anschlusstuecke werden aber erst in der nacht zum

3 . Oktober montiert , da die strassenbahn ja bis zum letzten tag

ueber die alte bruecke faehrt . stadtrat franz n e k u l a ueber »*

zeugte sich dieser tage bei einem baustetlenbesuch vom fortschritt

der arbeiten .
bekanntlich wird die strassenbahn auf der neuen floridsdorfer

bruecke in seltenlage auf eigenem gteiskoerper verkehren , so dass

sich oeffentlicher verkehr und Individualverkehr nicht gegenseitig
behindern , die strassenbahnhaltestetten am friedrich engels - ptatz

bleiben unveraendert , auf der floridsdorfer Seite wird die halte -

stelle auf ihren frueheren Standort beim wasserpark verlegt , ( ger )

0835
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kommunal i
« sSSfSSSS3SBSSSRS

grundateintegung tuen zwei penaionlstenheime

2 Wien , 5 . 9 . ( rk ) buergermeister Leopold « ratz
^

®° ziaL

stadtrat univ . - prof . dr . »Lola a t a c h ® p
u « penslo -

fr . ltag , . . . 8 . MP . . . » . - , Z \ . Z
niatenheime Legan , die beiden heime , im 17 . ,
und im 18 . bezirk , am tuerkenechanzplatz 6 , bieten p •

^ ^
Betagte wienepinnen und wiener und werden uebtp 65

beiden Betpeuungaatationen vepfuegen . zup zeit gib es
_

13 heime daa Kupatopiuma wiener penslonistenhüme m *

pLaatzan und 400 betten in den betpeuungaatationen . UU

0837

u- bähn - auastatlung im donauzentrum

B Wien , 5 . 9 . ( rk ) Im donauzentpum Ist seit

interessante aussteLLung uebep den u - bahn - bau im * >
sehen , bekannt Lieh wird die Linie u 1 ( reumannpia z - P

n
Bia kagran verLaengept . modeLLe von u- bahn - sta onen , *

uebereichta « und detailplaene sowie fapbfotos geben ®

_

nt
^

1

ber
bLick uebep das kuenftiga u- bahn - geschshen in der ona

^ _

’ .
das wlenep u - bahn - netz sowie ueber Leitsystem und arc

u- bahn . die aussteLLung kann bis antang Oktober gehrend
der

© Öffnungszeiten des donauzentpums ( montag bis frei a 9

samstag 7 bis 15 uhr ) besichtigt werden , ( «er )

1032
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Lokal :

jeder dritte wiener hoert * » welle wien ”

3 Wien , 5 . 9 . ( rk ) jeder zweite wiener hoerer hoert , wie die
media - analyse 1978 zeigt , im laufe eines tages oe 3 , jeuer ritte
wiener und jede dritte Wienerin oesterreich - regional , jeder elfte
wiener das Programm Oesterreich 1 .

seit das landesstudio Wien einen eigenen sender auf welle ukw 90
erhalten hat und dadurch von 6 . 45 bis 8 . 00 uhr , von 11 . 05 bis 11 . 45
uhr , von 13 . 00 bis 16 . 00 uhr und von 18 . 00 bis 18 . 55 uhr ein eigenes
Programm ausstrahlen kann , hat sich zu diesen Zeiten die anzahl der
hoerer bedeutend vergroessert .

die fruehsendung von 6 . 45 bis 8 . 00 uhr mit verkehrshinweisen ,
Landes - und weItr . achrichten , Sport und Veranstaltungshinweisen , wird
um 7 . 00 uhr von rund 80 . 000 hoerern empfangen . 1976 waren es 62 . 000 .

die hoererzahl von 11 . 05 bis 11 . 45 uhr hat sich auf 45 . 000 er -
hoeht ( 1976 : 40 . 000 ) , die nachrnittagssendungen von 13 . 30 bis 16 . 00
uhr im schnitt von 37 . 000 auf 61 . 000 .

die hoechste prozentmaessige Steigerung ist bei den Literatur -
und Wissenschaftssendungen in der zeit von 14 . 30 bis 15 . 00 uhr fest¬
zustellen . ( 1976 : 18 . 000 , 1978 ; 54 . 000 )

das Wunschkonzert wird von rund 100 . 000 hoerern empfangen . 1976
waren es 59 . 000 .

die reichweite des regionalprogramms , das von allen landes -
studios gemeinsam gestaltet und ueber alle sender gleichzeitig aus - ;
gestrahlt wird , ist vor altem am vormittag und um die mittagszcit
leicht zurueckgegangen .

unter dem einfluss des verstaerkten fernsehkonsuns hat sich die
anzahl der hoerer ab 18 . 00 uhr um etwa ein drittel verringert .

fuer die media - analyse wurden nur personen zwischen 14 und 70
jahren befragt , die hoerfunkStudie des jahres 1976 zeigt , dass vor
altem menschen ueber 70 in erster Linie das regionatprogramm , in
zweiter Linie oe 1 hoeren .

eine kuriositaet am rande : von den 10 . 000 hundebesitzern , die
unter den 80 . 000 hoerern der fruehsendung anzutrsffen sind , schalten
etwa 2 . 000 nach den Sportnachrichten um 7 . 15 uhr das radio ab oder
um , waebrend die 4 . 000 katzen - und 6 . 000 vogelbesi t zer die Sendung ;
von 6 . 45 tis 8 . 00 uhr zu ende hoeren ( red )
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kommunal :
ausecs £: nse : x: at « :sssBB

100 . Schulneubau seit 1945 wird eroeffnet

5 Wien , 5 . 9 * ( rk ) samstag , den 9 . September , wird um 10 uhr
buergermeister Leopold g r a t z in Liesing die ganztagsvo Ik s-
schule und rundturnhalle im wohnpark alt - erlaa eroeffnen . der
24klassige Schulneubau ist die 100 . schule , die von der Stadt Wien
seit dem Jahre 1945 errichtet wurde , fuer diese Schulneubauten mit

insgesamt 1 . 400 stammklassen wurden kosten in der hoehe von drei
milliarden Schilling aufgewendet .

von den 100 Schulneubauten stehen elf im 23 . bezirk , das sind
bei einem gesamtstand von 17 zwei drittel der im bezirk
bestehenden gebaeude fuer allgemeinbildende pflichtschulen , in den
sommerferien wurden bereits mit einem kostenaufwand von rund drei
millionen Schilling die auf dem grundstueck 23 , dirmhirngasse 138 ,
befindlichen zehn mobilklassen und der turnsaalpavillon mit ge¬
deckten , beheizbaren gaengen untereinander verbunden * diese
bauliche massnahrne soll den schuelern der integrierten gesamtschule
das durch den gruppenunterricht in den hauptgegenstaenden haeufige
wechseln der unterrichtsraeume - vor allem in der kalten Jahres¬
zeit - erleichtern , noch im herbst dieses Jahres wird am wiener
flur mit dem bau einer achtklässigen Volksschule begonnen , dieser
schulbau soll ab 1980 den kindern der kuenftigen mieter der zirka
1 . 500 Wohnungen umfassenden gemeinde - und genossenschaftswohnhaus -

anlage zur verfuegung stehen , ( os )
0928
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lokal :
SSSSSBSSSXB

abschlusspektakel des wiener ferienspiels 1978

9 Wien , 5 . 9 * ( rk ) dienstag nachmittag und abend fanden die
beiden grossen ab schlussveranstabtungen des wiener ferienspiels 1978
in der grossen halle der stadthalle statt , in der vollbesetzten
halle herrschte eine bombenstimmung . der beliebte Conferencier
kurt v o t a v a fuehrte die kinder durch das Programm , das eine
schleuderbrettnummer mit den tornados , die jongleure pedro und seine
assistentin bot , gisela und jochen fuehrten hand - und zahnequili -
bristik vor , ein weiterer hoehepunkt war das ' » schwarze theater "
aus präg ,

vizebuergermeisterin gertrude froeh lich - sandner
ueberreichte die * » wuensch - dir - was - preise * * und gab bekannt , dass sie
die zehn originellsten eingegangenen wuensche noch zusaetzlich er -
fuellen wird , unter diesen originellsten wuenschen waren beispiels¬
weise der wünsch nach einem liter milch zwei wochen lang , einen tag
beim training der austria dabei sein , buergermeister gratz besuchen ,
und der besondere wünsch eines kleinen maedchens , die einem fuss -
ballverein beitreten moechte , * » weil ich als maedchen auch fussball -

spieien lernen will ' * .
nach dem duo barobl mit einem balance - akt auf rollen , den

musical - exzentrikern kurt und lucia lindner , der tierdressur dog
and porter und der akrobatiknummer hsg 13 kam die zehnte programm -

nuniner , die mit einem grossen fragezeichen angekuendigt war . die
kinder tobten , als mit dem erscheinen der beiden stars das raetsel
geloest wurde : waterloo und robinson waren extra fuer die teilnehmer
des ferienspiels nach wien gekommen .

ein zusaetzLiches zuckerl gab es uebrigens noch fuer die 2 . 500
Interessenten an einer donaubus - rundfahrt , die wegen des grossen an -

drangs nicht mehr befriedigt werden konnten : fuer sie und jeweils
eine begleitperson wird das landesjugendreferat eine sonderveran -

staltung der stadthalle mit karl mays " schätz im silbersee " bie¬
ten . ( os )
1056
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vV Schaft :

wiener messe : groesste wirtschaftsveranstaltung Oesterreichs

12 Wien , 3 . 9 . ( rk ) die wiener herbstmesse findet heuer an neun

lagen zwischen 16 . und 24 . September statt , mit einer gesarntbetei li -

gung von 1 . 814 inLaendisehen und 2 . 183 auslaendisehen aussteltern

praesentiert sich die wiener messe als groesste Wirtschaftsveran¬

staltung oesterreichs . aus dem reichhaltigen waren - und informations -

angebot sind besonders fachausstelLungen wie » » elektro + funk mit
hi fl 78 * * , fachmessen wie die 2 . internationale landmascninenfach -

messe sowie die auslaendisehen gemeinschaftsaussteHungen zu nennen .
wie generaldirektor dip1 . - Kaufmann alfreo hintschig

in einem pressegespraech mitteilte , ist die » » elektro + funk mit
hifi 78 * * die einzige umfassende und repraesentative jahresfach -

ausstellung der elektrobranche in oesterreich * nicht zuletzt durch
die dynamische praesenz des oesterreich ! sehen rundfunk . s mit einem

eigenen reich gegliederten messeprogramm profiliert sich die aus -

steilung zu einer art * * funkausstellung wien * * .
bulgarien wird in diesem herbst die groesste auslaendisehe ge¬

mein schüftsaussiellung anbieten , insgesamt gibt es 16 auslaendisehe

gerneir »sc ha f t sau sst e 11 un gen *
an sonderveranstaltungen und aussteliungen sind die grossaus -

stellung * » bauen und heizen * * , die erfindermesse , die zur ! 50 . mal
statt findet , eine ausstellunc der arbeiterkammer ueber ’ * leben una
arbeiten in wien * * sowie der handeLskammer ueber * * licht zum sehen -
licht zum leben * * , zu nennen , als auskLang der wiener herbstrnesse ist
erstmals ein grosses erntedank fest vorgesehen , zu dem Musikkapellen
und fcIkloregruppen aus ganz oesterreich auf das messegelaende
kommen , ( sei )
133 0
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von 7 . 30 hie 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr » übrige Zeit : Tonband
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Heute in der “Rathaus - Korrespondenz M :

Blatt 2138

Kommunal :
( rosa )

Lokal :

Sport :
( grün )

Flächenwidmungs - und Bebauungsplan : Wohnviertel in
Mauer und Atzgersdorf geschützt
Bis Sonntag Einsicht in das Wählerverzeichnis

Neuer Park in Rudolfsheim - Fünfhaus

Seniorenwoche ; “Wien für sein ® Senioren “

Steinerne Hochzeit in Meidling

( orange ) Wohnhausanläge in Simmering nach Josef Haas benannt

10 . September Eröffnung des Helfort - Platzes

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID )

1, Rathaus , 3 . Stiege , A 1082 Wien ■ Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240
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kommunal :

ftaechenwidmungs - und bebauungsplan :
Wohnviertel in mauer und atzgersdorf geschuetzt

1 Wien , 6 . 9 . ( rk ) die schoenen , ruhigen Wohnviertel in mauer
und atzgersdorf mit ihren grosszuegigen gruenanlagen sotten erhal¬
ten bleiben und vor intensiver bebauung oder betriebsansiedlung
geschuetzt " wer ^ dan . aus diesem grund wurde fuer das gebiet zwischen

naymogasse , franz grassler - gasse , ruzickagasse , endresstrasse ,
knotzenoachgasse , dirmhirngasse , amstergasse , rudotf zelter - gasse ,
rudotf waisenhorn - gasse , breitenfurter Strasse und der rittler -

gasse ein neuer ftaechenwidmungs - und bebauungspLan ausgearbeitet ,
der durch folgende massnahmen die wohnquatitaet sichern soll :
o festsetzung innerer baufluchtlinien oder baubeschraenkungszonen ,

die den baumbestand sichern und die gruenanlagen erhalten sotten
o ueberwiegende beschraenkung auf bauktasse ( roem ) 1 oder 2 , das

heisst , auf eine maximale gebaeudehoehe von 10,5 meter
o alte bisherigen gruenanlagen bleiben erhalten
o an der rudotf zelter - gasse wird die bereits bestehende Widmung

* * gruenland - erholungsgebiet - parkantage * * vergroessert .
o der schulbauptatz soll die Widmung * * gruenflaeche fuer

oeffenttiche zwecke * * erhalten
o in der rudotf waisenhorn - gasse und in der breitenfurter Strasse

sind teilweise baumpftanzungen vorgesehen
o fuer die strassenbahntrasse werden eigene verkehrsflucht¬

linien ausgewiesen , die hochquetten - wasserteitung soll als * * son -

dergebiet * * widmungsrechtlich beruecksichtigt werden ,
der abaenderungsantrag fuer den flaechenwidmungs - und bebauungsplan
( ptannummer 5558 ) liegt in der magistratsabteilung 21 , wien 1 ,
rathaus , stiege 5 ( eingang tichtenfelsgasse ) , 2 . stock , Zimmer 413 ,
in der zeit von 7 . September bis 5 * Oktober , montag bis freitag von

7 . 30 bis 15 . 30 uhr zur oeffentliehen einsicht auf . ( ba )

0952
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komm urials

BSSSS338SS3BSSSSS

bis sorrtag eirsicht ir das waehlerverzeichris

2 wien f 6 . 9 . ( rk ) noch bis kommenden Sonntag , den 10 . September ,

13 uhr , ist die eirsicht ln das waehLerverzeichris moeglich .

die waehlerverzeichnisse , in denen die fuer die gemeinderats - und

bezirksvertretungswahlen am 8 , Oktober 1978 wahlberechtigten

Wienerinnen und wiener eingetragen sind , liegen im zustaendigen

magistratischen bezirksamt auf . in einigen bezirken gibt es aller -

dings ausnahmen : so ist die einsicht ins waehlerverzeichnis im

4 . bezirk im amtshaus favoritenstrasse 18 , im 6 . bezirk im amtshaus

arnerlingstrasse 11 , im 8 . bezirk im amtshaus schlesinger platz 4 und

im 14 . bezirk im magistratischen bezirksamt fuer den 13 - /14 . bezirk

am hietzinger kai 1 - 3 sowie in hadersdorf - weidlingau , hauptstrasse

72 , moeglich .
in das waehlerverzeichnis kann jedermann an Werktagen von 8 bis

20 uhr , am samstag und am sonntag von 8 bis 13 uhr einsicht nehmen ,

in dieser zeit sind auch einsprueche moeglich . ( hs )

0847
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lokal :
seat xssssssbs

steinerne hochzeit in meidling

3 Wien , 6 . 9 * ( rk ) das ehepaar Johann und rosa herticka ,

12 , altmannsdorfer Strasse 28 , feierte heute , mittwoch , das seltene

fest der steinernen hochzeit ( 67 1/2 Jahre ) ,
bezirksvorsteher ing * kurt n e i g e r stellte sich als einer

der ersten gratulanten ein , ueberbrachte dem Jubelpaar die wuensche

der meidlinger , einen blumenstrause und ein ehrengeschenk der stadt

wien ,
fuer die anderen Jubilaeumshochzeiteri die anmeldung fuer die

ehrung muss vier wochen vor dem hochzeitstag bei der Bezirksvor¬

stehung des Wohnbezirkes vorgenommen werden , an dokumenten muessen

die geburtsurkunden beider ehepartner , die heiratsurkunde , der

meldezettel und der staatsbuergerschaftsnachweis vorgelegt werden ,

( ka)
0849
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sport :

10 . September :

eroeffnung des helfort - platzes

4 Wien , 6 . 9 . ( rk ) anlaesslich der eroeffnung der Sportanlage

helfortplatz , die mit einem Kostenaufwand von 11 millionen s voellig

renoviert wurde , trifft am 10 . September das sensationsteam der

1 . division , sportklub - post , auf den gastgeber . das eroeffnungs -

programm sieht im detail vor :
9 . 15 bis 10 uhr : konzert der kapelle der wiener gaswerke

9 . 30 bis 10 uhr : turnvorfuehrung der jugendgruppe von wat ottakring

10 uhr : begruessungsansprachen von bezirksvorsteher s r p und

sportstadtrat kurt heller sowie eroeffnungsrede von

buergermeister leopold g r a t z .

im anschluss daran wird der buergermeister den anstoss zur

freundschaftlichen begegnung zwischen dem sc helfort und Sportklub -

post vornehmen .
die anlage in der kendlerstrasse , die ausschliesslich fuer den

fussballsport konzipiert ist , verfuegt ueber ein rasenspiel feid und

einem hartplatz mit trainingsbeleuchtung .

das flaechenausmass des areals betraegt 20 . 000 quadratmeter .

die besucher der eroeffnungsveranstaltung haben die gelegenheit , d ^ s

neuerbaute klubhaus mit allen dazugehoerigen anlagen zu besichtigen ,

( hof )
0852
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, rn m u n a L :

neuer park bei der stadthalle :

eroeffnung am 15 . September

6 wien , 6 . 9 . { rk ) einen neuen park gibt es in rudo if sheim - fuenf -

haus : die gruenflaeche bei der stadthalle , oberhalb der tiefgarage ,

wurde nun fertiggestellt und wird am freitag , dem 15 . September , um

17 uhr , von buergermeister Leopold g r a t z eroeffnet werden .

bereits eine stunde vorher , urn 16 uhr , sorgt die stadtmusik wien

fuer musikalische Unterhaltung , um 17 uhr stehen die eroeffnung durch

Duergermeister gratz und ein erster rundgang durch den neuen park -

fuer den uebrigens noch ein name gesucht wird - auf dem Programm ,

von 17 . 30 bis 19 uhr gibt es nochmals ein konzert der stadtmusik

wien , und fuer 19 uhr ist ein riesenfeuerwerk geplant .

der neue park bei der stadthalle ist mit 19 . 000 quadratmeter

flaeche groesser als der in der naehe liegende maerzpark und damit

die grossste staedtische parkanlage des 15 . bezirks . bei der gestal -

tung der neuen erholungsflaeche wurde besonders darauf geachtet ,

dass sie ruhe , geborgenhelt und schütz gegen Laerm und staub von der

Strasse bieten soll , entlang des vogelweldplatzes , der gablenzgasse

und der moeringgasse bilden daher dicht bepflanzte waelle eine

abschirmung gegen den strassenverkehr .

die kinder werden in dem neuen park ungestoert spielen , die er¬

wachsenen vom laerm spielender kinder kaum gestoert werden : ruhe -

und spielbereiche wurden voneinander entfernt angelegt , so befindet

sich die Spielwiese fuer die kinder - auf der im kommenden jahr , wenn

der bcden bereits fester geworden ist , ho Izspie Igeraete aufgestellt

werden - an der seite zum vogelweidplatz , die ruhigen sitzbereiche

dagegen auf der seite zur gablenzgasse sowie zur moeringgasse . fuer

Veranstaltungen und als kommunikationsplatz fuer Jugendliche ist ein

forum an der seite zur stadthalle gedacht , fuer die künstlerische

note im neuen park sorgt eine von dem oesterreichischen bildhauer

hans muhr geschaffene brunnenskulptur - natuerlich nicht nur zum

anschauen , sondern auch als trinkbrunnen geeignet , die parkanLage

selbst ist eingezaeunt , die drei tore koennen , wenn noetig , nachts
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gesperrt werden .
achtzig baeume , darunter verschiedene ahornsorten , Linden ,

buchen , pLatanen , eichen , goetterbaum und japanischer schnurbaum ,

sowie 6 . 500 straeucher wurden gepflanzt , rund 13 . 000 quadratmeter

rasenflaeche geschaffen * in kleinen rondeaus bluehen ausserdem

14 . 000 bLumen , ( hs )
0904
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lokal :

wohnhausanlage in Simmering nach josef haas benannt

7 wien , 6 . 9 . ( rk ) mittwoch benannte trau vizebuergermeister

gertrude froehlich - sandner in Vertretung des

buergermeisters im rahmen einer feier die staedtische wohnhausanlage

Wien 11 , rinnboeckstrasse 49 - 53 , ’ ’ josef haas - hof * * .

josef haas , 1993 als sohn einer armen arbeitenfamilie m wien

geboren , von beruf autoschlosser , der sich in abendkursen staendig

weiterbildete , trat bereits 1911 der sozialdemokratischen partei bei

deren ideale und ziele zeit seines Lebens auch die seinen blieben ,

nach politischen Verfolgungen nahm er 1945 sofort wieder seine

taetigkeit als sozialdemokratischer Vertrauensmann auf und widmete

sich als bezirksrat besonders der arbeit fuer sein geliebtes

Simmering , in dieser zeit war er auch in vielen gewerkschafts -

funktionen taetig , unter anderem als zentralvorstandsmitglied der

metall - und bergarbeitergewerkschaft . 1952 wurde er von der bezirks -

vertretung zum bezirksvorsteher von Simmering gewaehlt und uebte

diese funktion bis 1964 aus . zu seiner hauptaufgabe wurde die fort -

Setzung des Wiederaufbaues im bezirk , und die tatsache , dass sich in

dieser zeit das gesicht Simmerings so entscheidend und positiv

aenderte , ist sein grosses verdienst .

josef haas , der unerwartet am 21 . maerz 1975 starb , wurde fuer

seine Leistungen von der republik Oesterreich , von der stadt v. ien

und von seiner partei mit hoechsten auszeichnungen geehrt , die

benennung der wohnhausanlage nach ihm wird die erinnerung an diesen

grossen mann in Simmering weiter Lebendig erhalten , ( os )

1102
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seniorenwoche :
* » Wien fuer seine senioren * *

einfuehrung eines sozialpasses

8 Wien , 6,9 * ( rk ) die einfuehrung eines sozialpasses kuendigte
mittwoch gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois

stacher in einem pressegespraech ueber die aiesjaehrige von

der Stadtverwaltung durchgefuehrte seniorenwoche an . laut stacher

soll nach ab Schluss der notwendigen Vorarbeiten etwa in einem jahr
das Serviceangebot des Sozialamtes um diese einrichtung bereichert

werden , der sozialpass wird zur Inanspruchnahme der verschiedensten

sozialen dienste fuer Senioren , aber auch fuer andere , die soziale

hilfe benoetigen , berechtigen , mit der einfuehrung des neuen aus -

weises soll es kuenftighin zu einer wesentlichen Vereinfachung fuer

das Sozialamt kommen .
das motto der diesjaehrigen - heuer bereits zum fuenften mal -

vom 17 . bis 24 . September in der wiener stadthalte durchgefuehrten

seniorenwoche lautet : * * wien fuer seine sanieren * • und soll den be -

suchern einen ueberbtick ueber die umfangreiche palette an ein -

richtungen und angeboten fuer die aettere generation vermitteln , dazu

wird - dieses jahr erstmals in der grossen halle - ein umfangreiches

Programm mit zahlreichen vortraegen und diskussionsveranstattungen
ueber spezifische prob lerne der Senioren ab laufen , der Schwerpunkt
des veranstattungsprogrammes wird bei der Seniorenakademie liegen ,
in deren rahmen von montag bis freitag taegtich um 17 uhr ver¬
schiedene Politiker und aerzte vortraege halten werden , im anschluss
daran haben die zuhoerer jeweils die moeglichkeit , fragen zu stellen

beziehungsweise mit den referenten zu diskutieren , am eroeffnungs -

und schtusstag werden in grossveranstaltungen bekannte kuenstter ,
wie etwa ossy kollmann , hetga papouschek , kammersaenger oskar

czerwenka , fritz muliar , karl hodina und dolores schmidinger auf -

treten , da fuer diese Veranstaltungen erfahrungsgemaess ein grosses
interesse herrscht , werden dafuer eigenen karten aufgelegt , wochen¬

tags werden im rahmen von bunten Programmen unter anderem die wiener

deutschmeister unter hörst winter , die musikkapelle des garde -

bataillons , guenther frank , guenter tolar und die mozart - saenger -

• / .
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knaben mit wirken *

gesundheitsstrasse

oie im Vorjahr mit grossem erfolg erstmals vom gesundheitsamt

der stadt wien und der wiener landesarbeitsgemeinschaft fuer volks -

gesundheit eingerichtet gesundheitsstrasse ( sie wurde von mehr als

5,000 besuchern frequentiert ) wurde heuer noch ausgebaut und wird

ein wesentlicher bestandteil der Informationsschau sein , die ge¬

sund hei t sstrasse wird vom 18 , bis 22 , September taeglich von 13 * 30

bis 16,45 uhr zur verfuegung stehen , bei jedem besucher , der sie

durchwandert f werden eine bLutdruckmessung , seh ~ , hoer - und Lungen -

funkt Ion stests sowie gewichtskontrollen durchgefuehrt . die dabei

ermittelten werte werden auf einem kaertchen eingetragen und sollen

dem untersuchten signalisieren , ob ein arztbesuch notwendig ist ,

in ergaenzung dieser , der gesundheit der Senioren dienenden ein -

richtung , wird auch ein eigener fitness - parcours aufgebaut sein ,

konzertcafe , tanzpartys , quiz

ausserdem wird fuer die Unterhaltung durch ein konzertcafe ,

tanzpartys , bunte nachmittage , modeschauen , quizveranstaltungen unter

mitwirkung bekannter kuenstler , schach - und kartenspiel - bewerbe

gesorgt werden ,
fuer die dauer der Veranstaltung in der stadthalle haben die

besucher ferner gelegenheit , sich bei informationsko jeri von diversen

behoerden und Institutionen zu informieren ,
auf der gleichzeitig statt findenden wiener herbstmesse wird

die seniorenwoche ebenfalls praesent sein , in der halle 1 im pracer -

messegelaende wird die ausstelllung * * Senioren fotografieren

gezeigt , ein eigener pendelbus , der zwischen stadthalle und messe -

gelaende verkehrt , wird von den besuchern der seniorenwoche kosten¬

los benuetzt werden koennen . am 23 . September , dem * * tag der offenen

. tuen * » , verkehrt fuer die besucher der seniorenwoche ebenfalls ab

9,30 uhr bis 17 uhr jeweils in halbstuendigen Intervallen kostenlos

ein pendelbus zwischen der rathau s ( friedrich schmidt - platz ) und der

stadthalle .
das tandesstudio Wien des orf wird gleichfalls vertreten sein

und verschiedene Veranstaltungen aus der wiener staathaue entweder

live oder in form von auf Zeichnungen ausstrahlen , ( zi ) ( forto, )
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k o rn m u n a L :
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seniorenwoche ( 2 )

9 Wien , 6 . 9 . ( rk ) im taufe seiner ausfuehrungen wies stadtrat

s t a c h e r unter anderem auch auf den umstand hin , dass die

sozialen dienste gerade in den letzten Jahren wesentlich ausgebaut

wurden , dies trifft im besonderen auf den heimhilfedienst zu . heuer

ist eine weitere Steigerung der leistung auf 1,5 millionen stunden

das ist um rund ein drittel - zu erwarten , darueber hinaus wurde im

rahmen des heimhiIfedienstes auch ein konzept ausgearbeitet , das den

soforteinsatz von heimhetferinnen nach der enttassung von spitals -

Patienten vorsieht , zur zeit machen bereits drei spitaeler , naemlieh

das eLisabethspital , das wiIhelminenspital und das rudo If spital , von

dieser moeglichkeit gebrauch , eine ausweitung auf weitere spitaeler

ist in naechster zeit vorgesehen , ebenso besteht aber auch seit ende

vergangenen Jahres die moeglichkeit eines Soforteinsatzes von mo¬

bilen Schwestern bei patienten , die aus den spitaelern entlassen

werden , aber noch der pflege und aerztlichen betreuung beduerfen .

( zi ) ( schluss )
1255
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bereits am 6 . September 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal *

mehr Sicherheit auf dem Schulweg

10 wien , 6 . 9 * ( rk ) in Wien ist waehrend der Sommermonate wieder
viel fuer die schulwegsicherung getan worden , die aktion schulweg -
Sicherung , die planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf
w u r z e r bereits im Vorjahr ins leben gerufen hat , ist heuer
weiter fortgesetzt worden , die zustaendige magistratsabteilung 46
wurde beauftragt , eine ganze reihe von strassenuebergaengen fuer die
taferlklassler durch schutzwege , Verkehrszeichen , ampeln und andere
massnahmen abzusichern .
o mehr als 5 . 000 quadratmeter Strassenflaeche sind bereits fuer die

schulwegsicherung ueberpinselt worden . 222 schutzwege wurden mar¬
kiert , groesstenteiIs mit der entsprechenden Kennzeichnung " Schul¬
weg 19 versehen und durch zusatztafeln gekennzeichnet . 103 schutz¬
wege waren bereits zum vorjaehrigen Schulbeginn markiert , 119
wurden heuer waehrend der Sommermonate gekennzeichnet ,

o vier schutzwege unmittelbar vor schulen wurden zusaetzlich auch
mit blinkantagen gesichert «

o an 332 verschiedenen strassenuebergaengen stehen taeglich poli -
tessen oder polizelkadetten bereit , um die Schulkinder ueber die
Strasse zu fuehren .

o sechs ampeln wurden neu installiert , die ampel in der stadlauer
Strasse - hirschstettnerstrasse vor der handelsakademie und der
bundesakademie und die ampeL in der jedlersdorfer strasse - frauen -
stiftgasse in der naehe des neuen schulzentrums oedenburger
strasse gingen vor einigen tagen in betrieb .

/
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o zwei strassenbahn - und fuenf bushaltestellen wurden aus dem nah¬
bereich von schulen verlegt .
ausserdem wurden gehsteige hergestellt oder verbreitert und zur
fahrbahn abgeschrankt , vor fuenf schulen wurden schutzgelaender
angebracht .
das gremium fuer die schulwegsicherung , das ebenfalls auf die
initiative von Planungsstadtrat w u r z e r im Vorjahr ins leben
gerufen wurde und dem u . a . Vertreter des magistrats , der polizei ,
der Verkehrsbetriebe , des Stadtschulrates , des eitern -
Vereins und des kuratoriums fuer Verkehrssicherheit angehoeren ,wird auch waehrend dieses Schuljahres in allen bezirken Wiens ge -
faehrdete Schulwege ueberpruefen und weitere Verbesserungen ver¬
anlassen . ( ba )

1449
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kommuna l :
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Siedlungsprogramms die ersten familien ziehen
noch heuer in ihr haus im gruenen

1 wien t 7 . 9 . ( rk ) im rahmen des Siedlungsprogrammes , das buer -
germeister leopold g r a t z angeregt hat , damit familien ihren
wunschtraum vom eigenen haus im gruenen innerhalb der stadtgrenzen
verwirklichen koennen , ist die errichtung von mehr als UOOO sied «
lungshaeusern bereits gesichert , derzeitiger stand : einige hundert
haeuser sind im bau . vom baufortschritt kann man sich zum beispiel
in wien - floridsdorf , carabelligasse , und in wien - donaustadt , in der
spapgeifeLdstrasse oder am biberhaufenweg ueberzeugen . ein teil
der haeuser wird noch heuer fertig sein , die ersten familien werden
in ihr haus im gruenen einziehen koennen .

» * auf verschiedenen ebenen foerdert die stadt Wien das Sied¬
lung sprog ramm » » , erkiaerte dazu vizebuergermeister hubert p f o c h
der » » rathaus - korrespondenz » » . » » neben dem verkauf von geeigneten
grundstuecken an gemeinnuetzige bautraeger zu guenstigen bedingungen
vergeben wir baurechte , ueberdies stehen fuer den siedlungsbau die
mittel der wohnbaufoerderung zur verfuegung , so dass kinderreiche
familien mit durchschnittseinkommen sich den wunschtraum vom eigenenhaus im gruenen erfuellen koennen . » »

insgesamt koennen durch gezielte foerderung des Siedlungswesensrund 2 . 500 wiener familien seit 1973 ihren sledlungs - wunsch verwirk¬
lichen :
o fuer rund 730 einfamilienhaeuser wurden oder werden noch staedtl -

sche grundflaechen an gemeinnuetzige wohnbautraeger verkauft , das
sind rund ein dutzend Projekte in den bezirken 11 , 14 , 21 , 22 und
23 .

o fuer rund 50 familienhaeuser verkauf von grundstuecken an den
oesterreichischen siedlerverband im 22 . bezirk ,

o fuer rund 290 familienhaeuser baurechtsvergabe an gemeinnuetzige
bautraeger . sechs Projekte im 12 . , 1 3 . , 19 * und 22 . bezirk ,

o verkauf von baurechten an Siedler in rund 150 faellen im 14 . , 21 .
und 22 . bezirk .
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darueber hinaus erfolgt die umwidmung von ehemaligen klein -
gaerten in sogenannte gartensiedtungen , wie es die neue bauordnung
ermoeglicht , in vorerst rund 680 faellen .

» » neben diesen direkten foerderungen im rahmen des siedlungs -
programmes - wurden von der wohnbaufoerderung seit 1973 rund 1 . 000
einfamilienhaeuser finanziert » » f erkleerte pfoch . » » in den kommenden
fuenf jahren werden die gleichen wege beschritten werden » * .

fuer die bewerbungen um siedlungshaeuser wurde im wohnungsbe -
ratungszentrum der Stadt Wien , 1 , doblhoffgasse 6 , ein spezielles
referat eingerichtet , taufend werden dort antraege entgegengenommen *
die Sachbearbeiter erteilen genaue auskuenfte ueber beschaffenheit
der Objekte , zeit der fertigstellung und die moegtichkeit der
finanzierung . parteienverkehr montag bis freitag von 8 bis 13 uhr .
( smo )
0835
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Lokal :

plastikschleuder traf schuetzen ins äuge -
Jugendamt warnt vor gefaehrlichem kinderspielzeug

wien , 7 . 9 « ( rk ) in diesen tagen hat sich in einem wiener kin -
derheirn ein tragischer ungluecksfall ereignet , der wieder einmal die
gefaehrlichkeit so manchen minderwertigen spielzeus gezeigt
hat . beim spannen einer gummischleuder - eines jedenfalls als spiel -
<_ eug ungeeigneten gegenständes — war die nur aus Plastik gefertigte
Schleuder gebrochen und das am gummizug haengende bruchstueck einem
dreizehnjaehrigen mit grosser gewalt ins äuge gedrungen , auch nach
der sofort durchgefuehrten Operation wird es noch einige zeit un¬
gewiss bleiben , ob die Sehkraft des auges erhalten werden kann , das
kind hatte das gefaehrliche * ’ spielzeug T1 um 2 s in einem suesswaren -
geschaeft erstanden und natuerlich sofort ausprobieren wollen .

das jugendamt der stadt wien nimmt den bedauerlichen Vorfall
zum anlass , die eitern aufmerksam zu machen , dass sie ihre kinder
nicht ueber den ( un - ) wert solcher Spielsachen aufklaeren , sondern
nach moeglichkeit auch verhindern sollten , dass gegenstaende , die
im spiel leicht zu Verletzungen fuehren koennen , den kindern zur
freien verfuegung ueberlassen bleiben , ( red )
0839

brigittenauerin feiert 100 . geburtstag

3 wien , 7 . 9 . ( rk ) im kreise ihrer famitie feiert heute
donnerstag die pensionistin maria p o m p aus der brigittenau ,
Vorgartenstrasse 79 , ihren 100 . geburtstag . bezirksvorsteher
johann strch gratulierte im namen der brigittenauer und
uebergab dem geburtstagskind einen blumenstrauss sowie ein ehren -
gescnenk der stadt wien . ( ka )
0341
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k u L t u r

geehrte redaktion

} 9 " * * "** ® ®

4 wien t 7 . 9 » ( rk ) trau vizebuergermeist er gertrude

froehl ic 'n - sandner mo echte sie ueber kul

stadtrandaktivitaeten im herbst 1978 informieren und j,h > 9 . a

fahrungswerte aus den abgelaufenen aktionen mitteilen . wir laden

sie daher zu einem

pressegespraech

am donnerstag , dem 14 . September ein . ( os )

bitte merken sie vor ?
zeit : donnerstag , 14 . September , 10 uhr .

ort : konferenzsaal des pid , rathaus , stiege 3 *

presse - und Informationsdienst
- der stadt wien

0844
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k u l t u r *

alsergrunds franz schubert - kunatmappe

5 Wien * 7 * 9 . ( rk ) das » » komitee der freunde und foerderer des

alsergrundes - unser 9 * » * praesentierten mittwoch abend in franz

Schuberts geburtshaus in der nussdorfer Strasse # ine kunstmapp ®
• • franz Schubert » * mit werken von bedeutenden oesterreichischer »

kuenstlern der gegenwart { haussier , korab , frohner , flora , zadrazil ,
schoenwald , wanke , krumpel und eisler ) * die mappe wird zum kauf an *»

geboten . der erloes dient der finanzierung von kulturellen aktiv ! -

tasten * das komitee ( praesident ist univ . - prof * dr . alfred gisel ) ,
dam eine reihe von persoenlichkeiten des alsergrundes , aus kunst und

Wissenschaft , angehoert , hat sich zur aufgäbe gestellt ausste Hungen ,

dichterLesungen , fuehrungen durch den bezirk und andere kulturelle

Veranstaltungen durchzufuehren . so wird auf initiative des Komitees

der lichtentaler kirtag wieder zum leben erweckt * ( am )

0847
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kommunal *

wiener spitaeler erhalten mehr Pflegepersonal

7 wlen f 7 . 9 « ( rk ) die wiener städtischen spitaeler erhalten

noch heuer 290 neu © diplomk ranken Schwestern und 16 dip lemk ranken **»

pflegen « mittwoch fand im festsaal des rathau «es eine diplomfeier

statt * der 141 » aedchen und 16 burschen aus der hand von gesund -

heits - und sozial Stadt rat untv * - pröf « dr * « t a c h e r ihre

diplome erhielten « es gab insgesamt 45 au «Zeichnungen « die uebrigen

149 Krankenschwestern werden ihre diplome im rahmen einer morgen *

freitag * stattfindenden feier erhalten *
laut stadtrat siacher sei auf grund der staendlgen Entwicklung

in der medizln immer mehr personal in den spitaelem notwendig « er¬

freulicherweise haelt der in den letzten Jahren eingesetzte run

auf die städtischen krankenpftegesehulen unvermindert an « waren es

im Jahr 1972 565 schueterinnen , so betraegt im neuen Schuljahr

1978/79 die zahl der schuelerinnen und schütter 1 «840 « erfreulicher¬

weise besteht auch staendig steigendes interesse seitens der burschen

fuer diesen beruf « so absolvieren gegenwaertig bereits 82 kuentilge

dlplompfleger ihre ausblldung in einer der staedtisehen kranken¬

pf legeschuten « diese tatsache ist nicht zuletzt auf die verstaerkten

werbekampagnen zurueckzufuehren *
zur zeit sind im krankenpf lege dien st der staedtischen spitaeler

insgesamt 5 * 055 diplomkrankenechwestem ( 1977 waren es 4 * 73 ? ) und

3 * 075 Stationsgehilfinnen eingesetzt « 1 . 247 Schwestern sind
^

aus -

laenderinnen * der grossteil stammt von den phitippinin « ( zi )

1000
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L o k a L

masern - und mumps - impfaktion wieder in vollem umfang

8 Wien 7 . 9 . ( rk ) die waehrend der Sommermonate reduzierten

impfZeiten fuer die vom gesundheitsamt der Stadt Wien

fuehrte Impfaktion gegen masern und mumps werden ab so or

auf ihren vollen umfang erweitert , demnach bes e
von 9

zweimal woechentlich , und zwar jeweils dlenstag un
De - irks

01s 11 unr , die moeglichkeit , sich in einem der » « • « • ■ «

gesundheitsaemtern impfen zu lassen darueber - us

w . . . .. . .. ...
32 , leden donnerstag von 17 ois

. , j - ka
. . . Impfung « OS . . . 60 s » HM u" « “ • « *

10 jahre . ( zl )

1002
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kommunal !

Laerm schützten st er fuer gemeindebau an der suedost - tange »»te

9 wien , 7 . 9 , ( rk ) die seit dem eommer fertiggestellte suedost «

tangente zwischen praterbruecke und suedautobahn hat fuer die be«

wohner zahlreicher strassenzuege in erdberg und favoriteo eine
wesentliche Verbesserung der Umweltbedingungen gebracht , sie leiden

nicht mehr unter dem uebermaessigen laerm und c^en abgasen der autos ,
insbesondere der » » dicken brummer” . der durchzugsverkehr quaelt

sich nicht mehr durch Wohngebiete , sondern rollt ueber die autobahn .

fuer die hewohner einiger haeuser , die sehr nahe der autobahn liegen ,
hat sich die tage freilich verschlechtert , die stadt Wien hat laerm-

schutzmassnahmen zugesagt - damit wird , nach wichtigen Vorarbeiten ,
nunmehr begonnen*

im staedtlsehen Wohnhaus, 11 , geiseIbergastrasse 16 - 22 , be-

ginnt heut « , donn . r . tag , d« r einbau von laormschutzfenstern . damit

so turn die Wohnungen von vier stiegen , die unmittelbar an der saea »

ost - tangente liegen , ausgeatettet werden, vorerst werden die spezial -

fenster ln einer wohnung montiert , um ihre Wirksamkeit in der pia *is

zu erproben «
die speziatfenster sind ein deutsches fabrikat und wurden in

der staedtischen pruefanstalt sozusagen im tabor getestet « das

pruefungsergebnis war gut . die fenster vermindern tatsaech lieh

den schaildurchgang auf einen bruchtei l normaler fenster ®

laborergebnis muss aber nicht unbedingt mit der Wirklichkeit ueber

einstimmen , feinste durchlasstellen zwischen mauerwerk uno lenste ?

stock koennten sich unguenstig auswirken « der schall nimmt oft un

berechenbare wege .
die schallschutzfenster , mit fluegel und rahmen aus aluminium

und pvc -kunstStoff , bestehen aus fuenf Zentimeter starken isolier

glas - elementen . die elemente haben folgenden aufbau : 6 mm- Qlae -

vaeuum - 4 mm- glas .
in der wohnung , in der nun die probe - fenster eingesetzt werden,

wird dann in den folgenden tagen der schaildurchgang gemessen,

bewaehren sich die fenster auch in der praxis , was anzunehmen s ,

wird noch im herbst die ganze hausfront des gemeindebaue «« am

gestattet , es sind insgesamt 120 fenster . ( smo )
1014
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k o m m u n a L :
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hochfrequenzkabel fuer kabelfernsehen wird im intand hergesiettt

10 Wien, 7 * 9 * ( rk ) mit dem heutigen abschluss eines kooperations -

und Lizenzvertrages zwischen philips und der kabel - und drahtwerke

ag , einer 100 prozent tochter des elin - konzems , wurde die heimische

Produktion von hochfrequenz - kabeln fuer das kabelfernsehen sicher -

ge st e l L t •
aufgrund dieses Vertrages wird die kdag die von der philips -

tochter pope entwickelten spezialkabel im wiener werk produzieren .

damit ist eine der wesentlichsten Voraussetzungen geschaffen ,

dass errichter von kabelfemsehnetzen und grossgemeinschaftsantennen
ihren bedarf im in Land decken koennen *

die firma telekabel , welche derzeit das wiener kabetfernsehnetz

errichtet , hat mit der kdag einen rahmenvertrag abgeschlossen , sodass

bereits 1979 der bedarf aus der heimischen Produktion gedeckt und

oesterreichische arbeitsplaetze sichergestellt werden koennem .

allein der bedarf an kabelmaterial fuer das wiener kabelnetz

wird auf etwa 100 milllonen Schilling geschaetzt .

bei einem derartigen bedarf ist die kdag heute in der tage , das

material fuer kabetfemseh an lagen preisguenstlg anzubieten , was sich

in entsprechend niedrigen anschtussgebuehren fuer den Konsumenten

auswirken wird *
der abschluss des Vertrages mit der kdag ist ein wichtiger

schritt im sinne der philips - zusage , 80 prozent des auftragsvoLumens

fuer die errichtung von kabelfemsehanlagen an heimische unterne men

zu vergeben * ( red )
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bereits am 7 . September 1978 ueber fern Schreiber ausgesendet

kommunal :

laermschützten ster fuer gemeindebau an der suedost - tangente ( 2 ) i

12 Wien , 7 * 9 * ( rk ) donnerstag nachmittag wurde der einbau der

zwei testfenster abgeschlossen # die laermschutzfenster werden in

einem wiener betrieb in liesing hergestellt werden # der prototyp

wurde aus deutschland bezogen # ( smo ) ( Schluss )

1415
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bereits am 7 . September 1978 ueber femschrelber ausgesendet

k u l t u r :
» » » » * *■ » » ■* * »* • **

landesehrenzeichen tuer baumgartner , meissner und dichtl - mayenburg

13 Wien, 7 . 9 . ( rk ) im roten salon des wiener rathauses ueber -

reichte vizebuergermeisterin und kulturstadtraetin gertrude

froehlich - sandner donnerstag nachmittag an drei

hervorragende repraesentanten des wiener kulturlebens die ihnen

verliehenen auszeichnungen des Landes wien . die ausgezeichneten sind

der ehemalige Intendant der wiener festwochen prof . Ulrich

baumgartner ( grosses silbernes ehrenzelchen fuer Verdienste um das

land Wien ) , der praesldent der wiener secession prof . paul meissner

( goldenes ehrenzelchen fuer Verdienste um das land wien ) und die

mitbegruenderin und ehemalige langjaehrlge generalsekretaerln der

oesterrelchi sch - sowj eti sehen gesellschaft ruth dicht l - mayenburg

( silbernes ehrenzelchen fuer Verdienste um das land wien ) . der

ueberreichung wohnten unter anderem der dritte praesldent des wiener

Landtages fritz h a h n und stadtrat dr . erhard b u s e k bei .

( may )
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Lokals

blut Spender aus udine kommen ins rathaus

1 Wien , 8 * 9 * ( rk ) wehr als hundert blutSpender aus udine kommen

aonntag , den 10 , September , nach wien und werden buergermeister

Leopold g r a t z um 9 uhr auf dem rathausplatz ein staendchen

bringen »
die blutspender aus udine , sie werden in Wien rund fuenfzig

Liter blut spenden , wollen mit dieser aktion ein • • dankeschoen ® *

sagen fuer die seinerzeit ins leben gerufene hilfsaktion fuer die

erdbebenopfer in friaul * ’ wir tragen ein licht nach gemona * * , an der

sich die stadt wien , viele Wienerinnen und wiener , aber auch zahl¬

reiche firmen beteiligten » ( ka )
0830
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kommunal :
*s« • »« * * « «■ ■*» » **a» * ** 8*®

fragestunde : 27 anfragen

2 Wien , 8 . 9 . ( rk ) fuer die » • prämiere * » der fragestunde im

wiener gemeinderat am dlenstag , dem 12 . September , wurden insgesamt

27 anfragen eingebracht . zwoelf fragen kommen von der spoe , neun von

der oevp und sechs von der fpoe . nach den neuen beStimmungen der

stadtVerfassung muessen die anfragen fuer die fragestunde spaetestens

fuenf tage vorher schriftlich vorliegen , gemeinderat
Schreiner , als der vom buergermeister bestimmte ver¬

sitzende des gemeinderates , hat nach anhoerung der klubobmaenner die

reihung der fragen vorgenommen *
wie der name sagt , soll die fragestunde genau eine stunde lang

dauern , es ist jedoch vorgesehen , dass die nach ablauf der zeit in

behändlung stehende anfrage einschliesslich eventueller zusatzfragen

und den antworten darauf noch erledigt wird , anfragen , die in dieser

ersten fragestunde im wiener gemeinderat nicht mehr behandelt werden

koennen , muessten fuer die naechste Sitzung des ( neugewaehlten )

wiener gemeinderates neuerlich gestellt und gereiht werden , ( pr

0841

gratz und stacher ueber seniorenwoche

6 Wien , 8 . 9 . ( rk ) buergermeister Leopold gratz und stadt -

rat univ * - prof * dr * alois stacher berichten in der rundfunk

Sendung des wiener buergermei sters , die samstag um 13 uhr von

Oesterreich regional ausgestrahlt wird , ueber die am 17 * September

beginnende wiener seniorenwoche 1978 * ( sti )
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kommun & ls •>
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58 plaene fuer den sueden Wiens

4 wien , 8 . 9 ® ( rk ) im maerz 1948 wurden die wienerberggruende ,
ein 315 hektar grosses areal im 10 . bezirk zwischen der eibesbrunn -

gasse , wienerbergstrasse , triester Strasse , raxstrasse , neiIreich -

gasse und der donaulaendebahn zum wettbewerbsgebiet fuer architekten
und etadtplaner « die Stadt Wien schrieb in Zusammenarbeit mit der
ingenieurkammer fuer Wien , niederoesterreich und burgenland einen

zweistufigen ideenwettbewerb aus , um ein optimales Projekt fuer das

gebiet im sueden Wiens zu erhalten , das zahlreichen wienern wohn -

raeurae , arbeitestaetten und erholungsflaschen bieten soll .
in der ersten wettbewerbsstufe , die mit den empfehlungen einer

internationalen jury am 8 . September beendet wurde , sind grund -

saetzliche nutzungsvorschlaege und entwicklungsmoeglichkeiten auf¬

gezeigt . in der zweiten stufe sollen aufbauend auf die vorangegange¬
nen Planungen konkrete vorechlaege fuer den bebauungsptan sowie

zeit - kostenptaene erarbeitet werden .
die ausschreibungsuntertagen haben den architekten einen grossen

Spielraum fuer die gestattung des gebietes offengelassen , anordnungen
und nutzung der wohn - und arbeitsstaetten und der gruenraeume blieben

freigesteltt . grundsaetzllch vorgesehen ist eine wohnraumkapazitaet
von etwa 2 . 500 Wohnungen , ein Standort fuer ein pensionistenheim fuer

250 bewohner, ein Sport - und freizeitZentrum , ein hallen - und frei -
bad , eine tennlsanlage , ein Campingplatz , Kinder - und jugendspiel -

ptaetze und bitdungs - und unterhaltungsstaetten . Versorgungsein¬

richtungen so tlen auf den taegliehen bedarf der anrainer zuge -

schnitten sein .
bei der Planung der arbeitsstaetten war auf die bestehenden

betriebe suedtich der wienerbergstrasse und der raxstrasse , auf

das vorgesehene Computerzentrum einer grossfirma und auf die be¬

stehenden tank stet len bedacht zu nehmen .
fuer die anlage von gruenftaechen wurde auf die vorteile im

osten des Wettbewerbsgebietes hingewiesen , wenn der wald - und wlesen -

guertei auf den wienerberggruenden durch ein System von gruen - t
flaechen mit den erholungsraeumen schoenbrunn , laaer berg , goldbdrg t
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und der simmeringer haide verbunden wird , koennte ein grosser gruen -

guertel und ein verkehrsfreies netz von fuss - und radwegen durch das

dicht verbaute Stadtgebiet angelegt werden «
fuer die verkehrsmaessige erschliessung sollen die bestehenden

strassenbahn - und buslinien verlaengert und soll die u- bahn bis
rothneusiedl ausgebaut werden * die hmuptStrassen sollen an das ge¬
biet angebunden werden *

zu beruecksichtigen waren ausserdem die natuerliehen gegeben -

heiten des gebietes , die wienerberggruende liegen klimatisch in
einer guenstigen Zone, doch gibt es hinsichtlich der bodenbeschaffen -

heit einige beschraenkungen . nach den durchgefuehrten bodenunter -

suchungen sind die randbereiche im nordwesten , norden und nordosten

besonders als baugrund geeignet *
57 Wettbewerb spro jekte wurden eingereicht , wobei ein proJekt in

zwei Varianten ausgearbeitet wurde , so dass dem Preisgericht insge¬
samt 58 Projekte zur beurteilung vorliegen .

die Jury trat am 4 . September unter dem Vorsitz des baudirektors

dipl . - ing . felix zur nedden aus hannover zusammen * die

wesentlichsten Kriterien fuer die beurteilung der Projekt © waren ?
o die moeglichst funktionellen anordnungen beziehungsweise durch —

mischung von Wohnungen , arbeitsstaetten und gruenraum
o die stadtgestalterische loesung im hinblick auf die * * tor - situa -

tion * • des gebietes . die zukuenftige Silhouette wird von der sued -

autobahn und der triester strasse her fuer das gesamte Stadtbild

bestimmend sein .
o die Wirtschaftlichkeit der Projekte , das heisst die kosten und der

Zeitaufwand fuer die realisierung *
die architekten der zehn besten Projekte wurden zur weiterar -

beit fuer die zweite planungsphase empfohlen * saemtliehe plaene koen -

nen ab mittwoch , den 13 . September , im rahmen einer ausstellung im

messepalast ( hallen p 1 und p 2 ) besichtigt werden *
die entscheidung der jury sowie deren empfehlungen an den aus -

Lober werden am 8 * September , um 14 uhr , in einem pressegespraech

der oeffentlichkeit bekanntgegeben , ( ba ) ( forts . )
1007
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Kommunal :
* • * * » « • s* mmm m m m m mm

grundsteintegung fuer zwei pensionistenheim ©
platz fuer 571 betagte menschert

7 wien f 8 . 9 « ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z und
sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r legten frei -
tag den grundstein fuer zwei neue pensionistenheime . die beiden
heime im 17 . bezirk , alszeile 71 - 73 , und im 18 . bezirk , am
tuerkenschanzplatz 6 , bieten platz fuer 571 betagt © Wienerinnen
und wiener und werden ausserdem ueber 65 betten in den beiden be -
treuungsstationen verfuegen . zur zeit gibt es in Wien 13 heime des
Kuratoriums wiener pensionistenheime mit 3 . 251 helmplaetzen und 400
betten in den betreuungsstationen .

das pensionistenheim im 17 . bezirk , das den namen ^ alszeile * *
tragen soll , wird nach plaenen des architektenbueros schwanzer auf
einem 10 . 537 quadratmeter grossen grundstueck errichtet werden , wobei
die verbaute flaeche 3 . 712 quadratmeter betragen wird * damit werden
den pensionaeren genuegend erholungs - und gruenflaechen zur ver -
tuegung stehen , es bietet in 207 einzel - und 21 ehepaar - appartements
wohnraum fuer insgesamt 249 pensionaere . ausserdem wird eine pflege -
abteilung mit 33 betten und allen erforderlichen nebenraeumen einge -
richet .

das pensionistenheim * * an der tuerkenschanze * * im 18 . bezirk
wird nach plaenen des architektenbueros glueck errichtet und wird
322 pensionaeren in 304 einzelappartements und neun ehepaarwohnungen
Platz bieten , auch hier wurde fuer voruebergehend erkrankte Heimbe¬
wohner eine pflegeabteilung mit insgesamt 33 betten eingerichtet ,
die einzelappartements in den beiden heimen werden aus einem grossen
wohnraum mit separierter schlafnisch ® , einer loggi ^ , einem vorraum
und einem waschraum mit dusche und wc bestehen , die ehepaar - wohnungen
haben zusaetzlich einen separierten schlafraum , zur foerderung der
gemeinschaft und geselligkeit werden in den beiden heimen zwei grosse
saele fuer Veranstaltungen , fernseh - und Lesezimmer und eine biblio -
thek sowie gymnastikraeume , eine kegelstube und eine sauna zur ver -
fuegung stehen , ( zi ) ( forts . moegl . )
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Kommunal :

viel neues beim * tag der offenen tuer 1978 *

5 wien 9 9 * 9 * ( rk ) das Programmheft fuer den 9 * tag der offener .

tuer * * f der heuer am samstag , dem 23 . September , stattfindet , ist

ab sofort in den bezirksaemtern , polizeikommissariaten und in der

Stadtinformation in der schmidt - halie des rathauses kostenlos er -

haeltlich . alle Wienerinnen und wiener haben beim " tag der offenen

tuer * 1 wieder gelegenheit , die einrichtungen ihrer Stadt kennenzu¬

lernen . das reichhaltige Programm wurde uebrlgens auch heuer er¬

weitert . so steht das fahrgastschiff " theodor koerner ’ * fuer eine

rund zwei stunden dauernde Hafenrundfahrt ( praterkai - freudenauer

hafen und zurueck ) zur verfuegung . ins neue Hallenbad in Hietzing

kann man gratis schwimmen kommen , auch die neuen bezirkshallenbaeder

in Simmering und doebling , die beide noch heuer - im September bzw .

im dezember - eroeffnet werden , koennen besichtigt werden .
erstmals werden heuer autobusse vom rathaus zur neuen donau

( Wassersport ) und zum messegelaende gefuehrt . im rahmen der wiener

messe findet naemllch im diaskop eine wien - praesentation statt , vom

hebewerk laaer berg pendelt ein autobus zum neuen wasserbehaelter

in unterlaa . auf dem Programm stehen aber auch die aussteilung
• • u- bahn- bau in der donaustadt * * im donauzentrum , die aussteilung
* * technischer Umweltschutz * * und die tonbildschau t' * lobau , > in der

bartensteingasse 13 sowie der 4 . oesterreichische kulturmarkt im

kuenstlerhaus mit Verkaufs - und Informationsstaenden und kuenst -

lerischen darbietungen * im otto - wagner - pavilton auf dem karls ^

platz werden Studien zur wiener Stadtbahn gezeigt ®
selb stverstaendlieh steht die besichtigung des rathauses wieder

im mittelpunkt . sie beginnt nach eroeffnung des * * tags der offenen

tuer * * um 10 uhr durch buergermeister leopold g r a t z * jeder

tausendste besucher erhaelt uebrigens ein wien - buch und zwei frei -

karten fuer das theater an der Wien , jedem zehntausendsten besucher

wird ein kleiner rathausmann aus gold ueberreicht . der rundgang

durch das rathaus fuehrt durch den stadtsenats - und gemeinderats -

sitzungssaal , das arbeitszimmer des buergermeisters und die reprae -

L
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sentationsraeume . ein wiener kaffeehaus mit musik steht fuer die

besucher im arkadenhof zur verfuegung .
musik wird auch auf dem rathausplatz erklingen « neben Konzerten

verschiedener kapellen ( gardemusik , stadtmusik f polizeimusik und

eine tamburizza - gruppe ) gibt es auf dem rathausplatz einen basar der

wiener strassenbahn , ein lustiges eisenbahnfahren fuer Kinder »
vorfuehrungen der wiener feuerwehr sowie der polizei ( mit diensthun -

den ) # die polizeikadetten werden ihre judokuenste vorfuehren .
von 17 bis 18 * 30 uhr findet auf dem rathausplatz ein wiener

operettenabend mit mirjana i r o sch , peter m i n i c h und

der wiener st rau ss — capelle unter der Leitung von herbert

p r i k o p a statt , praesentator ist kurt v o t a v a . nach den

operettenklaengen findet die Verlosung der hauptpreise des grossen
wien - spiels statt , das auch heuer wieder durchgefuehrt wird , haupt¬

preise sind diesmal drei farbfernsehgeraete und zwei Stereoanlagen .
daneben gibt es 500 weitere preise .

auf die kleinen wartet bei der feststiege ( roem ) 2 ein kasperl -

theater der kindergaertnerinnen . ab rathaus/lichtenfelsgasse gibt » s

wieder rundfahrten mit feuerwehrautos fuer Kinder , und in der

Zentralfeuerwache am hof koennen maedchen und buben probespruenge
auf den neuen sprungpolster machen, im schulverkehrsgarten in der

prater - hauptallee steht praktischer verkehrsunterreicht fuer 10- bis

14 jaehrige auf dem Programm .
eine grosse zahl von wichtigen einrichtungen der stadt wien

kann besichtigt werden , zum reservegarten hirschstetten , zum wiener

hallenstadion , zur stadthalle , zum fleischzentrum st * marx, zum

u- bahn- betriebsbahnhof wasserleitungswiese , um nur einige zu nennen ,
fahren ab 10 uhr vom rathaus direkte autobusse . der » » tag der

offenen tuer » » wird mit der festbeleuchtung des rathauses abge¬
schlossen . ( am )
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kommunal «

floridsdorfer bruecke * auch mehr licht

9 Wien, 8 * 9 , ( rk ) im zuge des neubaues der floridsdorfer bruecke ,

die am 3 * Oktober von buergermeister g r a t z dem verkehr ueber -

geben werden wird , ist im gesamten bereich die © öffentliche beleuch -

tung erneuert worden * wie sich amtsfuehrender stadtrat n i t t e l

dieser tage ueberzeugen konnte , wurden Insgesamt 3,5 Kilometer

Strassen und wege neu beleuchtet , wobei 70 Vierkant lichtmaste , 170

natriumhochdruckleuchten und 140 kugelleuchten neu gesetzt wurden *

die laenge der verlegten kabel betraegt 12 Kilometer .

im einzelnen handelt es sich um neue leuchten in der florids -

dorfer hauptstrasse vom spitz bis zur jedleseerstrasse , wobei das

beleuchtungsniveau und die lichtfarbe mit guter farbwiedergabe dem

Charakter der geschaefts - und hauptverkehrsstrasse angepasst wurden .

das areal jedleseerstrasse - flutbruecke - inselbereich -

strombruecke - engelsplatz - adalbert stifter - strasse bis leystrasse

wurde mit einer lichtmastbeleuchtung im mitteistreifen mit doppel¬

leuchten ausgestattet »
masten fuer grösst laechenleuchten wurden in den kreuzungsbe¬

reichen gesetzt .
die parkanlage engelsplatz erhielt eine gehwegbeleuchtung mit

kugeIkandelabern , die mit weissen opalkugeln versehen wurden .

schliesslich wurde eine anläge zur anstrahlung beider seiten

der neuen floridsdorfer bruecke und der brueckenpfeiler installiert ,

sie dient sowohl zur naechtlichen Hervorhebung des brueckenbauwerks

als auch der Zusatzbeleuchtung fuer die schiffahrt .
die gesamtkosten aller neuen beleuchtungseinrlchtungen im ge

nannten bereich belaufen sich auf 5,8 miltionen Schilling * ( wfz )
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Wirtschaft ?
« t» ai s * » « « tas se » « n « atw w ee « n v

wiener wirtschaftsgipfet : bemuehen um industrielle grossprojekte

11 Wien , 8 * 9 * ( rk ) unter dem vorsitz von buergermeister leopold

g r a t z ist freitag im wiener rathaus der exekutivausschuss des

wirtschaftsbeirates fuer wien f dem noch finanzstadtrat hans m a y r ,
der praesident der wiener Handelskammer , ing . karl dittrich

und der praesident der wiener arbeiterkammer adolf czettel ,

angehoeren , zu einer Sitzung zusammengetreten , anlass war der

Juengste Konjunkturbericht des wiener Institutes fuer standortbe -

ratung ueber das erste quartal 1978 , der speziell fuer die wiener

industrie eine gegenueber Oesterreich unguenstigere entwicklung

aufzeigt * der wiener wirtschaftsgipfel beschloss , sich verstaerkt

um die realisierung von grossprojekten im bereich der wiener indu «*

strie einzusetzen und die Vergaberichtlinien der gemeinde staerker

auf wiener und oesterreichische firmen auszurichtan .

das wiener bruttoregionalprodukt lag im ersten quartal 1978 um

1,2 prozent unter dem des Vorjahres * demgegenueber betrug die

Steigerungsrate des bruttonationalproduktes noch 0,8 prozent . der

seit dem vierten quartal 1976 einsetzende abschwung der Wirtschaft **

liehen entwicklung war damit in Wien staerker ausgepraegt als in

Oesterreich , uebereinstimmend stellte man beim wirtschaftsgipfel

fest , dass die läge am arbeitsmarkt in Wien noch immer guenstiger

sei als in anderen bundeslaendern , doch wolle man schon den ersten

anzeichen einer schlechteren entwicklung begegnen .

als * * Sorgenkind * * wurde die entwicklung in der wiener industrie

bezeichnet , die bestehenden wiener foerderungsmassnahmen erweisen

sich fuer die foerderung von klein «* und mitteibetrieben zwar als

ausreichend , jedoch fuer die realisierung von grossprojekten als zu

wenig flexibel , der wiener gemeinderat soll in Zukunft daher auf den

einzelfall zugeschnittene loesungen diskutieren und beschliessen .

ausschaltung von brietkastenfirmen

der wiener wirtschaftsgipfel beschloss weiter eine neufassung

der Vergaberichtlinien der Stadt Wien , es wurde festgestellt , dass
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ausserhalb Wiens in vielen bundeslaendern und staedten vergabe -
praeferenzen fuer ortsansaessige betriebe angewendet werden , der
oesterreichische durchschnittswert liegt bei 3,7 prozent . die
stadt Wien wird auch weiterhin anbote von nicht in Wien ansaessigen
firmen in der gleichen weise behandeln , wie anbote von wiener firmen ,in jenem Land oder jener gemeinde - aus der die nicht - wiener firma
kommt - eingestuft werden , die stadt Wien haelt weiterhin am grund -
satz der reziprozitaet fest .

in Zukunft sollen allerdings firmen , die in Wien nur eine
Postadresse unterhalten , um zu auftraegen zu kommen , ausge¬
schaltet werden , die neuen vergaberichtlinien legen genaue
kennzahlen fuer eine in Wien ansaessige firma fest , eine firma ist
dann ein wiener unternehmen , wenn
o ein wesentlicher teil ihrer arbeitskraefte in Wien beschaeftigt ist
o ein wesentlicher teil ihrer Steuerleistung in Wien erbracht wird
o ein wesentlicher teil der wertschoepfung in Wien erzielt wird .

in den Vergaberichtlinien sind auch bestimmungen fuer die
anbote auslaendischer firmen enthalten .

weitere gespraechspunkte waren die investitionsfoerderung des
bundes und die Schaffung zusaetzlicher gefoerderter lehrplaetze
durch den bund . es wurde festgestellt , dass ein auf die wiener
Situation abgestimmtes modelt der foerderung von klein - und mittet -
betrieben durch den bund noch ausstaendig ist und dass der wiener
anteil an den gefoerderten lehrstetlen ( 20 von 2 . 000 ) zu gering
ist .

( gemeinsame aussendung der • * rathaus - korrespondenz * ’ ,
der Pressestellen der wiener handetskammer und

der wiener arbeiterkammer . )
1132
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k u l t u r :
Bsssaesasssrxs

goldene Verdienstzeichen fuer die mitarbeiter des seniorenklubs

12 Wien , 8 . 9 . ( rk ) mit goldenen Verdienstzeichen des Landes Wien

zeichnete freitag vizebuergermeisterin und kulturstadtraetin

gertrude froehlich - sandner die mitarbeiter des

seniorenklubs aus . die auszeichnung nahmen hilli r e s c h l -

hoflehner , michael danzinger , alfred b o e h m

und willy k r a 1 i k entgegen , ebenfalls ausgezeichnet wurde

prof . fritz peter d o e r r e , der aber wegen erkrankung das Ver¬

dienstzeichen nicht persoenlich entgegennehmen konnte , dem festakt

im roten salon des wiener rathauses wohnten landtagspraesidentin

maria h l a w k a und spoe - klubchef reinhold suttner bei .

( may )
1204
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Chef vom Dienst : 42 800/297 "* ( Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 . 50 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Samstag , 9 . September 1978 Blatt 2175

Heute in der " Rathaus - Korrespondenz " :

Bereits über FS

ausgesendet :
(violett )

Wettbewerb Wienerberggründe entschieden

Kommunal :
( rosa )

Baubeginn der Fußgängerzone Spittelberg

AKH : Ausweichüuartier für Kieferchirurgie

Lokal : Mit psychologischer Hilfe besser rechtschreiben

( orange ) Seniorennachmittag in Währing

Sport :
( grün )

Rapid , Sportklub und Favac : Spielverlegung wegen
" Tag des Sports "

Nur über FS : 8 . 9 . Seit Freitag " Glastrennungsaktion in ganz Wien "

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID )

1, Rathaus , 3 . Stiege , A 1082 Wien • Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 ■ FS 1-3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler ■Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred . Robert Prosei
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bereits am 8 . September 1978 ueber fernschreiber ausge sendet

kommunal :

Wettbewerb wienerbergruende entschieden ( forts . )

14 Wien , 8 . 9 . ( rk ) die entscheidung im architektenwettbewerb

fuer die wienerberggruende ist gefallen , nach drei abstimmungs «

gaengen hat die Jury folgende zehn architekten fuer die Weiterarbeit

zur zweiten planungsphase nominiert :
architekt heinz lemberger , dipl . - ing * gerhard kroj , mag .

architekt hugo potyka , architekt dipl . - ing . dr . techn . rainer

mayerhofer , architekt dipl . - ing . heinz neumann gemeinsam mit archi¬

tekt dipl . - ing . dr . techn . sepp frank , dipl . - ing . dr . kurt hlawen cz a

gemeinsam mit thomas reinthaller und erich traxter , architekt

dipl . - ing . manfred nehrer , architekt dipl . - ing . erich bramhas

gemeinsam mit architekt dipl . - ing . norbert gantar und architekt

dipl . - ing . fritz waclawek , architekt dipl . - ing . Otto haeusetmayer ,

architekt dipl . - ing karlheinz gruber .
ausserdem gab die Jury an die Stadt Wien folgende empfeh ung

ab : die flaeche des wald - und wiesenguertels soll uneingeschraenkt

fuer die oeffentliche nutzung erhalten bleiben , die gabaeudehoehen

am fusse des Wienerberges sollten moeglichst niedrig gehalten

und vier geschosse keinesfalls ueberragen . die oeffentliehen einri

tungen sollen gut an oeffentliche nahverkehrsmittel angeschlossen

werden , fuer die zweite bearbeitungsphase wird empfohlen , die flaeche

zum schoepfwerk und zum ortskern inzersdorf hin in die planungsueber

legungen einzubeziehen , wegen des grossen gruenflaechenausmasses

soll auch ein landschaf tsarchitekt herangezogen wer den, ,

gelaende sollen keine weiteren schuettungen durchgefuehrt wer

in einem anschliessenden pressegespraeeh dankte buergerm

leopold g r a t z und planungsstadtrat univ . - prof . \r0
durch _

w u r z e r allen beteiligten , die in gemeinsamer ar e

fuehrung des Wettbewerbs ermoeglichten .
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dadurch , dass sich zahlreiche architekten bereitfinden , ihre
ideen fuer die gestaltung Wiens 2u papier zu bringen und zur ver -

fuegung zu stellen , kann aus vielen guten ideen etwas optimales fuer
die stadt realisiert werden , sagte gratz . die ausstellung der Pro¬
jekte im messepalast sei der beginn einer neuen einrichtung der
Stadtplanung , kuenftig sollen aktuelle plaene , modelle und Projekte
staendig im messepalast fuer die bevoelkerung frei zugaenglich aus¬
gestellt werden , damit sich alte wiener mit eigenen äugen davon
ueberzeugen koennen , was in naechster Zukunft in ihrer stadt vor
sich geht .

stadtrat dr . wurzer hob besonders die staedtebauliche bedeutung
des Wettbewerbs fuer das gebiet hervor , das sich durch die suedauto -
bahn und die triester strasse als suedliches tor zum Stadtzentrum
praesentiert . ( ba )
1500
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Kommunal i
» a * » « ® ® « * 3* * ** 8* ®5 * * ®

baubeginn der fussgaengerzone spittelberg

1 Wien , 9 . 9 , ( rk ) in den naechsten tagen wird mit der realisie -

rung der geplanten fussgaengerzone im spittelbergviertel begonnen ,

vorgesehen ist bekanntlich die verkehrstrelmachung von gutenberg -

gasse , spittelberggasse und schrankgasse zwischen burggasse und

Siebensterngasse .
der baubeginn der fussgaengerzone erfolgt in der spittelberg¬

gasse , deren in staedtischem besitz befindliche haeuser im sinne

des denkmalschutzes assaniert wurden , hinter historisch restaurier¬

ten fassaden befinden sich nun zeitgemaesse Wohnungen mit allem

Komfort wie bad und Zentralheizung , die wohnungsgroessen sind

unterschiedlich und reichen von 58 bis 126 quadratmeter . insgesamt

wurden in den revitalisierten haeusern rund 100 neue Wohnungen und

40 geschaeftslokale geschaffen .
der fussgaengerbereich in der spittelberggasse ist 2 . 000

quadratmeter gross , nach entfernung der gehsteige wird von baulinie

zu baulinie eine durchgehende Pflasterung aus alten granitwuerfel -

steinen mit einer mittelrinne zur entwaesserung verlegt werden , vor

den haeusern spittelberggasse 14 und 16 ist die Pflanzung von vier

baeumen vorgesehen , die strassenbeleuchtung erfolgt durch elektri¬

sche altstadtleuchten auf wandauslegern .
in der schrankgasse , deren fussgaengerbereich 1 . 500 quadrat¬

meter gross sein wird , ist die errichtung einer tiefgarage mit

46 stellplaetzen fuer Personenwagen geplant , hier wird die errichtung
der fussgaengerzone nach klaerung aller die tiefgarage betreffenden

fragen in angriff genommen , zum Schluss erfolgt der umbau der guten -

berggasse , wo etwa 1 . 000 quadratmeter mit granitwuerfeisteinen ge¬

pflastert werden muessen .
die kosten fuer die errichtung der fussgaengerzone im spittel -

bergviertel belaufen sich auf 6,1 millionen Schilling , die erforder¬

lichen arbeiten fuehren die baufirmen hofmann und maculan ag und
h , rella und co . durch , ( we)
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kommunal :
■ « ■ ■ ■ ■ ■ Bssvasnsaa

akh : ausweichquartier fuer kief ©rchirurgie

2 Wien , 9 . 9 . ( rk ) im mai 1978 war mit dem umbau und den renovie¬

rungsarbeiten der Station 120 der universitaetsklinik fuer Kiefer -

und gesichtschirurgie begonnen worden , wobei die arbeiten bis ende
Oktober des heurigen Jahres abgeschlossen sein sollten , ende Juli
wurden Jedoch die arbeiten seitens der baufirma wegen konkursan -

meldung eingestellt , mit der Wiederaufnahme der arbeiten ist erst
nach der neubeauftragung einer anderen fima etwa ende Oktober zu
rechnen , auf grund dieser verzoegerung wird die fertigstellung dieser
Station allerdings erst mit ende februar 1979 erfolgen , um Jedoch
eine klaglose Versorgung der patienten zu gewaehrleisten , wurde ver¬
anlasst , dass die Station mit ihren 30 betten ab 18 . September in
ein * ' ausweichquartier ' ’ in der 2 . universitaets - frauenklinik
uebersiedelt . ( zi )
++++
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lokal :
■ sxvaaxasKai

mit psychologischer hilfe besser rechtschreiben

3 wien , 9 * 9 . ( rk ) kindern , die bei sonst guten schulleistungen

ihre liebe not mit lesen und rechtschreiben haben , den sogenannten

Legasthenikern , kann geholfen werden * in kleingruppen zu vier oder

fuenf kindern uebt ein Psychologe des Jugendamtes mit ihnen und

versucht , den kindern den spass am lesen und richtigen schreiben

wieder zurueckzugeben . denn dies ist eine Voraussetzung , damit es

nach vielen misserfolgen wieder aufwaerts geht * eitern ver¬

stehen die schwankenden Leistungen des legasthenischen kindes oft

falsch : es koennte , aber es will nicht , denken sie und greifen zu

mittein , die die Psychologen fuer ungeeignet halten , wie stunden¬

langes ueben oder gar strafen , das verunsichert die kinder aber noch

mehr und verbessert ihre Leistungen nicht , bei den anregend

gestalteten legasthenikerintensivkursen des Jugendamtes koamten sich

die meisten kinder ihre rechtschreibung und ihre schulnoten ver¬

bessern . die ganze familie spuert den erfolg und atmet auf : eine

anspannung , die meist allen zu schaffen macht , faetlt weg .

einige plaetze in den legasthenikerkursen fuer das Schuljahr

1978/79 , die im Oktober beginnen , sind noch frei , anmeldungen
und auskuenfte ueber die telefonische erziehungsauskunft , 63 35 33 ,

in der zeit vom 18 . bis 30 . September Jeweils montag bis freitag

von 8 bis 11 uhr . ( red )
++++

Seniorennachmittag in waehring

5 Wien, 9 . 9 . ( rk ) 1" rahmen der wiener seniorenwoche Le. dt der

waehringer bezirksvorsteher dkfm . hans hemme * a
^ K *ka«ntin

waehrlnger penslonlet . n zu einer bezirk sveranat . ltung mit
Rannten

kuenstlem von buehne und rundfunk ein . die v®rans a “

am 12 . eeptember , um 16 uhr , im feetsaal des * r *
. .

Institutes ( wlfi ) , 18 . , waehringer guertet 97 - 99 , statt , ( k )
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s p o r t :

rapid ? sportKLuö und favaci

spietvertegungen wegen » » tag des Sportes » 8

k Wien , 9 . 9 . ( rk ) Wiens spitzenvereine rapid , Sportklub und der

zweltdlvislonaer favac haben ihre meisterechaftsspiele am kommenden

Wochenende vor - beziehungsweise zurueckverlegt , um allen sportbe¬

geisterten auch den besuch der grossveranstaltung im west Stadion im

rahmen des ' » tag des Sportes " zu ermoeglichen . rapid spielt gegen

Innsbruck bereits am freitag ( im weststadion ) , der wiener Sportklub

wich auf sonntag nachmittag aus , wo austria - salzburg in dombach

antritt . der favac wird sein punktespiel gegen austria - klagenfurt am

vormittag des 17 . September austragen , der wiener fussball - verband

verhaengte fuer seine nachwuchsmannschaften an diesem 16. September

sogar ein spielverbot . im mlttelpunkt der grossveranstaltung im

weststadion steht ein fussball - jugendlaenderkampf zwischen oester -

reich und der Schweiz , beide mannschaften beziehen am 14. September

das elsenbahnerhelm in kagran , um letzte Vorbereitungen zu treffen .

kostenlose eintrittskarten sind ln allen wiener " z " - filias,en

und bei der stadtinformation im rathaus erhaeltlich . beim eintritt

in das weststadion erhaelt Jeder besucher ( erwachsene , aber auch

kinder ) ein superserviceheft mit 34 tollen beguenstigungen . ( hof )
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Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 * 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Montag , 11 . September 1978

Heute in der " Rathaus - Korrespondenz “ :

Bereits über PS

Blatt 2182

ausgesendet : 100 . Pf lichtSchulneubau in Wien seit 1943 eröffnet

( violett )

Kommunal :
( rosa )

Lokal ;
( orange )

Kultur ;
( gelb )

Nur über PS :

Die " Hohe Brücke " wird eingerüstet
Mittwoch kein Bürgermeister - Pressegespräch

Massenansturm beim Volkslauf auf der Ringstraße

Seniorentag im Wiener Prater

Neue musikalische Veranstaltungen des Kulturamtes 1979

Fernsehapparat verursachte Zimmerbrand

Sturm über Wien : Mehr Einsätze bei Feuerwehr und
Rettung

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID )

1, Rathaus , 3 . Stiege , A 1082 Wien • Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 ■ FS 1-3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred . Robert Prosei
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bereits am 9 ®
© ^ © *® © ^ © ^ © ^ ® ra © CT © ^ @ ^ © ^ ® CT® e,s ® C3!' ö 'ö>® ' r‘1® ,':3!’® 1Ki!® *,J ® * ** " ' * * *

September 1978 wtber fernschreiber ausgesendet
© CT©

lokal ;
mmm& mm®ssa mmm

100 © pflichtschulneubau in seit 1943 eroeffnet

6 wien 9 9 ® 9 . ( rk ) im wobnpark alt - erlaa im 23 ® wiener gemeinue -

bezirk © roeffnete samstag vormittag buergermeister teopold

g r a t z den 100 ® pflicht schulbau f den die Stadt wien seit ende

des zweiten Weltkrieges errichtet hat # es handelt sich dabei um

ein ® 24klässige schule mit einer angeschlossenen grossen rundturn «

halle , wie der buergermeister in seiner eroeffnungsrede mitteilte ,

sei es nun dem land Wien auf grund des vorhandenen bundesgeseizes

moeglich , nach befragung der eitern eventuell an den Volksschulen

die tuenf - tage «w© ch @ einzufwehren ® der buergermeister appellierte

aber an das verstaendnis der eitern , dass die einfMehrung der

fuenf - tage - schulwoch © an den Volksschulen keinesfalls zur folg ©

haben duerfe , dass den Hindern weniger bildung vermittelt werde # in

unserer zeit muesse im gegenteil den Hindern immer mehr bildung

vermittelt werden , damit sie sich im spaeteren leben bewaehren

koennen #
vizebuergermelsterin und kulturstadtraetin gertrude

froeh lich - sandner erinnerte in ihrer red © daran ,

dass di © staedtlsch ® Schulverwaltung in knapp 33 jahren mit 100

Schulneubauten nicht nur ein gigantisches bauvolumen errichtet nabe ,

sondern auch immer bemueht g ©wesen sei , diese schulen den jeweili¬

gen modernsten paedagogischen anforderwngen entsprechend auszustat «

ten * dabei sei besonders zu bedenken , dass durch di ® Entstehung

neuer Wohngebiete , das starke schwanken der geburtenzahlen und die

sich rapide aendemden anfo rderungen der geselischaft an die schule

die Planung fuer eine auch in einigen Jahrzehnten noch funktions¬

gerecht schule b © sonders schwierig sei ®
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st adt sch u trat sp raesident hotrat dr * hermann

schnell wies ln seiner rede auf die gewaltige veraenderung

der paedagogisehen anforderungen an die schule in den letzten 3©

Jahren hin *
der schuleroeffnung wohnten unter anderen Staatssekretaer

dr * franz toeschnak , Staatssekretaer a . d * weikhart ,

tan dt agsp raesident in maria h l a w k a , der dritte praesident

des wiener landtages fritz h a h n und stadtrat heinz n i t t e l

bei * ( may )
1245
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kommunal i
as3üB ®si6« » fa © !® as « -@ g3 ® * siss

die “ hohe bruecke ' » wird eingeruestet

1 Wien , 11 . 9 . { rk } im zöge der uaberpruefung der wiener bruecken
wurde auch die hohe bruecke ueber den tiefen graben untersucht , die
1903 erbaute bruecke , eine Stahlkonstruktion , war auf der am 11 .
maerz 1977 vorgelegten dritten dringlichkeitsliste angefuehrt . ob¬
wohl das tragwerk bei der ueberpruefung als in Ordnung befunden
wurde , wird die hohe bruecke nunmehr eingeruestet , damit ihre Ver¬
kleidungen und die Verzierungen im Jugendstil untersucht und
eventuelle schaeden ausgebessert werden koennan .

zur durchfuehrung dieser Untersuchungen ist di ® errichtung
eines plateaugeruests auf dem tiefen graben erforderlich , erklaerte
bautenstadtrat hans b o e c k gegenueber der ' » rathaus - korrespon -
denz “ . die materialanlieferung wird ab heute , montag , den 11 . Sep¬tember ) erfolgen , die elngeruestung dar hohen bruecke erfolgt am
15 . und 16 . September , di # fertigstellung des plateaugeruests ist
fuer 18 . September vorgesehen , an diesem tag wird es im tiefen
graben zu kurzfrlatigen Verkehrsbehinderungen kommen , unter dem
geruest werden so wie bisher zwei richtungsfahrspuren zur verfuegung
stehen , um zu verhindern , dass geparkte autos beachaedlgt werden ,wird die kurzparkzone im bruackenbereich gesperrt , in der wlppiin -
gerstrasse werden keine Verkehrsbehinderungen auftreten . das unter -
suchungsgeruest wird voraussichtlich zwei bis drei monate lang
aufgestellt bleiben ,

den tiefen graben ueberspannte von 1782 bis ueber die Jahr¬
hundertwende eine steinbruecke , 1903 wurde unter buergermeister
lueger die gegenwaertige staehlerne bruecke errichtet , die plaene
stammten von arehitekt Josef hackhofer und ober - Ingenieur karl
Christi , der bau erfolgte durch die brueckenbau - anstalt anton biro
unter hotbaumeister heinz gerl . da die hohe bruecke unter denkmal -
schutz steht f werden allfaellige instandsetzungsarbelten im ein -
vernehmen mit dem bundesdenkmalamt durchgefuenrt « ( we )
0842
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lokal :

massenansturm beim volkslauf auf der ringstrasse

1 grosser begeisterung treffen die einzel -
neu sportverbaende Oesterreichs die Vorkehrungen , so dass fuer den
am 16 . September mit Start um 15 uhr stattfindenden volkslauf mit
massenansturm zu rechnen ist . der wiener fussball - verband hat
beispielsweise einer teilnehmenden mannschaft mit 15 mann und einembetreuen Jeweils einen lederball kostenlos zugesagt , der oester -
reichische aero - club beabsichtigt , ein Segelflugzeug hinterherzu -
zlehen , um so die starke abordnung dieser Sportart zu unterstreichen ,in diesem fall steht allerdings noch die behoerdllche genehmigung
aus . bei schoenwetter rechnet die wiener landessportorganisation als
Veranstalter mit zu mindestens 2 . 000 sportbegeisterten , zum volks -
Uuf , der vom scharzenbergplatz ueber den ring zum rathausplatzfuehrt , ist die gesamte bevoelkerung herzlich eingeladen , fuers mit -
machen winken urkunden und anstecknadeln .

die anmeldung dafuer ist ab 14 uhr auf dem schwarzenbergplatz
moegiich . Startschuss puenktlich um 15 uhr . als Sprecher der
fitness - veranstaltungen konnte orf - moderator guenther bahr
gewonnen werden , mit beginn um 14 uhr konzertiert im ziel am
rathausplatz bis zum eintreffen der teilnehmer die musikkapelle derwiener e - werke . ( hof )
0845
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k u l t u r :

neue musikalische Veranstaltungen des kulturamtes 1979

4 wien f 11 * 9 , ( rk ) die internationale schubert - woche , die heuer

aus anlass des 150 . todestages des meistens erstmals vom 14 . bis 22 .

november stattfinden wird , soll in den kommenden Jahren unter dem

titel • ®wiener schubert - tage ® * jaehrlich rund um den todestag franz

Schuberts fortgesetzt werden , wiener konzerthausgesellschaft , musik -

verein , orf , musikalische Jugend und wiener fremdenverkehrsverband

haben sich bereit erklaert , bei koordinierung und uebernahme der aus -

fallshaftung durch das kulturamt der stadt Wien in Planung und durch -

fuehrung dieses musikalischen grossereignisses zusammenzuwirken .
ebenso beabsichtigen die genannten Institutionen , gemeinsam mit

dem kulturamt ab der vorweihnachtszeit 1979 einen * ® advent in Wien ® *

durchzfuehren , der ein breites Spektrum an Veranstaltungen bieten

soll , das von messen und Orgelkonzerten ueber Oratorien und kantaten

bis zu volkskundlichen ausstellungen und adventsingen reichen wird ,
in seinem rahmen wird das wiener volksbildungswerk - wie bereits im

verjähr und auch heuer - in den haeusern der begegnung in den aussen -

bezirken adventkonzerte geben , ( os )
0852
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kommuna l t

geehrte redaktion

6 Wien , 11 . 9 * ( rk ) die arbeiten an zwei grossen brueckenbauten ,
der philadelphiabruecke und der floridsdorfer bruecke , stehen
vor dem abschluss * wie bereits angekuendigt , werden die beiden
bruecken am 2 * , bzw * am 3 * Oktober fuer den verkehr freigegeben *
aus diesem an lass findet eine

pressefahrt

zur philadelphiabruecke und zur floridsdorfer bruecke statt , nach

besichtigung der floridsdorfer bruecke ladet bautenstadtrat hans
b o e c k zu einem gabelfruehstueck in einem floridsdorfer
restaurant ein , wo noch allfaellige fragen eroertert werden koennen .
( we )
0932

bitte merken sie vor :
zeit : dienstag , 19 * September , 8,30 uhr *
ort : friedrich schmidt - platz , abfahrt mit bus *

presse » und in formst ionsdien st
der stadt Wien
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mittwoch kein buergermeister - pressegespraech

7 Wien , 11 . 9 . ( rk ) da uebermorgen , mittwoch , keine Sitzung des

wiener stadtsenates stattfindet , entfaeUt auch das pressegespraech

des buergermeisters . am donnerstag b ®r * cbt * t
^ ^

“ '
^ p^ sekonferenz

gertrude froehlich - sandner in einer press

um 10 uhr im konferenzsaat des Pressedienstes ( rathaus , eingang

Lichtenfelsgasse ) ueber kulturelle aktivitaeten am Stadtrand . {

0944
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lokal :

seniorentag im wiener prater

3 wien t 11 . 9 . ( rk ) als beitrag zur wiener seniorenwoche * die

vom 17 . bis 24 . September stattfindet * laedt bezirksvorsteher

rudolf b e d n a r am mittwoch , dem 13 . September , die leopold -

staedter Senioren zu einem vergnuegten nachmittag in den volks -

prater ein . die aeiteren bewohner des zweiten bezirkes * die sich

um 14 uhr beim pratereingang einfinden * erhalten eine ansteck -

Plakette * die zur kostenlosen fahrt mit dem riesenrad und der

tiliputbahn berechtigt , abschliessend gibt es dann im restaurant

Oberbayern eine Unterhaltungsveranstaltung * ( ka )

0847
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bereits am 11 * September 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :

gemeinderats - und bezirksvertretungswahlen :

kreis - und bezirkswahlvorschlaege eingebracht

10 Wien , 11 * 9 . ( rk ) einer der wichtigen termine bei der Vorbe¬

reitung der gemeinderats - und bezirksvertretungswahten am 8 . Oktober

war der vergangene sonntag : bis 10 . September mussten die kreis - und

bezirkswahlvorschlaege der einzelnen parteien eingebracht sowie

tuer jene parteien , die nicht im gemeinderat vertreten sind — die

notwendige anzahl von unterstuetzungserklaerungen geleistet werden ,

unterstuetzungserklaerungen wie auch kreis - und bezirkswahlvor¬

schlaege muessen jetzt noch von den bezirkswahlbehoerden ueberprueft

werden , bei den gemeinderats - und bezirksvertretungswahlen am

8 . Oktober werden daher - soweit sich im rahmen der ueberpruefung

keine aenderungen ergeben - folgende parteien gewaehlt werden koen «

nens
die sozialistische partei Oesterreichs ( spoe ) ,die oesterreichi -

sche volkspartei ( oevp ) und die freiheitliche partei Oesterreichs

( fpoe ) werden am 8 . Oktober 1978 in allen 18 wiener Wahlkreisen fuer

die wähl zum gemeinderat und in allen 23 bezirken fuer die wähl zur

bezirksvertretung kandidieren .
die kommunistische partei Oesterreichs ( kpoe ) kann in den

18 Wahlkreisen und in allen bezirken mit ausnahme des 1 . bezirks

kandidieren , hier erreichte sie nicht die notwendige zahl an unter¬

stuetzungserklaerungen .
die Wahlgemeinschaft fuer buergerinitiativen und Umweltschutz

( wbu ) kann in den Wahlkreisen Zentrum , innen - west , landstrasse ,
favoriten , hletzlng , penzlng , waehring , doebllng , floridsdorf und
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liesing ( die notwendige zahl der unterstuetzungserKlaerungen wurde

in den Wahlkreisen leopoldstadt , Simmering , meldling , rudolfsheim -

fuenfhaus , Ottakring , hernals , brigittenau und donaustadt nicht e -

reicht ) sowie in allen bezirken mit ausnahme des 1 . , 7 . , 8 . und

b6Zlr
: : ; kommunistische bund Oesterreichs ( kb ) hat die notwendige

zahl an unterstuetzungserklaerungen im - hlkreis Zentrum de

nationaldemokratische partei ( ndp ) im Wahlkreis innen - west

halten , ( hs )

1355
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lokal :
* SBJ* B8Ä » * äS « SSSJ

seniorenrendezvous in doebling

1 wien f 12 . 9 . ( rk ) zu einem Seniorenrendezvous laedt der doeblin
ger bezirksvorsteher richard stockinger die Senioren ein .
das Seniorenrendezvous findet donnerstag , dem 14 . September , um 15
uhr , im haus der begegnung , 19 , gatterburggasse 2 a , statt .

der doeblinger musikverein * * oboe 99 gibt ein blaskonzert und
unter dem motto » » immer vergnuegt * » sorgt ein kabarettprogramm mit
kuenstlern von funk und fernsehen fuer Unterhaltung , ( ka )
0857

beratung fuer kuenftige pensionisten

wien , 12,9 # ( rk ) der leopoldstaedter bezirksvorsteher rudolf
b e d n a r veranstaltet fuer jene bewohner des zweiten bezirkes ,die demnaechst in Pension gehen werden , am 14 . September , um 19 uhr ,im haus der begegnung leopoidstadt , praterstern 1 , einen beratungs -

’

abend , den pensionsanwaertern stehen fuer auskuenfte und ratschlaege
fachleute verschiedener sozialversicherungssparten zur verfuegung .
( ka )
0840

zweimillionster besuchen im haus der begegnung floridsdorf

3 wien , 12 . 9 . ( rk ) ein doppeltes jubilaeum feiert das haus der
begenung floridsdorf diese woche : sein zehnjaehriges bestehen und
den zweimillionsten besuchen , dieser jubilaeumsgast wird donnerstag ,
den 14 . September im rahmen eines um 19 . 30 uhr beginnenden konzertes
im haus der begegnung 21 , angererstrasse 14 von vizebuerger -
maisterin gertrude froehlich - sandner geehrt
werden , ( may )
0842
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l o K a l :

drittes bundesgymnasium fuer floridsdorf

4 wien # 12 . 9 * ( rk ) donnerstag , den 14 . September , findet um 9 uhr

die eroeffnung des bundesgymnasiums und bundesrealgymnasiums in Wien

21 , oedenburger strasse 74 , statt , nach einer ansprache des amts -

fuehrenden praesidenten des Stadtschulrates fuer Wien hofrat dr .
hermann schnell wird der bundesminister fuer bauten und

technik josef m o s e r diesen neubau eroeffnen und Landeshaupt¬
mann Leopold g r a t z in seiner eigenschaft als praesident des
Stadtschulrates fuer Wien zur benuetzung uebergeben .

damit erhaelt floridsdorf ein drittes bundesgymnasium . in diesem

gebaeude sind 44 klassen mit 1 . 447 schuelern ( 636 knaben und 811
maedchen ) untergebracht , die Oberstufe wird als neusprachliches

gymnasium , naturwissenschaftliches und mathematisches realgymnasium
gefuehrt .

mit dieser eroeffnung findet das dritte grosse bundesschulpro -

jekt , das mit vorfinanzierung der gemeinde Wien ermoeglicht wurde ,
seinen erfolgreichen abschluss . ( red )
0846

oezirksmuseum meidling ;
» » 70 Jahre Sportklub wacker » *

5 Wien , 12 . 9 . ( rk ) kommenden freitag , den 15 * September , um

17 uhr , wird vizebuergermeisterin gertrude froehlich -

sandner im bezirksmuseum meidling 12 , kobingergasse 7 , zwei

sonderausstellungen eroeffnen . die erste ausstellung traegt den

titel • » meidling - unser bezirk * » und zeigt den 12 . bezirk aus der

sicht von schuelern aus insgesamt 13 meidlinger Volksschulen ,
hauptschulen und polytechnischen lehrgaengen , in form von

Zeichnungen .
in einer zweiten ausstellung , sie betitelt sich * * 70 Jahre

Sportklub wacker » » , wird an hand zahlreicher exponate ( fotos etc )

eine uebersicht ueber die 70jaehrige geschichte dieses traditions¬

reichen fussballklubs vermittelt , die beiden ausstellungen sind

jeweils sonntags in der zeit von 10 bis 12 uhr geoeffnet « ( zi )

0849
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lokal :
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galerie alsergrund :
» ♦der hof - mein Spielplatz » *

6 Wien , 12 . 9 * ( rk ) im mai dieses Jahres hatte bezirksvorsteher

karl schmiedbauer die schueler des 9 . bezirkes einge¬

laden , ihm zu schildern , wie sie sich ihren hof vorstellen , eine

Zeichnung , einen aufsatz , ein bi Id ueber einen • » wünschSpielplatz » »

im hof zu senden , obwohl die einladung erst knapp vor ende des

Schuljahres erfolgte , haben sich fast 500 schueler daran beteiligt ,
eine Jury , der auch Vertreter der Zentralsparkasse angehoerten , hat

nunmehr die besten arbeiten ausgewaehlt . mittwoch um 18 uhr wird

eine musstellung der besten einsendungen in der galerie des bezirk s-

museums alsergrund , 9 , waehringer strasse 43 , von bezirksvorsteher

karl schmiedbauer eroeffnet werden , bei dieser getegenheit wird der

bezirksvorsteher auch die preisverteilung vornehmen und den erfolg *

reichen teilnehmem kassettenrecorder , fotoapparate , schallplatten

und buecher als preise ueberreichen . die ausstellung ist bis ein¬

schliesslich 8 . Oktober , und zwar mittwoch von 17 bis 19 uhr sowie

sonntag von 10 bis 12 uhr geoeffnet . ( zi )
0852
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sport :
■ agsssasKasa

beim " tag des Sportes " :
rhoenrad - turner aus der brd

7 Wien, , 12 e 9 . ( rk ) anlaesslich des " tag des Sportes " in wien ,
der am 16 . September auf anregung von stadtrat kurt heller

durchgefuehrt wird * gibt es bei der grossveranstaltung im
weststadion ( beginn 17 uhr ) auch eine vorfuehrung mit dem rhoen -

rad von bekannten brd - turnern . hier handelt es sich um eine Sport¬
disziplin , di © sich obwohl in Oesterreich weniger bekannt , inter¬
national grosser attraktivitaet erfreut , der deutsche turner -

bund nannte folgende riege fuer die Veranstaltung am 16 . September
in Wiens
gabriele schumacher ( tc 72 leverkusen ) , deutsche vizemeisterin

der jahre 1974 und 1976
brigitt © wendler ( tc leverkusen ) , dipl . sportlehrerin und trainerin ,

rheinisch/westfaelische meisterin 1977 und 78
andrea guenther ( tc 72 leverkusen ) , 10 . platz bei den deutschen

jugendmeisterschaften ( unter 60 teilnehmern )

dietmar freiburg ( esv finnentrop ) , rheinisch/westfaelischer meisten

der jahre 1969 bis 1977 * 1978 wurde er deutscher

jugendmeister , ab 1970 " ewiger 3 . "

juergen michaelis ( tc 72 leverkusen ) , zweiter der rheinisch/west -

faelischen jugendmeisterschaften
axel friedrich ( tc 72 leverkusen ) , 3 . rheinisch/westfaelische jugend

me isterschaften .
kostenlose karten fuer die Veranstaltung sind noch in einigen

filialen der " z " und in der stadtinformation ernaeltlich . ( hof )

0856
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kommunal t
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eroeffnung von zwei neuen personalwohnhaeusern

9 «Un . 12 . 9 . ( rK ) in den letzten

Stadtverwaltung die bemuehungen , das pe
n# b #Tl d#r er wai ~

anstalten zu vergroessern , wesentlich ve '
bau v0T, p. raonal -

terung der krankenpflegeschulen wurde es «
9. ptember , wer -

wohnhaeusern forciert , kommenden donneratag , da * 1 . P

den gesundhelts - und sozialstadtrat unlv . - prof . dr . Ät ®
J

*

Stecher und bautenstadtrat hans b o • e fe n

in der freytaggasse 25 - 31 und ln der patrlzigaaae 1 - 3 , " * u

personalwohnhaeuser eroeffnen . die beiden per . onalwohnhaeuaer ve, -

Tuegen ueber 145 wohungen und wurden mit eine * geeamtkostenaufwand

von 82,2 mlllIonen Schilling erbaut und eingerichtet . < zl >

1048
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lokal :

wiener marktbeamte sammelten schon mehr als 3 . 300 schleudern

12 wien f 12 . 9 . { rk ) ohne die anordnung von gesundheitsminister
dr . ingrid leodotter zur einsammlung der in verschiedenen

geschaeften angebotenen gefsehnlichen schleudern abzuwarten , haben

wiener marktamtsbeamte bereits montag auf eigene initiative mit der

beschlagnahme dieses gefaehrlichen kinderspielzeugs begonnen , mehr

als 3 . 300 exemplare wurden schon sichergestellt , es handelt sich bei

diesen gerasten , die kuerzlich einem buben ein äuge kosteten , um

deutsche und italienische erzeugnisse . ( wfz )
1214

belagsarbeiten in der kaiseratrasse - neue einbahnfuehrung

10 Wien , 12 . 9 . ( rk ) in der kaiserstrasse werden derzeit be¬

lagsarbeiten durchgefuehrt . der baufortschritt bringt es mit sich ,

dass ab mittwoch , 13 . September , der verkehr in der gegenrichtung ,
also von der westbahnstrasse zur mariahilfer stresse , einbahnig ge -

fuehrt wird , ( and )
1100
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kommunal :

wiener gemeinderat ( 1 )

11 wien # 12 . 9 . ( rk ) der wiener gemeinderat trat dienstag unter

dem vorsitz von gemeinderat schreiner ( spoe ) zu der von

oevp und fpoe gemeinsam verlangten Sitzung zusammen , der aus der oevp

ausgetretene gemeinderat elmar neunteufel hatte sich entschuldigt .
erstmals begann die Sitzung mit der fragestunde , die seit

aenderung der stadtverfassung vorgesehen ist .

fragestunde

1 . anfrage von gr . h a h n ( oevp ) an den buerger -

meister : warum haben sie nicht die ungekuerzte fassung des kontroll -

amtaberichtes ueber grundstueckstransaktionen sowie die berichte der

Holding ueber llegenschaftstransaktionen der gesiba und fertigteil -

bau - wien allen mitglledern des gemeinderates vorgelegt ?

a n t w o r t : vom kontroll &mt wurden 2 . 223 berichte gemacht ,
davon 484 direkt an den buergermeister . die stadtverfassung sieht
eine verpflichtung der Weitergabe an alle gerneinderaete nicht vor ,
weil eine derartige ueberfuelle von Informationen nicht sinnvoll

und praktikabel erscheint , gerade die ergebnisse der Untersuchung
der marco - polo - gruende haben jedoch im wahrnehmungsbericht des

kontroiiamtes , der dem gemeinderat vorgelegt wurde , ihren nieder -

schlag gefunden , der bericht wurde den klubobmaennern der im ge¬
meinderat vertretenen partien zugaenglich gemacht , dem informations -

beduerfnis daher rechnung getragen , was die holding betrifft , liegt
kein kontroilamtsbericht vor , doch habe der zustaendige stadtrat in
der stadtsenatssitzung vom 30 . august , einen bericht darueber ge¬
geben .

1 . zusatzfrage : glauben sie nicht , dass die hundert

Volksvertreter den gesamten pruefbericht samt unterlagen haben sol¬
len ?

a n t w o r t : hier liegt eine terminologische Verwechslung
vor . es gibt neben dem alljaehrlichen kontroilamtsbericht eben die
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vielen berichte mit tausenden seiten , wenn der gemeinderat der
meinung ist , dass alle diese berichte vorgelegt werden , muesste dem
gemeinderat eine weitere aenderung der Stadtverfassung vorgeschlagen
werden .

2 . zusatzfrage : der bericht ueber die mareo - polo -
gruende geht in seiner bedeutung ueber die anderen 484 einzelwahr -
nehmungen hinaus , warum sagten sie , die oevp will den wahlkampf
kriminalisieren , wenn sie ( der buergermeister - anmerkung der
redaktion ) diesen bericht anderthalb Jahre zurueckgehalten haben .

antwort : ich habe den bericht nicht zurueckgehalten ,
sondern er wurde wie die anderen 483 berichte vorgelegt .

2 . anfrage von gr . dkfm . holger b a u e r ( fpoe )
an den buergermeister : sind sie bereit , eine umwidmung des noch un¬
verbauten artals der langen luessen in grlnzing in gruenland zu
unterstuetzen ?

antwort : flaechenwidmungen duerften nicht als beliebig
veraenderbar angesehen werden , sondern nur , wenn wichtige rueck -
sichten dies erfordern , der flaechenwidmungs - und bebauungsplan fuer
das genannte gebiet , das schon frueher bauland war , wurde vom ge¬
meinderat am 11 . September 1975 festgelegt , die flaechen wurden
weitgehender beschraenkung in der beöaubarkelt unterworfen , der
gemeinderat sah keine Veranlassung fuer eine gruenlandwidmung . seit¬
her sind keine neuen gesichtspunkte erkennbar .

1 . zusatzfrage : bewohner grinzings sind bereit , das
areal zurueckzukaufen , damit es zu gruenland gewidmet wird , sind
sie bereit , das zu unterstuetzen ?

antwort : ich bin ueberzeugt , dass sich in solchen fael -
Len , Organe der Stadtverwaltung dazu positiv verhalten werden .

2 . zusatzfrage : ist bekannt , dass bei der hauver -
handlung anrainer nicht eingeladen waren ? sind sie bereit , den bau -
Bescheid zurueckzuziehen ?

antwort : ich bin bereit , das ueberpruefen zu lassen .

3 . anfrage von str . dr . g o l l e r ( oevp ) an den
buergermeister : warum haben sie bei vorliegen des berichte » ueber
die marco - poto - gruende nicht sofort wirksame massnahmen getroffen
bzw . Untersuchungen eingeleitet , um grundstuecksspekulationen im
bereich der gemeinde Wien zu verhindern ?
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a n t w o r t : sollt © oamit gemeint sein , dass im gemeinde -

bereich Spekulationen geschehen sind f muss ich eine solche Unter¬

stellung mit aller entschiedenheit zurueckweisen . was massnahmen

gegen Spekulanten betrifft , habe ich unmittelbar nach amtsantritt ge¬

setzliche massnahmen gegen abbruchspekulanten vorgeschlagen , das

geschah mit der mietrechtsaenderung * ueberdies wurde dafuer wirksam

gesorgt , dass spekulationsverdaechtige bauvorhaben keine wohnbau -

foerderung erhalten , die nunmehr vorgeschlagenen bundesgesetzlichen

regelungen wuerden weitere wirksame massnahmen sein *
1 * zusatzfrage : wieso haben sie nach vorliegen des

kontroiiamtsberichtes nicht unaufgefordert die Staatsanwaltschaft

unterrichtet ?
a n t w o r t : wie bereits gesagt , gab es dazu keine Veran¬

lassung , der bericht war im kontrollamtsbericht an den gemeinderat
enthalten .

2 . zusatzfrage : nach anderthalbjaehriger untaetig -

keit wird jetzt die holding ueberprueft * stimmt es , dass wichtige

unterlagen nicht mehr auffindbar sind ?

a n t w o r t : ueber die holding wurde vom zustaendigen
stadtrat ein bericht veranlasst * darueber hinaus kann derzeit nichts

festgestellt werden , ( smo ) ( forts )
1209

geweinderat ( 2 ) :
fragestunde ( forts * )

13 Wien , 12 . 9 . ( rk )
4 * anfrage von gr . braun ( spoe ; an stadtrat

m a y r ( spoe ) : welche massnahmen wird die Stadtverwaltung ange¬

sichts der derzeitigen wirtschaftlichen Situation fuer die wiener

Wirtschaft ergreifen ?
a n t w o r t : das bruttonationalprodukt ist im ersten quartal

78 zwar leicht gesunken , die arbeitslosenrate liegt jedoch mit nur

1,2 prozent unter dem bundesdurchschnitt * zur ankurbelung der Wirt¬

schaft werden folgende massnahmen gesetzt :

o zusaetzlicfte aufSchliessung von betriebsbaugebieten
o massnahmen im kapitalbereich , fuer die Strukturverbesserung stehen

66 millionen zur verfuegung .
o gemeinsam mit der ff z , t wurde die innovationsgesellschaft gegruen -
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o gruendung der Kapitalbeteiligungsgesellschaft mit einem grundkapi -

tal von 50 millionen

zukünftige massnahmen werden die neuordnung der vergabericht -

Linien und massnahmen zur imageverbesserung fuer den Standort Wien

sein «
1 . zusatzfrage : gibt es tendenzen f dass wiener be¬

triebe abwandern ?

a n t w o r t : diese tendenzen gibt es , da in den umlandge¬

meinden niedrige bodenpreise angeboten werden , in Letzer zeit ist

diese tendenz ablaufend .
2 . zusat zfrage : wieviele zusaetzliche arbeitspiaetze

koennen durch diese massnahmen gewonnen werden ?

a n t w o r t : etwa hunderttausend arbeitsplaetze , so dass

voraussichtlich in Oesterreich die arbeitsplaetze fuer die naechsten

zehn jahre gesichert sind «

5 . anfrage von gr . dr . erwin hirnschal l

( fpoe ) an finanzstadtrat hans m a y r ( spoe ) : warum hat die firma

fertigteilbau die Liegenschaften erdberger laende 36 und auf der

poetzleinsdorfer hoehe erworben ?

a n t w o r t : der ankauf von grundstuecken als grundreserve

bei der stadt Wien , aber auch bei baufirmen sei eine durchaus ueb -

Liche vorgangsweise , das grundstueck auf der erdberger laende sei

nicht von maklern erworben worden , sondern stamme aus dem anlagen -

bereich der wiener holding . der kaufpreis habe 31 millionen Schilling

betragen .
1 . zusatzfrage : ist es bekannt , dass keine widmungs -

maessige Voraussetzung zur bebauung der grundstuecke gegeben sei ?

a n t w o r t s fuer die erdberger laende liege ein konkretes

Projekt vor , die poetzleinsdorfer hoehe werde anderswertig verwendet *

2 . zusatzfrage : ist es bekannt , dass die poetzleins¬
dorfer hoehe , die um 1 . 000 Schilling pro quadratmeter gekauft wurde ,

jahrelang um 450 Schilling pro quadratmeter angeboten wurde .

antwort : dies ist nicht bekannt .

6 . antrage von gr . johanna d o h n a 1 ( spoe ) an

stadtrat univ . - prof . dr . s t a c h e r ( spoe ) : wie wird die

wiener bevoelkerung ueber die umfangreichen sozialen dienste der
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stadt Wien informiert ?
antwort : stadtrat stacher verwies auf die broschuere

• » die stadt wien hilft - ein ratgeber fuer jedermann » • , die im

Sozialamt der stadt wien # in den magistratischen bezirksaemtern und

in der stadtinformation auf liege , ebenso werde im rahmen der

seniorenwoche das buergerservice der stadt Wien und in jedem staedti¬

schen krankenhaus von diplomierten Sozialarbeitern ueber die sozialen

dianste der stadt Wien und die moeglichkeit ihrer Inanspruchnahme

informiert , fuer diejenigen personen , die ploetzlich rasche Infor¬

mationen beziehungsweise hilfe benoetlgen , besteht der » » notruf

fuer gesundheit und soziales » * .
1 . zusatzfrages wieso ist es moeglich gewesen , dass

eine private Vereinigung Wahlpropaganda in Verbindung mit sozialen

diensten betreibe ?
antwort : er habe die privaten Vereinigungen ersucht ,

keine wahlwerbung zu betreiben , dies wird auch ln die vertraeg ®

zwischen der stadt Wien und den privaten Vereinigungen bindend auf¬

genommen . ( ba ) ( forts )
‘* 225

gemeinderat ( 3 ) s
fragestunde ( forts . )

14 Wien , 12 . 9 . 1 * k )
7 . anfrages von gr . d i n h o f ( spoe ) an stadtrat

univ . - prof . dr . stacher ( spoe ) : ist die waehrend der Sommer¬

monate erfolgte nicntbelegung von krankenbettenin staedtischen

krankenanstalten auf einen mangel an pflegepersonal zurueckzujuehren <

antwort : grundsaetzlich ist festzustellen , dass es seit

vielen jahren in den Sommermonaten zu gewissen engpaessen an betten

gekommen ist , die unter anderem durch die personalsituation ausge -

loest wurden , deshalb versuchte die magistratsabteilurig 17 in

den letzten beiden jahren , eine gleichmaessige aufiailung bei not¬

wendigen sperren herbeizufuehren . so konnte besonders bei internen

und chirurgischen abteilungen die notwendige bettenreduzierung auf

einen laengeren Zeitraum verteilt werden , waren zum beispiel 1976

von 3 . 143 systemisierten internen betten durchschnittlieh 1 . 234 ge¬

sperrt , so lautete 1978 das varhaeltnis 3 . 153 zu 1 . 152 . bei den
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chirurgischer aöteilungen konnte eine reduktion der zart der ge¬
sperrten betten von 824 auf 768 erreicht werden , ein groesserer
engpass konnte vermieden werden , es wird alles unternommen » um zu
mehr Schwestern zu kommen , die kapazitaet der krankenpflegeschulen
wurde wesentlich erhoeht . zusaetzliche personalwohnhaeuser wurden
errichtet oder befinden sich derzeit in bau .

1 . zusaxzfrages was wird gegen die unterschied¬
liche belegung in den spit &elern getan ?

antwort t im auftrag von buergermeister gratz wurde das
wiener krankenbett - reservierungssystem eingefuehrt , das in der
naechsten zeit auf saemtliche staedtisch ® spitaeler ausgedehnt wird ,
dadurch wird ein ® optimale auanuetzung der vorhandenen betten ge -
waehrleistet .

2 . zusatzfragej wie wirkt sich die verlaengerung des
mindesturlaubs und die arbeitszeitverkuerzung auf die personal -
Situation aus ?

a n t w o r t : zusaetzlich wurden 230 Schwestern systemisiert .
dieser stand ist aber noch nicht erreicht , auch dadurch entstehen
natuerlich Probleme .

8 . anfrage : von qr 9 dkfm . dr . maria schaumayer
( oevp ) an stadtrat m a y r ( spoe ) : welche betraege hat die stadt
Wien seit 1970 tuer gutachten » benatunga - und abschlusspruefungs -
kosten an die * » consultatio * * bezahlt ?

antwort s die bekanntgabe dieser daten ist gesellschafts -
rechtlich problematisch , unter umstaenden koennten haftungspro -
bleme entstehen , offensichtlich soll dies « frage nicht sachlicher
Information » sondern einer politischen verleumdungskampagne dienen «
eine antwort ist trotzdem moeglich , weil die consutatio selbst zu¬
gestimmt hat . die bestellung der consultatio als abschlusspruefer
fuer hotding - unternehmen erfolgte stets einstimmig ,
von den insgesamt32 von der holding verwalteten unternehmen ist
die consultatio bei acht als abschlusspruefer betraut , bei sechs
davon erfolgte die bestellung zu einem Zeitpunkt » als dr . androsch
noch nicht finanzminister war . in vier faellen ist die consultatio
mit der Steuerberatung betraut » in drei davon erfolgt die bestellung
bevor androsch minister wurde , von insgesamt acht neugegruendeten
tochterfirmen wurde die consultatio bei einer einzigen als abschluss
pruefer bestellt .
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197 7 wurde die consultatio als abschtusspruefer fuer die hotding
bestellt , weil die oevp bei der gruendung der holding verlangt
hatte , den abschtusspruefer alle drei jahre zu wechseln , im be¬
reich der hOheitsverwaltung sind im wesentlichen zwei beratungs -
firmen beschaeftigt , fuer die zwischen 1970 und 1978 durchschnitt¬
lich 463 . 000 auf gewendet wurden .

1 . zusat zfrage : wen fuerchten sie bei einer
bekanntgabe der daten zu schaden ?

a n t w o r t : der holding .
2 . zusatzfrage ; wird die consultatio auch 1978 zum

abschtusspruefer fuer die holding bestellt ?
a n t w o r t : die consultatio wird so wie ihr vorgaenger

drei jahre bestellt werden , aus sachlichen gruenden ist es zu be¬
dauern , dass oft aus politischen gruenden eine andere firma be¬
traut werden muss , um den finanzminister nicht verdaechtigungen
auszusetzen , ( ger ) ( forts )
1310

gemeinderat ( 4 ) :
fragestunde ( forts )

15 wien , 12 . 9 . ( rk )

dringliche anfrage und antraege

nach der fragestunde wurde der gemeinderat unter dem vorsitz

von buergermeister leopold g r a t z mit der normalen tages -

ordnung fortgesetzt , dem gemeinderat lag eine dringliche

a n f r a g e und ein dringlicher antrag der

oevp sowie ein dringlicher antrag der fpoe vor .

die dringliche a n f rage der oevp :

1 . was hat sie bewogen , dem wiener gemeinderat fuer die zur

klaerung der bedauerlichen grundstuecksspekulationen verlangte

Sondersitzung jegliche unterlagen vorzuenthalten ?

2 . welche konsequenzen werden sie aus dem umstand ziehen , dass das

kontrollamt der stadt wien ueber den ueberhoehten kaufpreis und

die art seines Zustandekommens beim buerohaus der gesiba , wien 1 ,

• / .
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rudolfsplatz 13 a , anscheinend kein ® Wahrnehmungen machte , waeh -
rend die Holding ermittelt ® , dass die gesiba einen ueberpreis von
11 millionen Schilling zahlte ?

3 * welche Veranlassungen haben sie aufgrund der meldung der az
vom 3 * September 1978 getroffen , wonach die wiener stadter -
neuerungsgesellschaft , ein © tochtefirma der gesiba , das grund -
stueck Wien 3 , reisneratrasae 55 - 37 , zu einem um 7 millionen
Schilling ueberhoehten preis kaufte ?

4 * wie erklaeren sie sich , dass das kontrollamt auch an dieser
transaktion vorueberaah ?

5 . sind sie bereit , dem wiener gemeinderat die nutzniesser der bis¬
her bekanntgewordemn ueberpreiszahlungen zu nennen ?

6, wie stellen sie sich in ihrer Verantwortung als buergermeister
und eigentuemervertreter die restlose kLeerung und kuenftige
Verhinderung der zum nachteil der Steuerzahler und wonnungs -
werber erfolgten manipulationen und transaktionen im bereich
der stadt Wien vor ?

der dringliche ©evp - antrags
1 # der herr buergermeister wird beauftragt , umgehend eine reform

und neuorganisation des magistrates ausarbeit «« zu lassen und
den zustaendigen gremien des gemeinderates zur beratung und be -
schlussfassung vorzulegen , wodurch in grundstuecksangelegen -
heiten die moeglichkelt ausgeschaltet wird , dass durch Kenntnis
magistratsinterner arbeitsbehelf © und massnahmen grundstuecks -
spekulanten gegen die interessan der ailgemeinheit und der wiener
Steuerzahler ungerechtfertigte gewinne erlangen koennen ,

2 . der gemeinderat soll ehestens fichtlinien fuer die Zusammen¬
setzung , aufgaben und arbeitsweis ® von grundverkehrskommissionen
beschllessen , die im begutachtungsverfehren die preisangemessen -
neit und widmungserfordernisse von llegenschaftan , deren ankauf
durch die gemeinde wien beabsichtigt ist , beurteilen sollen ,

diese grundverkehrskommissionen sollen sich wie folgt zu¬
sammensetzen t ein rechtskundiger Vorsitzender , zwei rechtskundige
Stellvertreter aus den reihen der bediensteten der stadt wien , aus¬
genommen jene , die mit der Verwaltung von gemeindeeigenen liegen -
schaften befasst sind , ein von der gemeinde wien nominierter all¬
gemein beeideter gerichtlicher sachverstaendiger , der vertrags -

. 1.
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Partner sowie ein von diesem nominierter allgemein beeideter ge¬

richtlicher sachverstaendiger .

das gutachten der grundverkehrskommission ist den zustaendigen

Organen vor bescnlussfassung der liegenschaftstransakticm vorzu¬

legen .
3 . die zustaendigen magistratsdienststellan ind anzuweisen , an -

traegen ueber grundstueckstransaktionen der gemeinde wien wei¬

ters beizulegen :
a ) in fotokopie jene grundbuecherlichen unterlagen , aus

denen hervorgeht , zu welchem preis die besitzen und voroe -

sitzer innerhalb der lezten 15 jahre das betreffende grund -

stueck gehandelt haben .

d ) aie plandokumente ueber in diesem Zeitraum durchgefuehrte

aenderungen der flaechenwidmungs - und bebauungsbestimmungen .

der dringliche fpoe - antrag :

1 . das kontrollamt der stadt Wien wird ersucht , dem gerneinderat

ehestens einen bericht ueber die grundtransaktIonen sowie die

wirtschaftliche tage der fertigteilbau Wien ges . mbh . vorzu -

legen .
2 . der amtsfuehrende stadtrat fuer finanzen und Wirtschaft nioege im

wege der wiener allgemeinen beteiligungs - und verwattungsges .

mbh sicherstallen , dass der erwerb von grundstuecken , deren

flaechenwldmung die angestrebte nutzung nicht gestattet , von

den der gemeindeholding angehoerenden firmen nur im einver -

nehmen mit den zustaendigen Organen des gemeinderates erfolgen

kann .
die dringliche anfrage und die dringlichen antraege werden

nach erledigung der normalen tagesordnung behandelt , ( sei ) ( forts )

1329
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kommunal j

gemeinderat ( 5 ) :

mitteitung von stadtrat nittel

16 wien f 12 . 9 * ( rk ) der amtsf uehrende stadtrat heinz nittel
machte in Vertretung des erkrankten und fuer liegenschaftswesen zu -
staendigen stadtrates , vizebuergermeister hubert pfoch , dem gemeinde¬
rat folgende mitteilungs

, f der wiener stadtsenat hat in zwei Sitzungen am 23 . und 30 .
august 1978 die in der oef fentliehkeit erhobenen vorwuerfe , dass
bei grundankaeufen der siadt Wien Spekulanten beguenstigt wurden ,
beraten , diesen Sitzungen wurden die drei klubobmaenner der im ge¬
meinderat vertretenen Parteien und der herr kontrollamtsdirektor
beigezogen .

auf grund der verschiedenen veroeffentlichungen in oester -
reichischen Zeitungen hat der herr buergermeister am 21 . juli 1978
die drei klubobmaenner der im gemeinderat vertretenen Parteien in
die kontrollamtsberichte ueber die zitierten grundankaeufe und die
dazu gehoerige korrespondenz einseben lassen , in der folge wurden
den teilnehmern an den Sitzungen des stadtsenates vom 23 . und 30 .
august 1978 unterlagen in fotokopie ausgehaendigt .

in der Sitzung vom 23 . august 1978 habe ich die beratungen mit
einem bericht eingeleitet , dabei habe ich folgendes ausgefuehrt :

grundstueckspolitik

die stadt Wien hat von Jaenner 1974 bis Juni 1978 3,082 . 341
quadratmeter grund in Wien erworben , zur erreichung dieses Zieles
waren 688 grundtransaktionen erforderlich . rund 24 prozent der er¬
worbenen liegenschaften wurden fuer wohnbauzwecke , 16 prozent als
bauerwartungsland , 18 prozent fuer inf rastruktureinrichtungen und
7 prozent als strassengrund erworben , der durchschnittliche kaufpreis
pro quadratmeter im jahr © 1974 von 238 s , 1975 von 542 s , 1976 von
523 s , 1977 von 495 s und 1978 von 441 s widerspiegelt in gewisser
weise die allgemeine konjunkturelle Situation , ist aber auch ein
beweis fuer die bemuehungen der stadt Wien , die grundpreise in Wien

/
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moegtichst niedrig zu halten «

Spekulationsgewinne

von Jenen personen , die in den presseveroeffent Hebungen als

Spekulanten bezeichnet wurden , hat die stadt Wien in den itzten 4

Jahren nur ein einziges grundstueck erworben , weitere vier wurden aus

Konkursmassen ersteigert , der vorwurf , dass di © stadt Wien ueber

makier zu ueberhoehten preisen gekauft hat , trifft somit fuer dies ©

zeit , wie damit bewiesen wird , sicher nicht zu »

listen

in den veroeffentlichungen wurde der vorwurf erhoben , dass im

magistrat listen ueber zu erwerbende grundstueck © aufgestellt und

an Spekulanten weitergegeben wurden , was diesen zu ungebuehrlichen
gewinnen verholten habe *

konkret ist nur eine einzige liste bekannt , die damit gemeint
sein koennte und zwar eine aufStellung aus dem Jahre 1969 ( vom

7 . august 1969 ) * diese liste enthaelt eine reihe von liegenschaften
in der Katastralgemeinde inzersdorf , bei denen die bisherigen be -

muehungen der beamten der stadt Wien zum erwerb nicht zielfuehrend

waren , bei diesen grundstuecken , die fuer die planungsvorhaben der

stadt aus dieser zeit von bedeutung gewesen waren , sollte daher erst¬

mals gezielt versucht werden , das eigentum unter einscnaltung von
maklern zu erwerben * selbstverstaendlich sollte dies nur zu den fuer
die gemeinde Wien vertretbaren bedingungen geschehen , diese liste
hat keineswegs zu Spekulationsgewinnen privater gefuehrt , es war
auch nur in zwei faelien zu verkaeufen an die stadt Wien gekommen *
weitere listen wurden an makier nicht weitergegeben *

konkrete vorwuerfe a ) marco polo » gruendas

die gemeinde Wien hat jahrelang ankaufsverhandlungen im bereich

noerdlich und suedlich der carabelligasse gefuehrt und etwa di «

haelfte der dort befindlichen grundstuecke erworben * aus gruenden
der niedrighaltung der preise wurden die Verhandlungen nicht for ®*

• / •
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eiert f beziehungsweise waren die grundeigentuemer auch gar nicht

verkaufswlUig . die fuer eine bebauung erfordertichen f fehlenden

grundstuecke wurden von babak und marek zu hoeheren preisen , als die

gemeinde bereit war zu zahlen , erworben und der gesiba angeboten .
die gesiba , die fuer dieses gebiet einen bebauungsvorschlag ausge¬
arbeitet hatte , trat nach grundsaetzlieber und einstimmiger ge -

nehmigung durch den aufsichtsrat am 5 * dezember 1972 in konkrete

kaufVerhandlungen ein , die auch zu einem abschluss fuehrten . die

spaetere entscheidung , ob diese grundflaeche durch eine gernein -

nuetzige bauvereinigung oder die gemeinde Wien selbst bebaut wird ,
hat mit dem grunderwerb nichts mehr zu tun . fuer die nach der

Widmung zulaessige bebauung ist der bezahlte preis pro quadrat -

meter angemessen , der durchschnittliche preis fuer die gesamt -

flaeche liegt im hinblick auf die guenstigeren kaeufe in der Ver¬

gangenheit sogar noch darunter .

konkrete vorwuerfe b ) tamariskengruende :

in den Zeitungsberichten wurde auch im Zusammenhang mit dem
erwarb der tamariskengruende durch die fertigteiIbau - wien - gesmbh
( ftb ) der vorwurf der bezahlung ueberhoehter preise erhoben , tat -

sache ist , dass die genannte firma von babak rund 97 . 000 quadrat -

meter grund und aus der Konkursmasse marek ueber die volksbank

purkersdorf rund 14 . 000 quadratmeter grund gekauft hat . fuer das

erstgenannte grundstueck hat die ftb einen Kaufpreis von 32,5 millio -

nen s bezahlt , was etwa 1,3 millionen s unter jenem betrag liegt ,
den babak 1973 dafuer bezahlt hat . fuer das zweite grundstueck er¬

legte die ftb 7 millionen Schilling , die grundsteucke hat die ftb
der stadt Wien zum preis von rund 49,9 millionen s angeboten , welche
summe sich aus den der ftb dafuer entstandenen kosten zusammen¬
setzt . ueber das angebot wurde noch nicht verhandelt , auch eine moeg -

liche Verwertung dieser grundstuecke ist noch nicht entschieden .

Schlussfolgerungen :

aus den unterlagen ( kontroilamtsbericht , berichte der magi -

stratsdirektion ) an die mitglieder des stadtsenates geht eindeutig
hervor , dass der in der © Öffentlichkeit erhobene vorwurf der be -

• / •
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guenstigung von Spekulanten durch funktionaere und bedienstete der
stadt wien nicht erhaertet werden kann «

dieser bericht wurde ausfuehrlich debattiert , wobei zu einzel¬
nen fragen der amtsfuehrende stadtrat hans mayr und der herr kon -
trollamtsdirektor Stellung nahmen « der herr kontrollamtsdirektor
teilte mit , dass ein gewisser herbert derfler , dessen informationen
und behauptungen die ganze debatte ausgeloest hatten , endlich be¬
reit war , dem kontrollamt schriftliches material zur verfuegung zu
stellen « dieses material beinhaltete weitere listen von grund -
stuecken aber auch angeblich belege , die schwere Anschuldigungen
gegen funktionaere der stadt und deren tochtergesellschaften ent¬
hielten « vom herrn kontrollamtsdirektor wurde weiters mitgsteilt ,
dass das gesamte darfler - material der Staatsanwaltschaft zur er -

mittlung uebergeben wurde «

der stadtsenat vertagte sich , wobei vereinbart wurde , die
Sitzung am 30 . august 1978 fortzusetzen « fuer diese Sitzung wurden
berichte des herrn kontrollamtsdirektors ueber die Untersuchungen der
neuen von derfler ueberreichten Aufzeichnungen , ein bericht von
stadtrat hans mayr ueber grundankaeufe von hotdingfirmen , ein be¬
richt von stadtrat prof « rudolf wurzer ueber veroeffent Hebungen
von ptanungsabsichten der stadt Wien und ein bericht von mir ueber
die bisherigen erfahrungen mit dem stadterneuerunga - und dem boden -

beschaffungsgesetz beziehungsweise ueber massnahmen zur bekaempfung
von bodenspekutation vorgesehen .

in der Sitzung am 30 . august 1978 teilte der herr kontrollamts¬
direktor mit , dass eine ins detail gehende Untersuchung der neuen
von derfler ueberreichten aufZeichnungen vorgenommen wurde , diese
beinhalten in mehreren paketen Aufzeichnungen mit grundstuecksnummern
aus dem bereich wiener ftur , voesendorfer feld und angaben ueber
grundstuecke , die fuer das wohnbauprogramm 1971 - 1974 vorgesehen
waren « zu den grundstuecken aus dem bereich wiener ftur konnte er¬
hoben werden , dass es nur in 5 faellen zu ankaeufen kam , bei denen
makler allerdings nicht zwischengeschaltet waren , die listen mit den
grundstuecken aus dem voesendorfer feld , die einen grundbuchsstand

/
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1 <) 6 9 aufweisen , geben auch keine hinweise ueber- «:r
. ( M « ty M ehi getaetlgt , wobei der durchschnittspreis von

« 0 I pro quadratmeter angemessen war . ein grosserer grundankauf

wurde von einer firma getaetlgt . die uebrigen grundtlaschen aus

dieser liste befinden sich nach wie vor in privatem besitz , ein

Zusammenhang zwischen diesen listen und arb . itsbehelfen des mag -

strats ist nicht erkennbar , jene grundstueckslisten , die sich

grundtlaechen beziehen , die mit dem
J « milch -

ten wohnbauprogramm direkt abges - nneu . r
. . .

wurde in geschriebener form an etwa 40 dlenststellen des magis . at .

zur weiteren Oearbeitung ausgesendet , wobei eine Vertraulichkeit

Z dokumentes nicht vorgesehen und auch nicht gegeben wa

die Wirtschaftspolizei hat im auftrag der Staatsanwaltschaft
lAn bereits stuf oenowwein und

Untersuchung der uebergsbenen m » '

t D8r sonen
beamte des magistrats oder in diesem Zusammenhang • P ° "

einvernommen , ein ergebnls ist noch nicht bekannt , doc s

art und weise , wie die listen erstellt wurden , anzunehmen ,

: r : . r :» — ■ < . .

. . „ . „Ul « . . . « * — « vor , . . . J — '

- » — « — D “ vorn
r . r . r . r

“

« . o <
gesehen waren , insbesondere verwies Stadt « alp .

das planungskonzept Wien aus dem jahre 1962 , das im buchh . nd. l

erhseltlich ist und zum baispl . l Konkreta bebauungsvorschlaegs tu

di . grundatuecke noerdlich und suedllch der carabellig . sss , i

folge marco polo - gruende genannt , beinhaltet . •
1970

’
be .

die fachzeltschrift des Stadtbauamtes , veroe m
. adtDlanung

bauungsvorschlaege fusr den wiener flur . im bericht Stadt planu g

Wien 1963 - 1969 ’ * von archltekt conditt wurde die eignung de

tamariskenoruende fuer eine wohnbebauung dargelegt .

... .... ...
der Stadt keineswegs geheim waren und im sinne der tranapar . nz sogar

zur veroeffentlichung gedacht waren .
kenntnia .

stadtrat hans mayr bracht , den bericht der Holding zur kenntnis ,
. tawariskengruende durch die ftb dargelegt wur

in dem der erwerb der tamariSKengru «.
. aasiba

de . in den jahren seit 1972 hat es mehrmals bemuehungen

1 . / •
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zur erwerbung dieser grundstuecke gegeben , di « aber zu keinen aT1~

kaeufen fuehrten ® die ttb hat in der folge in zwei ankaeufen die

tamariskengruende erworben , wobei ein durchschnittsquadratmeterpreis

von 376 s bezahlt wurde * die ank &euf ® erfolgten von babak bezie¬

hungsweise aus der Konkursmasse marek «

wie aus dem bericht von stadtrat hans mayr weiter hervorging ,

hat di ® holding auch den ankauf des buerohauses rudolfsplatz durch

die gesiba neuerlich ueberprueft ^ in der folg « wurde eins ueber -

pruefung der gesamten gestion durch die zustaendigen Organe der

gesiba und der holding ungeordnet , wobei die ermaechtigung ausge¬

sprochen wurde , rechtssmwaelt « mit der pruefung von straf - und

arbeitsrechtlichen aspekien zu befassen .

ich habe den stadteenat ueber die bisherigen Erfahrungen mit

dem stedterneuerungs - und dea bodenbeschaff ungsg « s « tz informiert ,

das stadterneuerungsgesetz wurde bekanntlich am 3 . mal 1974 vom

nationalrat beschlossen , nachdem die erford « rlich « n beschluess « ,

Verordnungen und msssnahmsn im bereich des magistrais getroffen

wurden v konnte es in den gebieten Ottakring , guuptridorf , ullrichs¬

berg und storchengrund zur anwendüng gebracht werden * die arbeiten

im bereich Ottakring sind am weitesten gediehen und es hat auch

juengst die Landesregierung die erklaerung dieses gebiete » zum

assanierungsgebiet beschlossen .
aus den bisherigen erfahrungen ist zu erkennen , dass der vor¬

laut bis zur konkreten mwmöung des gesetzes mindestens zwei Jahre

dauert und weitere zwei Jahr ® fristen im gesetz vorgesehen sind ,
bis die als schaerfste waffe vorgesehene entelgnung angewendet werden

kann , antraege von bezirksvertretungen liegen fuer 12 bereiche vor .

konkret wurden aber im assanierungsbereich Ottakring in der be -

arbeitungszeit 10 grundstuecke freihaendig erworben , was zweifellos

eine nebenwirkung der getroffenen massnahmen ist ®

die anwendbarkeit des bodenbeschaffungsgesetzes , das die Um¬

wandlung von landwirtschaftlich genutzten fLaechen in bauland zum

ziel hat f wurde fuer ein modellgebiet im 23 * bezirk untersucht ,

dieser versuch fuehrte zu keinem positiven erg ©bnis f weil einge¬

streuter kleinbasitz und bebaute liegenschaften , die von den mass¬

nahmen dieses gesetzes ausgenommen sind , eine sinnvolle anwendung

verhinderten .
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Inzwischen wurden uebrigens gross © fLaschen in diesem bereich

freihaendig erworben , die anwendbarkeit dieses gesetzes fuer den

wiener raum wird aber weiter ueberprueft f setzt aber zusammenhaengen

de , unbebaute fLaschen voraus , fuer die gueltig © flaechenwidmungs

plaene mit wohnbauwidmung bereits vorliegen muessen .

trotz der umstaendLichen Prozedur , di © bei der Handhabung dieses

gesetzes vorgesehen ist , werden weitere Untersuchungen ueber geeigne

te fLaechen vorgenommen , nicht uebersehen darf aber werden , dass die

politisch festgelegte prioritaet der Stadterneuerung gegenueben der

Stadterweiterung bei der weiteren vorgangsweise zu berücksichtigen

sein wird
ich habe in der folg © berichtet , dass zur bekaempfung von boden

Spekulation sofort besser und rascher zu handhabende gesetzliche

bodenbeschaffungsbestimmungen erforderlich waeren , um den gemeinden

die fuer den sozialen wohnungs - und siedlungsbau erforderlichen

grundstuecke zu sichern , weiter sollte den gemeinden das eintritts

recht in grundkaufvertraege gesichert werden und drittens die gemein

de ermaechtigt werden , eine sonderabgab © zur abschoepfung von

realisierten umwidmungsgewinnen einzuheben , ich habe dem Stadt

Senat auch ueber die bisher ergriffenen massnahmen im bereich der

wohnbaufoerderung gegen bodenspekulation berichtet .

in beiden Sitzungen kritisierten die Vertreter der Opposition

einzelne grundankaeufe beziehungsweise grundsätzlich di ® Vorgangs

weise des magistrats und von holdingfirmen beim grundstuecksverkehr .

dass es die fuer jedermann erkennbaren planungsabsichten der stadt

einzelnen ermoeglichen , spekulative grundstuecksankaeuf © vorzu¬

nehmen , wurde von allen Traktionen bedauert , ist aber bei der ge

gebenen wirtschaftlichen und rechtlichen läge nicht votlstaendig aus

zuschliessen . fuer di © weitere vorgangsweise haben die Traktionen

selbstaendlg © vorschlaege vorgebracht , zu konkreten antraegen und

beschluessen kam es nicht . # t

gr . o u t o l n y ( spoe ) stellte den antrag , ueber e

Mitteilung eine besprechung abzufuehren . such antrag wird

vor Schluss der gemeinderatssitzung behandelt , ( sei ) ( forts .

1347
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Kommunal :

** *** * * * * ** * =* * * * ** **

gemeinderat ( 6 ) s
kulturschilling

17 Wien , 12 . 9 . ( rk ) gr . h a n k e ( spoe ) beantragte einen

foerderungszuschuss fuer den wiener schubertbund von 150 . 000 Schil¬

ling . gr . w i n d h a b ( spoe ) beantragte foerderungszuschuesse

fuer die internationale nestroy - geselIschaft von 125 . 000 s und fuer

den wiener kunstverein von 2,008 . 000 Schilling fuer den umbau des

heimatkinos zu einem theater .

zu allen drei antraegen erklaerte gr . prof . b i t t n e r

( oevp ) , dass die oevp sachlich gegen die foerderungszuschuesse nichts

einzuwenden habe , die bedeckung aus dem kulturschilling werde jedoch

abgelehnt , in abaenderungsantraegen wird die

bedeckung aus dem kulturbudget verlangt .

die berichterstatter , entgegneten im Schlusswort ,

dass das kulturschillinggesetz durchaus derartige foerderungen vor¬

sehe .
abstimmung : die antraege wurden mit den stimmen der

spoe angenommen , die abaenderungsantraege blieben mit den oevp - und

fpoe - stimmen in der minderheit .

bundesstrassen - vorfinanzierung

str . m a y r ( spoe ) beantragte die vom stadtsenat bereits

vorgenehmigten Vereinbarungen mit dem bund betreffend Vorfinan¬

zierung der reichsbruecke , der f loridsdorfer bruecke samt brueckerr

koepfen , der traisenbruecke , der ueberbrueckung prager strasse sowie

des nordknotens * erstmals wird damit die floridsdorfer bruecke vom

bund finanziert , ein drei miltiarden - bauvolumen kommt mit dem Vor¬

finanzierungs - Vereinbarungen zum tragen und damit der Wirtschaft

zugute .
gr . dr . h i r n s c h a l 1 ( fpoe ) trat fuer die Vereinbarun¬

gen ein , mit ausnahme der traisenbruecke . mit der neuen reichsbruecke

und der neuen floridsdorfer bruecke stuenden 10 fahrbahnen zur ver -

♦/ .
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fuegung - genau so viel * wie seinerzeit mit der geplanten traisen -
bruecke . es sei zu befuerchtsn , dass sieh mit der traisenbruecke
zwangelaeufig der autobahnbau durch die brigittenau und auf der
anderen seite ueber die alte donau ergaebe , das sei sowohl fuer die
Wohngebiete als auch fuer die erhoiungagebiete nicht zu vertreten ,
ein f poe ^ abaenderungsantrag verlangt die
Streichung der traisenbruecke aus den Vereinbarungen,

gr , hoffmann ( oevp ) epraoh eich ebenfalls gegsn die
traisenbruecke aus , die oevp habe «war eine fuenfte donaubruecke ge*
fordert , sei aber gegen den derzeit vorgesehenen Standort , es gaebe
noch kein stadtentwicklungekonzept, aus de» eich dieser Standort
zwingend ergebe , dass die florldedorfer brueoke nun vorn bund ueber*
no»»en wird, sei auf einen oevp- antrag i » nationalrat zurueckzu-
fuehren , auch ein oevp * abaenderungsantrag
verlangt die Streichung der traisenbruecke,

gr , schult ! ( spoe ) wies darauf hin , dass seinerzeit
beabsichtigt war , die alte f loridsdorfer bruecke » it zusaetzlichen

fahrbahnen auezuatatten , neue reichsbruecke und neue floridsdorfer

bruecke ergaeben zusa » » en also nicht die kapazitaet , wie sie » it

einer fuenften donaubruecke geplant war , die angst vor eine » auto¬

bahnbau quer durch die brigittenau sei nicht begruendet , es gaebe
die verbindliche erklaerung des buergerweisters , dass daran in ab¬
sehbarer zeit nicht gedacht ist , irgendwann waere eventuell eine

unterf lurtrasse moeglich . die Zustimmung zur vorfinanzierung der
traisenbruecke fuehre nicht zwangslaeufig zum bau der a 20 , die

neue bruecke wird hingegen wesentlice erleichterungen fuer die be -

wohner des 21 , und 22 . bezirkes bringen und den verkehr vieler pend -

ler aus dem noerdlichen umland Wiens erleichtern .
im Schlusswort wies str . m a y r darauf hin , dass

gr , hahn seinerzeit im nationalrat fuer den bau der aufobahn a 20

gestimmt habe , zwei fragen seien zu beantworten ? fuenfte donau¬

bruecke - ja oder nein ? und wo? alle experten erklaeren , dass die

beiden neuen bruecken , floridsdorfer bruecke und reichsbruecke , ge¬
rade ausreichen werden , das Verkehrsaufkommen zu bewaeltigen , durch

den starken verkehr werden jedoch fahrbahnreparaturen unvermeidlich ,
dabei wuerde es zu engpaessen kommen , zur fuenften donaubruecke
muesse daher eindeutig ja gesagt werden , was den Standort betrifft ,
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sei es momentan nur moegllch , die von allen Parteien beschlossene
loesung im bundesstrassenplan zu akzeptieren » das gegenteil wuerde
bedeuten , dass Wien die bruecke nicht bekommt oder selbst finan¬
zieren muss , die fuenfte brueck ® soll jedenfalls die funktion haben ,
die beiden leistungsfaehigen verkehrsschienen links und rechts der
donau zu verbinden , man sollte um die bruecke jetzt vor den wählen
keine Scheingefechte fuehren *

abstimmungs der antrag wurde mit den stimmen der spoe
angenommen , die abaenderungsantraege blieben mit den stimmen der
oevp und fpoe in der minderheit . ( smo ) ( forts )
1400

gemeinderat ( 7 ) s

neue u - bahn - triebwagen

18 Wien , 12 . 9 . ( rk ) fuer den bau von 23 u - bahn - doppeltriebwagen
beantragte gr . s e v c i k ( spoe ) einen betrag von 672 milLionen .
gr . kopfensteiner ( spoe ) fu ® hrte dazu aus , dass fuer
die inbetriebnahme des gesamten u - bahn - grundnetzes insgesamt 128 u -
bahn - triebwagen erforderlich sein werden , die 25 beantragten doppel -
triebwagen sollen auf der strecke der u 1 vom praterstern bis kagran
eingesetzt werden , der auftrag in dieser hoehe sei auch fuer die
wiener Wirtschaft wichtig .

abstimmungs der antrag wurde einstimmig angenommen .

wohnpark alt - erlaa

136,8 millionen beantragte gr . h a b @ r l ( spoe ) fuer die
Errichtung von infrastrukturellen einrichtungen im wohnpark alt -
erlaa .

stadtrat dr . g o 1 i e r ( oevp ) bezeichnet © es als einen
schildbuergerstreich der Planung , dass erst zwei jahre nach der be ~
siedelung des wohnparks die infrastruktur 9 » nachgeliefert * * werde ,
erst eineinhalb jahre spaeter sei der kindergarten , zwei Jahre
spaeter die schule in betrieb genommen worden , im sogenannten ein -
kaufszentrum seien eine Sparkasse und eine bank installiert , bei
einer bauverzoegerung von vier Jahren hat die baukostensteigerung
insgesamt 769 millionen betragen , auch die mieten seien monatlich
m 1 * 300 Schilling teurer geworden , mit dieser baukostenerhoehung
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haetten 400 andere Wohnungen gefoerdert werden koennen .
* # filzokratie par © xcellence * * herrsche bei der Wohnungsvergabe ,

die junge generation , die lediglich mit einer million an grundkapital
des wohnparks alt - ertaa beteiligt sei , vergebe im baublock b 36,8

Prozent oder 376 aller Wohnungen , die junge generation habe tuer

alle wohnbauten , die die gesiba errichtet , das alleinige Vermittler¬

monopol . stadtrat geller fragte , ob die sonst ueblichen Vermitt¬

lungsprovisionen an die junge generation auch beim wohnpark alt -

erlaa , bei den © öffentlich gefoerderten Wohnungen , eingenommen wur¬

den . das rathaus duerf ® nicht die geschaeftsstelle der spo © werden ,

aus diesem grund stelle die oevp - fraktion folgenden
resolutionsantrags im rahmen der kommunalen bau -

taetigkeit der gemeind ® Wien und der wiener holding seien in Zukunft

baubetreuungsvertraege mit wohnbau - gesellschafter , die in einem nah -

verhaeltnis zu einer politischen partei stehen , nicht mehr abzu -

schliessen . ( ba ) ( forts )
1404

gemeinderat ( 8 ) t
wohnpark alt - erlaa ( forts . )

21 Wien , 12 . 9 . ( rk ) es stimmt nur zu einem kleinen teil , dass
die infrastruktur nicht gleichzeitig mit der besiedlung fertig wurde ,
erklaerte gr . h a b e r l ( spoe ) in seinem Schlusswort * kein

unternehmen kann zweitausend Wohnungen gleichzeitig fertigstellen ,

kindergarten und schule gingen bis jetzt nicht ab , da sich ueber der

stresse sowohl kindergarten als auch schule befinden * die wohnzu -

friedenheit in alt - erlaa ist sehr hoch . 99 Prozent der von zwei

meinungsforschungsinstituten befragten gaben an , dass die Zufrieden¬

heit ueber dem durchschritt liegt . 4? Prozent zeigten sich vollkommen

zufrieden , 42 prozent gaben die not © 5 ’ 2 * * in einer sechsteiligen
Skala , nur ein prozent die note * » genuegend » ’ . ’ • ungenuegend * » kam

ueberhaupt nicht vor « der wohnpark alt - erlaa ist eine gigantische

leistung , die man nicht abwerten sollte .

abstimmung : angenommen mit den stimmen der spoe und

fpoe .
der artrag der oevp wurde mit den stimmen der spoe abgelehnt .

( ger )
1520
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kommura t :

s»« » as « * * « ** * * ** * * * *8®

gerneirderat ( 9 ) s

grundstuecksdebatte

22 Wien , 12 . 9 . ( rk ) zur begruendung des antrages auf besprechung

der mittellung von stadtrat nittel meldete sich gr . o u t o l n y

( spoe ) zu wort , man erlebt derzeit eine von einzelnen medlen einge¬

leitete Skandallsierungskampagne in grundstuecksfragen , funktionaere

und beamte der Stadt Wien werden beschuldigt und verdaechtigt . der

tatsaechllche sachverhalt wurde von stadtrat nittel dargestellt , die

gesetzlichen moegllchkelten im kampf gegen die Bodenspekulation sind

nicht genug wirksam , wirksamere massnahmen muessen ueberlegt werden .

abstimmungs der antrag auf besprechung wurde ein -

stimmig angenommen *

gr . o u t o l n y ( spoe ) verwies als erster debattenredner

darauf , dass die Spekulation mit grund und boden so alt wie das

bestehende Wirtschaftssystem ist und dass staedte und gemeinden

nach wie vor mit unzulaenglichen mittein dagegen ankaempfen . die

buergerliche presse vermeidet es Jedoch , ueber das profitorientierte

System zu schreiben , ein Skandal ist es zum belspiel , dass sich die

Opposition von artikeln nicht distanziert , in denen behauptet wird ,

dass es keine Probleme des Systems , sondern eine unfaehlge , korrun -

pierte gemeinde gebe , im gemeinderatsausschuss f uer wohnen wurden

1 . 600 grundtransaktIonen mit einer summe von vier milliarden Schil¬

ling geprueft und genehmigt , die Stadt Wien hat sich auf dem

schwierigen bodenmarkt bewaehrt , auch in der Letzten rechnungsab -

schlussdebatte gab es kaum kritik auf diesem gebiet . 6 ? 1 geschaefts -

stuecke wurden einstimmig , nur zehn gegen die stimmen der oevp be¬

schlossen . bei diesen handelte es sich um kleinere transaktIonen ,

wo es der oevp meist um die Verwendung , nicht eigentlich um den akt

ging , alle akte wurden von den oevp - gemelnderaeten im ausschuss

genauestens geprueft , und es gab eine gute Zusammenarbeit , vielleicht

liegt auch darin ein grund , warum gr . neunteufel , ein mitglied

dieses ausschusses , diese skandalisierungskampagne nicht mitmachen

wollte , im ausschuss wurden richtlinien erarbeitet und massnahmen

. / •
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eingeleitet * die dazu beitrugen * dass di ® rechnung einiger der

groessten Spekulanten nicht aufgegangen ist * die grundsaetzlichen

Probleme der bodenbeschaffung sind damit allerdings nicht geloest *

die groessten grundstuecksspekulationen in dieser stadt geschahen

in der zeit * da die Oppositionsparteien im nationalrat die Schaffung

wirksamer gesetze verhinderten .
durch das mietrechtsaenderungsgesetz 1974 ist es zumindest ge¬

lungen , der abbruchsspekulation einen riegel vorzuschieben * beim

bauhoffnungsgebiet gingen Spekulationen aber weiter , wirksamere

gesetzliche massnahmen sind notwendig *

gr * outolny brachte folgenden beschluss - und

resolutionsantrag eint
• » der gemeinderat der stadt Wien beauftragt den herrn buerger -

meister , an die organe der bundesgesetzgebung mit dem ersuchen heran¬

zutreten * gesetzliche bestimmungen zu erlassen * die

1 ) die gemeinden in die lag © versetzen , Jenen notwendigen grund -

stuecksbedarf zu sichern , der ihnen die fortfuehrung des sozialen

Wohnungsbaues * aber auch den bau von einfamilienhaeusern in

Siedlungsgebieten sowie die Schaffung notwendiger oeffentlicher

einrichtungen ermoeglicht .
2 ) den gemeinden das recht einraeumen * im bedarfsfalt in alle auf

eine spekulative Verwendung hinzielenden kaufvertraege * die im

gemeindegebiet gelegenen grundstuecke betreffen * zu den in diesen

vertraegen festgelegten bedingungen einzutreten * wenn dies im

oeffentliehen Interesse gelegen ist .
3 ) die gemeinden ermaechtigen * tatsaechlich realisierte gewinne * die

bei der umwidmung von unbebauten grundstuecken entstehen * abzu -

schoepfen * um die mobilitaet des grundstuecksmarktes sowie die

transparenz der planungsvorgaenge aufrechtzuerhatten und auszu¬

bauen * • •

die heutige gemeindaratsdebatt ® ist ein versuch * die wiener

liegenschaftspolitik 2u resozialisieren * erklaerte gr * dr .
hirnschalt ( fpoe ) . bei transaktionen * die fuer die gemeinde
schlecht ausgehen * tauchen immer wieder die namen machek * marek und

babak auf und es war das spoe - mltglied ing . derfter * der die vor -

gaenge in diesem sommer aktualisierte , selbst der bundeskanzler
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sprach in einem aktenvermerk ® ’ von geschaeften aeusserst bedenk¬
licher natur * ® .

es steht fest , dass bei den marco poio - gruenden die Spekulation
durch den verstand und den aufsichtsrat der ge3iba beguenstigt wurde ,
fuer ein grundstueck , dessen schaetzwert von der magistratsabteilung
69 richtig mit einem wert von 250 Schilling pro quadratmeter be¬
ziffert wurde , wurde die ermaechtigung erteilt , bis zu 600 Schil¬
ling pro quadratmeter zu bezahlen , dies fuehrte zum vorwurf des
kontrollamtes , die Spekulation indirekt beguenstigt zu haben , aus
den berechtigten vorwuerfen des kontrollamtes wurden nicht nur keine
konsequenzen gezogen , sondern im falle der tamarlskengruende das

ganze stueck noch einmal wiederholt , genauso wie bei den marco polo -
gruenden kaufte diesmal die fertigteilbau von den herren babak
und marek . durch den kauf zweier weiterer grundstuecke bei der
erdberger laende und auf der poetzleinsdorfer hoehe ist die fertig¬
teilbau mittlerweile selbst unter die Spekulanten gegangen , das
8 . 800 quadratmeter grosse grundstueck auf der poetzleinsdorfer
hoehe ist als gruenland gewidmet , befindet sich in steiler hang -

lage und konnte jahrelang zu einem preis von 450 Schilling pro
quadratmeter nicht verkauft werden , die fertigteilbau legte dafuer
1 . 000 Schilling pro quadratmeter aus . * ®wenn das keine Spekulation
mit oeffent liehen geldern mit wissen der holding und von magistrats¬
stellen ist ( rufz . ) # , t schloss dr . hirnschall seinen debattenbei -

trag . ( sei ) ( forts . )
1533

gemeinderat ( 10 ) :

grundstuecksdebatte ( forts )

23 Wien , 12 . 9 . ( rk ) gr . h a h n ( oevp ) erklaerte , dass der

bericht von stadtrat nittel den kontrollamtsbericht nicht ersetzen

kann , aus dem hervorgeht , dass es auf keinen fall bei den gesiba -

geschaeften korrekt zugegangen ist . 1974 betrug der durchschnittliche

quadratmeterpreis 258 Schilling , die tamarlskengruende wurden dem

gesiba - aufsichtsrat jedoch zu 470 Schilling angeboten . die trans -

aktion scheiterte durch den oevp — einspruch « als im februar die oevp
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ln dringenden anfragen im Landtag und im gemelnderat die Unter¬

suchung der taetigkeit der geaiba und deren geschaeftsfuehrer

dr . muchna verlangte , bat die spoe dr . mucnna noch verteidigt , in

der zwischenzelt sind aber noch viel aergere dinge oekanntgeworden ,

als die transaktlonen um die marco - polo - gruende und die tamarisken -

gruende . als flnanzskandal ersten ranges beziehungsweise kriminal -

geschichte koennen angesehen werden etwa die vorgaenge um das haus

am rudoltsplatz , bei denen eine ditferenz von 11 milllonen Schilling

zutagetrat , in der amtszelt des ehemaligen stadtrates hlntscnlg wur¬

de auch die transaktion dar jubilaeumshaeuser abgewickelt , mit der

babak befasst war - naemllch mit einer grundstuecksgroesse , die im

Protokoll als tipfehlar bezeichnet wird , die tamarlskengruende wur¬

den damals schon einmal angeboten , von der porr a . g . zu 200 Schilling

pro Quadratmeter , unterlagen darueber finden sich aber nicht , zwei

jahre speeter wurden sie um 470 Schilling angeboten . schliesslich

wurde auch zugegeben , dass babak in der liegenschaftsaache

leopoldauer Strasse dabei war . ( Zwischenruf n 1 t t e l s ’ ' er¬

neuten sie doch die ganze geschiente , dass 180 mleter vor dem ab -

bruch ihres hauses bewahrt wurden " . ) hahn «
" dennoch war es ab -

bruchspekulation , man haette einige wochen bis zum neuen gesetz

warten koennen " , ( nltteli " die 180 mieter nicht ' ’ . ) wenn alles

in Ordnung war , sagte hahn weiter , warum hat man dann die oevp -

forderung abgelehnt , dass den liegenschaftsakten alle vorbeaitzer

und unterlagen aus dem grundbuch beigelegt werden ? tatsache ist ,

dass Vorhaltungen des kontrollamtes nicht entkraeftat werden konnten ,

auf die entscheidende frage , ob es zwischen ma 40 und ma 69 bei an -

kaeufen keine koordlnatlon gaebe , hiess es , normalerweise schon ,

warum aber nicht im fall der 85 . 000 quadratmeter der tamarlsken -

gruende ? einer musste Jedenfalls alles wissen - einer der , jahre¬

lang die doppelfunktion in der gesiba und der liegenschaftsgruppe

hatte , die gefahr Jedenfalls , dass irgendjemand ein so grosses areal

wegschnappen koennte , bestand nicht .

gr . suttner ( spoe ) erklaerte , dass Journalisten bereits

im sommer nach behandlung des rechnungsabschlusses und des kontroll -

amtsberichtes eine Sondersitzung im herbst ankuendlgten , damit

or . busek gelegenheit zum auftritt habe , so etwas geht sehr einfach :

ein ganz ehrlicher kommt daher , erzaehlt etwas von listen , er moechte

nur ein paar millionen haben , aber den klageweg nicht beschreiten .

» / •
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und das wird dann grundlage fuer eine artikelserie , an die sich die

Opposition anhaengen muss , damit hat man in der sauren - gurkenzeit

des sommers den » » Skandal * 9 , was ist aber inzwischen geschehen :

nittel hat eindeutig klargelegt , was geschehen ist , der buerger -

meister hat in alle unterlagen einsicht gegeben , bezueglich marco -

polo - und tamariskengruende . und in zwei Sitzungen des stadtsenats

wurde ausfuehrlich darueber debattiert * da sind zunaechst die soge¬

nannten listen - die sind eindeutig ein holler , wenn die Opposition

jemand weiss , der auf unredliche weise brauchbare listen weiterge¬

geben hat , so soll sie denjenigen der Staatsanwaltschaft nennen ,

eine ueberpruefung der listen , tiegenschatt fuer liegenschaft , hat

jedoch eindeutig ergeben , dass es grundstuecke sind , die im wohnbau -

Programm erwaehnt sind , einem Programm , das vierzig dienststeilen

zugegangen ist , das mehr als tausend personsn gekannt haben , ent¬

halten sind viele kleine restflecken , die fuer ein Vorhaben benoe -

tigt werden , oft nur wenige quadratmeter . aus den listen ist auch

keine transaktion zustande gekommen , was marco - polo betrifft , hat

man sich ausfuehrlich im stadtsenat ueber die moeglichkeiten unter¬

halten , die die gemeinde Wien hat und die genossenschaften haben ,
was die holding betrifft , so wurde ein erster teitbericht bereits

zur kenntnis gebracht , weitere Untersuchungen wurden angekuendigt .
und in den aufSichtsorganen , die untersuchen , sitzen die vertrauens -

personen aller vertretenen Parteien , im stadtsenat hatte man jeden¬

falls den eindruck einer sachlichen diskussion und gemeinsamer be -

muehungen , um misstaende auf dem grundstuecksmarkt auszuschalten ,
aber offenbar geht es der Opposition nur um die Sensation , um das

echo in der presse , der weg der verdaechtigungen und unbewiesenen

behauptrungen ist jedoch sehr gefaehrlich . so stimme die behauptung

dr . hirnschal Is nicht , dass makler die staendigen partner der stadt

Wien sind , es ist auch gefaehrlich , wenn laut kurier der fpoe -

landesparteiobmann erklaert , wie koenne man heute spoe waehlen , also

leute , die unter dem tisch millionen verschieben , aus all dem sind

bedauerliche parallelen zu einer entwick tung im gemeinderat der

dreissigerjahre zu erkennen . 1932 wurde im Wahlaufruf der christ¬

lichsozialen partei behauptet , die Sozialdemokraten haetten die

einst so glueckliche lueger - stadt an den rand des grabes gebracht ,

spaeter wurde die Verwaltung verunglimpft , die , wenn sie 5 » nicht das

♦/ •
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notwendige zuerst “ tut , vom staatskommissaer abgeloest werden

muesste . das klingt so bekannt .

gegen sachliche Kritik ist nichts zu sagen , sie befruchtet ,

man muss aber das gefuehl haben , dass Kritik von Sachlichkeit ge¬

tragen wird , dass sie nicht zerstoerend ist , nicht dem buerger seine

stadt miesmacht , es kann der Politiker nicht einseitig verteufelt

werden , von praesident hahn nehme er , suttner , zur kenntnis , dass

auf Sichtsratsmitglieder nicht vollstaendig informiert werden koen -

nen , er soll das auch anderen zubilligen , bleibt jedoch die frage :

hat er , hahn , Jemals den antrag auf abloesung des gescnaeftsfuehrers

gestellt ? ( smo ) ( forts )

gr . dkfm . holger b a u e r ( fpoe ) stellte fest , die debatten -

beitraege seiner Vorredner seien am eigentlichen thema vorbeige¬

gangen . die tatsachen stellen sich folgendermassen dar :

die stadt Wien und die gemeindeeigenen firmen glauben , trotz

einer grundstueckreserve , die fuer 10 Jahre ausreicht , noch weitere

grundstuecke kaufen zu muessen . die stadt Wien erstellt projekte fuer

den zukünftigen wohnbau . auf der anderen seite gibt es einen privat¬

besitz von landwirtschaftlich genutzten flaechen mit einem wert von

100 Schilling pro Quadratmeter , dann treten grundstueckspekulanten

aufs tapet , die ein “ gspuer * ’ dafuer haben , wo die stadt Wien zu

kaufen und zu bauen beabsichtigt , ohne eigenkapital und grundbuch -

eintragung erwerben sie den privatgrund um 300 Schilling pro quadrat

meter . wenige wochen spaeter ist die gesiba zur stelle und kauft den

grund um 450 Schilling pro quadratmeter ab . der Profit betraegt

9 mlllIonen innerhalb von wenigen wochen . die wohnungen werden dafuer

etwa 20 . 000 Schilling pro Wohnungseinheit teurer .

dies seien Indizien , die fuer eine Spekulation sprechen , ueber

das strafbare vergehen werden die gerichte zu entscheiden haben , wie

Jedoch das rathaus auf die veroeffentlichung der spekulieren boden

ankaeufe reagierte , sei einer weiteren betrachtung wert , zuerst sei

empoerung ueber die anschuldigungen ausgebrochen , dann habe es ge¬

heissen , man wisse von nichts und schliesslich , als es nichts mehr

zu leugnen gab , wurde die ganze atfaere verniedlicht , statt einer

klaren Offenlegung wurde versucht , zu vertuschen , die Indizien seien

Jedoch so schwerwiegend,dass sich die sozialistische partei in keiner

weise aer mitverantwortung dieses Skandals entziehen koenne . ( Oa )

( forts . )
1550
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gemeinderat ( 11 ) :
grundstuecksdebatte ( forts . )

24 wien * 12 . 9 . ( rk ) die geschieht ® dieser gerneinderatssitzung sei

eine groteske fuer die damokratie * meinte stadtrat dr * b u s e k

( oevp ) . der sonderbericht des kontrollamtes ueber die marco polo -

gruende vom jaenner 1977 wurde vom buergermeister eingesperrt , dann

wurde der gesiba - geschaeftsfuehrer * » geschasst » * . eine von dr . schau -

mayer in der beteiligungskommissiüri geforderte sonderpruefung wurde

von der spoe aogelehnt * dann wurde die holding im sinne einer * ®nach -

fehlenden * f kontrolle taetig . schliesslich fand das » ’ hearing 9 » des

stadtsenates und nunmehr die gemeinderatssitzuny statt , offensicht¬

lich muss doch etwas passiert sein * sonst haetie es doch keine mit -

teilung von stadtrat nittet und keinen beschluss - und resoiutions -

antrag der spoe gegeben ® 1969 habe der damalige oppositionsabg ®-

ordnete gratz in einer Publikation festgestellt * dass der interes -

sensgegensatz zwischen regierung und parlamentsmehrheit geringer ge¬

worden sei ® deshalb waere es sinnvoll * einer qualifizierten minder -

heit Kontrollrechte einzuraeumen . dem Ist beizupflichten ®
mehrheit ist nicht gleich Wahrheit * erklaerte busek . es ist not¬

wendig * fehler zuzugeben * die spoe haelt aber an fehlem fest ®
die spoe wollte verhindern * dass massnahmen ergriffen werden ,

in den fragen * die den gemeinderat heute beschaettigsn * ist der

bund unzustaendig ® waere die spoe daran interessiert gewesen * mass *

nahmen zu ergreifen * dann haette sie eine gemeinderatssltzung be¬

antragt ® Informationen ueber beabsichtigte massnahmen auf dem grund -

stueckssektor sind vorzeitig in kreise von Interessenten und Speku¬

lanten gelangt , einmal wurde bestritten , dass es listen gibt * einmal

wurde gesagt * es gebe welche *
einmal wurde erklaert * sie seien un¬

wesentlich . warum wurde von den Spekulanten immer der richtige Zeit¬

punkt erkannt , die gemeind # hat durch beabsichtigt ® und durchge «

fuehrte massnahmen der flaechenwidmung die Spekulation beguenstigt *
die Qesiba und die fertigteilbau haben diese politik mitgemacht .

J.
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die klaerung der politischen Verantwortung ist notwendig » entweder
lag kenntnis vor oder man hat sich nicht interessiert , direktor busta
hat entweder etwas gewusst , oder er hat seine aufgab ® als direktor
nicht erfueltt . das kontrollamt hat sich entweder nicht interessiert ,
oder es hat einen anderen auftrag gehabt # ( ger ) ( forts . )
1555

. . - . — . . . .• .v

gemeinderat ( 12 ) s
grundstuecksdebatts ( forts . )

25 Wien , 12 . 9 * ( rk ) ein mieser makler ist die basis , zwei

Zeitungen berichten unreftaktiert und die oevp hat ihren vermeint¬

lichen Skandal und damit Wahlschlager , erkl &erte gr . edlinger

( spoe ) . damit sollte der schon oft versuchte dauerbrenner der

Skandal isierung - von tanger hand vorbereitet - neu entzuendet
werden .

es ist auch absolut kein Zufall , dass man sich gerade gründ¬

et ueckstransaktionen als thema tuen diese Kampagne ausgesuch hat .

handelt es sich doch hier um eine schwierige , aeusserst komplizierte

materie , die die grossen schwaechen des bestehenden Wirtschafts¬

systems mit aller deutlichkeit beweist , denn dass der grundstuecks -

markt mitunter unsauber ist , dass es genuegend unkorrekt © und hoechst

zweifelhafte makler gibt , das ist eine einsicht , die von einer

grossen zahl von wienern zum teil aus eigener © rfahrung gewonnen

wurde , die oevp wird noch heute gelegenheit haben , den beginn der

radikalen trockenlegungsbemuehungen dieses sumpfes durch Zustimmung

zu einem entsprechenden sp © e *»antrag zu unterst wetzen .

der oevp ging es bisher nur um das sammeln von wahlkampf —

munition , weil sie im inhaltlichen Wettstreit , im vergleich der

arbeit fuer diese Stadt , genauso unterliegt , wie beim vergleich

der Programme fuer die Zukunft .
weiter erklaerte edlinger , dass die spoe eine partei im histo¬

rischen sinn ist , die an die geseUschatt , aber damit auch an sich

selbst , einen noeheren moralischen anspruch stellt , die wiener oevp

und ihr Spitzenkandidat sind dagegen wahrlich nicht Jene , die be¬

rechtigt sind , sich zu richter in Sachen politischer moral aufzu -

schwingen , edlinger erinnerte an den bestechungsversuch des oevp
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abg . helbich , an die oevp - taetigkeit des gesehaeftemachers berger und

an die korruptionsfaelle von krauland ueber haselgruber bis muellner .

der steirische landeshauptmann nahm bedenkenlos von einer gemein -

nuetzigen genossenschaft geld © r f landesparteiobmann dr * busek findet

nichts dabei , ein gehalt von einem verlag zu beziehen , fuer das er

nach eigenem eingestaendnis keine wie immer geartete taetigkeit zu

erbringen hat und der gleiche landesparteiobmann springt mit be -

waehrten funktionaeren der eigenen partei um , als ob sie marionetten

waeren . ( sei ) ( forts )
1620

gemeindsrat ( 13 ) s
grundstuecksdebatte ( forts )

26 Wien , 12 * 9 « ( rk ) gr . dr . rn a y r ( oevp ) erklaerte , dass die

forderungen des von der spoe vorgelegten resolutionsantrags bereits
vom buergermeister im pariament deponiert wurden , so dass es zu¬
mindest merkwuerdig ist , wenn das nun vom gemeinderat beschlossen
werden soll , die freiheit von eigentum an grund und boden ist im
grundrechtskataster enthalten und sollte unverletzlich bleiben , es
ist aber unbestreitbar , dass eigentum und boden nicht unbeschraenkt
ausgenuetzt werden sollten , sondern mit sozialen verpflichtungen
verbunden sind , drei punkte seien massgeblich :
erstens : enteignung nur dann , wenn der sinn erkennbar ist und all¬

gemeinen interessen vorrangig dient *
zweitens : enteignung im geringsten ausmass *
drittens : angemessene entschaedigung *
aber alles das ist mit den herrschenden gesetzen geregelt , laut
bauordnung sind enteignungen fuer verkehrsflaechen , oeffentliche
auf Schliessungen , kindergaerten , schulen , spitaeler , etc * moeglich ,
bei unbebauten flaechen kann auch noch fuer andere oeffentliche
zwecke enteignet werden , aber auch im stadterneuerungsgesstz steht
ein entsprechendes Instrumentarium zur verfuegung * vorkaufsrecht
und enteigungsmoeglichkeiten sind gegeben , in vier Jahren wurde es
aber nicht einmal zu einer Verordnung fuer die anwendung des stadt -

erneuerungsgesetzes gebracht , wird jedoch nachgewiesen , dass das

Stadterneuerungsgesetz nicht genuegt , kann man sich zusammensetzen
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und darueber reden » das bodenbeschaffungsgesetz ist hingegen nach

meinung der oevp in staedten nicht anwendbar , die oevp war daher im

Parlament dagegen » mit neuen gesetzen wird die Staatsallmacht auf

grund und boden angepeilt , neue apparate werden entstehen « das

bodenproblem ist im magistrat durch bessere koordination und funkti¬

onierende grundverkehrskommissionen sowie besserer aktenausstaltung
zu loesen *

str . n i t t e l ( spoe ) erklaerte , dass in vier stunden die
fuer den buerger erhebliche frage behandelt wurde , ob der magistrat
Spekulanten beguenstigt oder nicht , er habe penibel die grund -

stuecksgebarung bis 1968/69 zurueck untersucht und dargelegt , und
es wurde bewiesen , wie aeusserst wenig mit maklern gearbeitet wurde ,
seit 1974 wurde ueberhaupt nur ein einziges mal ueber einen Ver¬
mittler gekauft , in der ganzen debatte wurde kein beweis erbracht ,
dass nur ein wort von seinem , nittels , bericht unrichtig war . aber
dr « busek und dr . hirnschalt behaupten wider besseres wissen , dass

Spekulationen beguenstigt wurden , sicher ist es vorstellbar , dass
heute die Situation der marco ^ polo - gruende anders beurteilt wird als

vor sechs Jahren , aber der vorwurf der Spekulation ist nicht auf¬

recht zu halten , in der haltung des damaligen liegenschaftsstadt -

rates hintschig ist kein Widerspruch zu sehen , haetten wir freilich
damals schon ein eintrittsrecht der gemeinden gehabt , dann aller¬

dings haette die gemeinde zu 290 Schilling kaufen koennen . auch der

vorwurf , dass die ftb die tamariskengruend © zu ueberhoehten preisen

gekauft hat , stimmt nicht « sie hat im gegenteil um 1,8 millionen

billiger gekauft , als die Spekulanten vorher , dass diese gruende
fuer eine wohnverbauung geeignet sind , ist aus einigen dokumenten

bekannt , die bekanntgabe von Planungsvorhaben ist sicher problema¬

tisch , aber eine geheimplanung stuende im Widerspruch zur gewuensch -

ten transparenz . das verlangen , dass gegen unredliche beziehungs¬

weise nicht konzessionierte Vermittler etwas getan wird , heisst

offene tueren einzurennen , die gemeinde wehrt sich mit ihren mittein

dagegen , das haus leopoldauer strasse war ein klassisches beisplel
der abbruchspekulation . die gemeinde hat dafuer bezahlt , weil es

galt , fuer 180 familien die wohnung zu erhalten , das war auch ein

entsprechender antrieb fuer die mietrechtsaenderung . bei der wohn -

bauf oerderung wurden schliesslich jene ausgeschlossen , die mit
ueberhoehten grundstueckspreisen bauen wollen , ausgeschlossen wur -
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den auch die nicht - gemeinnuetzigen . wichtig ist nun , dass die be¬

stehenden moeglichkelten zur spekulationsbekaempfung wirksam er -

gaenzt werden , um rasch und unbuerokratisch zum schütz ® der wiener

bei grundstueckstransaktionen einsteigen zu koennen . ( smo ) ( forts )

gr , dr . hirnschall ( fpoe ) wies darauf hin , dass es

nicht die Parteien , sondern das kontrollamt gewesen sei , das eine be -

guenstigung zur Spekulation festgestellt habe « das bodenbeschaffungs «*

gesetz sei zwar vor viereinhalb Jahren beschlossen worden , die beiden

Verordnungen fuer seine durchfuehrung seien aber erst ein Jahr bzw *

drei Jahre spaeter erlassen worden , noch niemals habe man ver¬

sucht , es tatsaechlich anzuwenden ,
abstimmungs der resolutionsantrag der spoe ueber

neue gesetzlich © bestimmungen zur bodenbeschaffung wurde mit den

stimmen der spoe angenommen ( ba ) ( forts, )

1700

gemeinderat ( 14 ) *
dringliche oevp - anfrage

27 Wien , 12,9 , ( rk ) die debatte zur dringlichen anfrag ueber die

grundstuecksspekulationen eroeffnete gr . h a h n ( oevp ) , er rollte

den fall tamariskengruend © erneut auf und wies darauf hin , dass

die oevp durch ihre einsprueche den wiener Steuerzahlern mindestens

20 millionen Schilling erspart habe , die unterlagen das kontrollamtes

seien den klubobmaermern zwar vorgelegt worden , doch wurden sie einen

tag spaeter zusaetzlich ergaenzt , die im umlauf geratenen listen

seien zuerst geleugnet und dann als arbeitshilfe abgetan worden , am

beispiel rudolfsplatz 13 sei © rwiesenermassen der aufsichtsrat be¬

logen worden , selbst dem kontrollamtsdirektor wurde eine differenz

von elf millionen verschwiegen , der Weiterverkauf eine © hauses in

der Josefstaedter Strasse , von - hahn - noch rechtzeitig

verhindert , haette herrn babak 49 millionen Schilling gewinn ge¬

bracht , es sei betrueblich , diese transaktion uebelster »orte
* • muecke 1 # zu bezeichnen « dem buergermeister sei vorzuwerfen ,

dass er niemals agiere sondern nur reagiere und das zu spaet , ( ba )

( forts . )
1703
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gemeinderat ( 15 ) :
dringliche oevp - anfrage ( forts . )

28 Wien , 12 . 9 . ( rk ) aus dem kontrollamtsbericht habe man er¬
fahren , dass es zur bodenspekulation gekommen ist , erklaerte stadt¬
rat dr . g o l 1 e r ( oevp ) . nun stehe man vor der traurigen er¬

kennt nis , dass die bodenspekulation auch bei betrieben der stadt
Wien fortgesetzt wurde , dass sich auch die stadterneuerungsgesell -

schaft darauf einlaesst , ist wohl das traurigste kapital , zur

grundstuecksspekulation bedarf es mindestens zweier mitwirkender ,
eines Spekulanten und eines kaeufers . die grundstuecksreserven
reichen noch fuer sieben jahre , man muss nicht um jeden preis kaufen ,
die flaechenwidmungsaenderung ist die staerkste waffe gegen die

Spekulation , seit 1974 gibt es ein stadterneuerungs - und ein boden¬
beschaff ungsgesetz . bei deren durchfuehrung war die sozialistische
mehrheit mehr als saeumig . sie war unfaehig , die geltenden gesetze
zu realisieren .

die beiden stadtsenatssitzungen fuehrten zu weiteren Unter¬

suchungen durch die hotding und durch das kontrollamt . die Liegen¬
schaft reisnerstrasse 55 - 57 kaufte die stadterneuerungsgesell -
schaft um 20 millionen von einer firma , die sie eineinhalb jahre
vorher um 13 millionen gekauft hatte , zwischen dieser firma und
der gesiba besteht eine personelle Verflechtung , bodenspekulation
gibt es also neben der gesiba und der fertigteilbau auch bei der

stadterneuerungsgesellschaft . diese trueben geschaefte gehen zu
lasten der Steuerzahler , ( ger ) ( forts . )
1705
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gemeinderat { 16 ) 2
dringliche © evp - anfrage ( forts )

29 wien , 12 . 9 . ( rk ) hinter den beschuldigungen der oevp ist

wenig Substanz , erklaerte gr . braun ( spoe ) . das zeigt sich

laengstens dann , wenn es darum geht * Voraussetzungen gegen die

bodenspekulation zu schaffen , braun verwies auf den notwendigen

grundstueckbadarf der Stadt , der entschiiessungsantrag der spoe
waere eine der waffen , um diesen bedarf zu decken , der oevp geht
es nur um theaterdonner , sonst haette sie dem antrag zugestimmt .

es gibt nun kaum einen bereich in der gemeinde , der wegen der

entscheidungsunlust des buergermeiaters nicht verunsichert ist , er¬

klaerte gr . dkfm . dr . maria schaumayer ( oevp ) . dem

buergermeister muss vorgeworfen werden , dass er sowohl bei den

durch ing . derfler aufgeworfenen fragen , als auch bei den marco -

polo - gruenden * » auf tauchstation * » ging , das ist nicht neu . der

buergermeister nahm schon den rechnungshofbericht aus dem Jahre 1973
ueber das liegenschaftswesen offenbar nicht ernst , in der sache
kommt nun erschwerend hinzu , dass bei den grundstueckspekulationen
Personen beteiligt sind , die zu einer besonderen treuepflicht zur
Stadt standen und dass das kontrollamt in Wahrnehmung seiner auf -

gaben behindert gewesen sein duerfte . di ® spoe will in dieser

Sitzung nicht aufklaeren , sondern mit sowenig aufsehen wie moeglich
ueber die Sitzung hinweg komme?! , ( sei )

gr . Johanna d 0 h n a l ( spoe ) , warf der oevp vor , dass sie
den wahlkampf in den gemeinderat getragen hat . unter fadenscheinigen
vorwaenden ist die Sondersitzung verlangt worden , dieser wahlkampf -

hoehepunkt erweist sich Jedoch als pleite , alle sogenannten beweise
stuetzen sich lediglich auf » » profil » *

« die oevp fuehrt einen wahl¬
kampf der Verunsicherung , der skandalisierung , der persoentichen
diffamierung . das wurde sogar einem langjaehrigen oevp - funktionaer
zuviel , und der hat die konsequenzen gezogen , es ist das recht einer
Partei , unzukoemmlichkeiten aufzuzeigen - die spoe hat das immer

. /
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«ahrgenommen . varwarf Uch ist es aber , dort von Skandalen zu reden ,

wo es keine gibt , was aus der abwertung der Politiker entstehen kann ,

hat man schon einmal erlebt , nach dem krieg , als viele manschen

Politik als schmutziges geschaeft ansahen , politik und moral

aber eine einheit bilden , man kann nicht fuer Jahte lang

und mitbestimmen , und dann den politischen 9 @ arier ohne öe * ® * ®

diffamieren - das ist unmoralisch , die oevp hat mit er v

heitskampagne schon einmal , vor den letzten nationalrats

ecnlTfruc « erlitt «« . Jetzt . . « reift . 1. 1«
^

der at . otoahn , dem gaerohrnetz , einer taelscnllcn e au

genden jugendkriminalitaet . f
die oevp venaesst sich auf die Verunsicherung , weil ' « V "

bar erkannt hat , dass sie mit ihren Konservativen stan P ^*

_
bevoelkerung nicht gewinnen kann , die oevp hat aber en

spannt , die Sozialisten werden den wahlkampf dort fuehren ,

hingehoert , vor den waehlern . ( smo ) ( forts . )

1756

gemeinderat { 17 ) s
dringliche oevp - anfrage ( forts . )

30 Wien , 12 . 9 . ( rk ) der debattenbeitrag seiner vorrednerin sei

der absolute tiefpunkt der heutigen gemeinderatssitzung gewesen ,

das einzige , wozu die spoe imstande ist , sei zu reglementieren ,

hoeren sie mit ihren Skandalen auf , und wir werden aufhoeren ,

Skandale aufzuzeigen , sagte gr . dipU - kfm . a m m a n n oevp

die spoe werfe der Opposition immer persoenliche diffamierung vor .

was sage sie zu • • dr . maus » » im extrablatt und zu der Unterstellung ,

busek beziehe einkommen , die er gar nicht verdiene * die liste

schwarzen Provisionen solle endlich vorgelegt werden , gr . edlinger

muesse ja am besten wissen , wo diese gelder hingekommen seien .

wenn es der oevp mit ihren Slogan lf wer diese Stadt liebt ,

mehr fuer sie tun , # wirklich ernst sei , haette sie den antrag

spoe fuer wirksamere gesetzliche massnahmen gegen die bodensp

tlon zugestimmt , stellte gr . rosenberger ( * po @

dieser antrag waere eine gemeinsame oasis fuer die Zukunft g



12 . September 1978 * » rathaus - korrespondenz * 9 blatt 2234

schon im Parlament habe die oevp jedoch klar zum ausdruck gebracht ,
dass sie nicht gewillt sei , die bodenbeschaffung einer gesetzlichen

loesung zuzufuehren .
die spoe werde dort massnahmen setzen , wo die moeglichkeit fuer

eine Spekulation gegeben ist . einer grundsaetzlichen Verurteilung
ohne vorhergehenden gerichtsverfahren werde sie niemals zustimmen ,
die oevp verurteile bereits auf grund unbewiesener Zeitungsartikel ,
im interesse einer Planungstransparenz habe es uebrigens schon 1971

in der Zeitschrift » » aufbau ® * detaillierte bebauungsplaene ueber

die jetzt so umstrittenen grundflaechen gegeben .
nicht alternative sachfragen sondern diffamierungskampagnen be¬

stimmen seit 1945 die gemeinderatswahlkaempfe der Opposition , ( ba )

( forts . )
1806

gemeinderat ( 18 ) :
dringliche oevp - anfrage ( Schluss )

31 Wien , 12 . 9 . ( rk ) gr . edlinger ( spoe ) erklaerte , gr .
ammann habe behauptet , dass er - edlinger - am besten wissen muesse ,
wohin die Schmiergelder gekommen sind , dies beinhaltet die Unter¬

stellung , dass er Schmiergelder angenommen habe , dies sei die

niedertraechtigste und schmutzigste Verleumdung , die er je in diesem
haus gehoert hat . edlinger erklaerte , er werde mit allen ihm zur

verfuegung stehenden mittein dagegen vergehen , gr . ammann moege
sich zumindest entschuldigen .

gr . ammann ( oevp ) erklaerte , er habe gesagt , edlinger
muesse es * » besser * * wissen , gr . edlinger soll sich zuerst fuer

seine aeusserungen im Zusammenhang mit Landeshauptmann niederl und

stadtrat busek entschuldigen .
buergermeister Leopold g r a t z beantwortete die dring¬

liche anfrage der oevp wie folgt :
» » zu trage 1 : am 31 . august 1978 ging mir ein gemeinsames
schreiben des oevp - und fpoe - klubs zu , in dem mit einer umfang¬
reichen begruendung das verlangen gestellt wurde , eine Sitzung des



12 . September 1978 > * rathau $- korrespondenz * * blatt 2235

wiener gemeinderates einzuberufen , ein solches verlangen bedarf ,
wenn es von mindestens 25 Mitgliedern des gemeinderates unterzeichnet
ist , keiner weiteren begruendung . aa das verlangen der beiden klubs
insgesamt 26 unterschriften aufwies , war ihm ohneweiteres nachzu¬
kommen ,

ein begehren auf aufrahme eines beratungsgegenstandes findet
jedoch in Paragraph 17 abs «, 4 der wiener stadtverfassung keine
deckung .

ich erklaerte bereits oeffentlich , dass ich der meinung bin ,
dass eine besprechung der oevp - vorwuerfe im gemeinderat nicht zur
klaerung der Sachlage baltr &agt , sondern lediglich einen teil der
Skandalisierungskampagne der oevp im rahmen ihres wahlkampfes dar¬
stellt , aus diesem grund habe ich sine besprechung der materie nicht
auf die tagesordmmg gesetzt «

ich bitte um verst &endnls bafuer , dass ich mein verhalten nicht
an den wahltaktischen erfordernissen der oevp orientiere ,
zu frage 2 t nach den mir vorliegenden Informationen sind
die ermittlungen der holding nicht abgeschlossen « ich bin ueber -
zeugt , dass die holding konsequenten ziehen wird , wenn sich
herausstellen sollte , dass ein bedlensteter der gesiba dem kontroll -
amt unterlagen oder informetIonen voranthalten hat .
dem gemeinderat bereits mitgeteilt hat , ueberprueft die holding
derzeit die gestion der gesiba ®
zu frage 4 i die pruafung der stadterneuerungsgesellschaft
durch das kontrotlamt beschraenkte sich auf pruefung der bilanz ,
hatte jedoch nicht eine gezielte Untersuchung einzelner grundtrans -
aktionen zum gegenständ ,
zu frage 5s die frage , ob ueberpreiszahlungen vorgenommen
wurden , wurde von herrn amtsfuenrenden stadtrat heinz nittel bereits
beantwortet , nach seinen Mitteilungen war fuer den bereich der
marco - polo - gruende der bezahlt ® preis pro quadratmeter angemessen ,
die frage rudolfsplatz wird , wie bereits ebenfalls berichtet wurde ,
derzeit von der holding gaprueft «
zu frage 6s ich weise ihre unbewiesene oehauptung , im be¬
reich der stadt Wien seien zum machten der Steuerzahler und woh-
nungswerber manipulationen und transaktionen erfolgt , auf das ent¬
schiedenste zurueck ( rufz . ) ich werde , wie sie sich ausdruecken ,
in meiner Verantwortung als buergermelster dafuer sorgen , dass

/
,A
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funktionaere und beamte der stadt wien f die sich redlich bemuehen ,
auf dem schwierigen und knappen wiener grundstuecksmarkt die fuer
wohnbau und andere oeffent liehe zwecke erforderlichen flaechen
anzukaufen , nicht aus durchsichtigen politischen motiven unehren¬
hafter handlungen bezichtigt werden . * *

gratz erklaerte , ihn persoenlich erschuettere das verhalten
einer partei , die verbissen jede kleinste einschraenkung der
hemmungslosen ausuebung privater eigentumsrechte ablehnt und ver¬
teufelt , und nunmehr seit wochen im wahlkampf verbale kraftakte
gegen Spekulanten setzt , das stadterneuerungs - und das bodenbe¬
schaff ungsgesetz mussten punkt fuer punkt gegen den zaehen hin¬
haltenden widerstand der oevp durchgesetzt werden , die gesetze sind
bezueglich ihrer anwendbarkeü entsprechend geworden , es geht nicht
nur um den einzelnen Spekulanten .

auf dem grundstuecksmarkt funktionieren die gesetze der markt -
wirtschaft zum schaden der allgemeinheit . schon das abgb aus dem
jahre 1811 sah die moeglichkeit der enteignung zum allgemeinen besten
vor . 1878 wurde ein eisenbahnenteigngungsgesetz geschaffen , ebenfalls
noch in der monarchie wurde das sogenannte Wiederbesiedlungsgesetz
geschaffen ; wenn ein grundstueck , das urspruenglich bauernland
war , fuer andere zwecke genutzt wurde , so konnte es aufgrund dies
gesetzes seiner urspruenglichen nutzung zwangsweise wieder zugefuehrt
werden , auch fuer Strassen und Seilbahnen wurden enteignungsmoeglich -
keiten geschaffen , fuer wohnungszwecke gibt es nur das stadterneue¬
rungs - und das bodenbeschaffungsgesetz mit sehr langwierigen ver¬
fahren . wenn man mit grossem pathos massnahmen gegen die Spekulation
verlangt , so muesse man auch bereit sein , Wohnungssuchende
zumindest Lokomotiven gleichzustellen , gratz forderte dazu auf , im
nationairat regelungen zuzustimmen , die es den gemeinden tatsaech -
Lich ertauben , im Interesse der bevoelkerung fuer den sozialen
wohnbau , fuer schulen , kindergaerten , Siedlungsanlagen und er -

hotungsflaechen grundstuecke zu angemessen preise zu erwerben .
( ger ) ( forts . )
1900
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kommunal :
ssBttitBsasssBsassa

gemeinderat ( 19 ) :
dringliche anfrage ( forts )

32 Wien , 12 * 9 * ( rk ) anschliessend wurde ueber die dringlichkeit
der vorliegenden oevp - und fpoe - antraege zu grundstuecksfragen be¬
raten * gr . dr . m a y r ( oevp ) begruendete die dringlichkeit damit ,
dass eine moderne Stadt ohne eine aktive bodenpolitik nicht auskommt
und dass durch wesentliche massnahmen im magistrat selbst die derzeit
auftretenden Probleme geloest werden koennten *

gr . mayrhofer ( spoe ) erklaerte , dass der vorliegende
antrag ganz im sinne der oevp - taktik der skandalisierung liege und
dass weiter einige anregungen auf ueberlegungen von stadtrat nittel

zurueckgehen «
abstimmungs fuer die dringliche oehandlung stimmten

oevp und fpoe . wegen der fehlenden mehrheit wurde der antrag den
gemeinderatsausschuessen inneres und buergerservice sowie wohnen zur

behandlung zugewiesen «
gr « dr « hirnschal l ( fpoe ) erklaerte , dass die fertig -

teilbau in bedenklicher weise grundflaechen im grossen ausmass auf¬

gekauft habe und es nun , da die entsprechende Widmung fehlt , zu einer

gefaehrlichen Situation fuer diese fIrma kommen koennte * der amts -

fuehrende stadtrat fuer finanzen und Wirtschaft muesste als eigen -

tumsvertreter Weisungen geben , die solche Praktiken verhindern .
gr . deistler ( spoe ) erklaerte , dass der inhalt des an -

trages zum teil schon ueberholt sei , da vom zustaendigen stadtrat
bereits Weisungen erteilt wurden .

abstimmung : fuer die dringliche behandlung stimmten
oevp und fpoe . wegen der fehlenden mehrheit wurde der antrag dem ge¬
rne in der at sausschuss finanzen und Wirtschaft zur behandlung zuge¬
wiesen .

gr . schreiner ( spoe ) richtete als Vorsitzender in
seinem Schlusswort an die gemeinderaete aller
fraktionen die bitte , die deöatten in der naechsten legislatur -
periode nicht im gleichen stil wie heute zu fuehren . sollten naemlich

schwierigere wirtschaftliche zelten kommen , koennten aus so gefuehr -
ten debatten bewegungen und stroemungen entstehen , wie sie aeltere
anwesende aus eigener erfahrung noch kennen und deren aufkommen fuer
alle schaedlich waere . ( sei ) ( scbluss )
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Lokal :
stnmaammammm

wiener marktamtsbeamte sammelten ( 2 )

20 Wien , 12 . 9 . ( rk ) die zahl der aus sicherheitsgruenden be¬

schlagnahmten plastikschleudern steigt staendig : die marktamtsbe -

amten haben bereits an die 9 . 200 schleudern sichergestellt , um
einer Verletzung weiterer kinder vorzubeugen , insgesamt sind der¬
zeit 86 mitarbeiter des marktamtes mit der fahndung nach dem ge -
faehrlichen Spielzeug befasst , ( and ) ( forts . moegl . )
1424
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kommunal s

urlaubsaktiom 4,200 fuhren heuer

1 Wien , 13 * 9 , ( rk ) mittwoch wurden die letzten gemeindeurlauber

des heurigen jahres verabschiedet , die zu einem 14taegigen Urlaub

nach loeffelbach , penzendorf in der Steiermark und Stuben im bürgen -

Land fuhren *
insgesamt haben heuer mehr als 4,200 9 * gemeindeurlauber 9 * ,

dauersozialhilfebezieher und pensionistenklubbesucher seit mal in

12 verschiedenen Pensionen im burgenland , in niederoesterreich und

in der Steiermark einen 14taegigen urlaub verbracht * die aeltesten

teilnehmer dieser aktion im heurigen Jahr waren frau antonie

s w o b o d a aus dem 15 * bezirk ( sie ist bereits 97 Jahre alt ) und

der 91jaehrige august k i a n e k aus dem 22 . bezirk *
bekanntlich ist diese Urlaubsaktion vor allem fuer aeltere

Personen gedacht , die nicht mehr in der läge sind , allein auf urlaub

zu fahren * fuer sie stehen in den Urlauberpensionen eigens dafuer

geschulte betreuerinnen zur verfuegung * die teilnehmer haben ledig¬

lich einen ihrem einkommen entsprechenden kostenbeitrag zu leisten ,

die von Jahr zu Jahr steigende zahl ist ein beweis dafuer , wie

beliebt diese aktion bei den betagten Wienerinnen und wienern ist .

seit beginn dieser aktion vor nunmehr 27 Jahren haben schon weit

mehr als 72 . 000 Urlauber daran teilgenommen * ( zi )
0834
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lokal :

die zweitaelteste Wienerin ist 105 jahre alt

2 wien f 13 * 9 * ( rk ) im kreise ihrer familie feiert heute mittwoch
die pensionistin josefa d a 1 x y aus der breitenfurter strasse
449 t ihren 105 , geburtstag . die lieaingerin , die bei ihrer tochter
wohnt f ist noch sehr ruestig und geistig rege , sie ist die zweit¬
aelteste Wienerin , die aelteste Wienerin , adele gloeckner aus
mariahilf , feiert in wenigen wochen ihren 107 . geburtstag .

bezirksvorsteher hans l a c k n e r stellte sich schon am
vormittag bei josefa dalx als gratulant ein , ueberbrachte dem ge -
burtstagskind die glueckwuensche der liesinger sowie einen blumen -
strauss und ein ehrengeschenk der stadt Wien , ( ka )
0836

strassenbahn zur messe

3 Wien , 13 * 9 . ( rk ) anlaesslich der wiener herbstmesse von sams -
tag , den 16 . September , bis sonntag , den 24 . September , fuehren die
verkehsbetriebe waehrend der oeffnungszeiten der messe die strassen -
bahnlinien • a f und 9 ak 9 ueber die ausstellungsstrasse zum nord¬
portal des messegelaendes . an den beiden measewochenenden - 16 . /17 .
und 23 . /24 . September - wird ausserdem die strassenbahnlinie
# e2 * zu prater hauptallee verlaengert . ( ger )
0837
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Lokal :

historisches museums wieder kinderfuehrungen

4 Wien , 13 . 9 . ( rk ) ab dieser woche beginnen im historischen
museum der stadt Wien wieder die beliebten kinderfuehrungen . auftakt
bildet diesen donnerstag , den 14. September eine fuehrung zum thema
» » was von der alten Stadtmauer uebrigblieb * * , zu der sich interes¬
sierte um 15 uhr auf der moelkerbastei treffen , der zweite teil der

fuehrung startet um 16 . 45 uhr im museum selbst , wo das beim vorange¬
gangenen Spaziergang gesehene mit alten darstellungen verglichen
wird .

eine woche spaeter trifft man sich ebenfalls um 15 uhr beim

prinz eugen - denkmal zur fuehrung * * der heLdenplatz und die wiener

burg , f und am letzten donnerstag des monats , dem 28 . September ,
schliesslich ist ebenfalls um 15 uhr der treffpunkt das riesentor
des stephansdomes , der gleichzeitig fuehrungsthema ist . weitere

fuehrungen finden an allen donnerstagen bis mitte november ( mit aus -

nahme des 16 . Oktober und 2 . november ) statt , die fuehrungen sind
kostenlos , eingeladen sind kinder zwischen 8 und 12 Jahren .
{ may )
0839

volkstanzfest in schoenbrunn

5 Wien, 13 . 9 . ( rk ) kommenden samstag , den 16 . September , findet
auf der nordseite des schlosses schoenbrunn ein vom landesjugend -

referat wien veranstaltetes volkstanzfest statt , zwischen 15 uhr

und 18 . 30 uhr werden unter anderen der folkedanser klub aus

bagsfaerd in daenemark und die aast suttey morris men aus epsom
in eng Land tanzen , bei schlechtwetter findet die Veranstaltung im
haus der begegnung 6 , koenigseggasse statt , ( may )
0845



13 * September 1970 9 * rathaus - korrespondenz » • blatt 2242

k u l t u r t

taenzer - klassen im Konservatorium

6 wien f 13 * 9 . ( HO in der tanzabteilung des Konservatoriums
werden berufsausbidlungsklassen fuer taenzer und tanzpaedagegen
gefuehrt . die tanzauabildung erstreckt sich ueber drei Jahre und
erfolgt gleichwertig in den beiden hauptrichtungen des tanzess
klassisches und modernes ballett , in der angestrebten bewegungs «

erziehung ergibt sich fuer kuenstlerisch begabte menschen ein reiches
betaetigungsfeld . ueber die rein technische perfektion hinaus
sollen auch schoepferische kraefte geweckt werden ,

die aufnahmspruefung fuer diese berufsausbiidung findet diens -

tag , den 19 . September , von 9 bis 11 uhr statt * vorherige anmeIdung
in der tanzabteilung des Konservatoriums , Wien 1 , johannesgasse 4 a,
Zimmer 113 , am montag , dem 18 , September , zwischen 9 und 11 uhr ,
erforderlich * ( red )
0847
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Kommunal :
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am • » tag der offenen tuer * * mit der feuerwehr

7 Wien , 13,9 . ( rk ) ein interessantes Programm fuer jung und alt
bietet am * » tag der offenen tuer , # , am samstag , dem 23 , September ,
die feuerwehr , vom rathaus/lichtenfelsgasse starten feuerwehrautos
von 10 bis 17 uhr zu den beliebten kinderrundfährten , fuer die

durstigen unter den kleinen besuchern schenken fuersorgliche teuer -

wehrmaenner in der lichtenfelsgasse erfrischungsgetraenke aus ,
gleichfalls in der lichtenfelsgasse werden moderne einsatzfahrzeuge
zu besichtigen sein * ein oeleinsatz - container , ein teteskopkran -

fahrzeug , ein grosstankfahrzeug u,a ,
auf dem rathausplatz wird die hauptfeuerwache

favoriten von 14 . 15 bis 15,15 uhr einen rettungseinsatz mit rettungs¬
schlauch und drehleiterkorb sowie eine selbstrettung mit abseilgeraet
vorfuehren .

in der Zentralfeuerwache am hof finden von 10
bis 12 und von 14 bis 16 uhr fuehrungen durch die wachegebaeude so¬
wie vorfuehrungen von rettungsgeraeten und filmen ueber die wiener
feuerwehr statt , kinder koerinen probespruenge auf den neuen sprung¬
polster machen , das feuerwehrmuseum ( am hof 7 » 10 bis 17 uhr ) zeigt
viel wissenswertes aus der geschichte der feuerwehr .

in der feuerwache leopoldstadt,2 f
engerthstrasse 216 a , ( 10 bis 12 und 14 bis 16 uhr ) sind die ver¬
schiedenen schutzanzuege , die von den feuerwehrmaennern bei ihren
einsaetzen verwendet werden , ausgestellt , neben fuehrungen durch
die wachegebaeude stehen uebungen von tauchern auf dem Programm , die
durch ein glasfenster beobachtet werden koennen .

in der feuerwache doebling , 19 » wuerthgasse
5 » koennen von 10 bis 12 und 14 bis 16 uhr sondertahrzeuge besichtigt
werden , selbstverstaendlich finden auch fuehrungen durch die wache¬
gebaeude statt , ( am )
1005
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Lokal :
scaasscEKKs

pollzei - hundestaffeL beim f9 tag des Sporte ^ 8 *

8 wien , 13 . 9 » C rk ) die bekannte po izei - hundestaffet ist fuer

ihren auftritt beim " tag des Sportes * 9 am 16 . September im wiener

weststadion { beginn 17 uhr ) bestens geruestet . unter der Leitung

von major neuwirth werden 9 hundefuehrer mit ihren vierbeinigen

Lieblingen eine eindrucksvoLLe Vorstellung geben ® die riege dem

striert : stoebern nach gegen staenden » Sprung durcn feuerreifen ,

ueberfall und einholen von Verbrechern und unterordnungsuebungen

auf entfernung . die generalprobe verlief jedenfalls glaenzend .

weitere hoehepunkte der Veranstaltung im weststadion : jugendfussbal

laenderkampf zwischen oesterreich und der Schweiz »
vorf uehrung

von bundesdeutschen spitzenturnern im rhoenrad .

kostenlose eintrittskarten an den kassen des Stadions er -

haeltlich . fuer alle besucher gibt es ausserdem ein freizeit

heft mit 34 beguenstigungen - ebenfalls kostenlos ( rufz » )

damit geht ein grosser wünsch von stadtrat kurt h e l l e r *

der eine " tag des Sportes 89 fuer wien ins leben rief , moeglich

viele bevoeIkerungsschichten fuer den volkslauf ( start 15

schwarzenbergplatz ) zu motivieren »
in erfuellung * nach erst

schaetzungen rechnet man mit etwa 3 * 000 sportbegeisterten »

lohn fuers mitmachen urkunden und anstecknadeln im ziel am

platz erhalten .
grosse aktivitaeten entwickeln auch die wienei schu en

halb der Unterrichtsstunden am 16 0 September * von gemeinsa

turnen von eitern und kindern ueber verglelcbswettkaempfe

verschiedensten Sportarten wird so ziemlich alles geboten .

die teilnehmer der grossveranstaltung im weststadion

am samstag , dem 16 ® September *, von sport stadtrat kurt heller

rathaus empfangen , ( hof )
1100
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lokal :
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stacher - mitglied der aeltesten wissenschaftlichen akademie europas

10 Wien , 13 . 9 . ( rk ) stadtrat univ . ~prof . dr . alois s t a c h e r ,

anerkannter fachmann auf dem gebiet der haematologie , wurde vor

kurzem als mitglied in die aelteste wissenschaftliche akademie

europas aufgenommen , es handelt sich dabei um die deutsche akademie

der naturforscher leopoldina « diese akademie wurde im jahre 1652 in

schweinfurt gegruendet , im jahre 1672 durch kaiser leopold 1 . zur

reichsakademie erhoben , 1677 als , f sacri romani imperii academia

naturae curiosorum , f bestaetigt und 1742 von kaiser karl 7 . erneut

privilegiert .
zu den mitgliedern der akademie zaehlten unter anderem curie ,

darwin , einstein , goethe , humboldt , linne , nansen , planck und

virchow .
die wähl von univ . - prof . dr . stacher erfolgte in anerkennung

seiner wissenschaftlichen leistungen auf dem gebiet der bluter -

krankungen . die ueberreichung der mitgliedsurkunde nahm der

Prodekan der universitaet Wien und Vorsitzende der © österreichischen

akademiemitglieder univ . - prof . dr . franz seitelberger

vor . ( zi )
1114
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alsergrund : Senioren im festsaal der bezirksvorstehung

11 Wien , 13 . 9 . ( rk ) im rahmen der seniorenwoche , die vom 17 . bis

24 . September in Wien stattfindet , ladet bezirksvorsteher karl

schmiedbauer alle interessierten bereits am donnerstag ,

dem 14 , September , um 15 . 30 uhr , zu einer Veranstaltung im festsaal

der bezirksvorstehung 9 , waehringer strasse 43 , ein , bei der sozial¬

stadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r fuer ein informatlons -

gespraech zum thema , # drittes lebensalter * * zur verfuegung steht ,

dabei gibt es setbstverataendlich auch die moeglichkeit , anfragen

zu stellen , die Veranstaltung wird mit einem musikalischen teil mit

walter beider und rita krebs sowie den herbert letz - schrammeln

wienerisch ausklingen , ( am )
1122
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Wirtschaft :
* » nt w * tat « » sb sc st m a* s ss sc «k » » so x*

wiener handelskammer : * ’ feuerwehr 9 * gegen absiedlung von betrieben

12 Wien , 13 * 9 » ( rk ) nach ansicht von Wiens handeLskarnmerpraesi¬
dent ing « kart dittrich erfordert die abwehr von absied -

lungen bestehender betriebe aus wien neue , voellig unbuerokratische
formen , dittrich schlug in einem pressegespraech vor , im wiener
rathaus eine eigene stelle dafuer einzurichten , die bei gefahr im

Vorzug sofort mit dem abwanderungswilligen unternehmen Kontakt auf¬
nimmt und versucht , etwaige bestehende Schwierigkeiten zu planieren *

weiter wird die wiener handelskammer moderne formen des so¬

genannten technologietransfers etwa in form eines * ’ wissenschafts -

bazars * 1 zu initiieren versuchen , dies waere deshalb erforderlich ,
weil die wissenschaftlichen ressourcen der wiener hochschulen ganz
gewiss besser als bisher auch fuer die wiener Wirtschaft genutzt
werden koennten . ( sei )
1225
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Bereits über PS
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(violett )
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(gelb )
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(trän)

Nur
über FS :

haus - Korrespondenz w

Gratz bei Angelobung von Polizeiprmktikanten

Untersuchung über Unfallshäufigkelt hei Verkehrsbetrieben

Stadt will Cafb Schwarsenberg retten

Stellungnahme von Rinanzstadtrat Mayr
Zwei neue Personalwohnhäuser für 145 Schwestern

Konstituierung der Stadtwahlbehörde

Neues Bezirksbuch über die Leopoldstadt
Überreichung von Wiener Orden
Eustachiusfeier mit vielen Besuchern

Kulturelle Stadtrandaktivitäten 1978

Jugendfußball - Länderkampf Österreich gegen Schweiz -
Kadernominierung

I 3 . 9 * Einsturz in Wächterhaus : Zwei Kinder tot
14 . 9 . Schwerverletzter Säugling gefunden

Taxi stieß gegen Rettung

Bereits über PS
ausgeaendet :
(violett )

Kommunal :
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Lokal ;
( orange )
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(gelb )
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(grün )

Nur
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bereits arn 13 . September 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

l o k a L :
szatstBssasae

gratz bei angelooung von polizeipraktikanten

13 Wien , 13 * 9 « ( rk ) in anwesenheit von Innenminister erwin

L a n c und Landeshauptmann Leopold gratz sowie zahl¬

reichen po Lizeiof fizieren wurden rnittwoch vormittag in der marokkaner

kaserne 195 poLizeipraktikanten durch den wiener polizeipraesiden -

ten dr . karl reidinger angelobt .
mit der einstellung dieser jungen poLizeikadetten wurde ein

weiterer schritt zur erfuellung des zweiten SicherheitspLanes des

wiener buergermeisters getan .
schon im ersten SicherheitspLan fuer wien war ein wesentlicher

punkt der Wiederaufbau des polizeirayonsdienstes . die aufnahme

von mehr als tausend polizeischuelern sowie die bewaehrte einrichtung

der polizeipraktikanten werden es schon in absehbarer zeit er -

moeglichen , den rayonsdienst weiter auszubauen .
derzeit gibt es rund fuenfhundert polizeikadetten,die sich einer

dreijaehrigen ausbildung unterziehen , wobei schon der zweite Jahr¬

gang neben der theoretischen ausbildung die aussendienstVerwendung

als organ der schulwegsicherung vorsieht , ( ka )

1330
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kommunal :
satsssssssassssss :

Untersuchung ueber unfallshaeufigkeit bei den Verkehrsbetrieben

1 wien t 14 . 9 . ( rk ) verkehrsbetrlebe - stadtrat franz n e k u l a

Hess aus anlass des stadtbahnunfalles am schwedenplatz im august

dieses Jahres eine Untersuchung ueber die unfallshaeufigkeit bei den

oeffentliehen Verkehrsmitteln Wiens durchfuehren . das wichtigste

ergebnis : die Unfallstendenz ist in den letzten Jahren sinkend .
die strassenbahn ist eines der sichersten Verkehrsmittel in

der grosstadt . die an sich relativ geringe unfallshaeufigkeit der

tramway ist in den letzten Jahren zudem eindeutig ruecklaeufig : 1950

geschahen 3 * 976 unfaelle , 1960 waren es 3 . 553 , 1970 2 . 479 und 1977

nur noch 2 . 128 . zum vergleich : im Individualverkehr wurden 1977 in

Wien rund 17 . 000 unfaelle registriert , in der Statistik der

wiener Verkehrsbetriebe wird auch die verschuldensfrage festgehal¬
ten : aus den auf Zeichnungen ueber die letzten fuenf Jahre geht her¬

vor , dass in der ueberwiegenden zahl der faelle - zwischen 66,9 und

72,8 prozent - fremdverschulden vorlag . maengel an fahrzeugen und

bahnanlagen der Verkehrsbetriebe sind als Unfallsursache nahezu aus -

zuschliessen : sie wurden nur bei knapp einem prozent der unfaelle

festgestellt . 1977 wurden zehn personen bei unfaellen mit der stras¬

senbahn getoetet . in keinem einzigen dieser faelle trugen die Ver¬
kehrsbetriebe die schuld , nur bei vier von insgesamt 133 schwer - und

bei elf von 317 leichtverletzten lag die Verantwortung bei den Ver¬
kehrsbetrieben .

der vergleich mit frueheren Jahren zeigt , dass die intensiven

bemuehungen der Verkehrsbetriebe um eine staendige Verbesserung der

sicherheitsverhaeltnisse im bereich des oeffent liehen Verkehrs er¬

folgreich sind , erklaerte dazu stadtrat n e k u l a gegenueber der
* * rathaus - korrespondenz * • . die immer geringeren unfallszahlen bei

der strassenbahn sind ueberdies vor dem hintergrund des staendig
zunehmenden autoverkehrs und der in den letzten Jahren im wesent¬

lichen ziemlich konstanten befoerderungsleistungen des oeffentliehen

Verkehrs zu sehen , die fahrleistungen der strassenbahn sind sogar

groesser geworden .

/
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bei einem vergleich der letzten fuenf Jahre wird das verbesserte
absenneiden der Verkehrsbetriebe deutlich : 1973 gab es { bei 339
millionen strassenbahnfahrgaesten ) noch 2 . 511 strassenbahnunfaeIle
mit 25 toten und 488 verletzten . 1 ^77 waren es ( bei 351 millionen

strassenbahnfahrgaesten ) nur mehr 2 . 128 unfaelle mit zehn toten und
450 verletzten . > .

wie sehr die erneuerung des Wagenparks zur Verbesserung der
Sicherheitsverhaeltnisse beigetragen hat , zeigt ein beispiel : eine
in frueheren Jahren besonders haeufige und gefuerchtete unfallsur -
sache , die oft zu schwersten Verletzungen fuehrte , ist durch den
einsatz automatischer tueren praktisch voellig bedeutungslos ge¬
worden : das auf - und abspringen . wurden in frueheren Jahren rund
zweitausend unfaelle dieser art im Jahr verzeichnet , so waren es
1973 nur noch 35 , 1977 nur mehr acht .

auch beim autobusbetrieb zeigt die Unfallstatistik ein guensti -

ges bi Id : zwar ist in den letzten Jahrzehnten rein zahlenmaessig ein
ansteigen der unfaelle zu verzeichnen , doch muss diese entwicklung
in relation zu der enorm gestiegenen zahl der autobuslinien und
der von den Verkehrsbetrieben eingesetzten fahrzeuge sowie auch zu
dem an sich wesentlich gestiegenen Verkehrsaufkommen gesehen werden .
1950 gab es bei 16 Linien 571 , I960 bei 24 Linien 973 , 1970 bei
39 Linien 1 . 202 und 1977 bei 41 Linien 1 . 123 unfaelle . in frueheren
Jahren war die zahl der unfaelle bei weniger Linien , weniger fahr -

Leistungen und geringerem individualverkehr oft hoeher . so ereigneten
sich zum beispiel 1963 1 . 401 , 1965 1 . 384 und 1969 1 . 399 unfaelle
im autobusDetrieb .

bei rund 70 prozent der autobusunfaelle in den letzten fuenf
Jahren lag kein verschulden der Verkehrsbetriebe vor . in den letzten
beiden Jahren wurden bei unfaellen mit staedtischen autobussen zwei
Personen getoetet . in beiden faellen traf die Verkehrsbetriebe keine
schuld , von 64 bei unfaellen erheblich verletzten in den beiden ver¬

gangenen Jahren trugen die Verkehrsbetriebe in sieben faellen die
schuld .

im stadtbahnbetrieb ist die zahl der unfaelle in den letzten
Jahrzehnten mit jaehrlichen Schwankungen irn wesentlichen konstant ,
so gab es 1955 160 , 1975 164 , 1976 152 und 1977 166 unfaelle .
1977 ereigneten sich im stadtbahnbetriab zwei toedliche unfaelle ,
die beide auf fremdverschulden zurueckzufuehren waren , ( ger )
0850



14c September 1978 11 rat r ; au s - kc , »responden z 9 * t> Latt 2252

lokal :
SSSSSSSSBBS

neues bezirksbuch ueber die leopoldstadt

2 Wien , 14 * 9 . ( rk ) 9 » leopoIdstadt - eine insei mitten in der
Staat * * heisst das juengste bezirks - heimatbuch des autorenpaares
Christine klusacek - kurt Stimmer , vor vielen
prominenten gaesten , die bezirksvorsteher rudolf b e d n a r ein¬
geladen hatte , stellte buergermeister leopold g r a t z im fest¬
saal der leopoIdstaedter bezirksvorstehung die neuerscheinung vors
es ist gut und wichtig , dass ueber die wiener bezirke solche buecher
geschrieben werden , sagte der buergermeister . im gegensatz zu vielen
andern grosstaedten , gibt es naemlich in wien eine starke Verbunden¬
heit der manschen mit ihrem heimatbezirk , und die geschichtlichen
erfahrungen haben gezeigt , dass sich als beste europaeer jene er¬
wiesen haben , die mit ihrer eigenen heimat fest verwurzelt sind .

das leopoIdstadt - buch ist nach den buechern ueber rneidling ,
hietzing , rudoIfsheim - fuenfhaus bereits das vierte bezirksbuch von
klusacek - stimmer . die kulinarische aufbereitung der bezirksgeschichte
und ihre beziehung zur gegönwart mit der skizzierung der zukuenftigen
entwicklung hat sich als moderne form bestens bewaehrt .

das leopoIdstadt - buch wird ueber den kreis der bezirksbewohner
weit hinaus einen interessierten leserkreis finden : neben der
inneren stadt wird kein anderer wiener bezirk , so oft von den be-
wohnern anderer bezirke aufgesucht , es gibt naemlich so viele ein -
richtungen , die fuer ganz wien und fuer die besuchen wiens wichtig
sind - die messe , der prater , die grossen sportstaetten und baeder ,
die hafen - und bahnanlagen , zentrale Verwaltungsstellen der Wirt¬
schaft und vieles anderes .

all diesen und noch anderen leopoidstaedter * * spezialitaeten * *
sind ausfuehrliche kapitel gewidmet , reportagehaft oder feuilleto -
nistisch wird ueber die * » judenstadt * » , den prater , den augarten ,
ueber theater - und zirkusleben , ueber andere vergnuegungsstaetten
berichtet , auch als nachschlagwerk mit verzeichntssen der Strassen
und erklaerung deren namen , denkmaeler , gedenktafeln , Zusammen¬
setzung der bezirksvertretungen seit 1945 etc . ist dieses buch ein
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wichtiger behelf , 48 seiten bitder illustrieren das 290 seiten starke
buch , das wie die anderen bezirksbuecher von klusacek - stimmer im

verlag kurt m o h l erschienen und zum preis von 188 Schilling im
buchhandel erhaeltiich ist * ( smo )
0853
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Lokal :
SSSSXSSSSSB

ueberreichung von wiener orden

3 wien , 14 . 9 . ( rk ) wiener orden ueberreichte donnerstag gesund -
heits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois stacher an
vier persoenlichkeiten .

das grosse silberne ehrenzeichen fuer Verdienste um das land
wien erhielt der praesident der oesterreichischen dentistenkammer
kurt g . s i p e k . das silberne ehrenzeichen fuer Verdienste um
das land erhielten kommerzialrat hans b 1 1 e t t i , direktoriums -
mitglied der * 1 oesterreichischen blindenwohlfahrt * * sowie ober¬
medizinalrat dr . friedrich 1 e i m s e r .

das goldene Verdienstzeichen des Landes wien erhielt josef
graf , geschaeftsfuehrer des sozialwerks fuer oesterrechische
artisten . ( zi )
0900

eustachiusfeier mit vielen besuchern

7 wien , 14 . 9 . ( rk ) fackelbeleuchtung und jagdmusik sorgten fuer
die richtige Stimmung bei der traditionellen eustachiusfeier des
wiener Landesjagdverbands , die mittwoch bei der nikoiai - kapelle im
Lainzer tiergarten stattfand , von der Lainzer jagdmusik gespielte
historische fanfaren unterhielten die rund 400 besucher der
eustachiusfeier ebenso wie die floridsdorfer jagdhornblaeser und die
jagdhornblaesergruppe hermann loens .

st . eustachius , dem zu ehren jedes jahr die feier im Lainzer
tiergarten stattfindet , war vor st . hubertus der urspruengliche ,
erste Schutzpatron der jaeger . ( hs )
1024
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sport :
zssssssssas

jugendfussbail - laenderkampf im weststadion :
oesterreich und Schweiz nominierten ihre kader

4 wien , 14 . 9 * ( rk ) als novum in der bundeshauptstadt Wien findet
anlaesslich des " tag des Sportes " , der auf initiative von stadtrat
kurt heller am samstag , dem 16 . September , in szene geht , ein
fussballjugend - laenderkampf zwischen oesterreich und der Schweiz
statt * beide nationen haben nunmehr ihr endgueltiges aufgebot be¬
kanntgegeben .
oesterreich : schaetzl ( austria ) , machhammer ( kapfenberg ) ,
jungwirt ( rapid - wien ) , bauer ( gaswerk - strassenbahn ) , pasching ( rapid -
wien ) , ho f bauer ( sc langen leb arn ) , keschl ( rohrbach ) , hormann
( raika - feldbach ) , hrstic ( Iz klagenfurt ) , nuart ( sv weitersdorf ) ,
werner , Skala ( beide Simmering ) , maierhofer ( Iz eisenstadt ) , sobotka
( rapid - wien ) , niederbacher ( sturm - graz ) , burtschner ( sv ludesch ) ,
narovec ( austria - wien ) , messlender ( admira ) , hinterstoisser ( zell am
see ) und radakovits ( Iz eisenstadt ) .
betreuer sind hohenberger und weis .
Schweiz : grossglauser ( bsc young boys ) , rnoos ( fc sion ) ,
andermatt ( sc zug ) , balet ( fc sion ) , frank ( bsc young boys ) , perrier
( fc sion ) , sandoz ( fc le lode ) , kuehni ( fc Winterthur ) , kurz
( fc horgen ) , haefliger ( fc emmenbruecke ) , matthey ( vevey - sports ) ,
perret ( neuchatel xamax fc ) , schnydrig ( fc visp ) , taddei ( sc
derendingen ) , villoz ( fc bulle ) und thurre ( fc sion ) .
coach der eidgenossen ist rubli .

den internationalen bestimmungen entsprechend wird diesen
juyendlaenderkampf ein oesterreichisches refereeteam leiten : Spiel¬
leiter der begegnung ist franz woehrer .

die schweizer kommen heute , donnerstag , um 9 uhr , auf dem west -
bahnhof an und werden im trainingslager in kagran die letzten Vor¬
kehrungen treffen , die oesterreichische mannschaft wohnt zur gleichen
zeit im hotel kagraner hof und bestreitet in kagran einen testkampf
gegen die junioren von donaufeld .
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Karten fuer die Veranstaltung im weststadion , die am samstag ,

um 17 uhr , beginnt und als weitere hoehepunkte vorfuehrungen im

rhoenrad und der po lizei - hundestaffei bringt , sind kostenlos an den

Kassen des weststadions erhaeltlich * als zusaetzliche servicelei -

stung ernalten die besucher ausserdem ein freizeitheft , das 34 tolle

beguenstigungen beinhaltet « ( hof )
0905
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Kommunal ;
a ss ^ BSSssssastsBSs

Stellungnahme von finanzstadtrat mayr

10 wien , 14 . 9 . ( rk ) finanzstadtrat hans mayr nahm donners -

tag zu dem in einer wiener tageszeitung vom ehemaligen direkter der

gesiba , anton m u c h n a , aufgeworfenen fragen gegenueber der
» » rathaus - korrespondenz * * Stellung :

* » ohne mich ueber die beweggruende des Vorgehens von herrn

direkter anton muchna aeussern zu wollen - das wird im laufe der zeit

sicherlich zu tage treten - werde ich jedenfalls alle rechtlich

tnoegliehen schritte unternehmen , um mich gegen die ehrenruehrigen
und ehrabschneidenden verdaechtigungen des herrn muchna zu wehren .

es stimmt nicht , dass ich im falle des kaufs der tamarisken -

gruende ueber eine » » dunkle » » Provision in der hoehe von 1,000 . 000

Schilling informiert bin . mir ist auch ueber eine solche Provision
nichts bekannt , die tatsaechlich an die donau- finanz bezahlte

Provision ist rnir durch einen bericht der holding an die magistrats -

direktion vom 25 . 7 . 1978 bekanntgeworden , darueber wurde der wiener

stadtsenat und der rechnungshof informiert .
weiter ist unwahr, dass ich die wiener holding veranlasst

habe , gegen herrn direktor muchna angriffe zu erfinden , die holding
hat vielmehr in ausuebung ihrer kontrollpflichten die geschaefts —

fuehrung auch der gesiba ueberprueft und , wie in jedem anderen fall ,
ohne ansehen der person und des Zeitpunktes die pflichtgemaessen
konsequenzen daraus gezogen , ich erinnere , dass durch die au *

initiative von buergermeister leopold gratz erfolgte Installierung
der wiener holding eine reihe von Wirtschaft liehen erfolgen er¬

zielt werden konnte * Ursache dafuer war nicht zuletzt die streng

durchgefuehrte begleitende kontroIle der holdingUnternehmungen .

zu dem persoenlichen angriff , ich sei » » neokapitalist » 9 , stelle

ich fest , dass ich ausser meinem bezug als mitglied der wiener

Landesregierung ueber keine weiteren einkuenfte irgendweIcher art

verfuege .
sollte mit neokapitalistisch die in den Unternehmungen der Stadt

Wien seit 1974 erfolgte politik gemeint sein , stecke ich gerne den

vorwurf ein , dass gemaess und im auftrag des gemeinderatsbeschlusses
von 31 . 5 . 1974 versucht wird , die betriebe der stadt Wien nach wirt¬

schaftlichen gesientspunkten erfolgreich zu fuehren . » * ( sei )
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k u l t u r :

kulturelle stadtrandaktivitaeten 1978

11 Wien , 14 . 9 . ( rk ) in einem pressegespraech berichtete donners -

tag vizebuergermeisterin und kulturstadtraetin gertrude
froenlich - sandner ueber kulturelle Stadtrand -

aktivitaeten 1978 . im ersten halbjahr 1978 zeigten sich bei den vor

allem vom wiener volksbildungswerk durchgefuehrten aktionen

durchgehend positive tendenzen , was die besucherzahlen und die

motivation der teilnehmer betrifft , so hat sich das volksbildungswerk
fuer seine Kulturwanderwege , die heuer bereits in liesing , am alser -

grund in hietzing und doebling durchgef uehrt wurden , ein Stamm¬

publikum von rund 700 teilnehmern erarbeitet .
als besonderer erfolg erwies sich auch die aufforderung an

die wiener , Schubertiaden im sinne der heusmusik der zeit franz

Schuberts durchzufuehren . bis zum gegenwaertigen Zeitpunkt konnte

das volksbildungswerk bereits 72 solcher aktionen registrieren , bis

zum ende der aktion werden es ca . 90 bis 100 sein .
in der publikumsbeurteilung - laut befragungen - liegt auch

die aktion * ® im bod is a theata » * aeusserst guenstig . doch zeigen

sich hier grosse unterschiede im publikumsinteresse Je nach veran -

staltungsort , so dass die Veranstalter erwaegen , im naechsten jehr

etwa das laaer berg - bad nicht mehr zu bespielen .
grossen publikumszustrom konnte man auch bei den versuchen von

stadtteilfesten , die bislang auf der landstrasse , in atzgersdorf
und in mariahilf durchgefuehrt wurden , verzeichnen *

erstaunlich guten erfolg zeigte auch die bespielung der haeuser

der begegnung , wobei die * » markuspassion * * sich als besonderer hit

erwies .
noch in diesem Jahr wird es in den haeusern der begegnung

eine bespielung mit dem * * zirkus der dinge * ® von erwin piplits
pupodrom, einer auffuehrung des # * messias * ® von haendel durch diu

bachgemeinde und mehreren advent - konzerten geben .
die erfolgreichen kulturwanderwege werden bereits am kommenden

Sonntag , dem 17 . September , in der leopoldstadt fortgesetzt , am
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22 . Oktober folgt ein kulturwanderweg durch hernals , am 25 . novem -

ber ein sonderwanderweg • » Schubert 1 * . rund um den todestag franz

Schuberts wird auch als abschlusskonzert der Schubertiaden ein
* ‘ ungewoehnlicher abend fuer musikfreunde * • stattfinden .

an weiteren aktivitaeten auf bezirksebene gibt es am samstag ,
dem 16 . September , die » » neubauer wanderrallye * * und das
* • 1 • rudolfsheimer kulturspektakel 99 , am 27 . September einen
klavierabend mit igo koch im haydnhaus und von 29 . September bis

1 . Oktober die » ’ liesinger kulturtage * 9 .
in verstaerkter form wird auch die aktion * » kristallisations¬

gitter 99 fortgesetzt werden , wobei dank des regen interesses be¬

reits jetzt zusaetzliche kuenstler gesucht werden , die sich als
* » kristallisatoren * * zur verfuegung stellen .

im pressegespraech wies die kulturstadtraetin auch darauf hin ,

dass auch institutionen wie die musikschulen der Stadt Wien grosse

bedeutung bei der kulturellen vorfeidarbeit vor allem

in den neuen Stadtteilen zukomme , es sei daher besonders erfreulich ,

dass sich vor allem die musikschulen ausserhalb des guertels und hier

wieder vor allem die neuen musikschulen in Simmering , rudolfs -

heim und Liesing eines ueberaus grossen andranges erfreuen , ( may )

1232
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kommunal :
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zwei neue personalwohnhaeuser fuer 145 Schwestern

12 Wien , 14 . 9 . ( rk ) in floridsdorf in der freytaggasse 25 bis

31 und in der patrizigasse 1 - 3 wurden donnerstag von gesundheits *»

und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r und bauten¬

stadtrat hans b o e c k in anwesenheit von bezirksvorsteher otmar

emerling zwei neue personalwohnhaeuser ihrer bestimmung

uebergeben . die beiden neuen wohnhaeuser fuer das staedtische kran -

kenpf legepersonal wurden mit einem gesamtkostenaufwand von 82,2

millionen Schilling erbaut und eingerichtet , insgesamt stehen

145 appartementwohnungen , die aus einem vorraum , einer kochnische ,
einem wohn - und schlafraum sowie einem bad und wc bestehen , zur ver -

fuegung . darueber hinaus gibt es aber auch gemeinschaftsraeume ,
hobbyraeume , ein Studierzimmer und einen besucherraum .

stadtrat dr . stacher nahm die eroeffnung zum anlass , darauf
hinzuweisen , dass die Stadtverwaltung gerade in den letzten jahren
besonders bemueht gewesen sei , das manko beim krankenpflegepersonal
zu vermindern , neben dem ausbau von krankenpflegeschulen und der

Personalwerbung in den bundeslaendern war man auch bemueht , die zahl
der personalwohnheime zu vermehren , waehrend 1973 1 . 800 plaetze
in Wohnheimen zur verfuegung standen , konnten in den vergangenen
fuenf jahren rund 1 . 300 Wohneinheiten entweder baulich fertiggestellt
oder zu bauen begonnen werden , nach den beiden personalwohnheimen in
floridsdorf werden bis zum fruehjahr 1979 weitere wohnheimplaetze
in der rudolfStiftung , im preyer ’ schen kinderspital , in der schei -

benberggasse und in der listergasse fuer insgesamt 605 Kranken¬
schwestern zur verfuegung stehen , ( zi )
1236
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kommunal , :
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Konstituierung der stadtwahlbehoerde

13 Wien , 14 . 9 . ( rk ) die Konstituierung der stadtwahlbehoerde

fand donnerstag vormittag im wiener rathaus statt , diese fyer das 9 ®^

samt ® gemeindegebiet zustaendige wahlbehoerde besteht aus dem buer -

germeister als Vorsitzendem der stadtwahlbehoerde und stadtwahllsiter

oder einem von ihm bestellten Stellvertreter - in diese funktlon

wurde stadtrat peter schieder berufen - sowie aus neun

beisitzern , von denen sechs der spoe und drei der oevp angehoeren ,

und neun ersatzmitgliedern .
die beisitzer der stadtwahlbehoerde und ihre ersatzmaenner

sind : von der sozialistischen partei Oesterreichs gemeinderat ernst

nussbaum , gemeinderat leopold mayrhofer , gemeinderat gerhard lustig ,

nationalrat ing . hans hobl , nationalrat dr . erika seda und gemeinde¬

rat leopold wiesinger . die von der oesterreichischen volkspartei ge¬

stellten beisitzer sind stadtrat weiter lehner , landtagsabgeordneter

hofrat rudolf zoerner und hansjoerg hallmann .

als ersatzmitglieder wurden von der spoe nationalrat Johann

hatzi , gemeinderat friederike seidl , gemeinderat anton dsistler ,

gemeinderat ernst outolny , gemeinderat franz ascnerl und gemeinderat

albert hotub , von der oevp landtagsabgeordneter dr . peter mayr ,

landtagsabgeordneter ing . otto kreiner und Josef gstaltmeyr nomi¬

niert .
die Vertrauenspersonen jener parteiön , die keinen anspruch auf

die nominierung von beisitzern haben , sind : von der fpoe landtags¬

abgeordneter dr . erwin hirnschall und rechtsanwalt dr . norbert

steger , von der kpoe Josef stoeger und otto podolsky , von der wbu

Johann timmler und heinz hlava und vom kommunistischen bund Oester¬

reichs antonia wenisch - fischer «

zu den aufgaben der stadtwahlbehoerde gehoart u . a . die funk -

tion als berufungsbehoerde fuer die im einspruchs - und berufungs¬

verfahren geltend gemachten einsprueche , die Kenntnisnahme der stadt -

wahlvorschlaege der Parteien und die anmeldung fuer die Zuteilung

von restmandaten , die entscheidung ueber eventuelle Unrichtigkeiten

der nachgeordneten wahlbehoerden und , nach abschluss des wahlvor -

gangs , die ueberpruef ung saemtlicher Wahlergebnisse , ( hs )

1319
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kommunal . *

Stadt Wien will cafe Schwarzenberg retten

9 wien , 14 . 9 * ( rk ) der besitzer des traditionellen ringstrassen -

cafes Schwarzenberg will aus altersgruenden das kaf feehaus nicht mehr

weiterfuehren . um das kaffeehaus zu retten , werden derzeit auf ini¬

tiative von vizebuergermeisterin gertrude froeh lieh -

s a n d n e r und in uebereinstimmung mit finanzstadtrat hans

in a y r Verhandlungen gefuehrt . die Stadt Wien moechte das

kaffeehaus pachten und dafuer sorgen , dass es als wiener kaffeehaus

erhalten bleibt . Voraussetzung dafuer ist , dass der pachtschiHing

angemessen ist . ( sei )
1120



rathaus • korrespondenz
Chef vom Dienst : 42 800/2971 (Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr ,
So. 12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Freitag , 15 # September 1978

Heute ln der "Rathaus - Korrespondenz ” :

Blatt 2262 A

Bereite über FS
auegesendet :

(violett )

Kommunal:
( rosa )

lg *»* »
( orange )

Kultur :
( gelb )

Hur über FS :

Gleichenfeier für neues Großkühlhaus in St . Marx

Lärmschutz für die Per Albin Hansson - Siedlung Nord
Eine Brücke über die Altmannsdorfer Straße
" Tag der offenen Tür " : Eine Reise in den Frühling
Die Stadtplanung informiert : Ständige Ausstellung
im Messepalaat
Rudolf »platz : Staatsanwaltschaft eingeschaltet
500 Spitalsökonomen tagen in Wien
Angelobung von neuen Gemeindebedieneteten
Saisonschluß ln den Sommerbädern
Eigenheime auf dem Lande und doch in der Stadt

Fremdenführer zeigen Altstadt " per pedes ”
Neues Jugendwohnheim in Rudolfsheim
Eröffnung der Sportanlage Ringelseeplatz

Vierter österreichischer Kulturmarkt im Künstlerhaus

Jung - Deutschste ! sterkapelle im West Stadion
Verkehrsunfall - Straßenbahn behindert ( Linie ” 9 ” )
Klarer österreichischer Sieg im Aufbauspiel
Unfall in der Habsburg - Wäscherei
Verkehrsmaßnahmen ln der Leopoldstadt und am
Alsergrund
H&dlkgasse wieder unbehindert befahrbar
19jährige Schülerin : zweimillionster Besucher des
Hauses der Begegnung Floridsdorf

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID )

1, Rathaus , 3 . Stiege , A 1082 Wien • Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred . Roberf Prosei



15 . September 1978 * » rathaus - korrespondenz * * btatt 2263

bereits am 14 . September 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

Wirtschaft :

gLeichenfeier fuer ein neues grosskuehLhaus in st . marx

14 wien , 14 . 9 . ( rk ) auf dem gelaende des ehemaligen Schweine -

schlachthofes in st , marx fand donnerstag die gLeichenfeier zu

einem neuen grosskuehlhaus mit einem fassungsvermoegen von ca .
40 . 000 kubikmeter statt , bauherr ist die wiener kuehlhaus - frigo -

scandia , an der neben dem wiener Holding - unternehmen Lager - und

kuehlhaus das schwedische unternehmen frigoscandia beteiligt ist .

die wiener kuehIhaus - frigoscandla versteht sich als vollservice¬

unternehmen , das eine geschlossene verteilungskette vom Produzenten

bis zum Verbraucher anbietet , die Lagerung ist nur ein glied in

dieser kette , der baubeginn des neuen kuehlhauses war april dieses

jahres , die fertigsteILung soll ende jaenner 1979 erfolgen .

das neue kuehlhaus ist problemlos auch mit schwerstfahrzeugen

vom autobahnknoten st . marx zu erreichen und verfuegt ueber einen

doppelgleisigen bahnanschluss . das kuehlhaus besteht aus zwei tief -

kuehlhallen mit einer grundflaeche von je 80 mal 26 meter . eine

erweiterung auf mehr als das doppelte ist bei bedarf durch einfache

zubauten moeglich , die Lagerung wird bei einer ternperatur von

minus 30 grad celsius erfolgen , die beiden einfriertunnels fassen

250 kubikmeter . waehrend einer arbeitsschicht koennen 20 tonnen

kuehlgut auf 40 grad celsius geschockt werden , ( sei )

1429
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kommunal :

laermschutz fuer die per albin hansson - siedlung nord

1 wlen f 15 . 9 . ( rk ) einen laermschutzwall erhalten die bewohner

der per albin hansson - siedlung nord in naechster zeit : die von der

Umweltschutzabteilung nach Inbetriebnahme der suedosttangente bei

der Siedlung durchgefuehrten messungen haben ergeben , dass vor allem

bei den haeusern entlang der saligergasse die zumutbare toleraBe¬

grenze von 65 dezibel bei tag erreicht beziehungsweise ueber -

schritt9n wird .
um den verkehrslaerm zu reduzieren , wird daher nun bei der

per albin hansson - siedlung nord ein laermschutzwall errichtet , dieser

dreihundert meter lange erdwall beginnt beim fussgaengersteg in der

naehe des holeyplatzes und verlaeuft weiter entlang der saliger¬

gasse . nach dem abschluss der arbeiten wird der sechs meter hohe

wall , der im fruehjahr fertiggestellt sein soll , begruent .
die mieter der per albin hansson - siedlung nord selbst wurden in

den letzten tagen von stadtrat peter schieder und bezirks -

vorsteher josef deutsch schriftlich ueber die geplanten
laermschutzmassnahmen informiert , zusaetzlich stellte das buerger -

service der stadt Wien tafeln auf , die ebenfalls ueber das laerm -

schutzprojekt informieren , ( hs )
0913

rudolfsplatz : Staatsanwaltschaft eingeschaltet

14 Wien , 15 . 9 . ( rk ) neue bei den Untersuchungen ermittelte

takten erhaerten den verdacht , dass es beim kauf des hauses

rudolfsplatz 13 a durch die gesiba zu rechtswidrigen und die ge -

seltschaft schaedigenden handlungen durch den frueheren geschaefts -

fuehrer dr . anton m u c h n a gekommen ist . der Vorstand der

wiener allgemeinen beteiligungs - und Verwaltungsgesellschaft

( wiener holding ) hat daher den wiener anwalt dr . theo

P e t t e r auf dessen Vorschlag ermaechtigt , die Staatsanwalt¬

schaft einzuschalten , ( wabvg )
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kommunal :

strassenbahnlinie 64 :
eine bruecke ueber die attmannsdorfer Strasse

2 Wien , 15 . 9 . ( rk ) rasche fortschritte machen die bauarbeiten

fuer die kuenftige schnellstrassenbahnlinie 64 nach alt - erlaa , die

1979 den betrieb aufnehmen wird , wie stadtrat franz n e k u l a

der * ’ rathaus - korrespondenz ’ * mitteilte , ist das brueckentragwerk
im bereich zwischen anton baumgartner - strasse und altmannsdorfer

Strasse im rohbau fertig , nunmehr wird die ueberquerung der altmanns -

dorfer strasse in angriff genommen , die ueberbrueckung der autobahn

ist fuer dezember vorgesehen , voraussichtlich noch heuer wird mit

den gleisverlegungsarbeiten begonnen , die dammschuettungen an den

beiden enden der strassenbahnbruecke , bei der anton baumgartner -

strasse und bei der zanaschkagasse , sind bereits im gang .
im Zusammenhang mit den arbeiten an der ueberquerung der alt¬

mannsdorf er strasse kommt es ab montag , den 18 . September , zu einer

einengung der altmannsdorfer strasse ( etwa zweihundert meter von

der anton baumgartner - strasse ) auf Je eine fahrspur in beiden

richtungen . die hoehenbeschraenkung betraegt 3 * 70 meter . in insge¬

samt vier naechten werden auch kurzfristige sperren der altmanns -

dorfer strasse in diesem bereich notwendig sein , die arbeiten

werden etwa vier wochen dauern , ( ger )
0915
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kommunal :
» SBB » SSa BSX8SB *

• • tag der offenen tuer * » :
eine reise in den fruehling

3 wien f 15 . 9 . ( rk ) gratisrundfährten mit dem Sessellift und mit

der donauparkbahn werden am * * tag der offenen tuer * * am samstag , dem
23 . September , im donaupark geboten , auch der donauturm kann be¬

sichtigt werden , die ermaessigte liftgebuehr betraegt 10 Schilling .

miltionen blumen und andere pflanzen werden im reservegarten

hirschstetten in der donaustadt gezogen , sie sind fuer die staedti -
sehen gruenanlagen Wiens bestimmt . 2,5 miltionen sommerblumen und
rund 800 . 000 herbst - und fruehjahrsbtumen wurden heuer * » produ¬
ziert * * . von den sommerblumen ist am » » tag der offenen tuer * * noch
ein kleiner teil zu sehen , die fruehjahrsblumen wachsen aber schon
heran, sie werden zu gegebener zeit in den gruenanlagen gepflanzt ,
wunderschoene pflanzen verschiedenster art gedeihen in den glas -
haeusern des reservegartens . insgesamt werden jaehrtich etwa 210. 000
topfpflanzen gezogen , sie sind als schmuck fuer das rathaus , fuer

aemter , kindergaerten , schulen usw . bestimmt , neben den pflanzen
zeigen die gaertner in hirschstetten auch , wie mit den verschiedenen
maschinen ( topfmaschinen , erdaufbereitungsantage u,a . ) gearbeitet
wird , uebrigenss am * * tag der offenen tuer * * werden ab rathaus /
fetderstrasse alle halben stunden direkte autobusse zum reservegarten
gefuehrt . ( am )
0918
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kommunal . :
* * * a » * saasa » s » « a *

die Stadtplanung informiert : staendige aussteltung im messepalast

4 wien f 15 . 9 . ( rk ) damit sich die bevoelkerung ein besseres bild

ueber die planungsabsichten der stadt Wien machen kann , wird ab

15 . September auf initiative von planungsstadtrat univ . - prof , dr .
rudotf w u r z e r eine staendige aussteltung im messepalast in

den hallen p 1 und p 2 praesentiert . zunaechst werden saemtliche

plaene vom Wettbewerb wienerberggruende ausgestellt , ab 23 * Septem¬

ber , dem , f tag der offenen tuer # » bis mitte Oktober werden die

neuesten modelte , plaene und Projekte aus dem ganzen Stadtgebiet

zu besichtigen sein , unter anderem die entwicklungsachse prater -
strasse bis uno - city mit modelten der praterstrasse , der lassalle -

strasse und der reichsbruecke , weiter ein modelt vom donaubereich

und von den gruenbruecken ueber die donauufer - autobahn sowie Luft¬

aufnahmen , bauzeitptaene und perspektivansichten . fuer ende Oktober

ist eine historische dokumentation ueber die staedtebauliche ent -

wicktung Wiens von ihren anfaengen bis 1945 geplant .
die aussteltung wurde freitag nachmittag von planungsstadtrat

univ . - prof . dr . rudotf wurzer eroeffnet . sie wird von beamten der

Stadtplanung betreut , die fuer erktaerungen oder fachgespraeche zur

verfuegung stehen , die oeffnungszeiten sind dienstag von 10 bis

19 uhr , mittwoch bis freitag von 10 bis 16 uhr und samstag von

9 bis 12 uhr . zugaenglich sind die aussteltungshatlen am besten

ueber den eingang bei der burggasse . ( ba )
0920
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Lokal
SZSSSSBSttBS

fremdenfuehrer zeigen altstadt , ? per pedes * *

6 Wien,15 . 9 . ( rk ) eine erfreulich ergaenzung zu den Stadtrund¬

fahrten per autobus bieten die wiener fremdenfuehrer probeweise bis

15 . Oktober an : den * » altstadt - spaziergang * * zu fuss , unter der

fuehrung eines kundigen guides , der seinen gaesten all das zeigt ,

was man eben nur zu fuss • • erwandern * 9 und sehen kann .

die altstadttour wird jeden sonntag nachmittag veranstaltet

und schLiesst damit eine luecke ( die meisten museen sind an

Sonntagnachmittagen geschlossen ) , beginn ist um 14 uhr bei der

tourist - information in der opernpassage , wo auch karten im Vorver¬

kauf erhaeltlieh sind , die sehenswuerdigkeiten werden in

deutsch und englisch erklaert , der Spaziergang findet bei jedem

weiter statt und dauert ca . 2 stunden , erwachsene zahlen dafuer 75s ,

begleitende kinder 45 s ( fuehrung im inneren des Stephansdomes

inbegriffen ) , ( fvv )
09 26

neues jugendwohnheim in rudolfsheim

7 Wien , 15 . 9 . ( rk ) morgen , samstag , den 16 . September , um 15 uhr ,

wird vizebuergermeisterin gertrude troehlich - sandner

in der hoUergasse 22 - 26 ( reichsapfelgasse ) im 15 . bezirk ein

jugendwohnheim des kuratoriums wiener Jugendheime eroeffnen . dieses

jugendwohnheim bietet in 104 einbett - und 102 Zweibettzimmern 308

Lehrlingen und jungen berutstaetigen platz , die nicht aus " i « f'

stammen aber hier ihren berut ausueben . neben den wohnraeumen und

den ueblichen gemeinschaftsraeumen wie ku . chen , waschkuechen etc

vertuegt das neue jugendwohnheim auch ueber eine sauna , tischtenni -

raeume und eine garage . ausserdem wird im haus ein Jugendzentrum

mit jugendcate installiert , die bau - und einrichtungskosten tuer

dieses dritte vom kuratorium wiener Jugendheime errichtete jugend¬

wohnheim belaufen sich auf 64 millionen Schilling , ( may )

0923
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lokal :
sssssssssas

geehrte redaktion

8 Wien , 15 . 9 . ( rk ) vizebuergermeisterin und jugendstadtraetin

gertrude froehlich - sandner moechte bei einem

pressegespraech

am donnerstag , dem 21 . September den » » verein wiener Jugendzentren » » ,

der ab sofort diese einrichtungen betreut , vorstellen , neben den

funktionaeren des Vereines koennen sie bei diesem pressegespraech

vor allem die aktivitaeten und die plaene des Vereins fuer die

jugendzentren kennenlernen .

merken sie bitte vors
zeit : donnerstag , 21 . September , 11 uhr .

orts Sitzungszimmer des kulturamtes , friedrich schmidt - platz 5 ,

2 . stock .

presse - und inf ormationsdienst
der stadt Wien

0930
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Lokal :

eroeffnung der Sportanlage ringetseeplatz

9 Wien , 15 . 9 «, ( rk ) am kommenden sonntag wird die jugendsport -

anlage ringetseeplatz in ftoridsdorf durch sportstadtrat kurt
heiter feierlich ihrer bestimmung uebergeben . im rahmen der

eroeffnung wird ab 14 uhr drei stunden lang ein interessantes

Programm von jugendlichen geboten , vorgesehen sind :
kinderturnen , vorgefuehrt vom tshv askoe grossfeld
jugendtennis : askoe ftoridsdorf
jugendtischtennisturnier
handbaltturnier mit den vereiaen askoe ftoridsdorf , wat hetzendorf

und polizei sv
fussbaltturnier mit den vereinen sc Columbia 21 ( roem . ) - oeaf , nord -

wien und grossfeld
geschicktichkeitsfahren der arboe - bezirksorganisation ftoridsdorf

fuer die musikalische Umrahmung sorgen die eisenbahnerkapelle
sued und ein akkordeonorchester der kinderfreunde .

auf der 7 . 200 quadratmeter grossen , um 6,1 miltionen s von der

stadt Wien erbauten jugendsportantage ringetseeplatz erhaett der

nachwuchs ein grosses betaetigungsfeld : neben einem rasenplatz fuer

jugendspiete und einem handballplatz wurde noch ein drittes feld
fuer Volleyball , basketbalt und badminton , eine 100 - m- laufbahn sowie
eine hoch - und Weitsprunganlage installiert .

fuer eine reibungslose abwicklung des weiteren spielbetriebes
zeichnet mit franz csandl ein prominenter Sportler verantwort lieh ,
der in seiner freizeit auch den dort beheimateten boxklub Wien fuehrt

und mit diesen schon zahlreiche schoene erfolge verbuchen konnte ,
( hof )
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Kultur :
aus SSSSSSSS SSSSSSSS

vierter oesterreichischer kulturmarkt im kuenstlerhaus

10 wien f 15 . 9 # ( rk ) ab kommenden mittwoch , den 20 . septemoer ,
bis samstag , den 23 . September , wird das kuenstlerhaus Schauplatz

des vierten oesterreichischen kulturmarktes sein , eroeffnet wird

der kulturmarkt am 20 . September , um 12 uhr , durch vizebuerger -

meisterin gertrude froehlich - sandner • an sch li es¬

send spielt werner prassl auf der ragtime - gitarre . um 13 . 30 uhr am

selben tag gibt es lesungen aus den ausgestellten literaturzeit -

schriften , um 14 . 10 uhr spielt patrick cinque auf der gitarre , um

15 uhr meint hanns meilhammer 1 * bin i mondsichtig 1 * ? und um 16 uhr

spielen die neuwirth - schrammeln auf * das abendProgramm ab 18 uhr

bestreitet » » liberacion americana * * mit chilenischer folklore .

das weitere , den * • verkaufmerkt ff begleitende Programm ent -

haelt unter anderem lesungen von neuen dialektdichtungen aus kaern -

ten und tirol , erich demmer mit seinen kritischen Liedern , • * 01063

und bal laden aus Wien » * , die donaustadtschrammein , sigi maron , das
mandolinenorchestar favoriten , lukas e . resetarits , eine lesung von

heinz r . unger und ein chile - programm mit herwig seeboeck und mit -

gliedern der Schmetterlinge unter der patronanz von amnesty

international , vor dem kuenstlerhaus wird waehrend des kulturmarktes

ein ir . f ormationsbus der arbeiterkammer nicht nur informieren sondern

auch ein kulturquiz veranstalten , im kulturmarktbuffet macht

* * jazzfreddy * • nicht nur mit entsprechender musik seinem namen ehre

sondern zeigt auch kuenstlerisch interessante plattencover , seht lass

lieh werden mitgiieder des kuenstlerhauses im ersten stock des

kuenstlerhauses parallel zum kulturmarkt eine Verkaufsausstellung

ihrer bilder durchfuehren .
der vierte oesterreichische kulturmarkt wird an allen vier

veranstaltungstagen jeweils von 11 bis 20 uhr geoeffret sein , ( may )

0942
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kommunal :
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internationales Symposium ueber management im Krankenhaus
300 spitalsoekonomen tagen in Wien

15 wien s 15 . 9 . ( rk ) am 21 . und 22 . September wird Wien im mittel -

punkt eines internationalen Symposiums ueber fragen des krankenhaus -

managements und der krankenhausbetriebsfuehrung stehen , rund 300
international anerkannte experten aus aller weit werden sich im
rahmen dieses zweitaegigen Kongresses mit den modernen methoden und

moeglichkeiten zur verantwort liehen fuehrung von Krankenanstalten und
den damit verbundenen fragen der management - fort - und weiterbi Idung
befasse .

Veranstalter dieses erstmals in europa abgehaltenen Symposiums
ist das ludwig boItzmann - institut fuer krankenhausoekonomie f dessen

Vorstand univ . - lekt . dkfm . dr . Siegfried wi Ifling auch

Organisator dieses Kongresses ist .
neben den diskussionen über moeglichkeiten der Verbesserung

der management - ausbiIdung werden vor allem die in den verschiedenen
laendern derzeit angewendeten krankenhausbetriebsfuehrungsmodelle
vorgestellt und diskutiert werden , oesterreich wird dabei das gegen -

waertig noch im aufbau begriffene ’ ’ wiener krnankenhausbetriebs -

fuehrungssystem » 9 praesentieren , das bereits von internationalen
fachleuchten als eines der derzeit modernsten bezeichnet wird .

ziel dieses Symposiums wird es unter anderem sein , riehtlinien

fuer die ausbiIdung von fuehrungskraeften im Krankenhaus auszuarbei¬

ten und mittels der vorgestellten modelle zu beweisen , dass kranken -

haeuser oekonomisch gefuehrt werden koennen , ohne dass dabei die

Versorgung des patienten beeintraechtigt wird .
die Veranstaltung , die unter dem ehrenschutz von buergerrneister

leopold g r a t z steht , wird kommenden donnerstag , aen 21 . Sep¬

tember , um 9 uhr , von gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof *
dr . alois stacher in der stadthalle eroeffnet . ( zi )

1041
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kommunal :

angelobung von neuen gemeindeoediensteten

16 Wien , 15 . 9 . ( rk ) personalstadtrat kurt heller be -

gruesste freitag vormittag im rahmen einer angelobungsfeier im fest¬
saal des rathauses 1 . 500 junge gemeindebedienstete , die vor kurzem

in den dienst der Stadt Wien getreten sind , heller erinnerte daran ,
welch wichtige aufgaben die staedtischen bediensteten gegenueber
der bevoelkerung zu erfuetlen haben , nur ein zehntel der mitarbeiter

der stadt Wien ist in der hoheitsverwaltung taetig , die meisten er¬

bringen dienst - und Versorgungsleistungen , der stadtrat wies darauf
hin , dass vor einiger zeit das betriebliche Vorschlagswesen be -

traechtlich ausgebaut wurde und es den mitarbeitern moeglich ist ,
verbesserungsvorschlaege ohne einhaltung des dienstweges vorzu¬

bringen .
als ehrengaeste begruesste stadtrat heller u . a . staatssekretaer

dr . franz loeschnak , stadtrat dr , guenther g o l l e r ,
die gemeinderaete reinhold suttner und rudolf p o e d e r ,
der Obmann der gewerkschaft der gemeindebedlensteten sowie mit -

glieder des gemeinderatsausschusses personal und Sport , ( and )

1045
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kommunal :
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saisonschluss in den sommerbaedern

17 wien , 1b». 9 * ( rk ) mit dem aufkommen der kuehlen Witterung
naht auch die sperre der staedtischen sommerbaeder . am sonntag , dem

17 . September , schliessen das huetteldorf er bad , das sommerbad in
nadersdorf - weidlingau , in baumgarten , das kongressbad , das hohe

warte - bad , das angelibad , das Strandbad stadlau und das tiesinger

bad .
die Schliessung folgender baeder ist fuer sonntag , den 24 . Sep¬

tember , vorgesehen : laaer berg - bad , schafbergbad , krapfenwaldlbad ,
Strandbad alte donau , gaensehaeufel . samstag , den 30 . September ,

sperren das theresienbad und das Ottakringer bad die sommerbaeder ,

der betrieb wird in den beiden hallenbaedern fortgesetzt .

wie sich schon jetzt absehen laesst , erreicht heuer der besuch

der staedtischen sommerbaeder trotz schlechter Witterung annaehernd

die vor j ahrsfreguenz , was auf die heizung der badebecken zurueckzu -

fuehren sein duerfte * auch der besuch der kinderf reibaeder der

Stadt wien mit mehr als 400 . 000 entspricht dem des Jahres 1977 *

( wf z )
1130
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kommunal :
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eigenheim auf dem lande und doch in der stadt

50 familien ziehen in wenigen wochen in der spargelfeldstrasse ein

19 Wien , 15 . 9 . ( rk ) direkt neben dem schoenen badesee hirsch -

stetten in wien - donaustadt geht die erste etappe der von der gemein -

nuetzigen wohnbau - geselIschaft m . b . h . * » neuland * * errichteten eigen -

heimsiediung an der spargelfeldstrasse zu ende : fuenfzig familien

werden im dezember einziehen koennen .
bei einer pressebesichtigung am freitag konnte man sich ueber -

zeugen , dass hier im rahmen des von buergermeister leopotd g r a t z

angeregten neuen siedtungsprogrammes 209 eigenheime entstehen , die

in anordnung und form eine ausgewogene siedlungs - landschaft dar¬

stellen .
stadtrat heinz n i t t e l , der in Vertretung von buerger -

rr.eister gratz an der besichtigung teilnahm , erklaerte , dass diese

haeuser ein • * steingewordener beweis * * fuer die leistungsfaehigkeit
des gemeinnuetzigen wohnbaues , der gerade in letzter zeit unquali¬
fizierten angriffen ausgesetzt ist , darstellen * der gemeinnuetzige
wohnbau ist eine notwendige ergaenzung zum kommunalen wohnbau , seine

bautaetigkeit , die eine hohe qualitaet aufweist , ist ein wichtiger

beitrag zur arbeitsplatzsicherung .
die neue Siedlung an der spargelfeldstrasse ermoeglicht es ,

auf dem lande und doch in der stadt zu leben , es gibt gute ver -

kehrsverbindungen in die innenbezirke .
die von * ’ neuland * ’ projektierten eigenheime werden auf ver -

haeltnismaessig kleinen grundstuecken errichtet , bieten aber gleich¬

zeitig eine wesentlich groessere intimitaet als herkoemmliche

reihenhaeuser . zwei verschiedene haustypen sind so vielfaeltig an¬

geordnet , dass fuer jedes haus eine individuelle Situation entsteht

und die gesamtanlage ein abwechslungsreiches bild bietet , man kann

sich also , will man ruhe haben , in den eigenen wohnbereich zurueck -

ziehen , hat aber bei bedarf die moeglichkeit zur kommunikation weit

ueber den eigenen zaun hinaus , oeffent liehe und private freiraeume

gehen ineinander ueber . kinderspielplaetze und ein dorfplatz werden

den bewohnern zur verfuegung stehen , ebenso einkaufsmoeglichkeiten .
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h & ustypen und ausstattung

die a - t y p e hat einen ueber zwei geschosse reichenden

wonnraum mit stiege zu einer galerie . angeschlossen ist ein ver¬

schieden geformter wohnnof . charakteristisch ist eine eigenwillige

dachform , neben dem Wohnzimmer gibt es drei schlafraeume , die

galerie , kueche und vorraum , diele , bad , wc , abstetlraum . gesamte

nutztlaeche 126,5 quadratmeter ,
die d - t y p e ist ein hakenhaus mit satteldachstuhl und

ueoerdachter wohnterrasse : ein grosses Wohnzimmer , vier schlafraeume ,

kueche und essplatz , sowie vorraum , bad , wc , abstetlraum , schrank¬

raum « gesamte nutzftaeche 129 quadratmeter .

eine Variante dieses haustyps kann im dach mit einer 1 1/2

zimmer - wohnung ausgebaut werden , sodass es gewissermassen als dre Ä

generationen - haus bewohnt werden kann .

die ausstattung der haeuser ist reichhaltig : die kueche ist

komplett mit unter - und oberschraenken , mit einem e - herd , einem ge -

schirrspueler , einer abwasch , einem kuehlschrank und einem unter¬

tischspeicher ausgestattet , das bad hat Waschtisch , komplette einbau

wanne , Warmwasserboiler , sowie rohinstallationen fuer Waschmaschine

und bidet . keramische verfliessung von boeden in kuechen , bad und

vorraeumen gehoert ebenso zur grundausstattung wie die Verlegung

von teppichboeden in den anderen raeumen .

kosten und vergab ©

a *-
. eigenmitteL haben die bewohner - das sind orundprsis und zehn

Prozent der baukosten - je nach bauptatzgroesse 455 . 000 Dis 610 . 000 s

aufzubringen , die monatliche Belastung Detraegt 24,50 s pro quadrat¬

meter ohne betriebskosten . heizkosten fallen extra an . heizung und

warmwasserbereitung erfolgt mittels fernwaerme .

die wohnungen werden von " neuland ” auf grund von Zuweisungen

durch das Wohnungsamt der Stadt Wien vergeben , interessanten koennen

sicn an das Wohnungsberatungszentrum der Stadt Wien , referat

siedlungsprograinm , 1 , doblhoffgasse 6 ( montag bis freitag von 8 bis

13 uhr ) , werden , ( smo )

1148
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kommunal :
SSSSaSSSSSStESKSSS

f laechenwi dniung s- und bebauungsplan :
neue Widmung fuer hietzinger cottageviertel

1 wien , 16 . 9 ® ( rk ) Schutzzonenbestimmungen , neue bauflucht -
Linien , bauhoehenbeschraenkungen und umfangreiche gruenlandwidmungen
sollen die erhaltung eines der schoensten Wohnviertel Wiens , des
hietzinger ccttageviertels sichern , fuer das 61 hektar grosse ge¬
biet zwischen dem hietzinger kai , testaeLLogasse , hietzinger haupt -
strasse , costenoblegasse , trazerberggasse , angermayergasse ,
hentscheIgasse , schweizertalstrasse , erzbischofgasse , schlossberg -
gasse und seutergasse wurde ein neuer flaechenwidmungs - und be¬
bauungsp lan mit folgenden bestimmungen ausgearbeitet :

teiibereiche des plangebietes , besonders zu beiden seiten der
firmiangasse , wo noch niedrige , historische haeuser ueberwiegen ,
sollen zur Schutzzone erklaert werden , um die errichtung von grossen
baukoerpern zu verhindern werden bauflucht Linien festgesetzt , der
block hietzinger kai - firmiangasse - auhofstrasse darf in einem
noechstzulaessigem ausmass bis 108 . 500 kubikmeter und einer hoehe
bis 26 meter bebaut werden .

ecke glasauergasse - hietzinger hauptstrasse sollen grund «
flaechen fuer oeffentliehe zwecke zur errichtung einer schule und
eines kindergartens ausgewiesen werden , bei der angermayergasse soll
eine flaeche fuer das bundesseminar fuer das landwirtschaftliche
bildungswesen bestimmt werden , der uebrige bereich bei der anger¬
mayergasse soll dem parkschutzgebiet zugeschlagen werden ,
grosse zusarnmenhaengende gruenfLaechen sollen auch um den trazer
biegel und nordoestlich der erzbischofgasse durch die Widmung
1 ’ gruenland - Schutzgebiet - park Schutzgebiet * 9 bzw . * * wald - und
wiesenguertel * » erhalten bleiben , im parkschutzgebiet duerfen keine
geschlossenen einfriedungen errichtet werden .

zur Sicherung der nahversorgung sollen im bereich der
hietzinger hauptstrasse einige Liegenschaften als » » bauland Wohn¬
gebiet - geschaeftsviertel * * gewidmet werden , mit fusswegen und
durchgaengen wie in der sommergasse oder zwischen der hietzinger

• / .
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hauptstrasse und trazerberggasse sollen bequeme und sichere fuss -
gaengerverbindungen hergestellt werden , baumpflanzungen sind in
der testarellogasse , der auhofStrasse , in der hietzinger haupt¬
strasse und in der amaliengasse und der rohrbachstrasse vorgesehen ,
der abaenderungsantrag fuer den flaechenwidmungs - und bebauungs -
plan ( plannummer 5553 ) liegt in der magistratsabteilung 21 , Wien 1 ,
rathaus , stiege 5 ( eingang lichtenfelsgasse ) , 2 . stock , Zimmer 413
bis 5 * Oktober , montag bis freitag von 7 . 30 uhr bis 15 . 30 uhr zur
oeffentliehen einsicht auf . ( ba )
++++
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lokal :
« 3S3XS3SBS8

aussteUung * » franz Schubert in kunst und kitsch » * verlaengert

4 wien , 16 . 9 . ( rk ) » » franz Schubert in kunst und kitsch ” be -
titet sich eine aussteUung , die das bezirksmuseum alsergrund , 9 ,
waehringer Strasse 43 , waehrend der vergangenen wiener festwochen
gezeigt hat . auf grund des grossen publikumsinteresses wurde die
aussteUung verlaengert . sie ist ab kommenden sonntag , den 17 . Sep¬
tember , bis ende des jahres , jeweils sonntag von 10 bis 12 uhr zu-
gaenglich .

im rahmen der ausstellung wird die person franz Schuberts in
Werbung und Wirtschaft gezeigt , neben reproduktionen authentischer
schubertportraets , verschiedener medaillen und buesten wird auch ein
Zinnfigurendiorama sowie ein gtuecksspielautomat aus dem jahr 1928 ,
den eine abbildung des komponisten » » ziert * » , ausgestellt , ergaenzt
werden diese exponate noch mit den verschiedensten Produkten , wie
zum beispiel zuender , federn , bonbons , usw . fuer die franz Schubert
als Werbemittel benuetzt wurde , die aussteUung wurde von frau helga
wolf gestaltet . ( 2 i )
++++

herbstmesse : » » wie gut kennen sie wien ? » »

2 wien , 16 . 9 . { rk ) auf der wiener herbstmesse , die ihre tore vom
16 . bis 24 . September geoeffnet haelt , ist im diaskop ein 360 - grad -
panorama der bundeshauptstadt zu sehen , jeder besucher erhaelt einen
ausschnitt aus diesem panorama , die aufgabe besteht darin , den aus -
schnitt mit der wien - ansicht zu vergleichen und den zugehoerigen teil
im panorama zu finden , die teilnehmer koennen so - entsprechend dem
m° tto dieser aussteUung » » wie gut kennen sie wien ? * » - ihre kennt -
^ isse unter beweis stellen und nehmen gleichzeitig an einer Ver¬
losung teil , als erster preis winkt ein tragbares tv - geraet . ( and)
++++
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lokal :
SSSSSSX3SBS

kommende woche :
beginn der grippeschutzimpfaktion

3 Wien , 16 . 9 . ( rk ) kommenden dienstag , den 19 . September , beginnt
in saemtlichen bezirksgesundheitsaemtern die diesjaehrige grippe¬
schutzimpf aktion des gesundheitsamtes der stadt wien . geimpft wird
jeden dienstag und freitag von 9 bis 11 uhr , und zwar bis ein¬
schliesslich 10 . november . die impfung kostet 50 Schilling .

verwendet wird ein grippeimpfStoff , der die von der Weltgesund¬
heitsorganisation ( who ) empfohlenen impfstaemme enthaelt . das ge -
sundheitsamt macht in diesem Zusammenhang darauf aufmerksam , dass der
zu impfende zur zeit der grippeimpfung gesund sein muss , er darf
nicnt erkaeltet und muss fieberfrei sein , eine ueberempfindlichkeit
gegenueber huehnereiweiss ist ebenfalls ein ausschliessungsgrund
fuer die grippeimpfung .

aas gesundheitsamt der stadt wien appelliert an alle Wienerinnen
und wiener , und hier im besonderen an aeltere Personen und chronisch
kranke ( herzkranke , diabetiker ) , fuer die Jede fieberhafte erkran -
kung eine besondere belastung darstellt , sich an dieser Impfaktion
zu beteiligen ( zi )
++ ♦+

/
/
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bereits am 16 , septemoer 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal j
SSSSSaSSXSSSSBBSS

gratz : Wien hat neue internationale funktion

6 wien f 16 . 9 . ( rk ) » » die politik der bundesregierung und der

stadt wien haben erreicht , dass Wien ein internationales Zentrum in

ganz neuer funktion ist * » , erklaerte buergermeister leopold g r a tz

bei der eroeffnung der wiener herbstmesse .
der hinweis auf die tradition sei zu wenig , um Wiens internatio¬

nale funktion zu erklaeren , betonte gratz . zur zeit des wiener Kon¬

gresses war wien die hauptstadt einer weitmacht,in die man eigentlich
nur vier andere grossmaechte einladen musste , waehrend man den an¬
deren die teilnahme faktisch befehlen konnte , als hauptstadt eines
Kleinstaates hat sich wien seine internationale rolle neu erarbeiten
muessen .

die wiener messe mit ihrer gesamtoesterreichischen bedeutung und
der grossen teilnahme auslaendischer aussteller ist eine bestaeti -

gung der rolle Wiens als internationales wirtschaftliches und politi¬
sches Zentrum , sagte gratz . sie beweist , dass Oesterreich durchaus

selbstbewusst als kaeufer und dank des fachlichen koennens der

arbeitenden als Produzent auftreten kann und sich damit weltweit eine

feste posistion geschaffen hat und behauptet , ( sti )
1247
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bereits am 17 . September 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

Sport :
aszrsgjsssssusssx : ss

* » tag aes sports ’ * in wien ;

2 . 500 beim volkslauf , 13 * 000 im weststadion

1 wien , 17 * 9 * ( rk ) rege sportliche aktivitaeten waehrend des

Schulunterrichts , 2 * 500 menschen beim volkslauf , 13 . 000 Zuschauer

bei der grossveranstaltung im wiener weststadion : der am 16 * Sep¬

tember auf initiative von sportstadtrat kurt heller durchge -

fuehrte ’ » tag des Sports ” verlief in jeder hinsicht ganz nach

den Vorstellungen des Veranstalters .
in den fruehen morgenstunden schon konnten sich Stadtschulrats -

praesident ho trat dr * herrnann schnell und sport stadt rat

kurt heiter bei besuchen in schulen ein ueberzeugendes bi Id davon

machen , welche umfangreichen Vorbereitungen man anlaesslich des

” tages des Sportes ’ ’ getroffen hatte * bei den schulbruedern

in strebersdorf fanden die pensionatsmeisterschaften in den ver¬

schiedensten Sportdisziplinen statt , an denen sich etwa 200 kinder

beteiligten , in der Volksschule taaer berg - strasse 170 turnten und

spielten eitern mit ihren kindern im turnhof . auf der franz horr -

anläge trugen favoritner schueter fussbaltspiele aus , die von 3 * 000

jugendlichen Zuschauern stuermisch akklamiert wurden , in alten wiener

schulen kam man hellers aufruf , sich in irgendeiner form sportlich

zu betaetigen , nach .
um 15 uhr erfolgte dann der Start vom schwarzenbergp latz ueber

den ring zum rathaus . es war ein imponierendes bitd , das sich dem

Starter bot . Vertreter von sportverbaenden und - vereinen , aber auch

Wienerinnen und wiener jeden alters , Hessen sich die getegenheit
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nicht entgehen , urkunden und anstecknadeln als betohnung fuers

mitmachen in empfang zu nehmen .
zu einem grossen Volksfest wurde dann in den abendstunden des

vergangenen samstags die grossveranstaltung im weststadion . 13 . 000

Zuschauer folgten der einladung zum kostenlosen besuch und hatten

ihr kommen wahrlich nicht zu bereuen , schon der auftritt der brd -

spitzenturner im rhoenrad brachte grosse Stimmung ins haus , ein¬

drucksvoll waren auch die vorfuehrungen der polizei - hundestaffel f
die unter der lei tung von major neuwirth stand .

als dann die jungdeutschmeisterkapelle aus ravelsbach in nie -

deroesterreich ins Stadion einmarschierte und die Spieler des

laenderkampfes oesterreich gegen Schweiz einzeln zur mittellinie ge¬

rufen wurden , kannte die begeisterung kein ende , einziger wermuts¬

tropfen in einer sportlich ausgezeichneten Veranstaltung : in den zwei

mal 40 minuten fiel kein einziges tor . den vom fachgeschaeft sport -

preiscenter fuer den Sieger gestifteten pokal konnte gastgeber kurt
heller abschliessend den Schweizern als erinnerung an ihren wien¬
besuch ueberreichen .

unter den zahlreichen ehrengaesten konnte gastgeber kurt heller

den praesidenten des nationalrats , anton b e n y a , vizebuerger -

meisterln gertrude froeh lieh - sandner , stadtrat

franz n e k u l a , zahlreiche gerneinderaete und andere persoenlich -

keiten aus dem oeffentliehen leben begruessen .

schon am vormittag des 16 . September hatte kurt heller die

teiInehmer der grossveranstaltung zu einem empfang in das nordbuffet

des rathauses eingeladen und schoene erinnerungsgeschenke der stadt

wien ueberreicht . in einer herzlich gehaltenen rede hiess heller die

gaeste in der bundeshauptstadt willkommen , wies dann auch auf die be -

deutung des ’ * tages des sports ’ * hin . heller woertlich : es ist ein

erklaertes ziel der Stadtverwaltung , moeglichst viele menschen zur

sportlichen aktivitaet anzuregen , ( hof )

1400
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oereits am 17 . September 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

spcrt :
asrBSSSSscs

jugendsportanLage ringelseeplatz eroeffnet

2 Wien , 17,9 . ( rk ) sportstadtrat kurt heller eroeffnete

sonntag nachmittag die von der Stadt Wien mit einem kostenaufwand

von 6,1 millionen Schilling errichtete jugendsportanLage ringelsee -

platz in floridsdorf . den zahlreich erschienenen sportbegeisterten

wurde drei stunden lang ein vielfaeltiges eroeffnungsprogramm ge

boten : minifussball , tennis , handball und boxvorfuehrungen des

boxklubs wien mit dem international bekannten franz schandl *

heller betonte in seiner eroeffnungsrede , es sei ein anUegen

der Stadtverwaltung , die bevoelkerung fuer sportliche betaetigung

zu begeistern , ( hof )
1652
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bereits am 17 . September 1978 ueber fernschrelber ausgesendet

. mm mm mm mm̂ mm̂ mmA — . — 0 “ • • "* * • • • *

kommunal :

* ♦wien fuer seine Senioren * * :
10 * 200 bei der eroeffnung der seniorenwoche

5 Wien , 17 . 9 . ( rk ) in der grossen halle der stadthalle - es wur¬

den 10 . 200 besuchen gezaehlt - wurde sonntag von buergermeister leo -

pold g r a t z in anwesenheit zahlreicher ehrengaeste die dies «

jaehrige vom 17 . bis 24 . September dauernde seniorenwoche der Stadt

Wien eroeffnet * sie findet bereits zum fuenften mal statt , das motto

der seniorenwoche lautet : » » Wien fuer seine senioren » * und soll den

besuchern einen ueberblick ueber die umfangreiche palette an einrich

tungen und angeboten fuer die aeltere generation vermitteln , neben

vortraegen , diskussionsveranstaltungen und einer seniorenakadernie

wird fuer die Unterhaltung durch ein konzertkaffee , tanzpartles ,
bunte nachmittage , modeschauen und quizveranstaltungen gesorgt wer¬

den , ferner werden im rahmen einer gesundheitsstrasse kostenlose

blutdruckmessungen , seh ~ f hoer - und lungenfunktionstests sowie ge¬

wicht skontrol len durchgefuehrt .
buergermeister Leopold gratz hob in seinen ausfuehrungen als

besonders positiv den umstand hervor , dass der anteil der aelteren

generation in Wien in den letzten Jahren sehr gestiegen sei . wenn

die stadt Wien daher die sozialen einrichtungen forciert ausgebaut

habe , so sei dies selbstverstaendlich , da es bekanntlich gerade die

aeltere generation gewesen sei , die sehr wesentlich beim aufbau

Wiens vor mehr als 30 Jahren mitgearbeitet habe .

gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . atois

s t a c h e r wies darauf hin , dass das Programm der bisherigen

seniorenwoche aufgrund des grossen Interesses im Vorjahr heuer
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noch umfangreicher gestaltet wurde , als die vier Schwerpunkte im

rahmen der Sozialpolitik der sozialarbeit fuer Senioren nannte

stacher : die finanzielle Sicherung , die einrichtung von sozialen

diensten , um es den Senioren zu ermoeglichen , so lange wie moeglich
zu hause bleiben zu koennen , die errichtung von pensionistenheimen
sowie eine verstaerkte Information ueber bestehende Sozialeinrich¬

tungen . ( Schluss ) ( zi )
1612
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kommunal :
sssa » s « xsaBasas « a

wien - spiel beim » » tag der offenen tuer » *

1 Wien , 18 . 9 . ( rk ) am » » tag der offenen tuer » * , am 23 . September ,
veranstaltet die Stadt Wien wieder ein spiel , bei dem es zahlreich ©

wertvolle preise zu gewinnen gibt , zum beispiet drei farbfernsehge -

raete , zwei Stereoanlagen sowie cassettenrecorder , gutscheine fuer

das au - und donauturmrestaurant , theaterkarten , baederfreikarten und

andere , die Verlosung der hauptpreise erfolgt noch am samstag
abend waehrend der schlussveranstattung am » » tag der offenen tuer * *

auf dem rathausplatz , alte Wienerinnen und wiener sind herzlich ein -

getaden am grossen wien - spiet teilzunehmen .
die teilnahmebedingungen sind auf der vorletzten seite des Pro¬

grammhefts fuer den » » tag der offenen tuer » » vermerkt . Programm¬
hefte sind in allen bezirksaemtern , potizeibezirkskommissariaten
und in der stadtinformation im rathaus kostenlos erhaeltlich . ( am )
0848

rudolfStiftung : dienstag beginnt das kassettenfernsehen

3 Wien , 18 . 9 . ( rk ) die Wartezeit wird fuer die patienten der

ambulanz in der rudolfStiftung ab dienstag angenehmer * auf initiative
von stadtrat univ . - prof . dr . atois s t a c h e r werden in der
ambulanz dieses staedtischen krankenhauses nun trickfitme , unter -

haltungssendungen und informationsfilme via kassettenfernsehen ge¬
zeigt .

dieser neue versuch wird vom buergerservice der stadt Wien zu -

naechst zwei monate hindurch durchgefuehrt . im rahmen einer befragung
sollen die besucher der ambulanz in dieser zeit ihre meinung zu dem

kassettenfernsehprogramm - es wird jeweils am vormittag , waehrend der
staerksten frequenz , zu sehen sein - sagen , sollte der probebetrieb

anklang finden , so ist an eine ausweitung des kassettenfernsehens auf

andere staedtische ambulanzen gedacht , ( hs )
0903
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rechtes donauufer wird landschaftlich gestaltet

2 wien f 18 . 9 . ( rk ) nach den empfehlungen der Jury des Wettbewerbs

donaubereich Wien soll auch das rechte donauufer im zuge der er «

hoehung des hochwasserschutzdammes nach staedtebaulichen und land -

schaftsgestalterischen grundsaetzen ausgebaut werden , fuer die

Planung dieser arbeiten genehmigte der bautenausschuss 21 millionen

Schilling , die rate fuer 1978 betraegt 500 . 000 Schilling .

der auftrag wurde an die arbeitskreise 1 und 2 der planungs¬

gruppe donaubereich Wien vergeben , dem arbeitskreis 1 obliegt die

gestaltung des rechten donauufers vom damm - kilometer 4,4 bis 7,75

und von kilometer 10,59 bis dämmende , das aufgabengebiet des arbelts -

kreises 2 umfasst die damm - kilometer 1,2 bis 4,4 und 7,75 bis 10,95 .

mit der ausarbeitung eines generellen Projekts im bereich

der donauufer — autobahn , bauabschnitt nord , — kosten 450 . 000

Schilling , die rate fuer 1978 betraegt 100 . 000 Schilling - wurden die

Zivilingenieure dipl . ing . p . fritsch und dipl . ing . g . chiari be¬

auftragt . der abschnitt nord der donauufer - autobahn ( a 22 ) zwischen

landesgrenze wien - niederoesterreich und der nordbruecke ( s 2 ) soll

bis 1980 befahrbar sein , zu diesem Zeitpunkt werden die arbeiten

an der anschliessenden strecke in niederoesterreich beendet sein ,

so dass eine durchgehende verkehrstuehrung ab der nordbruecke ueber

die a 22 und die s 3 bis ueber stockerau hinaus moeglicn wird .

( we )
0900
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Lokal :

» 8 a f , • 15 a » , * 61 a * :
Umleitungen und neue haltestellen

6 Wien , 18 . 9 . ( rk ) im Zusammenhang mit den fortschreitenden

bauarbeiten im bereich philadelphiabruecke/eichenstrasse/wilhelm -

Strasse werden die autobuslinien * 8 a * und M5 a ’ ab dienstag , den

19 . September , in richtung meidling ab edelsinnstrasse/meidlinger

hauptstrasse ueber eichenstrasse - doerfelstrasse - murlingengasse

und in der gegenrichtung ueber murlingengasse - hoffmeistergasse -

eichenstrasse - edelsinnstrasse umgeleitet , die provisorische end -

station befindet sich wie bisher in der murlingengasse vor der hoff «

meistergasse . weitere haltestellen sind in der eichenstrasse nach

der philadelphiabruecke und bei der Schnellbahn sowie in der edel -

sinnstrasse nach der koppreitergasse . diese regelung gilt bis zur

eroeffnung der philadelphiabruecke .
die autobuslinie * 61 a * wird ab dienstag , den 19 . September ,

in richtung meidling ab assmayergasse/wilhelmstrasse bereits ueber

die endgueltige fahrstrecke Wilhelmstrasse - doerfelstrasse zur

neuen endstation doerfelstrasse vor der eichenstrasse gofuehrt .

in richtung opernring faehrt der * 61 a * ueber doerfelstrasse -

eichenstrasse - assmayergasse zur derzeitigen Umleitungsstrecke

flurschuetzstrasse . die bisherige endstation des * 61 a * in der hoff -

meistergasse wird aufgelassen , ( ger )

1012
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asyl aus der dolIfuss - aera ist abgesiedelt

9 Wien , 18 . 9 . ( rk ) dem Caterpillar steht nichts mehr im wegs das

familienasyl " sankt brigitta " in der adalbert stifter - gasse , 20 .
bezirk , kann abgerissen werden , di © gemeinde wien hat allen asylbe -

wohnern menschenwuerdige Wohnungen zur verfuagung gestellt , insgesamt
wurden 205 asyl - bewohner mit gerneindewohnungen versorgt , zum teil in
ihrem heimatbezirk brlgittenau , anderenteils in anschliessenden nach¬

barbezirken .
dieses sogenannte " dollf uss ~ asyl " wurde 1935 von der damaligen

Christlich - sozialen Stadtverwaltung errichtet und als grosse tat der
menschenliebe gefeiert , " es war jedoch ein blamables gegenstueck
zum kommunalen wohnbau bis 1934 " , erklaerte dazu vizebuergermeister
hubert p f o c h der " rathaus - korrespondenz " . " die sozial¬
demokratische Stadtverwaltung hat mit ihrem wohnbauprogramm rund

63 . 000 mustergueltige volkswohnungen gebaut . "

nach dem Leitmotiv " licht , Luft und sonne " entstanden die

vielen grossen und kleineren wohnhoef @ mit einer bisher unbekannten
infrastruktur . dieser wiener kommunale wohnbau , der derzeit in einer
gross - ausstellung im rathaus gezeigt wird , fand international be¬

acht ung und nachahmung .
" den 200 armseligen asyl - wohnungen standen in der brigittenau

rund 6 . 500 gerneindewohnungen , die bis 1934 errichtet wurden , gegen -

ueber " , berichtet pfoch . " nach dem zweiten Weltkrieg wurde in
diesem bezirk der bau zeitgemaesser Kommunalwohnungen mit nachdruck

fortgesetzt , nicht weniger als 7 . 500 brigittenauer famillen haben

seit 1945 eine gemeindewohnung erhalten . 99

brutstaetten fuer ratten

bemerkenswert sind zeitgenoessische berichte ueber den bau des

asyls st . brigitta . aus dem sitzungsprotokoll der " wiener buerger -

schaft " vom 23 . november 1934 : " die errichtung von 217 ein -

fachstwohnungen im { vom ) 20 . bezirk , adalbert Stifter -

gasse wird nach den vorliegenden plaenen . . . . genehmigt . " die

Wohnungen besessen kusche und Kabinett mit zusammen 18 Quadrat -
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meter famllien mit mindestens drei Kindern wurden dort eingewiesen ,

zimmer - kueche - wohnungen hatten bis zu 35 Quadratmeter . ” die raum -

eintei lung ist so vorgenommen , dass in einer zimmer - kueche - wohnung

bis zu fuenf betten aufgestellt werden koennen ’ * , heisst es dazu

in einem bericht aus dem jahre 1937 »

und weiter in diesem bericht ; * ’ wo es nur moegLich ist , wird die

mitarbeit der partei im weitgehenden masse herangezogen , zum bei -

spiel erhalten die parteien im bedarfsfalle stroh und strohsack -

huellen . unter anleitung der fuersorgerin muessen sich die

Parteien die strohsaecke selbst fuellen und heften, . . . ”

also wohnverhaeltnisse , wie sie in den zinskasernen der gruen -

aerzeit nicht aerger waren , und weil das asyl keinen Keller hatte ,

wurden im hof mehrere , kleine holzschuppen aufgestellt - ideale

brutstaetten fuer ratten und Ungeziefer .
> * wir werden anstelle des asyls kein anderes Wohnhaus hin¬

bauen ” , sagte vizebuergermeister pfoch . es sind gespraeche mit der

Unfallversicherungsanstalt im gange , um eventuell das areal des

asyls gegen die Liegenschaft in der webergasse , wo frueher die Ver¬

sicherungsanstalt und das unfallspital untergebracht waren , zu

tauschen . ( smo )

1110
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erstmals in Oesterreichs
spitalsbus fuer patienten und besuchen

11 Wien , 18,9 « ( rk ) im Krankenhaus und im Pflegeheim Lainz sowie

im wilhelminenspitai werden in kuerze city ~busse den betrieb auf¬

nehmen , die fahrzeuge , die durch spezielle adaptierungen auch tuen

schwer gehbehinderte und rollstuhlfahrer benuetzbar sind , wer ;

Patienten und besuchern gratis zur verfuegung stehen , es handelt

sich dabei um die ersten spitalsbusse dieser art in Oesterreich ,

montag wurden die neuen fahrzeuge von gesundheits « und sozialsta . ui . af

univ . - prof . dr . alois s t a c h @ r im rahmen eines pressege -

spraeches vorgestellt «
wie der stadtrat ausfuehrte , gehoeren das Krankenhaus unu das

Pflegeheim lainz und das wilhelminenspitai zu den flaechenmaessig

groessten staedtisehen spitaelern . so betraegi etwa das areal des

Krankenhauses lainz , einschliesslich der verbauten flaechen 2 55 . 000

quadratmeter , das areal des Pflegeheimes 296 . 000 Quadratmeter und

das areal des wilhelminenspitals 208 . 500 quadratmeter . waehreud

einerseits relativ grosse , der erholung dienende gruenf laeuhet *

verfuegung stehen , bedingen die weitlaeufigen areale andererseits

aber auch laengere wage f uer die patienten zu den einzeln © « « «* ». »*

zen und der besucher zu den diversen medizinischen abteilungern .

laut stacher werden das Krankenhaus lainz Jaehrlich von dui ch-

schnitt lieh 85 . 000 ambulanten und 35 * 000 stationaeren patienten ,
das wilhelminenspitai vor» 96 . 500 ambulanten und 69 . 600 stationaeren

Patienten sowie das Pflegeheim lainz von 7 . 200 stationaeren patienten

frequentiert .
zur loesung dieses Problems wurden deshalb von der * Stadt Wien

insgesamt drei city - busse der firma steyr angekauft , die in kuerza

ihren fahrbetrieb aufnehmen werden « jedes fahrzeug , das sitz »

und 14 stehplaetze hat , besitzt als Spezialeinrichtungen unter ande¬

rem schraeg gestellte sitze mit groesserer beinfreihext tu &r patien¬

ten mit gipsbein beziehungsweise steifem fuss , halterungen In @ r zwei

roilstuehle sowie eine leicht bedienbare , herausziehbar ® einrahrts -

rampe , die unter der einstiegstuere angebracht ist . darueber hinaus

* / *
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zeichnet sich der city - bus noch durch besondere geraeuscharmut aus ,

was gerade im spitalsbereich von bedeutung ist . die kosten pro fahr -

zeug betrugen 626 . 000 Schilling .
die city - busse werden vormittags fuer den transport der patlern¬

ten verwendet und damit die dafuer im einsatz befindlichen Kranken¬

wagen wesentlich entlasten , waehrend der besuchszeiten werden die

busse auch den besuchern zur verfuegung stehen und nach einer be¬

stimmten route und in regelmaessigen Intervallen die krankenhaus¬

areale durchfahren , die streckenfuehrungen wurden so angelegt , dass

alle pavillons von den vorgesehenen haltestellen aus auf kurzem

weg erreichbar sind , im krankenhaus lainz betraegt die laenge der

fahrtroute , die fuenf Stationen aufweisen wird , 1,5 kilometer . die

route im wilhelminenspital wird ueber zehn Stationen und eine laenge

von 2,8 kilometer verfuegen . das Pflegeheim lainz wird mit fast

vier Kilometern und elf Stationen die laengste aller fahrtrouten

aufweisen , ( zi ) ( forts . moegl . )
MA6
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neuer primarius im Pflegeheim lainz

7 Wien , 18 . 9 . ( rk ) im Pflegeheim lainz wurde montag dr . ferdi -
nand Pfeiler als primarius der 7 . medizinischen abteilung
von personalstadtrat kurt h e l L e r in sein amt eingefuehrt .
dr . pfeiler war bisher als Oberarzt in der 1 . medizinischen abteilung
des krankenhauses lainz taatig . ( zi )
1022
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neuer Standplatz fuer fiaker

12 wien , 18 . 9 . ( rk ) die hofburg in rlchtung michaelerplatz wer¬

den in naechster zeit auch die fiaker wie bisher bereits die taxi -

fahrer benuetzen duerfen . ausserdem soll auf dem josefsplatz ein

zeitlich begrenzter fiakerstandplatz errichtet werden , da unter den

gaesten der spanischen reitschule eine grosse nachfrage nach einer

fahrt mit dem • • zeugl * * herrscht .
diese beiden neuen bestimmungen fuer fiaker wurden kuerzlich in

einer Verkehrsverhandlung beschlossen , die kennzeichnung des Stand¬

platzes und der durchfahrt wird in naechster zeit erfolgen , ( ba )

1238

/



—

rathaus • korrespondenz
Chef vom Dienst : 42 800 '2971 (Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr ,
So. 12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

■peptemdet / Stf/

Dienstag * 19 . September 1978

Heute in der " Rathaus - Korrespondenz " *.

Kommunal : " Weltrekord - Brücke " Tor der Fertigstellung

( rosa ) Stadtrundfahrt für Vorzugslehrlinge des Rathauses
" Tag der offenen Tür " : Neues bei der U- Bahn

Rationalisieruogsmöglichkeiten im Krankenhaus

In Meidling : Bahntrasse wird Promenadenweg

Lokalt Eine Stellungnahme der Wiener Volksbildung

( orange )

Kultur ;
(gelb )

Nur
über F3 :

Blatt 2298

Pluliar f Muliar * Hurwicz und Kistner K&inzmed & illenpreisträger
1978
Drei Jaare Referat für Literatur im Kulturamt

18 * 9 * Gratz besuchte Wiener Herbstmesse
Anhänger mit Teer umgestürzt
Mittwoch kein Bürgermeister - Pressegesprach

19 * 9 * Straßenbahnlinien gestört
U- Bahn - Störung
Mann lief gegen Straßenbahn

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID )

1, Rathaus , 3 . Stiege , A 1082 Wien • Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 • FS 1-3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred . Roberf Prosei



September 1978 Korrespondenz 1 *} * rathau Dtatt 2299

Kommunal s
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* * w © 11rekord - bruecke * * vor der fertigstellung

1 Wien , 19 . 9 . ( rk ) in Knapp zwei wochen werden zwei neue wiener

bruecken eroeffnets ab 2 . Oktober wird die philadelphiabruecke dem

Individualverkehr zur verfuegung stehen , nachdem sie bereits seit

19 . juli von den zuegen der strassenbahnlinle * 62 * und ab 28 . Juli

von der badnerbahn benuetzt werden konnte , am 3 . Oktober erfolgt die

verkehrsuebergäbe der neuen floridsdorfer bruecke , im verlaut einer

pressefahrt zu beiden Verkehrsbauwerken informierte bautenstadtrat

hans b o e c k ueber den neubau der beiden bruecken .
der neubau der philadelphiabruecke war im november 1977 begonnen

worden , zugleich damit wurde einer der wichtigsten Verkehrsknoten

sowohl fuer den oeffentliehen wie auch tuen den Individualverkehr im

suedwesten Wiens neu gestaltet , den umfang der erf Order liehen arbei¬

ten veranschaulicht die aufschluesselung der gesamtbaukosten in hoehe

von 187,7 millionen Schilling , wovon 90,7 millionen vom bund und 97

millionen von der gemeinde Wien getragen wurden ,

waehrend fuer den eigentlichen brueckenbau 24,8 millionen er ™

forderlich waren , mussten 40 millionen fuer einbauten und 48 mitlio

nen fuer den strassenbau aufgewendet werden , die kosten det Ver¬

kehrsbetriebe betrugen 46 millionen , fuer Verkehrslichtsignalanlagen

waren 22,9 , fuer die oeffentliche beleuchtung 6 millionen Schilling

erforderlieh .
an fahrbahnflaechen wurden fast 27 . 000 quadratmeter neu herge -

stellt , dazu kamen 12 . 200 quadratmeter neue gehsteige . die orunner

strasse ( b 12 ) , die ueber eichenstrasse - philadelphiabruecke -

breitenfurter strasse - orunner strasse zur stadtgrenze verlaeuft ,

wurde in einer laenge von rund einem Kilometer neu ausgebaut . weitere

neugestaltungen betrafen die anbindungen von nebenstrassen sowie

die edelsinnstrasse von der philadelphiabruecke bis ruckergasse und

die wienerbergstrasse ( b 225 ) von der breitenfurter strasse bis

wittmayergasse .
an geieisen fuer strassenbahn und Lokalbahn wien - baden mussten

2 . 700 meter rillenschienen und 72 meter vignolschienen neu verlegt

werden , vorher waren 3 . 754 meter rillenschienen und 576 meter vignol¬

schienen entfernt worden , das minus an neuverlegung entstand durch

• / •
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die neue trassenfuehrung der oadnerbann . die Verlegung von gas - und
wasser - versorgur . gsrohrstraengen erfolgte in einer gemeinsamen
kuenette .

fu ? r den schienengebundener , verkehr wurden auf der neuen

philadelphiabruecke drei geieise in mittellage verlegt , und zwar zwe .

fuer die Linie * 62 * und ein drittes speziell fuer die badnerbahn
und fuer die kuenftige schnellstrassenbahnlinie * 64 * . durch diese

gleisanordnung wird es moeglich sein , eine frequenzverdichtung der

zuege zu erreichen , strassenbahn und badnerbahn fahren von der

philadelphiabruecke bis zur hoffmeistergasse auf einem eigenen

gleiskoerper . im bereich des bahnhofes meidling konnte durch die

absiedlu,rg der dort befindlichen tankstelle eine eigene autobus -

umkohrschteife eingerichtet werden , durch diese massnahme koennen

die autodusse bis zum bahnhof meidling fahren , wodurch sich

guenstigere umsteigeverhaeltnisse zur Schnellbahn ergeben , von der

philadelphiabruecke bis zur autobus - umkehrschleife beim meidlinger

bahnhof steht den autobussen von vier Linien eine eigene fahrspur

zur verfuegung .
beim Spatenstich zur neuen floridsdorfer bruecke , den buerger -

meister Leopold g r a t z am 13 . april 1977 vorgenommen hatte , war

von einem Sprecher der in der arge vereinigten baufirmen die ver¬

kehrst reigabe der neuen bruecke Dis 13 . Oktober 1978 zugesichert
worden , die bauzeit von nur 18 monaten fuer eine bruecke dieser

groessenordnung erregte nicht nur in fachkreisen aufsehen . die ueben -

brueckung eines Stromes von der breite und fliessgeschwindigkeit
der donau in einer derart kurzen bauzeit bedeutete einen weltweiten
rekord , da die normale bauzeit fuer ein derartiges Objekt drei bis

vier janre betraegt ( wie beispielsweise bei der duesseldorfer knie -

bruecke ueber den rhein , erbaut von 1965 bis 1969 ) .
mit der fuer 3 . Oktober vorgesehenen eroeffnung der florids -

dorfer oruecke konnte die rekordzeit nicht nur gehalten , sondern noc

um 10 tage unterboten werden , zwei faktoren haben die aussergewoehn -

liehen terminleistungen moeglich gemacht : moderne methoden der

pfeilergruendung unter Verwendung von stahlbetonbohrpfaehlen sowie

elektronisch gesteuerte fertigungstechnologien im Stahlbau , nicht zu

vergessen die einsatzfreudigkeit saemtlicher in den arbei tsgemeir, -

schaften vereinigten ingenieure und mitarbeiter aller berufssparter - ,
waehrend die betonbauer noch die pfeiler errichteten , Konnten

ir den werken - waagner - biro in stadlau und graz sowie wiener
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brueckenbau in inzersdorf - bereits aie tragwerkselemente aus

hochfestem baustahl der voest - alpine hergestellt werden « die montage
der kaster . traegerteile erfolgte gleichzeitig von beiden ufern aus «

eine technische meisterleistung - und eine novitaet im öonau -

brueckenbau - war das einschwimmen der beiden je 116 meter langen

und je 570 tonnen schweren mittelstuecke der neuen bruecke .
ein weiterer umstand , der zur verkuerzung der bauzeit beige¬

tragen hat , war das nachtragsangeDOt der stahlbau - arge wiener donau -

bruecken und der tiefbau - arge , strombruecke und flutbruecke in einer

bauphase zu errichten «
ueoer den wiener raum hinaus hat der neubau der floridsdorfer

bruecke wesentlich zur Sicherung der arbeitsplaetze beigetragen ,
wie die Statistik des arbeitsaufwandes erkennen laesst . taeglich

waren bis zu 650 personen beschaeftigt , und zwar bis zu 230 mit -

aroeiter der tiefbau - arge und 420 stahlbauer , von ihnen arbeiteten

bis zu 220 mann auf der bausteile und bis zu 200 in den betrieben ,

die gesamtstundenanzahl bis 3 . Oktober wurde mit 950 . 000 errechnet ,

wobei 400 . 000 stunden auf den tiefbau und 550 . 000 stunden auf den

Stahlbau entfallen , die zahl der normalstunden belaeuft sich auf

630 . 000 , die der an sonn - und feiertagen sowie des nachts erbrachten

ueberstunden auf 320 * 000 .
die bauzeit bis zur verkehrsuebergabe betrug 1,5 jahre oder

78 wochen oder 544 tage , als endtermin fuer noch durchzufuehrende

fertigstellungsarbeiten , die ohne Verkehrsbehinderungen zu erfolgen

haben , ist der 30 . juni 1979 vorgesehen , ( we )
0855



9o September 1976 » » rathaus - kcrresponaenz biatt 2302t 9

kommunal :
saxessssssssnsssss

stadtrundfahrt fuer vorzugslehrlinge des rathauses

2 Wien , 19,9 , ( rk ) mit einer stadtrundfahrt und einer jause im

aurestaurant belohnte dienstag nachmittag personalstadtrat kurt

heller 114 rathaustehrlinge fuer ihren fleiss und ihre tuech -

tigkeit .
die buerokaufmannslehrlinge und Lehrlinge des technischen

dienstes hatten ihr erstes bzw . zweites Lehrjahr mit vorzug abge¬

schlossen . unter den vorzugsschuelern befand sich auch der bundes *»

Sieger im berufswettbewerb .
bei der zweistuendigen stadtrundfahrt wurde den Lehrlingen der

wohnpark alt - erlaa , das Wohnhausneubaugebiet am schoepfwerk , die

autobahnverbindung sued , der verkehrskreis favoriten und das hallen -*

Stadion gezeigt , ( ka )
0859
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tag der offenen tuer :
neues bei der u- bahn

3 Wien , 19 . 9 , ( rk ) neues gibt es heuer am tag der offenen tuer ,
am samstag , dem 23 . September , bei der u - bahn . erstmals wird eine

Daustelle der kuenftigen linie u 2 ( karlsplatz - schottenring ) zu

besichtigen sein , in der zeit von 10 bis 17 uhr kann man einen unter¬

irdischen Spaziergang durch die u- feahn - station schottentor und den

angrenzenden u - bahn - tunnel unternehmen , der eingang zur u- bahn be¬

findet sich im verkehrsbauwerk schottentor {
* * jonasreindl * 9 ) . geh¬

behinderte personen koennen leider nicht teilnehmen , die arbeiten an

der u 2 sind schon weit fortgeschritten , bekanntlich wird diese

rund drei kilometer lange linie 1930 den betrieb aufnehmen ,

der u - bahn - betriebsbahnhof wasserleitungswiese ( 19 , neiligen -

staedter Laende 7 ) steht auch heuer wieder auf dem Programm des

tages der offenen tuer . von 10 bis 16 uhr finden stuendlich fuehrun -

gen statt , autobusse fahren zwischen 10 und 15 uhr zu jeder vollen

stunde vom rathaus ( friedrich schmidt - platz ) direkt zur wasser¬

leitungswiese . der bahnhof wasserlaitungswiese ist einer der mo¬

dernsten u - bahn - betriebsoahnhoefe der weit , hier werden die
* » silberpfeile * ’ gewartet , gereinigt und zum teil auch abgestellt .

( ger )
0902
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historisches museum : erstmals gesamt - epiphanie vom adlerturm

des stephansturmes zu sehen

4 Wien , 19 . 9 . ( rk ) erstmals werden die wiener gelegenheit haben ,
in der seit heute , dienstag , wieder geoeffneten mittelaltersammlung

des historischen museums der stadt Wien am karlsplatz die komplette

epiphanie vom adlerturm von st * Stephan zu sehen , die originalfiguren

waren 1911 wegen der bedrohung durch Verwitterung und umweltein -

fluesse vom adlerturm des stephansturmes abgenommen worden und in den

besitz des museums der stadt Wien gelangt , seit 1975 wurden die fi -

guren gruendlich restauriert und sind nun erstmals gemeinsam im

museum zu sehen - auf dem adlerturm befinden sich kopien vom beginn

dieses Jahrhunderts .
es handelt sich bei diesen vier gotischen figuren - eine ma -

donra mit kind und drei koenigen - um ein besonders bedeutendes

kunstwerk aus dem 15 . Jahrhundert , die gesamten figuren waren mit

kreidegrund ueberzogen und reichlich mit Ornamenten verziert be¬

ziehungsweise vollstaendig bemalt , die fachleute nehmen an , dass die

figuren urspruenglich nicht fuer die ausstellung im freien bestimmt

waren , durch die starke Verwitterung , vor allem an den koerper - und

gewandpartien , ist die bemalung auch nur mehr an den koepfen deut¬

lich zu sehen , stilistisch ist diese epiphanie , die um etwa 1430

entstanden sein duerfte , mittelrheinischen werken beziehungsweise

burgundischen arbeiten dieser zeit verwandt , wobei ziemlich klar

ist , dass sie selbst auch nicht in Wien geschaffen wurde , ( may )

0904
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Sperrfrist 20 . September

k u t t u r :

ptuhar , mutiar , hurwicz und kistner

kainzmedaitlenpreistraeger 1976

5 wien , 19 . 9 . ( rk ) erika ptuhar ( fuer die darstettung
der esther in » » Viktor oder die kinder an der macht » » ) , prof . fritz
m u l i a r { fuer die darstettung des pechum in » » die dreigroschen -
oper * » ) , angetika hurwicz fuer die inszinierung von stern¬
heims * » tabula rasa » ’ und bert kistner ( fuer das buehnenbitd
zu » » das weite Land » » ) - attes Produktionen im akademietheater -
sind die kainzmedaittenpreistraeger 1978 .

die foerderungspreise zur kainzmedaitte wurden fuer 1978 von
der Jury an maria b i t t ( fuer die darstettung der nicota in
stephen potiakoffs * » city sugar * » im schauspiethaus ) , michaet
a . b o e t t g e ( fuer die darstettung des arthur rimbaud in
christopher hamptons • » sonnenfinsternis » * in den kammerspieten ) ,
fritz h o t y ( fuer die inszenierung von bertotd brechts » » furcht
und etend des dritten reiches » » im experiment Liechtenwerd )
und hans h o f f e r ( fuer die buehnenausstattung von august
strindbergs » » ein traumspiet » * im ensembtetheater ) vergeben , ( may )
0907
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lokal :

eine Stellungnahme der wiener Volksbildung

7 Wien , 19 . 9 . ( r K ) der verband wiener Volksbildung uebermittelt

der * ’ rathaus - korrespondenz * 9 folgende Stellungnahme :
* » wie wir der * busek - post f vom 18 . septemoer 1978 entnehmen

koennen , hat herr joerg m a u t h e gefordert , dass im bereich der
wiener Volksbildung eine kompetenzentwirrung und erneuerung durchge -

fuehrt werden soll .
dazu stellen wir sachlich fest , dass herr mauthe bis jetzt

noch keinen versuch unternommen hat , mit dem verband wiener volks -

Dildung zu sprechen und um aufklaerung der ihm unklaren punkte zu
bitten .

zum Sachverhalt stellen wir nun folgendes fest : die 14 Volks¬
hochschulen in wien , einschliesslich der sondereinrichtungen
kuenstlerische Volkshochschule , Volkshochschule fuer hoerbehinderte

und gesellschaft der kunstfreunde , sind 14 autonome vereine , die in

einem dachverband , dem verband wiener Volksbildung , zusammengefasst
sind .

jede dieser Volkshochschulen bietet - neben einem faecher von

grundkursen , der fast ueberall gleich ist , auch politische bildung
und spezifische kurse , die fuer die einzelnen Volkshochschulen ty¬

pisch sind - an .
verantwort lieh fuer die Planung der Programme ist der jeweilige

direktor der Volkshochschule , unterstuetzt vom paedagogischen referat

des verbandes wiener Volksbildung , den fachgruppen und dem paedagogi¬
schen ausschuss .

jedes jahr werden besondere Schwerpunkte gewaehlt :
1977/78 entwicklung des modernen fremdsprftchenunterrichts
1978/79 oetonung der bereiche grundlagen der persoenlichkeits -

bildung und politische bildung ( im mittelpunkt : Wirt¬

schaft ) .
die wiener Volkshochschulen bieten an rund 150 kursorten ihr

flaechendeckendes bildungsprogramm an : etwa 5 . 400 jahreskurse mit

ueber 100 . 000 eingeschriebenen kursteilnehmern und zahlreichen

/
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einze l veranstalt ungen ( referate , diskussionen , vcrtraege , Konzerte ,

filme , theater ) mix rund 1 mi Ilion besuchern im Jahr .
der verband wiener Volksbildung uebernimmt zentral die Verant¬

wortung ueber die buchhaltung aller Volkshochschulen und die lohn -

verrecnnung fuer alle angestellten und arbeiter , verwaltet die mei¬

sten der 26 von der stadt Wien zur verfuegung gestellten gebaeude

und laesst die Programme der wiener Volkshochschulen sowie das

gesarrtkursverzeichnis und das jeweilige jahresplakat drucken .

eine weitere zentrale aufgabe des Verbandes wiener Volksbildung

ist die aus - und Weiterbildung aller administrativen mitarbeiter und

aller kursleiter .
abschliessend stellen wir fest , dass von kompetenzverwirrung

keine rede sein kann und dass die erneuerung der wiener Volksbildung
ein staendiger prozess ist .

der verband wiener Volksbildung ladet herrn mauthe sehr herzlich

zu einem informativen gespraech in seine zentrale ein ( wien 2 . ,
ferdinandstrasse 16 - 18 ) . * 9 ( red )
1022
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k u l t u r :
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drei jahre referat fuer Literatur im kulturamt

10 wien , 19 . 9 . ( rk ) im spaetherbst 1975 wurde im kulturamt der

stadt Wien ein eigenes referat fuer Literatur eingerichtet , das sich

zur aufgabe gestellt hat , die wiener autoren zu betreuen , ihre werke

zu foerdern , die aktivitaeten literarischer gesellschaften und ver -

einigungen zu unterstuetzen , das Verlagswesen durch buchankauf zu

beleben , durch die gezielte Verbreitung literarisch wichtiger Publi¬

kationen zur vertieften kenntnis beizutragen und durch sonderaktionen

und Schwerpunktbildung die allgemeine Situation der Literatur in Wien

zu verbessern .
durch eine spuerbare erhoehung des budgets konnten mehr als

fuenf millionen Schilling fuer den buchankauf ausgegeoen

werden , in diesem rahmen konnte auch die zeitschriftenfoerderung ver¬

bessert werden , die wiener autoren von h . c . artmann bis helmut

zenker wurden im besonderen masse durch den ankauf ihrer werke be -

ruecksichtigt , aber auch sachbuecher und viennensia ( von weiget bis

mauthe ) , kunstbuecher und wissenschaftliche werke , deren wien - bezug

offensichtlich ist , konnten angekauft werden , besondere aufmerksam -

keit wurde auf die stuetzung der wiener halb Jahresschrift fuer

Literatur , bildende kunst und musik * * protokolle * * und auf die

Initiierung der neuen grossen kritischen nestroy - ausgabe verwendet .

parallel zur einrichtung des Literaturreferates wurde das
* » literarische guartier * 5 in der alten

schmiede geschaffen , das nicht nur jaehrlich etwa 100 Lesungen und

diskussionen veranstaltet , sondern besondere akzente setzt ;

ü durch die im europaeischen raum erstmalige einrichtung eines

hoerspielmuseums
o durch literaturseminare ueber zeitgenoessische

autoren
o durch die einfuehrung eines 11 literaturecks * * ,

eines leseforums , das insbesondere fuer autoren gedacht ist , die

bislang keine moeglichkeit bekommen haben , ihre werke einem publi ^

kum vorzulegen - eine art Speakers corner fuer Literaten ,

ueber den buchankauf hinaus versucht das literaturreferat

durch gezielte projektfoerderung in form von

• / •
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l i t e r a t u r a r b e i t s s t i p e n d i e n dar, autoren

zu helfen und hat eine besondere aktion - wiener autoren in wiener

veriage - entwickelt : das kulturamt der Stadt Wien uebernimmt bei

werken von wiener autoren , die eine unabhaengige Jury wl8Tier ver

lagen zur Publikation empfiehlt , eine tantiemengarantie in der

hoehe von 25 . 000 Schilling , die an den autoren direkt zur auo -

zahlung kommt , auf diese weise sollen die wiener autorer , dazu an¬

geregt werden , ihre werke auch in ihrer heimatstadt verlegen

Lassen , ( may )

1121
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rationalisierungsmoeglichkeiten im Krankenhaus

12 Wien , 19 . 9 » ( rk ) in der stadthalle begann dlenstag ein i ^
eij

taegiges fortbildungsseminar der arbeitsgemeinschaft der verw
^

' er

der kranken - und Wohlfahrtsanstalten Wiens und niederoe & ter

das thema des seminars lautet » ’ rationalisierungsmoeglichkeiten

den einzelnen krankenhausbereichen ® * • tagungsteilnehmer sind
^

m

glieder des leitenden Verwaltungsdienstes in den krankenanstal

gesundheitsministerin dr . Ingrid leoaolter

ihrer eroeffnungsansprache auf den umstand hin , dass SxCh

letzten vier jahren diesbezueglich im krankenhauswesen ein g «

wandel vollzogen habe und ein entsprechender umdenkungsprozess ein¬

geleitet wurde , woertlich meinte leodolter : * wir brauchen "

moderne betriebswirtschaft auch in den spitaelern ® « gesundhe s

und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h ®
. ^ aus -

sonders die tatsache hervor , dass Wien der groess
ä

traeger Oesterreichs sei . was die rationalisierung im ra

w ^ 4. *. a 4ro r ^ ihe von massnahmen
wesen betrifft , so waeren in Wien

, ^ _ te der stadtrat unter anderem
durchgefuehrt worden , als beispiet ^ rsa

die erstellung eines zielplanes fuer die krankenversorgu

vor vl . romn . L0 lo . r . n , dl . . ln . . tzon , . li » r

kommlssion , dl . sc . Tforg . In . r „ dlk ». . nt . nko „ . nKO- is . lon lo . .

die staedtischen spitaeler , die einfuehrung einer

datenerfassung in bisher vier staedtischen spitaelern -

oohrl, . . . ! . . In . taLli . rung . 1« . . dv - b. , « " . * r «» “ W " “

saemtliche Krankenanstalten der Stadt Wien , darueoer in

erst vor wenigen tagen der grundsaetzliche beschloss gefasst

dopische buchhaltung im rahmen der staedtischen K

^ s
®

^ r durch _
einzufuehren . abschliessend meinte der sia »

. , , r
fuehrung von rational isierungsmassnahmen die zusammenar <■

beteiligten , das heisst der Wirtschaftsfachleute , de , ’

Pflegepersonals und der Verwaltung , notwendig

moeglich , die kosten auf ein minlmum zu bringen un

Optimum an Leistung zu erzielen .
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als referenten werden sich unter anderen univ . - lekt . dkfm . dr .

Siegfried wilfling , Vorstand des Ludwig boltzmann -

Institutes fuer krankenhausoekonomie und bereichsleiter der ge~

schaeftsgruppe gesundheit und soziales , univ . - ass . manfred
winterheLLer von der universitaet graz , dkfm . dr . eva
k r y d a von der allgemeinen unfallversicherungsanstalt f dkfm .
ing . Christoph l o h f e r t vom institut fuer funktionsanalyse
in hamburg und generaldirektor - stelLvertreter dkfm . robert
b r o o k s vom hauptverband der oesterreichischen sozialver -

sicherungstraeger mit diesem thema auseinandersetzen , ( zi )
1306
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kommunal

In meidling :
oahntrasse wird promenadenweg

13 Wien , 19 * 9 . ( rk ) ein neuer promenadenweg wird in einiger * e

in meidting zur verfuegung stehen : die ehemalig © oebb - verbi idung
^

bahntrasse zwischen der attmannsdorfer Strasse und der
^

gasse wird vom stadtgartenamt zur erholungsfLaeche ausge *

auf dem rund 15 . 000 quadratmeter grossen areal soll ein 820

meter Langer promenadenweg entstehen , kleine siizgruppen

ruhen und zwei spielplaetze fuer die Kinder sind

„ „ , « . vor » , » «= r auagaataltungsarbalten . u. aa . n . U . raing . * 001.

. 11 «, mualLdeponien , « 1 . aor «. » »ol « » « ««"

entstanden sind , geraeumt und noch vorhandene stue zmau

maligen trasse entfernt werden .

« 1 . koste « tue « « 1 ,
meidling werden rund 7,5 millionen schilli g

ratsaussohuss fuer inneres und buergerservice Deschioss in se ne
^

Sitzung am dienstag eine million Schilling als ers e au

fuegung zu stellen , ( hs )

1308
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In Wien beginnt das Kabel - TV- Zeitalter
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kommunal s

Besucherrekord bei der * * seniorenwoche * ’

bereits mehr als 37 * 000 besuchen

5 wien 9 20 . 9 » { rk ) der besuch der diesjaehrigen seniorenwoche

der Stadtverwaltung duerfte alle bisherigen erwartungen weit ueber -

treffen : bis dienstag abend wurden bereits 37 * 700 besucher bei den

verschiedenen Veranstaltungen in der stadthalle und in der fotoaus -

stellung auf dem messegelaende gezaehlt . absoluter hit ist wie be¬

reits im vorjahr die vom gesundheitsamt gemeinsam mit der wiener

arbeitsgemeinschaft fuer volksgesundheit eingerichtete * » gesund -

heitsstrasse * * . so wurden allein montag und dienstag mehr als 3,200

Personen gezaehlt , die sich ihren blutdruck messen und ihr gewicht

kontrollieren Hessen beziehungsweise einem seh - , hoer « und lungen -

funktionstest unterzogen , nach mitteilung der diensthabenden aerzte

haben auf grund des grossen andranges , bereits drei blutdruckmess -

geraete ihren * * geist * * auf gegeben , sie wurden sofort durch andere

ersetzt *
die gesundheitsstrasse steht noch heute mittwoch sowie

donnerstag und freitag jeweils von 13 . 30 uhr bis 16 . 45 uhr den be -

Suchern der seniorenwoche zur verfuegung . ( zi )

1020

• * autofahrer unterwegs * * im festsaal des rathauses

1 Wien , 20 . 9 . ( rk ) anlaesslich des * * tags der offenen tuer * * am

samstag , dem 23 . September , wird die rundfunksendung » ’ autofahrer

unterwegs * * am freitag , dem 22 . September , um 11 . 45 $ aus dem fest **

saal des wiener rathauses uebertragen . eintrittskarten sind noch in

der stadtinformation des rathauses in der schmidthalle kostenlos

erhaeltlich . ( am )
0826
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in wien beginnt das Kaoel - tv - Zeitalter

blatt 2315

7 Wien , 20 . 9 * ( rk ) am 1 . Oktober beginnt in Wien das Zeitalter

des kabelternsehens . bei einer kleinen feier im donauzentrum werden

buergermeister leopold g r a t z und verkehrsminister kart

lausecker die erste anlage einschalten , die rund 500

wohnungen in der donaustadtstrasse 30 im 22 . bezirk mit kabelte « n -

sehen versorgen kann , den empfaengern wird vorlaeufig da ^ 1 . deutsche

Programm ( ard ) komplett und teile des 2 . deutschen fernsehens ( zdf )

ins haus geliefert .
bis Jahresende soll auch ein teil favoritens im bereich

favoritenstrasse - absberggasse - erlachgasse versorgt werden * a. l §

naechsta etappe ist der anschluss des gebietes am kagraner - anger

vorgesehen , voraussichtlich ab jaenner naechsten Jahres wi * d das

kabelternsehen den teilnehmern drei Programme anbieten .

neben ard und zdf wird wahrscheinlich auch das bayes

fernsehen nach Wien geliefert , die Programme werden von der kabel -

tv - wiengesellschaft ueber eine richtfunkstrecke bis zum neuen fern -

meldezentrum arsenal gebracht und von dort in das kabelnetz einge

speist .
das kabelnetz wird von der tele - kabelbetriebsgesellschaft be¬

trieben , die programmhoheit liegt bei der kabel - tv - wiengesellschaft ,

die sich im eigentum der Stadt Wien befindet und von der wiener

hoiding verwaltet wird .
fuer das kabelternsehen ist Jeder tv - apparat geeignet , man kann

die Programme in färbe und schwarz - weiss empfangen , die Zuleitung er¬

folgt ueber ein antennenkabel , am apparat braucht nicht veraendert
zu werden .

bis zum Jahresende werden die ersten kabelt ernseher noch gratis

mit den deutschen Programmen versorgt , dann allerdings wird man ge -

buehren einheben , deren hoehe noch nicht genau fixiert ist ., die

anschlussgebuehr wird - wie der geschaeftsfuehrer der kabel tv wl ©n

gesellschaft prof . fritz s e n g e r mitteilt , unter 3 . 000 schil -
^

l* ing liegen , die monatliche gebuehr wird etwa in der groessenordnu g

der kombigebuehr des orf sein , die kabel - tv - wien gesellschaft muss

natuerlich zusaetzlich zur orf - gebuehr bezahlt werden , ( wabvg )

1058
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verkehrskonzept fuer den dritten bezirk in kuerze fertig

8 Wien , 20 . 9 . ( rk ) ” das verkehrskonzept fuer den dritten
^
be -

zirk , das im auf trag von ptanungsstadtrat univ . - prof . dr . nudelt

w u r z e r von den verkehrsexperten prof . knoflacher

erstellt wird , ist in kuerze fertig und soll anschliessend in der

bezlrksvertretung diskutiert werden , beschluesse ueber die

loesungsvorschlaege der verkenrssituatlon werden erst nach Vorlage

des konzeptes gefasst . " dies stellte bezirksvorsteher jakob

„ arger oei einer Sitzung der oezirksvertretung , die au ,

verlangen der oevp und fpoe einberufen worden war , fest .

d -: e Opposition warf berger einen mangel an koordination und

Information vor . der bezirksvorsteher wies darauf hin , dass die

beider stadtraete wurzer ur . d nekuta in einem gemeinsamen mform -

mationsgespraech im februar der bezlrksvertretung die
^

rbeitung

eines verkahrskonzeptes angekuendigt haben , ende august habe berger

die zustaendige magistratsabteilung 46 um ein weiteres informa . ,

gascraech ersucht , das in naecr . ster zeit erfc . gen s (- U .
'

die unterlagen von so entscheidenden oezirksplanungen wie es

das verkehrskonzept fuer den dritten bezirk ist , sollen den poli¬

tischen gremien moeglichst frueh vorgestelit und mit der be -

voelkeruno diskutiert werden , ueber einen unfertigen entwarf an

dem die experten noch arbeiten , koenne man 3 edoch nouh nicht

kuti ^ rör , meinte berger , ( Da ,

1100
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kommunal :
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sport am f , tag dar offenen tuer » * :

internationales judoturnier im hatlenstadion

9 wien 20 * 9 « ( rk ) der judo - iandesverband Wien veranstaltet am

samstag , dem 23 . September , von 10 bis 18 uhr , im hatlenstadion im

prater ein internationales judoturnier fuer mannsehaften , bei dem

alle freunde dieses sportes auf ihre rechnung kommen werden , eine

kleine Sensation ist , dass es dem veroand gelang , eine japanische

mannsehaft zu verpflichten , insgesamt nehmen mannsehaften aus

zwoelf laendern am turnier teils Japan , iran , brd , ddr , Schweiz ,

frankreich , oelgien , holland , italien , Ungarn , polen und ein

heimisches team . das turnier kann bei freiem eintritt besucht

werden
von 10 bis 16 uhr finden im hatlenstadion am ’ * tag der offenen

tuer ” fuehrungen statt , vom rathaus fahren zu jeder vollen stunde

direkte autobusse zum hatlenstadion . wer bei der besiehtigung

auch den judosport kennenlernen will , wird sicher von den rasanten

kaempfen begeistert sein .

fitness - parcours und rundturnhalle atzgersdorf

im rathauspark ( universitaetsseite ) wird am " tag der offenen

tuer " ein fitness - parcours eingerichtet , jeder , der fuenf von acht

Stationen erfolgreich absolviert , erhaelt eine urkunde und ein

fit - abzeichen . die rundturnhalle atzgersdorf , in der steinergasse ,

kann am samstag von 10 bis 16 uhr besichtigt werden , am vormittag

kann man schuelern beim turnunterricht Zusehen , am naenmittag finden

meisterschaftsspiele im handball statt .

schauspringen im stadthailenbad

das Stadthallenbad kann samstag von 10 bis 17 uhr bei freiem

eintritt besichtigt werden , von 9 bis 11 uhr und von 13 bis

14 . 30 uhr steht ein er ~ und - sie - schwimmen auf dem Programm , von

• / •
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15 ois 17 uhr findet ein schauspringen statt , an dem oesterreichi -

sche Spitzensportler teilnehmen , im sportbecken werden kunstschwim -

mer ihr koennen zeigen .
das neue hallenbad hietzing in der atzgersdorfer strasse steht

samstag allen Schwimmern von 10 bis 17 uhr gratis zur verfuegung .

Wassersport gibt ' s am samstag uebrigens auf der neuen donau bei

der steinspornbruecke zu sehen , vom rathaus fahren um 10 , 12 , 13 und

14 uhr direkte autobusse zur neuen donau . ( am )
1104
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215 millionen fuer wohnbaufoerderung

10 Wien , 20 . 9 , ( rk ) 215 millicnen Schilling genehmigte die

wiener Landesregierung am mittwoch fuer zwecke der wohnbaufoerde -

rung . wie amtsfuehrender stadtrat heinz n i t t e l ausfuehrte ,
koennen mit dieser darlehenssumme aus den mittein der wohnbaufoerde¬

rung 1968 insgesamt 538 wohnungen gebaut werden , ( pr )

1146
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bereits am 20 . September 1978 ueper fernscnreicer ausgesendet

k o n . r;i u n a i :

holding - stellungnahme zu wochenpresse

Wien , 20 . 9 . ( rk ) der verstand der wiener holding uebermittelte
der » » ratnaus - korrespondenz * * folgende Stellungnahme :

’ * in einem am 20 . September in der Zeitschrift » wochenpresse *
unter dem titel » tatort rathaus ? » veroeffent lichten artikel finden
sich behauptungen , die nicht ohne Konsequenzen bleiben koennen .

es ist eine Unterstellung , dass der Zeitpunkt der uebergabe der
unterlagen ueber das durch die gesiba angekaufte Objekt rudolfs -
platz 13 a an die Staatsanwaltschaft aus anderen als sachlichen
gruenden gewaehlt wurde , im zuge der recherchen ist man auf einen
aktenvermerk gestossen , der den verdacht rechtswidriger handlungen
erhaertet hat , so dass die holding unverzueglich ihren anwalt auf
dessen Vorschlag ermaechtigt hat , die noetigen rechtlichen schritte
zu unternehmen .

von einem » » geheimen aktenvermerk * * kann schon deshalb keine
rede sein , weil er bereits dem Staatsanwalt uebermittelt ist .

an der darstellung der transaktion tamariskengruende ist so
ziemlich alles flasch , was in der » wochenpresse * berichtet wurde , so
ist unter anderem festzustellen :
1 ) die fertigteilbau Wien gesellschaft gehoert nicht der holding

allein , sondern zu 50 prozent der Wienerberger baustoff industrie
ag .

2 ) der ankauf der tamariskengruende durch die ftb erfolgte lediglich ,
um der stadt wien die erfuellung ihrer Verpflichtungen zu er¬
leichtern .

3 ) die geschaeftsfuehrung der ftb schaltete die * donaufinanz * nicht
ein , vielmehr hat diese ein Vermittlungsangebot gestellt , die
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hierauf gefuehrten Verhandlungen wurden vom privaten mitgesell -

schafter eingeleitet . die ftb zahlte an die * donaufinanz * die

offizielle tarifliche Provision nach der gebuehrenordnung fuer

Immobilienmakler , weitere Provisionen wurden weder von der ftb t
noch von der holding bezahlt .

4 ) im hinblick auf den dabei festgestellten guenstigen ankaufspreis

haben aufsichtsrat und generalversammlung der ftb dem ankauf ein¬

hellig zugestimmt , die Vertreter der holding in diesen gremien
stimmten dem vom privaten mitgesellschafter gemachten Vorschlag
auf ankauf aufgrund eines einstimmigen beschlusses des Vorstandes

der wiener holding zu .
b ) von gigantischen Preissteigerungen kann schon deswegen keine rede

sein , weil das anbot an die ftb um ueber 20 millionen s guenstiger

war als zwei Jahre zuvor gegebene ankaufsmoeglichkeiten *
6 ) die holding hat nachgewiesen , dass der anbotspreis an die stadt

wien den Selbstkosten der ftb entsprach .
allein die formulierung * machtls fertigteilbau * ueberschreitet

jene grenzen bei weiten , die bei sorgfaeltiger und objektiver
Journalistischer darstellung haetten eingehalten werden muessen .

der Vorstand der wiener holding hat daher einstimmig beschlos¬

sen , gegen die ’ wochenpresse * und den autor des artikels rechtliche

schritte zu unternehmen . • * ( wabvg )
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bereits am 20 . September 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

k u t t u r :
SBSSS8SB8SS8S

4 . oesterreichischer kulturmarkt eroeffnet

12 wien , 20 . 9 . ( rk ) im kuenstLerhaus eroeffnete mittwoch vize -

buergermeisterin und kulturstadtraetin gertrude froeh lieh -
s a n d n e r den 4 . oesterreichisehen kulturmarkt . sie sagte in

der rede , dass es noch vor einigen Jahren fuer viele undenkbar ge¬
wesen sei , die begriffe markt und kultur zu vereinen , heute sei es

hingegen bereits allgemein verstanden worden , dass der markt als be -

gegnungsstaette im positiven sinn durchaus auch als kulturform

denkbar ist .
gleichzeitig mit dem von der oesterreichischen gesellschaft fuer

Kulturpolitik veranstalteten kulturmarkt , der vom 20 . bis 23 . Sep¬
tember jeweils von 11 bis 20 uhr im kuenst lerhaus stattfindet , er¬

oeffnete die kuIturstadtraetin im ersten stock des kuenstler -

hauses die ausstellung * ’ krimobi le * * . durch diese ausstellung ver¬
suchen junge kuenstler mit ihren rnitteln die hintergruende der

entstehung von kriminalitaet aufzuzeigen und damit die beschauer mit
den moeglichkeiten der kriminalitaetsvorbeugung zu konfrontieren ,
die ausstellung ist auch bestandteil der im fruehjahr dieses Jahres
in wien abgehaltenen enquete ueber * ’ moeglichkeiten der kriminali¬
taet svorbeugung f * . die ausste1lenden kuenstler sind der maler und

graphiker alfred z o u b e k , der kupfertreiber german
Pizzinini und die schri ftstellerin brigitte w a g e r .
( may )
1315
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« • Stadtgas aus * * - erdgasumstellung in Rekordzeit beendet

1 wieri , 21 . 9 , ( rk ) eines der groessten und bedeutendsten Vorhaben

in der geschichte der energieversorgung Wiens ist beendet : die erd¬

gasumstellung wurde in der rekordzeit von acht jahren abgeschlossen ,

nachdem man urspruenglich mit einer umstetldauer von 15 jahren ge¬

rechnet hatte , die Umstellung eines der dichtesten gasversorgungs¬

netze der weit in so kurzer zeit fand , wie stadtrat franz

n e k u 1 a gegenueber der • « rathaus - korrespondenz * « erklaerte , auch

international grosse beachtung .
am mittwoch wurde der letzte stadtgasrohrstrang im wiener gas -

netz abgeschattet , bis freitag werden die restlichen geraeteum -

stetlungen im letzten rayon in der brigittenau , der unter anderen

teile der dresdner strasse , der leithastrasse , der stromstrasse

und des hoechstaedtptatzes umfasst , vorgenommen . 764 . 000 haushatte

und betriebe mit rund 1,5 millionen geraeten wurden in diesen acht

jahren umgestetlt . die kapazitaet des rohrnetzes wurde dadurch ver¬

doppelt und der einbau von rund 200 . 000 umweltfreundlichen gas —

heizungen moegtich .
mit der erdgasumstellung war im September 1970 in kaisermuehten

im 22 . bezirk begonnen worden, , aufgrund einer oeffentliehen aus -

schreibung wurde die firma integral mit der durchfuehrung der um—

stetlungsarbeiten betraut , die organisatorische abwicktung lag

aber in den haenden der gaswerke , die darueber hinaus auch einen

teil der montagearbeiten selbst durchfuehrten . zunaechst war im rah¬

men einer grossversuchsserie fuer jede umbaufaehige gasgeraetetype

ein umbausatz entwickelt worden , eine gasgeraeteumtauschaktion bot

den künden die moegtichkeit , neugeraete zu besonders guenstigen

bedingungen zu kaufen , insgesamt wurden im rahmen dieser aktion

441 . 000 geraete ( 250 . 000 gasherde , 157 . 000 warmwassergeraete , 34 . 000

heizgeraete ) verkauft , die erdgasumstellung brachte als nebenwirkung

damit auch einen nicht zu unterschaetzenden Impuls fuer die Wirt¬

schaft .
die gaswerke selbst uebernehmen die kosten fuer die Umstellung
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der kochgeraete f fuer di © Organisation sowie fuer die notwendigen

adaptierungen im gasrohrnetz in der gesamthoehe von rund 900 mit -

Lionen . jenen künden , die sich zum kauf eines neuen gasherdes ent¬

schlossen , wurden — als aeguivalent fuer die dadurch entfallenden

umstellungskosten - 450 s verguetet . zur Vermeidung sozialer haerten

uebernahm die stadt wien in 30,000 faellen die vollen Umstellungs -

Kosten in der gesamthoehe von fast 60 millionen . in gewerbe - und

Industriebetrieben wurden von den gaswerken 50 prozent der umstel¬

lungskosten ( mit ausnahme der heizgeraete ) uebernommen .

im ersten umstellrayon in kaisermuehlen wurden 1970 in einer

woche 250 haushalte mit 470 geraeten umgestellt , schon nach drei

wochen konnte das tempo verdoppelt werden , die Organisation wurde -

nicht zuletzt durch die Inbetriebnahme einer eigenen datenerfassungs -

anlage - staendig verfeinert und weiterentwickelt .
1973 wurden bereits 2 . 000 haushalte mit rund 3,800 geraeten pro

woche umgestellt , 1975 rund 2 . 500 haushalte mit 4 . 600 geraeten

woechentlich . schliesslich wurden Spitzenleistungen bis zu 3 . 500

haushatten mit 5 . 700 geraeten pro woche erreicht .

die Umstellung erfolgte jeweils so , dass bis zum abend des

* ’ gaswechseltages * • die kochgeraete saemtlicher betroffener künden

wieder betriebsbereit gemacht wurden , die restlichen arbeiten -

Umstellung und neuanschtuss von warmwasser - und heizgeraeten -

wurden dann im taufe der naechsten beiden tage durchgefuehrt . dadurch

war die » • gaslose » * zeit stets sehr kurz , tatsaechlich war die zahl

der reklamationen und beschwerden , die im laufe dieser acht jahre

an die gaswerke herangetragen wurden , relativ klein , dazu trug

zweifellos auch die umfangreiche inf ormationstaetigkeit der gas —

werke bei .
erdgas weist den doppelten heizwert von Stadtgas auf . die

dadurch bewirkte Verdoppelung der kapazitaet des rund 2 . 800 kilo -

meter langen wiener gasrohrnetzes ermoegtichte es den gaswerken in

den letzten acht jahren , nahezu alle ( weit ueber 99 prozent / der an

sie gestellten heizgasantraege zu genehmigen , fast 200 . 000 heizgas -

antraege konnten seit beginn der erdgasumstellung bewilligt werden ,
damit ermoeglichte die erdgasumstellung auch einen wesentlichen bei¬

trag zur Verbesserung der umweltverhaeltnisse in wien . ( ger )

0900
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3=S * 3* SS35 S£ SS SS SBSSSBSSSS3 * »

wahlkartenwaehler : antraege bis spaetestems 5 . Oktober ( rufz )

2 Wien , 21 . 9 . ( rk ) jene wahlberechtigten Wienerinnen und wiener ,

die am 8 . Oktober 1978 bei den gemeinderats - und bezirksvartratungs «

wählen aus irgendeinem grund nicht ln ihrem sprenget waehlen koen -

nen , erhalten auf antrag eine wahlkarte , die entsprechenden antraege

auf ausstellung von wahlkarten koennen bis spaetestens 5 . Oktober

beim jeweils zustaendigen magistratischen bezirksamt gestellt wer¬

den - und zwar auch ausserhalb der normalen amtsstunden : die be -

zirksaemter nehmen die antraege auf ausstellung von wahlkarten

montags bis freitags bis 18 uhr entgegen , wahlkartenwaehler koennen

ihre wahlkarte entweder selbst abholen oder sich zusenden lassen .

die Stimmabgabe mittels wahtkarte ist bei den wiener gemeinde¬

rats - und bezirksvertretungswahlen selbstverstaendlich nur innerhalb

Wiens moeglich . den wahlkartenwaehlern stehen dafuer bestimmte

sprengelwahllokale zur verfuegung * in praktisch jedem wahllokalge -

baeude , in dem mehrere Sprengel untergebracht sind , befindet sich

ein Wahllokal , in dem auch die Stimmabgabe mittels wahlkarte durchge -

fuehrt werden kann .
die wahtkarte erhaelt man in einem verschlossenen kuvert , das

auch die beiden Stimmzettel fuer den entsprechenden Wahlkreis und

bezirk enthaelt . dieses kuvert darf erst vom wahlleiter im Wahllokal

geoeffnet werden .
wahlkartenwaehler benoetigen uebrigens zur Stimmabgabe eben¬

falls ein dokument , aus dem ihre identitaet zweifelsfrei hervorgeht ,

geeignete dokumente sind z . b . relsepass , fuehrerschein oder amt¬

licher Personalausweis , der meldezettel allein genuegt nicht , ( hs )
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am • * tag der offenen tuer * * :
fit - parcours im wilhelminenspitat

5 Wien , 21,9 , ( rk ) wer seine Leistungsf aehigkeit pruefen will ,

kann am " tag der offenen tuer " bei der besichtigung der 1 . anrtalt

fuer Langzeittherapie und rehabilitation im wilhelminenspltal auch

den fuer patienten besonders eingerichteten fitness - parcours aus¬

probieren . ein diensthabender arzt wird vor und nach absolvierung

des parcours den blutdruck der f itness - tester kontrollieren , neben

der anstalt fuer Langzeittherapie kann dort auch der krankenpf lege -

schule , der groessten Wiens , ein besuch abgestattet werden .

im krankenhaus lainz ist am " tag der offenen tuer " die

1 . chirurgische abtellung und das gefaesachirurgische zentru » zu

besichtigen , im allgemeinen krankenhaus stehen besichtigungen der

schule fuer medizinisch - technische assistentinnen und assisteriten ,

der krankenpflegeschule , der neuen kliniken ( arbeitstheraple der

psychiatrischen universitaetsklinik , ambulanztrakt der neuen kinder -

klinik und hoersaalzentrum ) sowie fuehrungen durch die wohnhaeuser

des krankenhauspersonals und filmvorfuehrungen auf dem Programm ,

um 10 . 30 , 13 . 30 und 15 uhr wird im grossen hoersaal der medizinisch -

technischen schule in kurzvortraegen ueber den neubau des allge -

meinen krankenhauses informiert .

auch die zentrale des rettungs - und krankenbefoerderungsdienstes

und die rettungsstatlon floridsdorf erwarten am " tag der offenen

tuer " interessierte besucher . zu besichtigen sind die herzalarm¬

wagen , die medizinischen einrichtungen ( floridsdorf } und das

rettungsmuseum ( zentrale , radetzkystrasse 1 ) . ueberdies wird ein

film " 144 - herzalarm " gezeigt , ( am )

0915
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vor genau 55 Jahren - geburtstag der gemeindewohnung

10 wlen f 21 . 9 . ( rk ) vor genau 55 Jahren - am 21 , September 1923 -
schlug die geburtsstunde der gemeindewohnung , an diesem tag wurde
vom wiener gemeinderat das erste kommunale wohnbauprogramm beschlos¬
sen . in der heutigen geschaeftsmaessigen Sitzung des gemeinderats -
ausschusses fuer wohnen wies stadtrat heinz n i t t e l in Ver¬
tretung von vizebuergermeister hubert p f o c h auf diese ge¬
burtsstunde hin .

in den fuenfundfuenfzig vergangenen Jahren hat der kommunale
wohnbau in Wien eine ungeahnte entwicklung genommen , erst vor wenigen
wochen wurde der grundstein zur 200 . 000sten gemeindewohnung gelegt .
Jede vierte wiener familie hat dadurch nach sozialen gesichtspunkten
mit hilfe der gemeinschaft eine gesunde , den jeweiligen beduerfnissen
entsprechende wohnung erhalten .

aber auch international hat der wiener kommunale wohnbau , der
vor 55 Jahren als gewagtes finanzielles und soziales experiment ge¬
startet wurde , grosse bedeutung erlangt ; kommunalpolitiker , stadt¬
planer , architekten und Soziologen in aller weit orientieren sich
bis heute am wiener volks - wohnungsbau . vor allem wird der kommunale
wohnbau der ersten republik wieder als exemplarisch angesehen .

es war stadtrat und gemeinderat hugo breitner , der am
23 . September 1923 dem gemeinderat den antrag * ’ ueber ein fuenf -
jaehriges bauprogramm der gemeinde Wien zur behebung der Wohnungs¬
not 1 ’ verlegte , in der begruendung des antrags wies breitner auf
das katastrophale wohnungselend in den Zinskasernen hin , das sich im
verlauf der kriegsjahre noch verstaerkt hatte , gemaess dem ersten
fuenfjaehrigen bauprogramm sollten 25 . 000 Wohnungen gebaut werden ,
die finanzielle Voraussetzung war eine zweckgebundene Wohnbausteuer ,
die am 20 . jaenner 1923 vom Landtag beschlossen worden war . sie be¬
lastete vor allem die besitzer von Villen und grosswohnungen .
breitner wies auf die bedeutung des mieterschutzes hin , aber auch
auf die notwendigkeit , die haeuser instandzuhalten . * * schtiesslich
und endlich ’ 9 muessten es die mieten sein , die * ’ die betraege auf -
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bringen muessen , die zur erhaltung notwendig sind . * *

nicht 25 . 000 gemeindewohnungen wurden gebaut , sondern mehr

als 63 . 000 . die zertruemmerung der demokratie im jahre 1934 beendete

abrupt den kommunalen wohnbau . was im christlich - sozialen staende -

staat folgte , waren einige * » familienasyle » * , deren wohnverhaelt -

nisse kaum besser waren als jene der profittraechtigen zinskasernen

in der monarchie . das aus dieser zeit stammende » » dollfuss - asyl » »

in der brigittenauer adalbert stifter - strasse kann nun endlich ab¬

gebrochen werden , die stadt Wien hat alle bewohner abgesiedelt und

mit menschenwuerdigen gemeindewohnungen versorgt .
nach dem zweiten Weltkrieg setzte die stadt Wien den gemeinde -

wohnbau verstaerkt fort , rund 88 . 000 kriegszerstoerte Wohnungen wur¬

den ersetzt , zunaechst in herkoemmlicher bauweise , spaeter mittels

der industriellen fertigteilbau - methode . es wurden ausreichend

grosse , zeitgemaess ausgestattete Wohnungen rasch hergestellt , um

humanes wohnen zu ermoeglichen , auch wenn dabei aesthetische ge -

sichtspunkte zu kurz kamen , seit den sechziger jahren hat architek¬

tonische Vielfalt wieder eindeutig vorrang .
das leitmotiv " licht , luft und sonne » 9 beherrschte all die

Jahrzehnte den wiener kommunalen wohnbau . jede wohnhausanlage wird

mit gruenflaechen , mit spielplaetzen fuer kinder und ruheplaetzen
fuer die aelteren bewohner ausgestattet , integriert in die groesseren

anlagen sind kindergaerten , horte , schulen , turnhallen , haeuser der

begegnung , einkaufszentren , ambulatorien , etc .

der » » innere wohnwert » » entwickelte sich entsprechend den be -

duerfnissen und wirtschaftlichen moeglichkeiten . die durchschnitt¬

liche wohnungsgroesse ist von 35 auf 75 quadratmeter gewachsen *

Zentralheizung , verkacheltes bad , mit grundausstattung eingerichtete

kueche , gehoeren heute zu jeder gemeindewohnung .
die soziale bedeutung hat der kommunale wohnbau nach wie vor

behalten , rund 20 . 000 wiener sind beim Wohnungsamt fuer eine ge¬

meindewohnung vorgemerkt , weil sie in schlechten oder viel zu kleinen

wohnungen leben und nicht aus eigener kraft in der läge sind , eine

angemessene wohnung selbst zu beschaffen , fuer eine sozial denkende

Stadtverwaltung kann es daher keine frage sein , dass der kommunale

wohnbau fortgesetzt wird , ( smo )
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am * » tag der offenen tuer * * :
welle Wien live vom rathausplatz

11 wien , 21 . 9 * ( rk ) der orf , welle wien , ist am » » tag der

offenen tuen * * auf dem rathausptatz rnit dabei , mehrmals wird welle

wien waehrend des reichhaltigen Programms - es spielen bekannte

kapellen und die stadtmusik wien auf - live uebertragen .

den wiener operettenabend , der von 17 bis 16 . 30 uhr auf dem

rathausplatz stattfindet , wird welle wien komplett live senden ,

es nehmen teils peter minich , mlrjana irosch , guggi loewinger und

die wiener strauss - capelle unter Leitung von herbert prikopa .

praesentator ist kurt votava ,
der orf , welle wien , wird uebrigens links neben dem podium

auf dem rathausplatz auch mit einem informationsbus , » » scouty * * ,

anwesend sein , das * » scouty » » - team wird den Wienerinnen und

wienern fuer ausfuehrliche Informationen zur verfuegung stehen , ( am )
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symposiurn ueber management im gesundheitswesen

bruttonationatprodukt blieb hinter gesundheitskosten

12 wien , 21 * 9 , ( rk ) probleme des managements im gesundheitswesen

und im besonderen im Krankenhaus stehen im rnittelpunkt eines zwei -

taegigen Symposiums , das donnerstag in der stadthatle von gesund -

heits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois stacher in

Vertretung des buergermeisters eroeffnet wurde , Veranstalter dieses

zum erstenmal in europa abgehaltenen Symposiums ist das ludwig
bo itzrnann - institut fuer krankenhausoekonomie , dessen Vorstand univ . -
lekt . dkfm , dr . Siegfried wi Ifling auch Organisator dieses
Kongresses ist . im rahmen dieses zweitaegigen kongresses werden sich
ueber 300 international anerkannte experten aus aller weit mit den
modernen nethoden und moeglichkeiten des managements von kranken -
anstalten und den damit verbundenen fragen der fort - und Weiter¬
bildung befassen .

in seiner eroeffnungsanspräche unterstrich stadtrat univ . - prof .
dr . stacher die notwendigkeit , solche Veranstaltungen abzuhalten , da
die oekonomie im gesundheitswesen und besonders in den kranken -
anstalten immer mehr an bedeutung zunimmt , stacher wies darauf hin ,
dass das bruttonationatprodukt in den letzten Jahren weit hinter den
sich explosionsartig entwickelnden kosten im gesundheitsbereich
zurueckgeblieben ist . seiner meinung nach duerfe sich aber die
gesundheitsoekonomie nicht nur auf das Krankenhaus beschraenken ,
vielmehr muessten auch andere gebiete des gesundheitswesens , wie etwa
die Vorsorgemedizin , einbezogen werden , dies waere allerdings nur
durch die Zusammenarbeit aller beteiligten - Wirtschaftsfachleute ,
aerzte und verwaltungsbeamte - rncegtich , wo fuer freilich eine ent¬
sprechende ausbitdung erforderlich ist . das zweitaegige Symposium
wird ein weiterer wesentlicher schritt in dieser richtung sein ,
schloss der stadtrat .

laut dr . wilfling wird es das ziel dieses Symposiums unter
anderem sein , rieht Linien fuer die ausbildung von fuehrungskraeften

/
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in krankenhaus auszuarbeiten und mit den vorgestellten modellen zu
beweisen , dass krankenhaeuser oekonomisch gefuehrt werden koennen ,
ohne dass dadurch die Versorgung des patienten beeintraechtigt wird ,
im rahmen der disKussionen ueber die derzeit in den verschiedenen

laendern arigewendeten betriebsfuehrungsmodelle wird auch das der¬
zeit noch in aufbau begriffene * » wiener krankenhausbetriebsfuehrungs -

system , > praesentiert werden , das von internationalen fachleuten
als eines der derzeit modernsten bezeichnet wird , ( zi )
1215



21 . septernber 1978 » « rathaus ^ Korrespondenz * * btatt 2323

bereits am 20 . September 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

k u l t u r :
S8SCSSSC33BSS

4 . oesterreichischer kulturmarkt eroeffnet

12 wien , 20 . 9 . ( rk ) im kuenstlerhaus eroeffnete mittwoch vize -

buergermeisterin und kulturstadtraetin gertrude froeh lieh -
s a n d n e r den 4 . oesterreichisehen kulturmarkt . sie sagte in
der rede , dass es noch vor einigen Jahren fuer viele undenkbar ge¬
wesen sei , die begriffe markt und kultur zu vereinen , heute sei es

hingegen bereits allgemein verstanden worden , dass der markt als be -

gegnungsstaette im positiven sinn durchaus auch als kulturform
denkbar ist .

gleichzeitig mit dem von der oesterreichischen gesellschaft fuer

Kulturpolitik veranstalteten kulturmarkt , der vom 20 . bis 23 « Sep¬
tember jeweils von 11 bis 20 uhr im kuenst lerhaus stattfindet , er¬
oeffnete die kuIturstadtraetin im ersten stock des kuenstler -
hauses die ausstellung * ’ krimobi le 9 * . durch diese ausstellung ver¬
suchen junge kuenstler mit ihren mittein die hintergruende der
entstehung von kriminalltaet aufzuzeigen und damit die beschauer mit
den moeglichkeiten der kriminalitaetsvorbeugung zu konfrontieren ,
die ausstellung ist auch bestandteil der im fruehjahr dieses Jahres
in wien abgehaltenen enquete ueber * ’ moeglichkeiten der kriminali -

taetsvorbeugung * die aussteblenden kuenst ler sind der maler und
graphiker alfred z o u b e k , der kupfertreiber german
Pizzinini und die Schriftstellerin brigitte w a g e r .
( may )
1315
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o kontaktgruppen behinderte - gesunde

jugendliche ^
zur foerderung des sozialen bewusstseins soll vorerst in einigen

jugendzentren die gesteuerte konfrontation von gesunden jugend¬
lichen mit behinderten ihrer altersgruppe stattfinden , die

jugendzentren rudolfsheim , hollergasse und leopoldstadt wurden

fuer diese spezielle aufgabe auch bereits baulich vorbereitet ,
so dass die behinderten zum beispiel mit rollstuehlen ueber ent¬

sprechende rampen leicht ins jugendzentrum gelangen koennen . wie

sich bei den ersten kontakten herausstellte , zeigen die gesunden

jugendlichen , und hier wieder vor allem jene , die eventuell ge -

faehrdet waeren , in ein kriminelles milieu abzugleiten , grosse be -

reitschaft , sich mit behinderten zu beschaeftigen , so dass diese

kontakte sogar eine art therapie fuer manche der gesunden jugend¬
lichen werden koennte .

o schachklubs
in allen jugendzentren sollen schachklubs eingerichtet werden .

o klub fuer dich
eine initiative gemeinsam mit der gewerkschaftsjugend fuer ueber -

gewichtige jugendliche , wie sich zeigt , brauchen diese jugend¬
lichen , deren uebergewicht sehr oft psychosomatische gruende hat ,
auch nach entsprechenden kuraufenthalten beziehungsweise abmage -

rungsurLauben nachbetreuung , die der * ’ klub fuer dich ’ * durch -

fuehrt .
o weiteroildungskurse fuer jugend¬

liche
eine der Zielsetzungen des neuen Vereines ist es auch , in den

jugendzentren zu den schon bestehenden und oft sehr beliebten

kursen in Zusammenarbeit mit der schule musische und sportliche

kurse einzurichten , die vor allem der Weiterbildung der jugend¬
lichen dienen ,

o jugendzentren mit gruenbereich
eine Zielvorstellung ist es auch , kuenftig jugendzentren so an¬

zusiedeln , dass sie moeglichst von einem gruenbereich umgeben
sind , damit wuerde einerseits das problem der laermentwicklung

und laermbelaestigung der nacnbarn gemildert werden , anderer¬

seits koennten die jugendlichen in der schoenen Jahreszeit ihre

gemeinschaft auch bei sport und spiel im freien pflegen , die
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Schaffung solcher spielplaetze ist auch eine Voraussetzung fuer

o jugendzentren ab dem schulaLter

die jugendzentren wollen in Zukunft in vermehrter form nicht nur

der eigentlichen gruppe der jugendlichen , sondern auch den kin -

dern etwa ab schulreife zur verfuegung stehen , es hat sich naem -

lich gezeigt , dass auch die Schulkinder bereits ebenso wie die

jugendlichen freiraeume suchen , in denen sie unbeeintraechtigt

von den erwachsenen ihre Interessen verfolgen koennen . ( may )
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bereits am 21 , September 1978 ueber fernscnreiber ausgesendet

Lokal :

jugendzentren stehen der gesamten wiener Jugend zur verfuegung

15 Wien , 21,9 , ( rk ) in einer gegenueber der * * rathaus - korrespon -
denz * * abgegebenen erklaerung weisen vizebuergermeisterin gertrude
froehlich - sandner und der Obmann des * * vereins
wiener jugendzentren der stadt wien , f , gemeinderat erik h a n k e ,
die vom obmann der jungen oevp - wien in einer presseaussendung des

oevp - pressedienstes erhobenen behauptungen entschieden zurueck .
gr , prochaska behauptete in dieser aussendung , dass die jugendzentren
der stadt Wien ausschliesslich parteipolitischen interessen dienen ,
dazu stellen vizebuergermeisterin gertrude froehlich - sandner und

gemeinderat hanke fest , dass die jugendzentren der stadt wien im
laufe ihrer geschichte zu einer bedeutenden Institution im bemuehen
um die Jugend unserer stadt geworden sind , an den Veranstaltungen in
den jugendzentren haben bereits hunderttausende jugendliche aller
altersklassen teilgenommen , die Jugendzentren stehen darueber hin¬

aus als heimstatt allen Jugendorganisationen zur verfuegung . von
diesem angebot machen daher neben der sozialistischen Jugend etwa
auch die oevp - jugendorganisationen und die Pfadfinder , etc . gebrauch ,
in einer donnerstag von vizebuergermeisterin gertrude froehlich -

sandner abgehaltenen pressekonferenz ( siehe heutige * » rathaus -

korrespondenz * • ) wurde auf diese tatsache und auf die allgemeinen

Zielsetzungen der jugendzentren ausfuehrlich bezug genommen , ( may )
1413



Ltatt 2338-; ep tember 1972 * » rathau s - Kcrrespendenz * *

k u t t U' n a t ■

an -eriKaniscnes nacnrichtenmagazin :
* ' neues Leber , fuer das alte wien * *

1 Wien , 22 . 9 , ( rk ) das amerikanische nachrichtenmayazin * • time * *

- seinerzeit verbild fuer der * » Spiegel * * und andere nachrichten -

magazine - bringt in seiner neuesten ausgabe ( 25 . September 1978 )
einen zweiseitigen wien - bericht mit farbfotos . unter dem titel
» » neues leben fuer aas alte wien * * stellt bilt m a d e r , einer

aer Leitenden redakteure von » » time * * fest , dass sich das bild von
wier » als » » eine stadt mit alternden kaiserlichen monumenten * * in den

letzten janren grundlegend geaendert hat , » » genaehrt von einer langen
Periode einer stabil amtierenden regierung und einem staendig
wachsenden Wohlstand * * .

bill mader zaehlt in seiner reportage zwar die * » alten
attraktionen » » Wiens - hofburg , Lipizzaner , saengerknaben , schloss
schoenbrunn und prater - auf , meint aber dann : » » was sich merklich

geaendert hat , ist die umweit , die diese altmodischen vergnuegungen
umgibt * * , hervorgehoben werden die aufwendungen der Stadtverwaltung
fuer die Schaffung der fussgaengerzonen , fuer spielplaetze , schwimm -

baeder und die u - bahn sowie das vielfaeltige veranstaltungsprogramm
des vergangenen sommers , besonders beeindruckt scheint mader auch
von den sicherheitsverhaeltnissen in wien zu sein , er nennt wien
einer der wenigen grosstaedte der weit , wo die kriminalitaetsrate
sinkt .

abschliessend wird eine spanische unido - angestellte zitiert :
» » wien ist eine europaeische hauptstadt mit einem aussergewoehn -
lichen kulturleben , ein kosmopolitisches Zentrum , umgeben von einer

unverdorbenen Landschaft , eine sichere und schoene stadt , die sich
ihre menschlichen Proportionen bewahrt hat * * , resumee des autors
schliesslich : » » eine stadt , in der so viel geschieht , braucht nicht

laenger von einem Kaiserreich zu traeumen ’ * , ( pr )

0833
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kommunal :

jugend am werk :

eroeffnung eines behindertenwohnheimes

2 wien , 22 . 9 . ( rk ) im 23 . bezirk , rodaun , hocnstrasse 14 , wurde

freitag von ouergermeister leopold g r a t z und gesundheits -

und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r ein durch
den verein 99 jugend am werk * 9 errichtetes behindertenwohnheim er¬
oef f net . das neue wohnheim besteht aus je einem haus fuer 60 maenn -

liche und 45 weibliche behinderte , einem personalhaus und einem

wirtschaftsgebaeude . die behinderten sind in ein - und drei - bett -

zimmern untergebracht . verschiedene freizeiteinrichtungen , wie etwa

gemeinschaftsraeume mit fernsehapparaten,hobbyraeume , tischtennis¬
zimmer und ein friseurzimmer stehen zur verfuegung . darueber hinaus

gibt es auch eine lehrkueche mit einem kleinem speiseraum , in der je
ne behinderte , die vielleicht einmal ausserhalb des heimes leben

koennen , auf eine eigene haushaltsfuehrung vorbereitet werden .

die kosten fuer das wohnheim betrugen 38,7 millionen Schilling ,
die stadt wien stellte die Liegenschaft zur verfuegung und ueber -

nahm auch einen grossteil der kosten , die errichtung des neuen Wohn¬

heimes war notwendig geworden , da das fruehere in der elisenstrasse
( es verfuegte ueber 60 plaetze ) zu klein geworden war . nach der

uebersiedlung der behinderten in das neue haus wurde das wohnheim
in der elisenstrasse in ein tagesheim mit 135 arbeitsptaetzen um¬
gebaut , in das bewohner der • 9 hocnstrasse 9 * taeglich in die werk -
staetten 99 zur arbeit gehen 99 , ( zi ) ( forts )
0844
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lokal :

thermalbaa ober - laa erwartet zweimillionsten besucner

3 wieri , 22 . 9 . ( rk ) das thermaLbad im kurzentrum ober - iaa erfreut
sich bei den Wienerinnen und wienern , aber auch bei den niederoester¬
reichern , die im einzugsgebiet beheimatet sind , grossster beliebt -

heit .
kommenden montag wird der zweimilLionste besucher erwartet und

von heinz conrads sowie von kurdirektor ing . atfred a u e r

begruesst werden .
der besucherrekord im therrnalschwimmbad - in vier jahren zwei

millionen besucher - hat die kuehnsten erwartungen der kurbetriebs -

gesellschaft uebertroffen . deshalb hat man sich vor fast zwei jahren
entschlossen , das thermalbad auf die doppelte kapazitaet zu ver -

groessern .
das therrnalschwimmbad wird ein zweites innenbecken , ein zweites

aussenbecken sowie ein kinderbecken erhalten , kaskaden , massage -

duesen , wasser - , und luftsprudel sowie unterwasserscheinwerfer be¬
reichern die ausstattung . die notwendigen technischen anlagen , wie

wasseraufbereitungsanlage , sauna - trakt mit allen funktionsraeumen ,
massageraum , duschanlage , wc , durchwatebecken und eine sonnenliege -
terrasse , die auch eine fkk - aoteilung aufweist , komplettieren das
bauvorhaben *.

selbstverstaendlich wurde auch an das leibliche wohl der bade -

gaeste gedacht : das thermenrestaurant und das cafe werden entspre¬
chend erweitert .

das vergroesserte thermalbad wird voraussichtlich im fruehjahr
1979 eroeffnet . die gesamtkosten der erweiterung werden etwa 90
millionen s betragen , eine gute investition fuer die gesundheit der
wiener bevoelkerung . ( ka )
0846
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k u l t u r :

festliches aoschlusskonzert des musikalischen sommers

4 Wien , 22 . 9 . ( rk ) das festliche abschlusskonzert des musikali¬
schen sommers 1978 wird gemeinsam mit der wiener konzerthausgesel1 -
schaft freitag , den 29 . September , um 19 . 30 uhr,im grossen saal des
konzerthauses stattfinden , es wird georg friedrich haendels Oratorium
, , jebhta , , mit dem concentus musicus , dem arnold schoenberg - chor und
den Solisten werner hollweg ( jebhta ) , robert holl ( zebul ) , glenys
linos ( storge ) , elizabeth gale ( iphis ) und paul esswood ( hamor )
aufgefuehrt . dirigent ist nikolaus harnoncourt . karten sind an der
Konzerthaus - tageskasse erhaeltlich . ( os )
0847

stadtbibliothek erweitert ausstellung

5 wien , 22 . 9 . ( rk ) in erweiterung ihrer ausstellungstaetigkeit
hat die wiener stadt - und landesbibliothek zusaetzlich Vitrinen auf
dem gang vor ihren raeumen aufgestellt , die in zahlreichen Publika¬
tionen , faksimiledrucken , ouechern etc . einen ueberblick ueber die
bestaende der bibliothek geben , gleichzeitig wird auch die wissen¬
schaftliche taetigkeit der angehoerigen der abteilung dokumentiert
und auch auf die editorische taetigkeit der abteilung mit aus¬
stellungskat alogen , schriftenreihen etc . hingewiesen .

die ausstellung ist im 1 . stock beidseits von stiege 4 zu den
uebcichen oef f nungszeiten des rathauses zu sehen , ( red )
0849
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L ü k a L :
s ^ assBsscas

die besten plakate des Jahres 1977 praemiiert

11 Wien , 22 . 9 . ( rk ) im rahmen des kuIturmarktes im kuenstLerhaus

praemiierte freitag vizebuergermeisterin gertrude
froeh lich - sandner die drei besten plakate des

Jahres 1977 , die von einer Jury ausgewaehlt worden waren , die

besten plakate 1977 waren danach * » uhu klebt wirklich alles * * ,
» » campari * » und » » buchwoche 77 * * . gleichzeitig wurden auch die

mit dem preis der gewista Werbegesellschaft m . b . h . fuer 1977 aus¬

gezeichneten plakate praemiiert . es waren dies » » humanic * sag
franz zu mir * * * , » » kaestle . . . der schnelle ski * * , » » Columbia

kaffee lieber abendmensch * * und » » z - international - wir foerdern

den export * * . die gestalter aller praemiierten plakate sind in der

oben genannten reihenfolge richard donhauser , die hager gesell -

schaft kg , hans schaumberger , karl neubacher , ender Werbung , ferch

sport ag , ggk wien - werbeagentur und erich sokol . ( may )
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kommunal :
—= BSSSSSSSSSSSSSS

gratz : wer spricht namens der wiener ?

5 wien , 23 . 9 . ( rk ) » » bei einer demokratischen wähl entscheiden

die manschen darueber , wer sie vertritt , wenn jemand nicht zur wähl

geht , entscheiden andere fuer ihn * * , dies erklaerte buergermeister

Leopold gratz samstag in seiner rundfunkrede .

diese entscheidung ist auch deshalb wichtig , weil viele gruppen
auf treten , die behaupten , im namen der Wienerinnen und wiener zu

sprechen , die wähl zeigt , wer dazu wirklich berechtigt ist .

gratz verwies darauf , dass in zwei wochen nicht nur der ge¬
meinderat , sondern auch die bezirksvertretungen neu gewaehlt werden .
Wien ist das einzige bundesland , in dem die bezirksverwaltungen de¬

mokratisch organisiert sind , also gleichsam pariamente und buerger¬
meister in den bezirken bestehen , die aenderung der Stadtverfassung
hat die rechte der bezirksorgane wesentlich verstaerkt . das ist

deshalb wichtig , weil viele sogenannte * » kleine dinge * » , die fuer

das taegliche leben der manschen sehr wichtig sind , im bezirk

leichter ueberblickt und gemacht werden koennen als von der zentrale

aus .
die wiener messe , sagte gratz , verlaeuft heuer nach allen bis -

ner vorliegenden berichten sehr erfolgreich , » » fuer mich war es ein

persoenliches jubilaeum , weil ich zum zehnten mal bei einer messe —

eroeffnung als buergermeister eine kurze ansprache gehalten habe ,

bei diesen zehn messeeroeffnungen hoerte man jedesmal duestere

Prognosen fuer die oesterreichische und besonders fuer die wiener

Wirtschaft - und jeweils ein halbes jahr spaeter konnte man fest¬

stellen , dass nicht nur diese Prognosen nicht eingetroffen sind ,
sondern dass sich die läge weiter verbessert hat * * , ( sti )

0942
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kommunal :
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saisonbeginn fuer pensionistenklubs

1 Wien , 23 . 9 . ( rk ) kommenden montag , dem 25 . September , werden
in Wien die pensionistenklubs wieder geoeffnet . heuer stehen insge¬
samt 163 klubs offen , um sieben mehr als im vorjahr . die pensio¬
nistenklubs der stadt Wien gehoeren seit vielen jahren zu den be¬
liebtesten Sozialeinrichtungen , ihre popularitaet unter der aelteren

generation nimmt von saison zu saison zu . so wurden in der vorjaeh -

rigen betriebsperiode ueber 12 . 500 besucher gezaehlt . bis mitte
april 1979 , jeweils montag bis freitag von 13 bis 18 uhr geoeffnet ,
bieten die klubs den besuchern moeglichkeiten der freizeitgestaltung ,
der geselligkeit und des kontaktes mit anderen menschen . damit sind
sie ein besonders wirksames mittel gegen die einsamkelt vieler
alleinstehender , ( zi )
0926
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lokal :

sohulwegsicherung ; neue ampel ln der leopoldstadt

2 Wien , 23 . 9 . ( rk ) lm zuge des ausbaus der sohulwegsicherung in

der leopoldstadt , der von bezirksvorsteher rudolf b e d n a r in

Zusammenarbeit mit den zustaendigen stellen und der polizei forciert

wurde , wird am montag , dem 25 . September , auf der kreuzung ennsgasse -

vorgartenstrasse eine neue Verkehrslichtsignalanlage in betrieb ge¬

nommen . die kreuzung war fuer hunderte schueler auf dem Schulweg ein

neuralgischer punkt . ( am )

0927
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k u l t u r :
ssss3xr ? ssassasasssssB

praemien fuer wiener kleingalerien

4 wien f 23 . 9 . ( rk ) praemien in der hoehe von 60 . 000 Schilling

hat das kulturamt der Stadt Wien fuer das zweite quartal 1978 an

wiener kleingalerien vergeben , die ausgezeichneten sind die

’ ’ galerie naechst st . Stephan * ’ , die * ’ modern art galerie * ’ und

die * ’ galerie spectrum ” . ( may )
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l o K a L :

wiener f rerndenverkehr im august :
weitaus mehr gaeste

8 Wien , 23 . 9 . ( rk ) nicht nur keinen rueckgang verzeichnete der

wiener frerndenverkehr im august im vergleich zum august 1977 * sondern

sogar eine starke Steigerung , nach der neuesten fremdenverkehrs -

Statistik des statistischen amtes der Stadt Wien ist die zahl der

auslaenderuebernachtungen von 502 . 076 ( august 1977 ) auf 520 . 735

gestiegen , auch die zahl der inlaenderuebernaechtungen hat um fast

zweitausend zugenommen , insgesamt beherbergte Wien im august

206 . 155 gaeste aus dem in - und austand , die zahl der uebernachtungen

betrug 556 . 679 .
besonders gross sind die Steigerungsraten bei den gaesten aus

der bundesrepublik deutschland ( von 38 . 939 auf 43 . 722 ) , waehrend

die zahl der amerikanischen gaeste auf grund der dollarschwaeche

von 23 . 537 auf 17 . 740 gesunken ist . dies wird jedoch durch hoenere

besucherzahlen aus dem uebrigen ausland mehr als wettgemacht .

interessant sind auch die Steigerungsraten im frerndenverkehr au

suedamerika . hier wirkt sich offenbar das gute abschneiden der

oesterreichischen fussballer bei der Weltmeisterschaft aus . allein

aus argentinien sind um 280 besucher mehr nach Wien gekommen als im

vorjahr , naemlich 769 . die besucherzahlen aus mexiko haben sich mehr

als verdoppelt , fast ebenso gross ist die Steigerung der brasiliani¬

schen besucherzahlen . ( pr )
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kommunal :

schieder : schrr . itz - behauptungen unwahr

10 Wien , 23 . 9 . ( rk ) trau dr . elisabeth s c h m i t 2 erklaerte

samstag in einer presseaussendung , dass sie aus protest gegen die

drohung von stadtrat peter schieder , der arbeitsgemein -

Schaft » » nein zu Zwentendorf * * plakatflaechen nicht zur verfuegung
zu stellen , eine Protestaktion veranstalten werde , frau dr . schmitz
betonte ausserdem , dass die von ” herrn stadtrat schieder angedrohte

Verweigerung der wiener plakatf laechen ” eine eklatante Verletzung
der demokratischen gedanken - und meinungsfreiheit darstelle .

dazu stellt der amtsfuehrende stadtrat fuer inneres und buerger -

Service peter schieder fest : ” am 21 . September haben Ver¬
treter der arbeitsgemeinschaft ’ nein zu zwentendorf * in meinem
buero vorgesprochen und unter anderem ersucht , dass die stadt Wien
600 bis 2000 plakatf laechen von der gewista ankaufen und dieser

arbeitsgemeinschaft kostenlos zur verfuegung stellen solle , weiter
sollte unter anderem die stadt Wien den druck der entsprechenden
zahl von 16 - bogen - plakaten ’ nein zu zwentendorf ’ bezahlen ’ ’ ,
die Zusage zu dieser grosszuegigen foerderung wurde von stadtrat

peter schieder in diesem gespraech nicht gegeben und ein weiteres

gespraech fuer naechste woche vereinbart .
von einer Verweigerung von wiener plakatflaechen sei keinerlei

rede , betonte stadtrat schieder gegenueber der ” rathaus - korrespon -

denz ” . die aktion ” nein zu zwentendorf ” koenne sich jederzeit so

viele plakatflaechen kaufen , wie sie wolle , od allerdings angesichts

solcher unverschaemter behauptungen , wie sie von frau dr . schmitz

aufgestellt wurden , eine fortfuehrung der gespraeche sinnvoll ist ,
waere fraglich , meinte schieder . ( hs )
1204
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bereits am 23 . September 1978 ueber fernschreiDer ausgesendet

kommunal :
B3SSSSBBSSHSB £ Stxai

neues jugendzentrum fuer hietzing

17 Wien , 23 . 9 . ( rk ) im amtshaus in hietzing eroeffnete vize -

buergermeisterin und jugendstadtraetin gertrude froeh lieh -

s a n d n e r samstag das neue hietzinger jugendzentrum . das jugend -

Zentrum war urspruenglieh im haus der Volkshochschule in der feld -

kellergasse untergebracht , nachdem die vermehrten aktionen der Volks¬

bildung die aktivitaeten des jugendzentrums in zunehmenden masse be -

schraenkten und es gelegentlich auch zu konflikten zwischen jugend¬
lichen und erwachsenen besuchern , vor allem wegen der laermentwick -

lung gekommen war , beschloss man die adaptierung geeigneter raeum -

lichkeiten fuer die jugendlichen im hietzinger amtshaus , das neue

kinder - und jugendzentrum wird einen kinder - und einen jugendclub
fuehren . der kinderclub fuer alle kinder im schulalter hat jeweils

montag bis freitag von 14 bis 17 uhr * ’ open door * * , der jugendclub

an denselben tagen von 17 bis 22 uhr . im jugendclub gibt es unter

anderen aktivitaeten auf den gebieten foto , Zeitung , musik , fussbalL ,
tischtennis , schach , film sowie eine eigene diskothek , ein jugend -

cafe und eine maedchengruppe . ( may )

1525
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bereits am 24 . September 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

Kommunal :
■ xssa « 8naxaaxaa « s

schieder : kurier - bericht entspricht nicht den tatsachen

1 Wien , 24 . 9 . ( rk ) die wiener tageszeitung " kurier » * berichtete
am 14 . September 1978 auf seite 16 unter dem titel » » die quäl hat ,
wer die wähl nicht hat » » und den uebertitel » » Verwirrung um fehler¬
hafte waehlerlisten » » ueber angebliche maengel in wiener waehler -
listen .

dazu stellte der fuer die durchfuehrung der wählen zustaendige
amtsfuehrende stadtrat peter schieder gegenueber der » » rat -
haus - korrespondenz » » fest , dass er alle in diesem artikel zitierten
tatsachen ueberpruefen habe lassen und sich dabei herausgestellt
habe , dass sie nicht den tatsachen entsprechen .

zur ersten konkreten angabe , derzufolge eine frau martha
leithner aus doebling nach ihrer rueckkehr aus dem Urlaub be¬
merkte , dass nur sie , nicht aber ihr mann als wahlberechtigt in der
hauskundmachung ausgewiesen sei ( » » das strichen fuer meinen mann
fehlte » » ) , ist festzustellen , dass die mitteilung ( . . . » » erzaehlte
die geschaeftsfrau dem kurier » » ) vollkommen unbegruendet ist , weil
die hauskundmachung ( das original wurde von der magistratsabteilung
62 nach fristablauf abgenommen und kann jederzeit eingesehen werden )
des hauses doeblinger guertel 21 - 23/stiege 3 unter tuer nr . 17
richtig 1 maennl . und 1 weibl . wahlberechtigte ausweist , nach inhalt
der waehlerevidenz beziehungsweise des waehlerverzeichnisses des
19 . bezirkes kommen andere personen nicht in betracht , martha
leithner und anton leithner sind sowohl in der waehlerevidenz als
auch im waehlerverzeichnis enthalten ( spr . 004 , lfd . nr . 079,080 ) .

2 ) zur im kurier wiedergegebenen angeblichen behauptung des
herrn bezirksvorsteher - stellvertreter adolf t i l l e r , dass in

/ .
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i

September 1978

seinem wohnhaus in der angeschlagenen hausliste 14 personen nicht

verzeichnet sind , die laut waehlerevidenz sehr wohl wahlberechtigt

sina : bezirksvorsteher - stellvertreter adolf tiller wohnt ln wien 19 ,

sieveringer Strasse 75 a , einer wohnhausanlage , die aus sieben

stiegen besteht , von welchen die stiege 1 ein Objekt , die stiegen

2 und 3 ein Objekt , die stiegen 4 , 5 und 6 ein Objekt und aie stiege

7 ein Objekt bilden , die numerierung der wohnungstueren ist durch¬

laufend , das heisst auf tuer nr . 21 der stg . 1 folgte tuer nr . 22

auf stg . 2 usw . selbst wenn sich die aussage ’ ’ in seinem eigenen

wohnhaus ” auf die ganze antage und nicht bloss auf das ein ge -

baeude darstellende Objekt der stg . 2 und 3 bezieht , ergibt ein ver¬

gleich der waehlerverzelchnisse der nationalratswahl 1975 mit dem

waehlerVerzeichnis zur gemeinderatswahl 1978 , dass die gesamtzahl

der wahlberechtigten netto ( das heisst eintragungen und zuzuege

minus Streichungen ) lediglich um 1 person gesunken ist . auf stg . 3

sind derzeit insgesamt 21 personen ausgewiesen , es ist unerfindlich ,

wo herr bezirksvorsteher - stellvertreter tiller 14 personen vermisst ,

wie der » » kurier ” behauptet .

auch die behauptung , dass » » man bei meiner Cousine die I2jaehri -

ge tochter bereits zu einem stimmberechtigten buerger gemacht ”

hat , bleibt kryptisch , frau rotraut poeschek , geb . brix , hat im

rek Lamationsverfahren ihre eintragung in wien 19 , greinergasse

22 - 24/4/12 mit frueherer adressangabe wiedner guertel 56/26 bean¬

tragt . in diesem Zusammenhang ist eine tochter in der waehlerevidenz

■nicht eruierbar .
das magistratische bezirksamt hat durch den bediensteten rlchter

die kundmachung , die im hause ( d . h . in wien 19 , greinergasse

22 - 24 / stiege 4 ) angeschlagen war , zurueckbringen lassen , die auf

stiege 4 angeschlagene , so stellte sich heraus , war die fuer

stiege 5 ausgefertigt , so dass die nichtuebereinstimmung offenbar

ist . dennoch fiel dies jedenfalls jener person nicht auf , die

bei tuer nr . 12 die zahlen des ausgewiesenen wahlberechtigten

manipulierte , worauf auch das magistratische bezirksamt fuer den

19 * bezirk in seinem bericht verweist .

die frage , ob im hinblick auf paragraph 273 abs . 1 des Straf¬

gesetzbuches ( Verletzung behoerdlicher bekanntmachungen ) gegebenen -

./.
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falls anzeige zu erstatten waere , wird derzeit im magistrat ge -

prueft .
der Verfasser des kurierartikels ( herr reaakteur herbert kraus )

wurde vom leiter der magistratsabteilung 62 , herrn senatsrat stclba ,

ueber diese tatsachen informiert und eingeladen , sich die unterlagen

persoenlich anzusehen , herr redakteur herbert kraus hat auch sein

persoenliches erscheinen in der magi stratsabteilung 62 zur pruefung

der unterlagen angekuendigt , ist aber nicht dort erschienen .

da der kurier es nicht fuer wert gefunden hat , seine offensicht¬

lich fatschen angaben in diesem artiket richtigzustetlen , habe er ,

schieder , es als seine aufgabe gesehen , diese unterlagen der oeffent -

lichkeit darzustelten .

weniger aenderungsbegehren im einspruchsverfahren

zu der frage , wieviel aenderungswuensche es im einspruchsver¬

fahren zu wiener gemeinderatswahlordnung gegeben habe , stellte

stadtrat schieder fest , dass es 4 . 372 eintragungsbegehren ( bei der

gemeinderatswahl 1973 : 6 . 435 ) , 5 . 094 streichungsbegehren ( gemeinde -

ratswahl 1973 : 5 . 832 ) und 520 berichtigungsbegehren ( gemeinderat

1973 : 1 . 365 ) gegeben haette . es sind somit bei der gemeinderatswahl

1978 9 . 986 aenderungswuensche im einspruchsverfahren festzustetlen ,

gegenueber 13 . 632 bei der gemeinderatswahl 1973 . ( hs )

1230
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kommunal :
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die wahlnacht im rathaus

1 W ien , 25 . 10 * ( rk ) am wahlsonntag , dem 8 . Oktober , wird der

presse - und informationsdienst der Stadt wien im rathaus wieder ein

Pressezentrum einrichten , das ab 16 . 30 uhr geoeffnet

ist . das Pressezentrum befindet sich im stadtSenatssaal , Zugang ueber

eingang lichtenfeisgasse und feststiege 1 .

um den kolleginnen und ko liegen optimale arbeitsbedingungen zu

sichern , bitten wir diesmal um rechtzeitige akkreditierung . der

Zutritt in das Pressezentrum ist

nur mit presseschi Id moeglich , das ab

sofort bei uns irn pid ( rathaus , 3 . stiege ) im chefSekretariat er -

haeltlich ist . die akkreditierung ist auch fuer pressefotografen und

techniker erforderlich *
im Pressezentrum , von dem aus auch hoerfunk und fernsehen be¬

richten , werden Vergleichstabellen mit den ergebnissen der letzten

gemeinderatswahl vom 21 * Oktober 1973 und der nationalratswahl vom

5 * Oktober 1975 aufliegen , die einlangenden ergebnisse sowohl fuer

die gemeinderats - wie auch fuer die bezirk svertretungswahlen sowie

ueber die Verteilung der mandate werden auf Schautafeln angeschrie¬

ben . der von buergermeister leopold g r a t z mit der durch -

fuehrung der wählen beauftragte amtsfuehrende stadtrat peter
schieder wird das wiener Wahlergebnis im Pressezentrum be¬

kanntgeben . mit dem vorlaeufigen endergebnis der

gemeinderat swah len und der mandatsvertei lung ist

zwischen 20 und 21 uhr zu rechnen , da fuer die bezirksvertretungs -

wählen ein eigenes verfahren notwendig ist , werden diese ergebnisse

und damit die entscheidung ueber die bezirksvorsteher voraussicht¬

lich erst spaeter vorliegen .
da am gleichen tag auch die landtagswahlen in der Steiermark

stattfinden , werden wir die ueber die apa einlangenden resultate

im Pressezentrum auflegen .
anschliessend an das Pressezentrum im stadtsenatssaal stehen
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fuer ihre arbeit telefone in ausreichender zahl auch fuer ueberland -

gespraeche bereit , selbstverstaendlich gibt es Schreibmaschinen und

papier und im steinernen saal ein bueffet . wer von aussen das

pressezentrum erreichen will : telefon 42 800/2180 durchwahl . am

wahlsonntag ist die redaktion der rathau s -

korrespondenz 99 ganztaegig besetzt , der diensthabende

redakteur ist wie immer unter der klappe 2971 erreichbar , ueberdies

wird die 9 » rathaus - korrespondenz 99 ueber das zweite apa - netz laufend

die neuesten Wahlergebnisse aussenden und ueber die Statements der

Politiker berichten , ( pr )
-H-H*
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kommunal :
- ns ss ss s » ss ss ss cs s ss ss ss ss ss ss ss

mehr ampetn - weniger vorrang - ur . faelle

2 Wien , 25 . 9 . ( rk ) bei steigender motorisierung nimmt die zahl

der unfaelle erfreulicherweise staendig ab . wie aus einer Statistik

der Verkehrskonzeption hervorgeht , gab es im jahr 1958 bei einem

stand von 207 . 398 kraftfahrzeugen 10 . 341 unfaelle mit Personen¬
schaden . 1977 waren bereits 516 . 622 fahrzeuge registriert , die

schweren verkehrsunfael le mit Personenschaden sanken auf 7 . 202 *

besonders deutlich ging die zahl der vorrangunfaelle zurueck ,
was nach meinung von verkehrsexperten auf die errichtung von ampel —

an lagen zurueckzufuehren ist . 1958 gab es in ganz Wien 46 ampeln ,
die zahl der vorrangunfaelle mit Personenschaden betrug 4 . 423 . 1977

waren bereits 702 ampeln in betrieb , die vorrangunfaelle mit Per¬
sonenschaden sanken auf 2 . 199 faelle . Verkehrssicherheit wird auch

weiterhin ganz gross geschrieben : wie planungsstadtrat univ . - prof .

dr . rudolf w u r z e r der * ’ rathaus - korrespondenz * * mitteilte ,
wurden im letzten stadtplanungsausschuss ueber 10 millionen Schil¬

ling fuer die Installierung beziehungsweise den umbau neuer ampel -

anlagen genehmigt , fuer die errichtung von zusaetzliehen verkehrs -

leiteinrichtungen wurden 1,3 millionen genehmigt .

in naechster zeit sollen auf folgenden kreuzungen neue ampeln

installiert oder bereits vorhandene anlagen erweitert werden :

2 . oezirk : obere augartenstrasse - untere augartenstrasse
obere augartenstrasse - rembrandtstrasse

10 . bezirk : davidgasse - laxenburger Strasse

troststrasse - ettenreichgasse
14 . bezirk : hauptstrasse - mauerbachstrasse

14 . und
15 . bezirk : mariahilfsr strasse — linzer strasse - avedikStrasse -

siebeneichengasse
18 . bezirk : vinzenzgasse - kreuzgasse
20 . bezirk : adalbert stifter - strasse - dresdner strasse

23 . bezirk : draschestrasse - pfarrgasse
endresstrasse - gatterederstrasse
Laxenburger strasse - bereich grossgruenmarkt . ( ba )
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lokal :

pensionistertrendezvous bei der graefin vom naschmarkt

3 Wien , 25 . 9 . ( rk ) rund 8 . 800 pensionisten - pensionistenkLubbe -

sucher und teilnehmer an der Urlaubsaktion der gemeinde Wien - werden

sich in den naechsten wochen ueber einladung der Stadtverwaltung

zu einem rendezvous im theater an der Wien treffen , aufgefuehrt wird

die musikalische komoedie ” die graefin vom naschmarkt ” von kurt

nachmann , die Vorstellungen finden am 27 . und 28 . September sowie

am 3 . , 4 . , 5 . , 10 . , 13 . , 17 . , 18 . , und 24 . Oktober , beginn um

15 . 30 uhr , statt .
in diesem Jahr konnten insgesamt 4 . 200 dauersozialhilf ebe -

zieher und pensionistenklubbesucher mit kleineren Pensionen einen

vierzehntaegigen landaufenthalt im rahmen der Urlaubsaktion der

gemeinde wien verbringen , die pensionistenklubs , und zwar 163 ( im

Vorjahr waren es 156 ) , stehen ab 25 . September wieder den aelteren

Wienerinnen und wienern zu verfuegung . ( zl )

0844
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das war der " tag der offenen tuer 1978 "

Wien , 25 * 9 . ( rk ) das regnerische wetter am " tag der offenen

tuer * * konnte die Wienerinnen und wiener nicht davon abhalten , dem

rathaus einen besuch abzustatten und die uebrigen kommunalen ein -

richtungen Wiens zu besichtigen * insgesamt kamen nicht weniger

als 161 * 000 besuchen .
einige tausend wiener warteten schon vor dem rathaus als um

punkt zehn uhr die tore geoeffnet wurden und buergermeister leopold

g r a t z - begleitet von mitgliedern des stadtsenats und des ge -

meinderats sowie dem ersten prominenten ehrengast , verkehrsminister ,
kari lausecker - auf den rathausplatz trat , gratz lud die

besucher ein , das rathaus und die vielen dienststeilen der Stadtver¬
waltung zu besichtigen .

vizebuergermeister hubert p f o c h , der mitte Juli einen
schweren verkehrsunfall erlitten hatte , konnte einen tag vorher aus
dem wilhelminenspital in haeusliche pflege entlassen werden , er
nahm an der eroeffnung des " tag der offenen tuer ’ * im wiener rat¬
haus teil .

bereits um 11 . 00 uhr konnte der 10 . 000ste besucher begruesst
werden , unter den rathausbesuchern waren auch viele auslaender , vor
allem Urlauber aus der bundesrepublik deutschland , aber auch zahl¬
reiche Japaner und gaeste aus afrika . viele uno - beamte erkundigten
sich ueber sportmoeglichkeiten und freizeitgestaltung in der bundes -

hauptstadt .
die presseaemter der staedte linz und Salzburg , die selbst

alljaehrlich einen " tag der offenen tuer ’ » veranstalten , schickten
ihre mitarbeiter nach Wien , um Planung und Organisation des " tags
der offenen tuer " im wiener rathaus zu studieren .

die wetterbesserung brachte in den nachmittagsstunden einen
ansturm im rathaus . in 35 minuten kamen 10 . 000 besucher zum " tag
der offenen tuer " . nachdem der 50 . 000ste besucher um 14 . 55 uhr das

arbeitszimmer des buergermeisters betrat , kam schon 35 minuten spae -

ter die 60 . 000ste besucherin . t



25 . September 1978 » » rathaus - korrespondenz » » blatt 2360

waehrend auf dem rathausplatz der * » tag der offenen tuer 1978 * *

mit Operettenmelodien ausklang , wurde um 17 * 45 uhr im arbeitszimmer

des buergermeisters der 90 . 000ste besucher begruesst .
ins rathaus allein kamen rund 93 . 000 besucher . bei den anderen

staedtischen einrichtungen und besichtigungsorten wurden rund 68 . 000

besucher gezaehlt . die meisten kamen zu den feuerwehrvorfuehrungen

( rund 5 . 000 ) , in den reservegarten hirschstetten ( 4 . 000 ) , ins alte

rathaus in der wipplingerstrasse und in die staedtische baeckerei im

16 . bezirk ( je 3 . 000 ) . mit den feuerwehrautos liessen sich fast 4 . 000

kinder rund ums rathaus kutschieren , an den autobus - rundfährten
» • modernes Wien * * nahmen mehr als 4 . 300 besucher teil , fuer die

zentralwerkstaette der Verkehrsbetriebe in Simmering und den u- bahn -

betriebsbahnhof wasserleitungswiese interessierten sich etwa 4 . 300

wiener , ( ka )
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entruempelung der teopoldstaedter Strassen

5 Wien 25 . 9 . ( rk ) noch vor winterbeginn will bezirksvorsteher

rudoLf b e d n a r die Strassen der leopoldstadt » « entruempeln * ’

Lassen , es geht vor allem um die beseitigung von autowracks und

Kraftfahrzeugen ohne Kennzeichen , aus diesem anlass begann heute ,

montao die aKtion » « saubere leopoldstadt » » , die bis zum 13 . oKtober

durchgefuehrt wird , an der aktion wirken polizei und stadtrelnigung

( ma 48 ) mit . die verkehrstlaechen der leopoldstadt werden in plan -

quadrate zusammengefasst , und Jedes wird gezielt nach . herrenlosen

fahrzeugen und autowracks abgesucht , die leopo Idstaedter werden

gerufen , die aktion zu unterstuetzen und abgestellte autowracks der

bezirksvorstehung , 2 , karmelitergasse 9 , ( telefon 33 16 11 ) , zu

melden , ( red )

1013
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k o m rtu n a L :
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ehrung verdienter wiener persoenlichkeiten

6 Wien , 25 . 9 . ( rk ) namens des wiener Landeshauptmannes und

buergermeisters Leopold g r a t z ueberreichte amtsfuehrender

stadtrat heinz n i t t e L montag im Stadtsenatssitzungssaal des

rathauses verdienten wiener persoenlichkeiten die ihnen vom bundes -

praesidenten verliehenen auszeichnungen .

der Vorstand der Infektionsabteilung des franz joseph - spitals ,

primarius dr . friedrich g n a n , der Leiter der zentralen ein -

kaufsabteilung in der generaldirektion der wiener stadtwerke , senats¬

rat dipl . - ing . richard p e t r y n a , und der Leiter des rechen -

zentrums in der Zentralverwaltung der generaldirektion der wiener

stadtwerke , Obersenatsrat dipl . - ing . Leonhard w e r n e r , er¬

hielten das grosse ehrenzeichen fuer Verdienste um die republik

Oesterreich , das goldene ehrenzeichen fuer Verdienste um die republik

Oesterreich wurde dem vizepraesidenten des schwarzen kreuzes ,

kommerzialrat hans androwitsch , dem Leiter des bezirks -

gasundheitsamtes waehring , oberphysikatsrat dr . friedrich

b r u n n e r , und dem Leiter des referates betriebsmittelschaeden

und dezernenten des allgemeinen referates strafgebuehren - und er¬

hebungsdienst , oberamtsrat Ludwig p e r a u s , ueberreicht . das

silberne ehrenzeichen fuer Verdienste um die republik Oesterreich

nahm der Leiter des referates fuer koerperbehinderten - betreuung ,

dr . franz b i r o n , entgegen , ( wfz )

1045
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kommunal :

gerne inderatswahlen : parteilisten veroeffentlicht

8 Wien , 25 . 9 . ( rk ) die parteilisten fuer die gemeinderats - und

bezirksvertretungswahlen am 8 . Oktober 1978 wurden jetzt verceffent -

licht : in einer Sonderausgabe des ’ ’ amtsblatts der stadt Wien * * mit

dem datum 24 . September 1978 sind die parteien und die von ihnen

nominierten Kandidaten verzeichnet , die in den einzelnen Wahlkreisen

und bezirken gewaehlt werden koennen .
die sozialistische partei oesterreicns ( spoe ) , die oesterreichi -

sche volkspartei ( oevp ) und die freiheitliche partei Oesterreichs

( fpoe ) kandidieren in allen 18 wiener Wahlkreisen fuer die wähl zum

gemeinderat und in allen 23 bezirken fuer die wahL zur bezirksver -

tretung .
die kommunistische partei Oesterreichs ( kpoe ) kandidiert in

allen 18 Wahlkreisen und in allen bezirken mit ausnahme des 1 . be -

zirks . die Wahlgemeinschaft fuer buergerinitiativen und Umweltschutz

( wbu ) kandidiert in den Wahlkreisen Zentrum , innen - west , landstrasse ,
favoriten , hietzing , penzing , doebling , floridsdorf und liesing

sowie in allen bezirken mit ausnahme des 1 . , 7 . , 8 . und 20 . bezirks .

der kommunistische bund Oesterreichs ( kb ) kandidiert im Wahlkreis

Zentrum , die nationaldemokratische partei ( ndp ) im Wahlkreis innen¬

west . ;
die Sonderausgabe des amtsblatts mit den parteilisten fuer die

gemeinderats - und bezirksvertretungswahlen ist zum preis von 5 s

in den meisten trafiken sowie im drucksortenverlag der stadthaupt -

kasse im rathaus , 7 . stiege , hochparterre , tuer 103 , erhaeltlich .

( hs )
1106
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kommunal :

akh und krankenhaus lainz :
Inbetriebnahme von zwei ganzkoerper - scannern

9 wien f 25 . 9 . ( rk ) einfacher , schneller und vor allem ohne

wesentliche koerperliche belastung und ohne risiko des patienten ,
kann man ab sofort im zentralen institut fuer radiodiagnostik der

universitaet Wien im allgemeinen krankenhaus ( vorstand prof . dr .

p s e n n e r ) und im zentralroentgeninstitut des krankenhauses

lainz ( vorstand prof . dr . f o c h e m ) mittels eines ganzkoerper -

computertomographen bei roentgenologischen Untersuchungen des koer -

pers vorgehen . bei den neuen supergeraeten , die montag von buerger -

meister leopold g r a t z und gesundheitsstadtrat univ . - prof . dr .
alois stacher in betrieb genommen wurden , handelt es sich um

von beziehungsweise mit der firma Siemens entwickelte und erprobte

geraete . die kosten fuer diese beiden ersten geraete in Wien betrugen

jeweils rund 14 millionen Schilling , waehrend der ganzkoerper -

Scanner im allgemeinen krankenhaus zu 60 prozent von der stadt Wien

und zu 40 prozent vom bund finanziert wurde , wurden die kosten fuer

den zweiten ganzkoerper - scanner im krankenhaus lainz aus mittein

des fonds » » kämpf dem krebs » * aufgebracht .
die computertomographie ist eine roentgenschichtuntersuchung mit

Computerauswertung , die von dem englaender hounsfield ende der
sechzigerJahre entwickelt worden ist . das wesen der computertomo¬
graphie besteht darin , dass ein schmales buendel von roentgenstrahlen
den koerper in einer beliebigen schichttiefe rotierend durchdringt ,
wobei die roentgenstrahlen durch dedektoren ( kristalle ) in foto¬
elektrische Impulse umgewandelt und in einem Computer quanitativ
festgehalten werden , dadurch werden selbst geringste unterschiede
der gewebsdichte sichtbar gemacht , fuer eine abtastung - es werden
jeweils zwei schichten gemessen - benoetigt das geraet nur wenige
Sekunden , fuer besonders hochaufloesende schichten besteht die

moeglichkeit die abtastzeit zu erhoehen . damit wird eine derartig
hohe aufloesung erreicht , dass z . b . die Unterscheidung von grauer
und weisser gehirnsubstanz moeglich ist . die dabei ermittelten
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messwerte werden fortlaufend in einen spezialrechner uebertragen ,

der sie so schnell verarbeitet , dass der jeweils erste schnitt

sofort , der zweite 15 sekunder spaeter nach ende der messung auf dem

fernsehbild erscheint, , die berechneten werte werden sodann in

elektronische fernsehsignale umgewandelt und auf dem angeschlossenen

fernsehmonitor wiedergegeben * dieses tomogramm - so wird dieser

schnitt genannt - kann beliebig auf dem monitor stehenbleiben ,

fotografiert und auf der displayeinheit , so heisst der auswerte -

platz , veraendert werden *
die anwendungsbereiche der computertomographie erstrecken sich ,

laut prof , psenner , vom schaedel ueber die brustorgane , auf die

bauchorgane ( hier besonders die bauchspeicheldruese ) , die nieren und

die organe des kleinen beckens * auch zur erfassung von knochenge -

schwuelsten und anderen krankhaften veraenderungen eignet sich die

computertomographie ausgezeichnet , da mit dieser methode ueberaus

exakt die Lokalisation und ausdehnung vorhandener tumore festgestellt

werden kann * die neue methode hat besondere bedeutung fuer die frueh —

diagnose von krebserkrankungen * gegenueber den bisherigen moeglich -

keiten bringt sie ausserdem eine spuerbare arbeitsmaessige entlastung

fuer den arzt sowie eine erleichterung fuer den patienien . ein

wesentlicher vorteil des neuen diagnostikverfahrens besteht

naemlich darin , dass alle Untersuchungen ohne eingriff am patienten ,

schmerzfrei und meist auch ambulant , durchgefuehrt werden koennen .

nach aussage von stadtrat stacher ist vorgesehen , die beiden ge¬

raste nach einem probebetrieb durchgehend von 1 bis 19 uhr fuer

Untersuchungen in betrieb zu hatten « schaetzungen zufolge duerften

sich die betriebskosten ( personal , material , filme etc « ) pro geraet

jaehrlich auf voraussichtlich 2 bis 3 mit Honen Schilling betauten *

damit sind derzeit in sechs oesterreichischen krankenhaeusern

solche ganzkoerper - scannerantagen installiert , die sich zum teil

bereits in betrieb befinden bzw « demnaechst in betrieb genommen

werden , ( forts « ( moeglich ) ( zi )

1152
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personalstadtrat heller : busek - behauptungen unwahr

10 Wien , 25 . 9 . ( rtO oevp - stadtrat dr . erhard b u s e k hat in

der fernsehdiskussion am sonntag behauptet , dass bei der personal -

aufnahme im bereich des gesundheltswesens den an Stellungsformularen

auch beitrittserklaerungen zur spoe beigelegt werden . Wiens

personalstadtrat kurt h el l e r dazu : “ diese behauptung ist

eine glatte Unwahrheit ( rufz . ) “ als beispiel fuehrte heller den

umstand an , dass bei den zuletzt abgehaltenen personalvertretungs -

wahlen die oevp - fraktion bei den aerzten staerker war als die der

spoe «
Wiens personalstadtrat betonte : “ bei der aufnahme in den

gemeindedienst wird weder nach der parteizugehoerigkeit gefragt ,

noch stellt die parteizugehoerigkeit ein kriterium fuer die an -

stelluno bei der gemeinde Wien dar . ’ *

abschliessend wies heller die indirekte Unterstellung buseks

scharf zurueck , dass die beamten des aufnahmedienstes ihre funktion

fuer parteipolitische zwecke missbrauchen , ( red . )

1155
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modernstes ausbildungszentrum fuer sozialberufe eroeffnet

12 Wien , 25 . 9 . ( rk ) in floridsdorf eroeffnete montag buerger -

meister Leopold g r a t z eine ausbildungsstaette fuer soziale
berufe , die in ihrer art einzigartig in europa ist . das neue aus¬

bildungszentrum fuer soziale berufe , das alle auf diesem sektor im
bereich der stadt Wien vorhandenen bisherigen schulen zusammenfasst ,
war bereits vorher von der jugendstadtraetin gertrude
froehlich - sandner den Vertretern der medien vorge¬
stellt worden , die jugendstadtraetin bemerkte dabei , dass das neue
ausbildungszentrum nicht nur eine bessere koordination der ver¬
schiedenen ausbildungswege ermoeglichen soll , sondern mit seinen ein -

richtungen wie eiternschule , kindergarten etc . auch fuer die bevoel -
kerung der Umgebung Serviceangebote bereithalte , im Zusammenhang
mit dem neuen schulzentrum sprach die jugendstadtraetin auch den
wünsch aus , das Unterrichtsministerium moege durch eine baldige
aenderung der entsprechenden bundesgesetze die Schaffung einer
fuenfjaehrigen kindergaertnerinnenausbildung ermoeglichen und
diesen beruf auch fuer maenner zugaenglich machen .

in dem neuen ausbildungszentrum wird die bildungsanstalt fuer

kindergaertnerinnen die groesste zahl von schuelerinnen aufweisen ,
rund 400 maedchen absolvieren in 12 klassen ihre vierjaehrige aus -

bildung . die wiener bildungsanstalt ist die aelteste ausbildungs¬
staette dieser art in Oesterreich und hat nun , nachdem sie oftmals

ihren Standort wechseln musste , ein bleibendes domizil gefunden , fuer
die schuelerinnen und Lehrer erfuellen sich im neuen schulgebaeude
viele wuensches ansprechende klassen , ausreichende uebungsraeume fuer
den werk - und musikunterricht , kuechen und essraeume , turn - und

Sportanlagen , ein uebungskindergarten mit 7 gruppen steht ebenfalls
zur verfuegung . die schule versucht mit erfolg , praxis und theorie
zu vereinen und dabei ein klima zu schaffen , in dem sich Lehrer und
schueler mit ihrer schule identifizieren koennen .

das Institut fuer heimerziehung ,
seit 1968 * » provisorisch * * im franz domes - lehrlingsheim unterge¬
bracht , bekommt reichlich platz im 1 . Stockwerk des hauptgebaeudes .
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es stehen zwei kleine und drei grosse klassenraeume zur verfuegung .
ausserdem sind vorhanden : studierraum , werkraum , musikuebungs -

raeume im keller , zwei turnsaele ( zusammen mit den anderen schulen ) *
fuer die akademie fuer sozialarbeit

bedeutet die uebersiedlung in das ausbildungszentrum fuer sozialbe¬

rufe einen meilenstein in ihrer 60jaehrigen geschichte , da sie nun¬

mehr einen festen sitz bekommt , die einrichtung ist so gestaltet ,
dass sie variabel ist und dadurch den meist seminaristischen unter¬
richt beguenstigt . Impulse fuer die ausbildung sollen auch die viel -

faeltigen technischen unterrichtsbehelfe , wie z . b . hektografier -

geraet und videoausruestung , geben , eine grosse moderne fachbuecherei

mit freihandregalen und Laseplaetzen kann 9 # 500 buecher aufnehmen ,
die akademie plant , eine Zentralbibliothek fuer sozialarbeit und

sozialpaedagogik aufzubauen , die alten interessierten zur verfuegung
stehen soll .

in unmittelbarer nachbarschaft der akademie fuer sozialarbeit
bietet das ausbildungszentrum fuer
sozialberufe der internationalen Vereinigung der schulen
fuer sozialarbeit platz , die aufgrund eines angebotes der stadt Wien
ihren sitz von new york nach Wien verlegt .

fuer Veranstaltungen steht ein festsaat mit
b u e h n e zur verfuegung . er bietet 200 personen platz und kann
mit hilfe mobiler waende fuer insgesamt 320 personen vergroessert
werden .

studierende aus den bundeslaendern koennen in 42 einzelzimmern
eine wohngelegenheit bekommen , gemeinschafts -
raeume , ein atriumhof und eine terrasse ergaenzen den wohntrakt .

neben den schulen und dem uebungskindergarten nimmt das aus¬

bildungszentrum fuer sozialberufe auch das 4 . Institut
fuer erziehungshilfe auf , das Verhaltens - oder

leistungsgestoerten kindern hilfen , insbesondere durch tiefenpsycho¬
logisch orientierte Spieltherapie , bietet .

mit einer anderen methode wird das ebenfalls im ausbildungs -
zentrum fuer sozialberufe untergebrachte institut
fuer Verhaltensmodifikation arbeiten ,
das institut wird kindern und jugendlichen , die an schulangst , kon -

taktstoerungen u . a . leiden , durch Verhaltensmodifikation helfen ,
ihre Probleme zu ueberwinden . das institut wird auch ausbildungs -

aufgaben uebernehmen . Studenten der verschiedenen schulen werden
in dieser stelle hospitieren koennen .
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eine mutterberatung und eine e l t e r n —
schule ergaenzen die angebote an die bevoelkerung . das aus -
bildungszentrum fuer soziale berufe wird somit nicht nur die Ko¬
operation der berufsgruppen foerdern , indem es deren ausbildungs -
staetten vereinigt , sondern auch eine ideale Verbindung zwischen
theorie und praxis ermoeglichen . ( may )
1236
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kommunal :

die wahlnacht im rathaus

//ien , 26 . 5 * ( rk ) am wah l sonn tag , dem 8 . ok toter , wird der

presse - und Informationsdienst der Stadt wien im rathaus wieder ein

Pressezentrum einrichten , das ab 16 . 30 uhr geoeffnet

ist . das Pressezentrum befindet sich im stadtsenatssaal , Zugang ueber

eingang Lichtenfelsgasse und feststiege 1 «

um den Kolleginnen und Kollegen optimale artei Lste - dingungen zu

sichern , Ditten wir diesmal um rechtzeitige akkreaitierung . der

Zutritt in das Pressezentrum ist

rn p r e d m o e ich i a s

sofort bei uns im pid ( ratnaus , 3 . stiege ) im cnefSekretariat er -

haeltlich ist . die akkreditierung ist auch fuer pressefotografen und

techniker erforaerlieh .

im pressezent rum , von dem aus auch hosrfunk und fernsehen be¬

richten , werden vergleichstabe 1 len mit oen ergebnissen der letzten

gemeinderatswahl vom 21 . Oktober 1973 und der nationalrat swah l vorn

3 . Oktober 1973 aufliegen , die einlangenden ergebnisse sowohl fuer

die gemeinaerats - wie auch fuer die bezirksvertretungswahlen sowie

ueoer die Verteilung der mandate werden auf Schautafeln angeschrie¬

ben « der von buergermeister Leopold g r a t z mit der durch -

fuehrung der wählen beauftragte amtsfuehrende stadtrat peter

schieder wird das wiener wahlergebnis im Pressezentrum be¬

kanntgeben . mit dem vorlaeufigen endergebnis cer

gemeinderat swah len und der mandatsverteiLung ist

zwischen 20 und 21 uhr zu rechnen , da fuer die bezirksvertretungs -

vvanien ein eigenes verfahren notwendig ist , werden diese ergebnisse

und dan - ii die entscheidung ueber die bezirk svorsteher voraussicht¬

lich erst spaeter vorliegen .

da am gleichen tag auch die Landtagswahton in der Steiermark

stattfinden , werden wir die ueber die apa ein Langenden resultate

irr. presse Zentrum auf legen .
q .” )r i o ssend an das Pressezentrum im stauesenaussaal stehen
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ciöspraache bereit . se tbstverstaendLieh gibt es Schreibmaschinen und

wapier und im steinernen saaL ein bueffet . wer von aussen das

pre ssezent rum erreichen will : te ^ efon 42 8OO/218C durcnwahl *

« ah l sonn tag ist die r e d a k t i o n der » » ratnaua -
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wir .: die ’ ’ rathaus - kerrespondenz ’ ’ ueber das zweite apa - netz Lautend

jx 0 neuesten Wahlergebnisse aussenden und ueber die

Politiker berichten , ( pr )
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Stadtentwicklungsplan : Kapitel sozial - und Gesundheitswesen
ausbau der Praxisgemeinschaften -

kindergaerten : lOOprozentige Versorgung

1 Wien , 26 . 9 . ( rk ) in seinem angebot an sozialen dienstleistungen
nimmt Wien im internationalen vergleich eine Spitzenposition ein .

kinderbetreuung , soziale hilfe , sozialmedizinische einrichtungen und

gesundheitsvorsorge wurden in den letzten Jahren soweit ausgebaut
und verbessert , dass viele forderungen , wie sie noch in der stadt -

entwicklungsenquete 1972 aufgestellt wurden , bereits erfuellt sind ,
das neue hauptziel im Stadtentwicklungsplan , kapitel sozial - und

Gesundheitswesen heisst , » » der bevoelkerung alter altersstufen eine

planvolle hilfe zur loesung jener sozialen probteme anzubieien , die
nicht aus eigenem geloest werden koennen . ’ ’ dies bedeutet , wie

ptanungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r bei einer

diskussion ueber das kapitel im gemeinderatsausschuss fuer Stadt¬

planung feststetlte , dass die optimalen Voraussetzungen fuer jeden
wiener geschaffen werden , fuer seine probleme entsprechende hilfe -

leistungen der stadt wien in anspruch zu nehmen .
das kapitel " sozial - und gesundheitswesen " , das von der Stadt¬

planung in einvernehmen mit vizebuergermeisterin gertrude
froehlich - sandner und gesundheitsstadtrat univ . -

prof . dr . alois s t a c h e r erarbeitet wurde , gliedert sich in

zwei hauptteile : in das gesundheitswesen und in die sozialen dienst -

leistungen fuer jugendliche , alte menschen und behinderte .
in der gesundheitsvorsorge und der krankenvorsorge soll eine

strukturverbesserung , vor allem fuer die gebiete noerdlich der donau

erzielt werden , dazu gehoert unter anderem der ausbau von praxisge -

meinschaften , von spitalambulanzen und ambulatorien als ergaenzung

zu den fachaerzten und die fertigstellung des sozialmedizinischen

Zentrums ost .
weitere ziele sind der ausbau von kindertagesheimen fuer drei

bis sechsjaehrige Kinder von einer derzeit 80prozentigen Versorgung
auf 100 prozent . ausserdem soll die anzahl der betreuten Kinder in
den einzelnen gruppen von 32 auf 25 kinder herabgesetzt werden .
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fuer die jugendlichen ab 15 jahre soll ein netz von jugendzentren
in ganz Wien geschaffen werden , ausserdem sollen kuenftig noch mehr
beratungsstellen zur abhilfe von erziehungs - und lernschwierigkeiten
eingerichtet werden .

da ein fuenftel der gesamtbevoelkerung - etwa 323 . 000 personen -

aelter als 65 jahre sind , soll auch der ausbau der sozialen dienste

fuer senioren forciert werden , neben den heimhilfeaktionen und der

errichtung von pensionistenheimen , geht es hier vor allem um die

Voraussetzungen , die es dem aelteren menschen ermoeglichen , in seiner

gewohnten Umgebung zu bleiben , die massnahmen reichen dabei von der

wohnungsverbesserung und - Sanierung ueber verkehrsorganisatorische

einrichtungen , gesicherten strassenuebergaengen , Schaffung von

fussgaengerfreundlichen zonen bis zu flaechenwidmungen . damit jeder

wiener weiss , an wen er sich im notfall wenden kann , soll das

informationsangebot auf dem gesundheitssektor und im rahmen der

sozialen dienste noch verstaerkt werden , ( ba )

0852
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Kommunal :

neubau der august ritt - bruecke vergeben

2 Wien , 26 . 9 . ( rk ) die Verbreiterung der hadersdorfer haupt -

strasse im 14 . bezirk macht den neubau der august ritt - bruecke ueber

den mauerbach notwendig , fuer die reatisierung dieses Projekts ge¬

nehmigte der bautenausschuss baukosten in hoehe von 3,7 m onen

Schilling , die baurate fuer 1978 betraegt eine million Schilling , a s

bauzeit sind sieben monate vorgesehen , mit der durchfuehrung des neu -

baus wurde die bau - ag negrelli betraut .

die alte , 20 meter lange und 17 meter breite bruecke besteht ,

wie bautenstadtrat hans b o e c k gegenueber der ' ’ rathaus -

korrespondenz ” erklaerte , aus einem stahlfachwerk , um der , strassen -

verkehr so wenig wie moeglich zu beeintraechtigen , ist der neubau in

zwei phasen vorgesehen , wobei die Stahlkonstruktion abschnittsweis

durch insgesamt acht fertigteiltraeger aus Stahlbeton ersetzt wir .

jeder dieser traeger ist 20 meter lang , 35 Zentimeter breit und

80 Zentimeter hoch , die eingebauten fertigteiltraeger werden durch

eine ortbetonplatte von 15 Zentimeter staerke verbunden , auf die

schliesslich der fahrbahnbelag aufgebracht wird , ( we )

0854
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kommunal :

ehrung der besten rathauslehrlinge

3 Wien , 26 . 9 . ( rk ) auch heuer haben wieder 302 rathauslehrlinge
ihre lehrzeit beendet , 44 von ihnen - 28 maedchen und 16 burschen -

hatten alle drei jahre mit vorzug und auszeichnung abgeschlossen ,
in anerkennung dieser hervorragenden Leistungen wurden dienstag den

ehemaligen * 9 vorzugslehrlingen * * von personalstadtrat kurt
heller diptome ueberreicht . anschliessend waren die jungen
kanzleibediensteten zu einem mittagessen im rathauskeller eingeladen ,
( ka )

0859

23 neue kinderpflegerinnen 99 ausgemustert * 9

8 Wien , 26 . 9 . ( rk ) dreiundzwanzig neue kinderpflegerinnen
wurden dienstag in der kinderpflegerinnenschule der stadt Wien * ’ aus -

gemustert , , . von den dreiundzwanzig maedchen , die aus allen oester -

reichischen bundeslaendern kommen , haben sechs die dreijaehrige aus -

bildung mit auszeichnung absolviert , der groesste teil der frisch¬

gebackenen kinderpflegerinnen , die dienstag von vizebuergermeisterin

gertrude froehlich - sandner ihren befaehigungs -

nachweis entgegennahmen , wird am ort der ausbildung verbleiben : 17
von den dreiundzwanzig haben sich bereits fuer den dienst im zentral -

kinderheim der stadt Wien entschieden . ( may )
1042
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Wirtschaft :

innovationsfcerderung kommt in schwung

5 Wien , 26 . 9 . ( rk ) die wiener innovationsgesellschaft , eine

gruendung der gemeinde Wien und der Zentralsparkasse , sie Lite der

wiener Wirtschaft erste mittel fuer die entwicklung neuer Produkte

zur verfuegung . wie finanz - und wirtschaftsstadtrat hans m a y r

der ’ ’ rathaus - korrespondenz * ’ mitteilte , wurden fuer vier wiener

Produkte aus den bereichen medizintechnik , elektronisch gesteuerte

maschinen , bauhiIfsgewerbe und glasfaserverstaerkte kunststoffe

11,5 miltionen Schilling an risikokapital bereitgestellt , sechs

weitere projekte stehen kurz vor dem abschluss . insgesamt haben

sich seit april 1978 bis einschliesslich ende august 126 firmen an

die innova - wien mit zum teil sehr interessanten Projekten gewandt .

( sei )

0910
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Kommunal :
» SBSSSaSSSSSSBSSS

samstag eroeffnung des neuen simmeringer hallenbades

7 Wien , 26 . 9 . ( rk ) samstag , den 30 . September , 10 uhr , wird buer -

germeister g r a t z nach der begruessung durch bezirksvorsteher
paulas und eintuehrenden Worten des amtsfuehrenden baederstadt -
rates n i t t e l das neue staedtische hallenbad Simmering in der
florian hedorfer - strasse eroeffnen . anschliessend wird die bevoelke -

rund bis 14 uhr gelegenheit zur besichtigung der anlage haben , am
selben tag gibt es von 15 bis 20 uhr freischwimmen in der halle , am
folgenden sonntag , dem 1 . Oktober , stehen halle und sauna von 8 bis
18 uhr kostenlos zur verfuegung . es gelten die bei der spatenstich¬
feier im vorjahr ausgegebenen eintrittskarten sowie die an beiden
freibadetagen erhaeltlichen zaehlkarten .

das simmeringer hallenbad ist das zweite von drei staedtischen
hallenbaedern , mit deren bau im vorjahr begonnen wurde , das erste
dieser art in hietzing ist bereits seit 26 . august in betrieb , als
drittes hallenbad dieser serie wird doebling am 2 . dezember plan -

maessig eroeffnet werden .
die gesamtkosten fuer alle drei hallenbaeder belaufen sich auf

rund 200 millionen Schilling , wobei dem hallenbad hietzing unmittel¬
bar auch ein sommerbad angeschlossen werden wird , mit dessen fertig -

stellung termingemaess im fruehjahr kommenden jahres zu rechnen ist .
auch fuer Simmering und doebling sind areale fuer sommerbaeder vor¬
gesehen ,

der regulaere betrieb im simmeringer hallenbad wird dienstag ,
den 3 . Oktober , in der halle um 9 uhr und in der sauna um 12 uhr be¬
ginnen . ( wfz )
1040
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Lokal :

zweimillionster besucher im kurbad ober laa

9 Wien , 26 . 9 . ( rk ) den zweimillionsten besucher im thermalbad

ober laa konnten montag abend prof . heinz conrads und kur -

direktor ing . alfred a u e r begruessen : margarete p r o m p e r

aus der leopoldstadt ist Stammgast der heilquelle ober laa . sie kam

wie jeden montag - und war sehr ueberrascht , als ihr neben einem

blumenstrauss , einer torte aus der kurcafe - konditorei ober laa und

einem viertach - golddukaten ein Jahresabonnement fuer die kostenlose

benuetzung des bades ueberreicht wurde .

das rege besucherinteresse fuer das thermatschwimmbad hat die

kurbetriebsgesellschaft ober laa vor zwei Jahren bewogen , die anlage

betraechtlieh zu erweitern , die neuen badeanlagen werden 1979 in be¬

trieb genommen und ueber ein 260 quadratmeter grosses innenbecken ,

ein 310 quadratmeter grosses aussenbecken sowie ein 30 quadratmeter

grosses kinderbecken verfuegen . die gruenflaechen werden vergroes -

sert . fuer behinderte wird ein eigener aufzug eingebaut , um auch

ihnen den besuch des bades zu ermoeglichen . ( and )
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k o rn m u n a l :
SSSSSSSSSSKiSSSSSSSSSSSSSSSSKSS

spittelau : massnahmen fuer den Umweltschutz

11 Wien , 26,9 . ( rk ) Verwendung einer neuen Pilotanlage zur zu -

saetzlichen abgasreinigung , Umstellung auf schwefelarmes heizoel bei

bestimmten Wetterlagen , entstaubung der abgase durch eine elektro -

filteranlage und strenge emissionsbegrenzungen : das sind einige der

umweltschutzmassnahmen im fernwaermewerk spittelau der heizbetriebe

Wien , von der Wirksamkeit dieser einrichtungen - vor allem der

Versuchsanlage zur zusaetzliehen abgasreinigung - ueberzeugten sich

dienstag an ort und stelle stadtrat peter schieder und die

bezirksvorsteher der umliegenden bezirke karl schmied¬

bauer , richard stockinger und johann stroh .
» » in vielen faellen konnte bei den beschwerden gegen das fern¬

waermewerk spittelau durch versuche und messungen nachgewiesen wer¬
den , dass die belaestigung nicht von der spittelau stammt * * ,be¬
tonte stadtrat schieder bei der besichtigung . von den heizbetrieben
erhaelt jedenfalls jeder beschwerdefuehrer genaueste auskunft

darueber , wie die Situation an dem tag war , an dern er eine geruchs -

belaestigung feststellte und ob sie aufgrund der Wetterlage vom
fernwaermewerk spittelau stammen koennte . » » wie sehr die heizbetriebe
auf beschwerden aus der bevoelkerung elngehen * * , meinte schieder
weiter , * » zeigt sich auch daran , dass immer wieder beschwerdefuehrer
zur besichtigung des werks eingeladen und ihnen die umweltschutz¬
massnahmen genauest erklaert werden . ’ »

so wurde vor kurzem - auf initiative der drei umliegenden be¬
zirke alsergrund , doebling und brigittenau - im fernwaermewerk
spittelau eine neue pilotanlage zur zusaetzliehen abgasreinigung
eingebaut , die 1975 in der bundesrepublik deutschland entwickelt
wurde und derzeit in der spittelau ausprobiert wird , nach abschluss
des Versuchsstadiums werden von den heizbetrieben Wien die - unter

beruecksichtigung der Wirksamkeit der anlage und ihrer Wirtschaft¬
lichkeit - bestmoeglichen massnahmen getroffen werden .
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zu den Umweltschutzeinrichtungen im fernwaermewerk gehoert aber

auch eine staendige Verbindung zur zentralanstalt fuer meteorologie

und geodynamik auf der hohen warte , die staendig die letzten Wetter¬

lagen an das fernwaermewerk durchgibt , bei bestimmten inversions¬

lagen , bei denen in ganz Wien eine hoehere luftbelastung zu erwarten

ist , schattet das fernwaermewerk spittelau automatisch auf schwefel -

armes heizoel , um die tuft nicht zusaetztlch zu belasten .

die in den abgasen enthaltenen festen Stoffe werden durch eine

eigene elektrofilteranlage zurueckgehalten . diese anlage entspricht

den strengen bestlmmungen der tat ( technische an lagen zur rein -

haltung der Luft ) und filtert ueber 99 Prozent der festen Stoffe , so

dass der reststaubgehalt weniger als 100 mllligramm pro norm - kubik -

meter abgas betraegt . ( hs )
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bereits am 26 . September 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

• — . *” ° • . . • • •

Kommunal :
sm '

schieder : kein atomkraftwerk in der lobau

lobauverordnung tritt kommenden sonntag in kraft

12 Wien , 26 . 9 . ( rk ) am 1 . Oktober tritt die bereits angekuendigte

unterschutzstellung der lobau in kraft .

die lobau ist das letzte grosse , geschlossene augebiet mitte l -

europas und gehoert zu den interessantesten natur - und erho lungsland -

schaften in Wien , der grösstlaechige aubestand , der tierreichtun und

die noch vorhandene geschlossenheit des augeblets waren mit ein

grund fuer die Verleihung der unesco - urkunde im fruehjahr 1978 , mit

der die lobau als eines von 128 biosphaere - reservaten der ganzen weit

unter internationalen schütz gestellt wurde .

augewaesser mit grossen schi lfgebleten , ver landungszonen - be¬

reiche , in denen die Vegetation mit der zeit die urspruenglichen

augetiete ueoerwuchert hat - und verschiedene auwaldformen gehoeren

ebenso zur lobau wie trockengebiete mit grasland und gebuesch oder

freie schottertlaechen , die waehrend frueherer ueberschwemmungen der

donau entstanden waren .
ebenfalls in der lobau fuehrt der staedtische landwirtschafts¬

betrieb versuche zürn biologischen landbau , also zur feldbebauung ohne

kuenstlichen duenger und ohne Pflanzenschutzmittel , durch «

die lobau ist jedoch vor allem ein attraktives erholungsgebiet
mit wander - und bademoeglichkeiten , radwanderweg , lobau - museum und

waldlehrpfad . seit 1976 gilt in diesem erho lungsgebiet auch ein reit¬

verbot zum schütz der erholungssuchenden bevoeLkerung .
und die lobau verfuegt ueber einen reichen tier - und pflanzen¬

bestand : in diesem erholungsgebiet gibt es unter anderem 104 vogel -

arten , darunter die einzige graureiherko lonie Wiens .
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voll - und tei tnaturschutz

aer zustaendige stadtrat peter schieder erklaerte

gegenueber der * » rathaus - korrespondenz * 1 , dass die stadt wien die

Lobauverordnung in der festen absicht ausgearbeitet hat , diese ge¬

biete dauerhaft zu schuetzen . neben der amtlichen aufsicht und Vor¬

sorge - so schieder - muesse natuerlich auch die bevoelkerung durch

entsprechende beachtung des naturschutzes zur erhaltung dieser

wertvollen Landschaft beitragen .
Vollnaturschutzgebiete sind ab 1 . Oktober 1978 jene teile der

lobau , in denen die alten dcnauauen bis heute urspruenglieh erhalten

blieben und in denen der auwald noch seinen natuerlichen Charakter

hat . in den voLlnaturschutzgebieten ist jeder beeintraechtigende

eingriff in die natur untersagt , auch die weitere erschliessung durch

wege , naturlehrpfade und rastplaetze soll nicht mehr moeglich sein ,

die beiden vo Llnaturschutzgebiete panozzalacke und untere lobau sind

zusammen rund 1 . 000 hektar gross .

teiinaturschützgebiete sind jene bereiche der lobau , die wegen

ihrer zu geringen reichhaltigkeit an tier - und pflanzenarten nicht

mehr zu vollnaturschutzgebieten erklaert werden koennen und bereits

staerker als diese von erholungssuchenden genutzt werden , die teil —

naturschutzgebiete umfassen wertvolle , reichgegliederte Landschaften

mit aucharakter ohne grösstlaechige , kuenstliehe erholungseinrich —

tungen und dienen gleichzeitig als schütz fuer die beiden voll -

naturschutzgebiete . erholungseinrichtungen wie wanderwege und

rastplaetze koennen in diesen gebieten in geringem ausmass geschaffen

werden , muessen jedoch den interessen des naturschutzes unterge -

oranet und der Landschaft angepasst werden .

Landschaftsschutzgebiete sind jene teile der lobau , in denen die

natuerliche Landschaft , die urspruengliche fauna und flora praktisch

nicht mehr vorhanden sind , oder die revitalisiert werden muessen .

diese bereiche werden von erholungssuchenden bereits stark frequen¬

tiert und sollen natuerlich auch weiterhin als erho lungsgebiete er¬

halten bleiben , ohne genehmigung der naturschutzbehoerde ist hier

jeder eingriff , der den gesamtcharakter der Landschaft veraendert ,
untersagt .
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kein atomkraftwerk in der lobau

zur Zwischenbemerkung von cevp - stadtrat erhard busek in der
fernsehdiskussion am vergangenen sonntag , die den Schluss zulaesst ,
dass stadtrat busek sich ein atomkraftwerk in der lobau vorstellen
koennte , wenn die sicherheitsfragen geloest waeren , erklaerte stadt¬
rat schieder , dass dieselbe anregung schon vor jahren von einem
oevp - mandatar im wiener gemeinderat gemacht worden sei . schon allein
aus gruenden des naturschutzes muesse aber der Vorschlag eines atom -
kraftwerks in der lobau schaerfstens abgelehnt werden *

schieder wies darauf hin , dass die am kommenden sonntag in
kraft tretende lobauverordnung auch ein atomkraftwerk in dieser
wunderschoenen Landschaft verhindere , ( hs )
1338
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kommunal :
JBtÄSS JSSS3*S4BJBSS J8BBSCE85

die wahlnacht im rathaus

Wien , 27 . 9 . ( rk ) am wahlsonntag , dem 8 . Oktober , wird der
presse - und informationsdienst der stadt wien im rathaus wieder ein
Pressezentrum einrichten , das ab 16 . 30 uhr geoeffnet
ist . das Pressezentrum befindet sich im stadtsenatssaal , Zugang ueber
eingang lichtenfelsgasse und feststiege 1 .

um den kolleginnen und ko liegen optimale arbeitsbedingungen zu
sichern , bitten wir diesmal um rechtzeitige akkreditierung . der
Zutritt in das Pressezentrum ist
nur mit presseschild moeglich , das ab
sofort bei uns im pid ( rathaus , 3 . stiege ) im chefSekretariat er -
haeltlich ist . die akkreditierung ist auch fuer pressefotografen und
techniker erforderlieh .

im Pressezentrum , von dem aus auch hoerfunk und fernsehen be¬
richten , werden Vergleichstabellen mit den ergebnissen der letzten
gemeinderatswahl vom 21 . Oktober 1973 und der nationalratswahl vom
5 . Oktober 1975 aufliegen , die einlangenden ergebnisse sowohl fuer
die gemeinderats - wie auch fuer die bezirksvertretungswahlen sowie
ueber die Verteilung der mandate werden auf Schautafeln angeschrie¬
ben . der von buergermeister Leopold g r a t z mit der durch -
fuehrung der wählen beauftragte amtsfuehrende stadtrat peter
schieder wird das wiener Wahlergebnis im Pressezentrum be¬
kanntgeben . mit dem vorlaeufigen endergebnis der
gemeinderat swah len und der mandatsverteilung ist
zwischen 20 und 21 uhr zu rechnen , da fuer die bezirksvertretungs¬
wahlen ein eigenes verfahren notwendig ist , werden diese ergebnisse
und damit die entscheidung ueber die bezirksvorsteher voraussicht¬
lich erst spaeter vorliegen .

da am gleichen tag auch die landtagswahlen in der Steiermark
stattfinden , werden wir die ueber die apa einlangenden resultate
im Pressezentrum auflegen .

anschliessend an das Pressezentrum im stadtsenatssaal stehen
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fuer ihre arbeit telefone in ausreichender zahl auch fuer ueberland -

gespraeche bereit , seLbstverstaendLieh gibt es Schreibmaschinen und

papier und im steinernen saal ein bueffet , wer von aussen das

pressezentrurn erreichen wiLL : telefon 42 800/2180 durchwahl , am

wahtsonntag ist die redaktion der » ’ rathaus -

korrespondenz • • ganztaegig besetzt , der diensthabende

redakteur ist wie immer unter der klappe 2971 erreichbar , ueberdies

wird die * * rathaus - korrespondenz * * ueber das zweite apa - netz Laufend

die neuesten Wahlergebnisse aussenden und ueber die Statements der

Politiker berichten .

parkplaetze rund um das rathaus

zu verschiedenen anfragen teilen wir mit , dass am wahlsonntag

in den rathaus - hoefen nicht geparkt werden kann , es gibt jedoch rund

um das rathaus sicherlich genuegend parkplaetze . ( pr )

1- 1 i —iTr fr
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Lokal :

rettung irr august :
verkehrsunfaeLLe und akute herzerkrankungen

2 Wien , 27 . 9 . ( rk ) verkehrsunfaeLLe und akute herzerkrankungen
bildeten einen wesentlichen anteil der einsaetze des staedtischen
rettungsdienstes im august . so intervenierten die aerzte der wiener
rettung im Vormonat bei 390 verkehrsunfaellen mit 517 verletzten per
sonen und bei 365 patienten nach einem herzinfarkt oder einer
akuten herzerkrankung . insgesamt gab es 4 . 161 ausfahrten , wobei
von den 13 einsatzwaegen 44 . 796 kilometer gefahren wurden , in
4 . 410 faelien wurde » » erste hilfe » » entweder bei den ausfahrten oder
in den ambulanzen der rettungsstationen geleistet , ferner wurde bei
drei gebürten aerztliche hilfe geleistet und bei 59 Selbstmordver¬
suchen interveniert , wobei in 17 faelien jede hilfe zu spaet kam .
nach wie vor ist die zahl der Interventionen des rettungsdienstes
in den Wohnungen sehr gross , so wurde die rettung im berichtsmonat
in 1 . 699 faelien in wohnungen berufen , an das wiener rote kreuz
wurden 341 einsaetze , an den arbeiter - samariter - bund 299 einsaetze
und an den krankenbefoerderungsdienst 79 einsaetze abgegeben .

die 22 wagen des krankenbefoerderungsdienstes hatten 4 . 997 aus¬
fahrten mit einer gesamtstrecke von 65 . 764 kilometer aufzuweisen .
Ui )
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Kommunal s
rsassssssssssnssB

neues jugendzentrum in favoriten

4 wien , 27 . 9 . ( rk ) in der wendstattgasse im 10 . bezirk eroeffnete

vizebuergermeisterin gertrude froehlich - sandner

in anwesenheit des dritten praesidenten des nationalrates Otto

probst und der ersten praesidentin des wiener Landtages

maria h l a w k a dienstag abend ein neues jugendzentrum . das neue

jugendzentrum wird allen kindern und jugendlichen favoritens zur ver -

fuegung stehen , der kinderklub , der montag bis freitag von 14 bis 17

uhr fuer die unter vierzehnjaehrigen offen steht , laedt unter anderem

zu basteln , filmvorfuehrungen , ausfluegen , kindertheater , jazzgymna -

stik , fussball , tischtennis etc . ein . ausserdem wird es montag bis

samstag von 8 bis 12 uhr einen klub fuer kleinstkinder geben , in dem

muetter mit dringenden besorgungen ihre kinder kurzfristig unter¬

bringen koennen .
der eigentliche jugendklub laedt seine mitglieder zu foto -

aktivitaeten , musik , fussball , turnen , tischtennis , schach , film -

vorfuehrungen , diskussion , ausstellungen und literarischen Ver¬

anstaltungen ein . es gibt im neuen jugendzentrum auch eine eigene

maedchengruppe und ein jugendcafe . der jugendctub ist montag bis

freitag von 17 bis 21 uhr geoeffnet . ( may )
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Komm u n s t •

Dautenminister « oser c . lcntlgt . « on - ab « . 80

6 87 . 9 . l « ) au . . » Ladung da . >. ,s < u . nr . n« . n « • «» . « .

tu « . t » «tl . = n. dianatbalatuagan und
^
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r dien . tag dl . b . u . t . ll . n da . . » ~ r

seitlgungsprojektes « . . . 80 . „ Ic . rt . r ~ , . r und dl . Ihn n. gl . lt . c -

„Ln rnlnlsterlaLbeamten Konnt . n aicn »« plan . . . . . » . " » ent -
GeT

. _ _ ^ < nan7ioruna der wasserwirtschafts -
crhritt der arbeiten , zu deren finanzierung aer

fonds mittel beitraegt , ueberzeugen . wie stadtrat riltt ® t * ® * ° " * ’

wird die gesamtanlage , von der teile bereits fertiggestellt sind unc

deren Kosten auf rund drei milliarden Schilling beziffert werden ,

mit 30 . Juni 1980 in betrieb gehen und saemtliche *

J ^
" ®

^
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. . . + aQo ö in die donau einteiten .
mit internstionaler gueteKiasse in
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kommunal :

das siedLungsprogramm wird fortgesetzt
rund 1,300 siedlungshaeuser bereits gesichert

7 wier , 2/ . 9 . ( rk ) im rahmen des von buergermeister Leopold
g ratz angeregten siedtungsprogramms war zunaechst die errich -
tung von 1 . 000 eintamiLienhaeusern vorgesehen , dieses Programm wurde
erfusLLt : die stadt Wien hat die dafuer erfOrder Lichen grundstuecke
zur verfuegung gestellt und sichert die finanzierung mit der wohn -
bautoerderung 1968 . vizebuergermeister hubert p f o c h gab
mittwoch bekannt , dass das siedLungsprogramm damit nicht abgeschlos¬
sen ist , sondern fortgesetzt wird , in den letzten wochen wurden die
Vorarbeiten fuer die errichtung von weiteren 500 einfamiLienhaeusern
abgeschlossen .

es ist die grundidee des Siedlungsprogramms , dass sich familien
ihren wunschtraum vom eigenen haus mit garten innerhalb der stadt -
grenzen erfuellen koennen , dass ihre wunscherfuellung nicht an uner¬
schwinglichen grundstueckspreisen scheitert und sie deshalb versu¬
chen , mehr oder weniger weit in das wiener umlarid auszuweichen .

die stadt Wien waehlt aus ihren grundstuecksreserven geeignete
- xegenschaften aus und stellt sie zu einem angemessenen preis ge -
rneinnuetzigen wohnoautraegern zur verfuegung . zum teil werden auch
baurechte an genossenschaften fuer den siedlungsbau verliehen .

insgesamt ist derzeit der bau von 1 . 475 einfamiLienhaeusern im
rahmen des Siedlungsprogramms sichergestellt .

davon sind 575 siedlungshaeuser im bau , und zwar in :
o 21 , carabelligasse , mit 188 einfamiLienhaeusern
o 22 , spargelfeldstrasse , mit 209 einfamiLienhaeusern
o 22 , biberhaufenweg , mit 178 einfamiLienhaeusern

in projektsbearbeitung sind gleichzeitig 550 siedlungshaeuser
an 17 stellen in den verschiedensten bezirken .

in Vorbereitung sind weitere 350 siedlungshaeuser an elf weite¬
ren stellen in verschiedenen bezirken .

ergaenzt wird das Siedlungsprogramm , wie vizebuergermeister
pfoch mitteilte , durch umwidmung frueherer kleingartengebiete in
bauland , so dass ganzjaehrig bewohnbare gartensiedlungen gemaess
der neuen bauordnurig entstehen koennen . rund 700 kleingaertner werden
vorerst diese moegtichkeit erhalten , schliesslich wurden seit 1973
rund tausend private einfamilienhaeuser aus mittein der wohnbau¬
fee rderun q f inan ziert - ( smo0_ ( f ort .<t mopni \
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Kommunal :

beginn des kabelt ernsehens am 1 . Oktober

3 wien , 27 . 9 * ( rk ) in wien wird am 1 . Oktober , um 19,30 uhr , im

donauzentrum im 22 . bezirk die erste kabelternsehar . lage eingeschal¬

tet . diese antage versorgt mehr als 500 Wohnungen in der donaustadt -

strasse 30 im 22 . bezirk mit zwei deutschen und zwei oesterreichi -

schen fernsehprogrammen sowie vier oesterreichischen ukw- programmen .

bis Jahresende sollen insgesamt 6 . 000 Wohnungen ans kabetfernsehen

angeschlossen werden , dies gab finanzstadtrat hans m a y r mitt —

woch im buergermeister - pressegespraech bekannt .

in den kommenden sieben Jahren sollen jaehrlich mehr als

60 . 000 wiener haushalte an das netz angeschlossen werden , das ausbau -

programm fuer das Jahr 1979 sieht eine grössttaechige Verkabelung

des 10 . bezirkes vor , und zwar die gebiete zwischen sued - und ost¬

bahn - triester Strasse - raxstrasse - laxenburger strasse - auto -

bahn { wienerteldsiedlung west und ost und per albin hansson - sied -

lung ) - tavoritenstrasse . im 22 . bezirk werden vorerst die gebiete

im raum erzherzog karl - strasse - wagramer strasse - donautelder

strasse - Leopoldauer strasse ( inkl . grossteldsiedlung ) - eipeldauer *

strasse - nirschstettner strasse - stadtauer strasse - angeschlossen
werden .

kommerzietler betrieb ao 1979

fuer die im heurigen Jahr angeschlossenen haushalte wird der

probebetrieb bis ende des Jahres kostenlos ins haus geliefert , erst

ab jaenner 1979 beginnt der kommerzielle betrieb , die tarife und

tarifVarianten werden bis ende 1978 bekanntgegeben , diese tarife

werden den kompletten anschluss bis zur antennensteckdose in der

wohnung , einen servicedienst rund um die uhr sowie die kosten der

programmzubringung tuer die drei deutschen fernsehprogramme , fuer

vier deutsche hoerfunkprogramme sowie fuer die zwei oesterreichischer

fernseh - und vier oesterreichischen hoerfunkprogramme ( oe 1 , oe 3 ,

oer - wien , oer - noe ) umfassen .
bis jetzt steht fest , dass eine der moeglichen Varianten , eine

entsprechende teilnehmerdichte vorausgesetzt , etwa folgendermassen

aussehen kann ; eine einmalige anschlussgebuehr unter 2 . 500 Schilling ,
sowie eine monatliche teilnehmergebuehr in der groessenordnur . g des
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orf - kombinationstarifes . das sind derzeit 121 s monatlich inklusive

aller abgaben .

30 . 000 verstaerker sorgen fuer gleichbleibende signalqualitaet

die firma telekabel - fernsehnetz betriebsgeselIschaft m . b . h . ,
an der die kabel - tv - wien mit fuenf prozent und die oesterreichische

Philips mit 95 prozent beteiligt sind , erstellte bis zum fruehjahr
1978 das endgueltige technische konzept fuer das kabelternsehen in

Wien , das konzept sieht eine zentrale kopfstelle in der naehe des

richtfunkturmes der post im arsenal und vier weitere kopfstellen

im Stadtgebiet vor , von diesen insgesamt fuenf kopfsteilen erfolgt
der transport der fernseh - und hoerfunkprogramme ueber erdkabel zu

etwa 150 rueckumsetzerstellen , die die stadt flaechenmaessig ver¬

sorgen werden , von den rueckumsetzerstellen werden die Signale ueber

etwa daumenstarke kabel , die im gehsteigs - und strassenbereich in

etwa 70 Zentimeter tiefe verlegt werden , bis zu den haeusern trans¬

portiert , wobei insgesamt mehr als 30 . 000 verstaerker im zuge dieses

kabelsystems fuer eine gleichbleibende signalqualitaet sorgen wer¬

den .

mehr als 80 prozent der auftraege an inlaendische firmen

die gesamten investitionskosten bewegen sich in einer groessen -

ordnung von zwei milliarden Schilling und gliedern sich in etwa

zwei drittel dienstleistungen und ein drittel material , bereits heute

ist sichergeste1It , dass mehr als 80 prozent des gesamten auftrags -

volumens an inlaendische firmen vergeben werden , so werden unter

anderem ueber 15 . 000 Kilometer kabel bei wiener firmen bestellt wer¬

den , wobei spezielle hochfrequenzkabel fuer kabelfernsehnetze durch

die kdag ( tochtergeselIschaft von elin ) aufgrund eines kooperations -

und lizenzvertrages zwischen p
'nilips und kdag produziert werden .

bessere moeglichkeiten fuer wiener umlandgemeinden

die rasche realisierung der ersten phase des wiener Projektes

macht es nun auch anderen in der Umgebung Wiens liegenden gemeinden

moeglich , ihre kabelternsehaktivitaeten rascher zu verwirklichen , als

dies urspruenglich zu erwarten war , so koennen in kuerze einer dieser

gemeinden die in wien empfangenen Programme zur verfuegung gestellt

werden , ( sei ) ( forts . moegl . )
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buergermeister - pressegespraech ( forts . )

pfoch ; heuer tausend Wohnungen mehr

q Wien 27 9 . ( rk ) im rahmen des buergermeister - pressegespraechs

Jab vlzebuergermeister hubert pfoch einen ueberbtick ueber die

Situation der wohnbaufoerderungs es werden heuer wohnbaufoerderungs -

mittel fuer rund 7 . 000 Wohnungen zur verfuegung stehen und n c

nur fuer 6 . 000 wie zu Jahresbeginn angenommen worden war . das ist

durch eine guenstige entwicklung der finanziellen zufluesse moeglic .

werden die wohnbaufoerderungs - einnahmen durch eine steuerre orm

nicht zu stark beeintraechtigt , wird auch in den kommenden Jahren

die Prognose von 6 . 000 Wohnungen Jaehrlich ueberschritten werden

koennen . es werden also die im fuenf . Jahresprogramm vorgesehenen

30 . 000 wohnungen um einige tausend wohnungen ueberschritten werden

finanzstadtrat hans m a y r ergaenzte , dass damit bewusst

die einlaufenden foerderungsmittel voll ausgeschoepft “ nd kei " «

reserven angelegt werden , damit wird nicht nur erreicht , dass eben

mehr wohnungen gefoerdert werden koennen , sondern auch eine

kontinuitaet in der ausschuettung der mittel , die bauwirtscha t

kann sich an dieser kontinuitaet orientieren , fuer die bauwer e

werden keine aenderungen eintreten . sie werden wie bisher die

mittet in drei tranchen erhalten *

vizebuergermeister pfoch berichtete zur Wohnungsverbesserung ,

dass neuer bisher 6 . 190 antraege eingereicht wurden , im sommer laess

erfahrungsgemaess das Interesse etwas nach , steigt aber m e

wieder , besonders fuer helzungen und baeder . derzeit koennen

noch weitere 1 . 500 antraege positiv erledigt werden .

fuer schalt - und waermeschutzmassnahmen , die fuer e n ganz

wohnhaus gemacht werden , werden in hinkunft pro betroffene ,
[

100 . 000 s gewaehrt werden , eine aehnliche regelung wird auch

nachtraegliche aufzugseinbauten erwogen , ( smo ) ( schloss )

1 "521
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bereits am 27 . September 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :
assr sssassssxsaasas :

fuenf Parteien mit anspruch auf restmandate

11 wien , 27 . 9 . ( rk ) ansprueche auf Zuweisung weiterer mandate

im zweiten ermittlungsverfahren bei der gemeinderatswahl haben

fuenf Parteien erhoben , berichtete stadtrat peter schieder

mittwoch bei der Sitzung der stadtwahIbehoerde : die sozialistische

Partei Oesterreichs spoe , die oesterrelchische volkspartei oevp ,
die freiheitliche partei Oesterreichs fpoe , die kommunistische

Partei Oesterreichs kpoe und die Wahlgemeinschaft fuer buerger -

initiativen und Umweltschutz wbu haben von dem recht , anspruch

auf restmandate zu erheben , gebrauch gemacht , die entsprechende

kundmachung , die am 4 . Oktober verlautbart werden wird , wurde von

der stadtwahIbehoerde genehmigt , ( hs )

1647
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kommunal :
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die wahlnacht im rathaus

wien , 28 . 9 « ( rk ) am wahlsonntag , dem 8 . Oktober , wird der

presse - und informationsdienst der stadt wien im rathaus wieder ein

Pressezentrum einrichten , das ab 16 . 30 uhr geoeffnet

ist . das Pressezentrum befindet sich im stadtSenatssaal , Zugang ueber

eingang lichtenfeosgasse und feststiege 1 .
um den Kolleginnen und ko liegen optimale arbeitsbedingungen zu

sichern , bitten wir diesmal um rechtzeitige akkreditierung . der

Zutritt in das Pressezentrum ist

nur mit presseschild mceglich , das ab

sofort bei uns irr , pid ( rathaus , 3 . stiege ) im chefSekretariat er -

haeltlich ist . die akkreditierung ist auch fuer pressetotografen und

techniker erforderlieh .
irr , Pressezentrum , von dem aus auch hoerfunk und fernsehen be¬

richten , werden Vergleichstabellen mit den ergebnissen der letzten

gemeinderatswahl vom 21 . Oktober 1973 und der nationalratswahl vom

5 . Oktober 1975 aufliegen , die einlangenden ergebnisse sowohl fuer

die gemeinderats - wie auch fuer die bezirksvertretungswahlen sowie

ueber die Verteilung der mandate werden auf Schautafeln angeschrie¬
ben . der von buergermeister Leopold g r a t z mit der durch -

fuehrung der wählen beauftragte amt sfuehrende stadtrat peter
schieder wird das wiener Wahlergebnis im Pressezentrum be¬

kanntgeben . mit dem vorlaeufigen endergebnis der

gemeinderat swah len und der mandatsverteilung ist

zwischen 20 und 21 uhr zu rechnen , da fuer die bezirksvertretungs -

wanten ein eigenes verfahren notwendig ist , werden diese ergebnisse

und damit oie entscheidung ueber die bezirksvorsteher voraussicht¬

lich erst spaeter vcrliegen .
da am gleichen tag auch die landtagswahlen in der Steiermark

statt finden , werden wir die ueber die apa eir , langenden resultate

im Pressezentrum auflegen .
anschliessend an das Pressezentrum im stadtsenatssaal stehen

/
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fuer ihre arbeit telefone in ausreichender zahl auch fuer ueberland -

gespraeche bereit , selbstverstaendlich gibt es Schreibmaschinen und

papier und im steinernen saal ein bueffet . wer von aussen das

Pressezentrum erreichen will : telefon 42 800/2180 durchwahl . am

wahlsonntag ist die redaktion der ” r a t h a u s -

korrespondenz ” ganztaegig besetzt , der diensthabende

redakteur ist wie immer unter der klappe 2971 erreichbar , ueberdies

v. ird die ? » rathaus - korrespondenz * * ueber das zweite apa - netz Laufend

die neuesten Wahlergebnisse aussenden und ueber die Statements der

Politiker berichten .

parkplaetze rund um das rathaus

zu verschiedenen anfragen teilen wir mit , dass am wahtsonntag

in der , rathaus - hoefen nicht geparkt werden kann , es gibt jedoch rund

um das rathaus sicherlich genuegend parkplaetze . ( pr )

*H~++
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kommunal :
ssssxesssisassssas

238 neue rathauslehrlinge

1 Wien , 28 . 9 . ( rk ) im rahmen einer feierstunde wurden donnerstag

vormittag im festsaal des wiener rathauses 238 neu aufgenommene

buerokaufmannslehrlinge und bautechnische Zeichner personalstadtrat
kurt h e l l e r vorgestellt .

fast 600 junge menschen hatten sich heuer um eine lehrstelle

bei der stadt Wien beworben . 238 wurden auf genommen und zwar 191
maedchen und 38 burschen , unter den neun bautechnischen Zeichnern
sind nur zwei maedchen .

insgesamt wurden seit 1964 nicht weniger als 3 . 920 lehrlinge

aufgenommen , bis zum September 1978 wurden 2 . 601 rathauslehrlinge

freigesprochen . ( ka )
0845
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kommunal :
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tausend moderne , familiengerechte Wohnungen
neuer gemeindebau in der engerthstrasse wird eroeffnet

2 Wien , 28 . 9 . ( rk ) das rechte donauufer knapp unterhalb der

reichsbruecke hat eine weithin auffallende Silhouette bekommen : sie

wird gepraegt von der wellenfoermigen front einer neuen , grossen
wohnhausanlage der gemeinde Wien , die auf den ehemaligen e- werks -

gruenden zwischen handelskai und engerthstrasse errichtet wurde ,
die mehr als tausend modernst ausgestatteten , familiengerechten
Wohnungen werden durch eine vielfaeltige inf rastruktur und wirkungs¬
volle schall - und waermeschutzmassnahmen ergaenzt . buergermeister

leopold g r a t z und vizebuergermeister hubert p f o c h werden

am kommenden samstag , dem 30 . September , um 11 . 30 uhr , den neuen

gemeindebau seiner bestimmung uebergeben .
die wohnhausanlage kann in die vielseitigen bemuehungen um

Stadterneuerung eingereiht werden , sie liegt im innerstaedtischen

bereich , schliesst sich nahtlos an alte Wohngebiete an und ist ver -

kehrsmaessig gut versorgt , nicht nur leistungsfaehige Strassen fuer

den Individualverkehr sind vorhanden ( handelskai , engerthstrasse ) ,
zahlreiche oeffentliche Verkehrsmittel stehen in naechster naehe zur

verfuegung ( strassenbahnlinien * b * , * 25 *
*

* 26 * und die autobuslinie
• 11 a * ) . die verlaengerung der u - bahn vom praterstern nach kagran

wird in einigen jahren die verkehrslage noch weiter verbessern .
gute verkehrslage ist oft mit mehr strassenlaerm verbunden ,

dagegen wurden schon bei der planung wirkungsvolle massnahmen ge¬
troffen : die Wohnungen sind gegenueber dem handelskai durch drei¬

geschossige , begruente garagen abgeschirmt , sie senken den laerm -

pegel in den Wohnungen um 50 Prozent .
die wohngebaeude , deren wellenfoermige Silhouette durch die

wechselnde hoehe von sechs bis zwoelf geschossen entsteht , um-

schliessen mehrere wohnhoefe : mit ruhe - , spiel - und wirtschafts -

plaetzen . die bezeichnung dieser hoefe laesst ihre ausstattung und

Widmung erkennen : da gibt es einen huegelhof , einen wassergartenhof ,
einen kindergartenhof , einen schachgartenhof und einen spielhof .
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zahlreiche spielgeraete und sandmulden stehen den kindern zur ver -

fuegung , eigene krabbelplaetze sind mit elastischen belaegen ausge¬
stattet . ein ballspielpLatz fuer die groesseren kinder ergaenzt das

angebot . bei schlechtwetter gibt es aufenthaltsraeume in einem so¬

genannten gartengeschoss .
insgesamt gibt es derzeit 1 . 062 Wohnungen , in einer abschlies¬

senden bauetappe kommen noch 134 Wohnungen dazu , die Wohnungen wer¬
den zentral mit waerme und warmwasser versorgt , die wohnraeume sind
mit tafelparkett , die kuechen , baeder , wc und vorraeume mit pvc - belag
ausgestattet , mechanische belueftung gibt es in den kuechen , baedern
und wes . selbstverstaendlieh haben die kuechen eine grundausstattung
in guter qualitaet .

in dem aemeindebau wurden wieder wohnungs - sondertypen verwirk¬

licht . neben sogenannten split - level - wohnungen ( wohnraeume in ver¬
schiedenen ebenen angeordnet ) wurden 27 behindertenwohnungen gebaut ,
ihre ausstattung erfolgte im einvernehmen mit dem verband der quer -

schnittgelaehmten . in diesen Wohnungen sind die tuerlichten ver -

groessert . auch die aufzugskabinen sind so gross , das rollstuhlfahrer

ohne behinderung sie benuetzen koennen . Lichtschalter , fensterbe -

schlaege etc . koennen vom rollstuhl aus betaetlgt werden , der hoehen -

unterschied zwischen terrasse und wohnraum kann ueber eine flach

geneigte rampe ueberwunden werden .
auf einen zeitgemaessen waermeschutz wurde beim bau groesster

wert gelegt , zwischen tragendem mauerwerk und fassade wurden
6 - zentimeter - waermedaemmpLatten verlegt , sie sichern ein hohes mass

an behaglichkeit und verringern den energieverbrauch beim heizen .
trotz schwieriger fundierungsarbeiten wegen der unguenstigen

bodenverhaeltnisse nahe der donau , konnte die bauzeit um fuenf
monate unterboten werden , auch die kosten liegen unter den ursprueng -

lichen schaetzungen . durch rationellste baumethoden und sorgfaeltige
Planung konnten alle Preissteigerungen abgefangen werden , die ge¬
samtkosten liegen bei 790 millionen Schilling , die durchschnitts¬
kosten je wohnung bei 594 . 000 Schilling , ( smo )
0853
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kommunal :

phllips baut produktionsstaette mit 3 . 000 arbeitsplaetzen

3 Wien , 28 . 9 . ( rk ) die bemuehungen der Stadt Wien , die industri¬

elle Situation in ost - oesterreich mit hilf « der bundesregierung zu

verbessern , tragen ihre fruechte : kuerzlich konnten Verhandlungen mit

der oesterreichischen philips positiv abgeschlossen werden , die

dahin zielen , dass diese gesellschaft in liesing ein videorecorder¬

werk errichtet , in dem 3 . 000 arbeitsplaetze geschaffen werden , ( sei )

bundespressedienst und presse - und informationsdienst der stadt

wien geben dazu gemeinsam bekannt :
» » die oesterreichische philips industrie gesellschaft möh beab -

sichtigt , in wien - llesing auf einem rund 150 . 000 quadratmeter grossen

areal ein video - recorder - werk fuer rund 3 . 000 beschaeftigte zu oauen .

in dem wiener werk soll die gesamte weltproduktion von philips fuer

video - recorder erfolgen , der geplante produktionswert liegt in einer

groessenordnung von rund vier mitliarden Schilling , der zu einem

ueberwiegenden teil fuer den export bestimmt ist .

die oesterreichische bundesregierung hat zu beginn dieses Jahres

ein auf die Sicherung und die Schaffung von arbeitsplaetzen abge -

stelltes Strukturprogramm beschlossen , die stadt wien hat als erstes

bundesland ergaenzende massnahmen zum Strukturprogramm beraten und

durchgefuehrt . im rahmen dieser bestrebungen wurden mit der oester -

relchischen philips Verhandlungen gefuehrt , die nun positiv abge¬

schlossen werden konnten , da die realislerung dieses grosspro -

Jektes - das bis 1980 vorgesehene Investitionsvolumen betraegt

1,9 milliarden - die industrielle Situation im osten Oesterreichs

verbessert , werden die oesterreichische bundesregierung und das land

wien das proJekt massiv foerdern . die oesterreichische bundesre¬

gierung wird einen erp - kredlt in der hoehe von 160 millionen und

zinszuschuesse im rahmen der zinsenstuetzaktion 1978 der bundes¬

regierung fuer fremdmittet in der hoehe von 1,2 milliarden gewaehren .

entsprechende beschluesse wurden bereits ln der Sitzung des minister -

rates vom 5 . September 1978 gefasst , die Stadt Wien beabsichtigt ,
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dass 150 . 000 quadratmeter grosse areal kostenlos zu verfuegung zu

stellen , der beschtuss darueber sott in der Sitzung der wiener

Landesregierung am 4 . Oktober 1978 erfolgen , weiters richtet die

stadt Wien an phitips das anbot , nach f ertigstettung der neuen

fabrik das bestehende werk am rennweg im 3 . bezirk zum wert von rund

210 mlttionen Schilling zu kaufen . ”

0858
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Simmering : das neue kraftwerk ist fertig

6 wien , 28 . 9 # ( rk ) am freitag , dem 29 . September , nimmt das neue
blockkraftwerk der wiener e- werke in Simmering den betrieb auf .
stadtrat franz n e k u l a fuehrte am donnerstag Journalisten
durch die anlage , die in dreijaehriger bauzeit planmaessig fertig -

gestellt wurde , das neue kraftwerk entspricht in seinem auf bau den
Zielsetzungen des energiekonzepts der Stadt Wien , es ist so konzi¬
piert , dass es nicht nur einen wesentlichen beitrag zur Versorgung
Wiens mit elektrischer energie , sondern kuenftig auch zur fernwaerme -

versorgung leisten wird , das blockkraftwerk 1/2 wird als kombiniertes
gasturbinen - dampfturbinen - kraftwerk mit kraft - waerme- kupplung eine
elektrische leistung von 370 megawatt und eine waermeleistung von
280 megawatt erbringen koennen . die waermeleistung ist zur lieferung
an die heizbetriebe Wien vorgesehen , die vorgeschaltete gasturbinen -

anlage mit einer leistung von 66 megawatt wurde bereits im herbst
1977 in betrieb genommen , die gesamte anlage des kraftwerks Simmering
der wiener e - werke einschliesslich des neuen blocks 1/2 ist mit einer
installierten gesamtleistung von 1 . 044 megawatt ( davon 280 megawatt
waerme ) nunmehr das groesste kalorische kraftwerk Oesterreichs .

die kraft - waerme- kupplunc , also die gemeinsame erzeugung von
ström und fernwaerme , im neuen blockkraftwerke 1/2 ermoeglicht einen
sehr wirtschaftlichen einsatz der primaerenergie und damit einen
ausserordentlieh hohen gesamtwirkungsgrad der anlage . aufgrund des
kombinierten gas - dampfturbinenprozesses weist das neue kraftwerk
schon bei reiner Stromerzeugung den hohen Wirkungsgrad von 43
Prozent auf . durch die kraft - waerme- kupplung kann der Wirkungsgrad
aber auf bis zu 69 Prozent gesteigert werden , dadurch wird eine
sparsame energieverwendung schon bei der erzeugung gewaehrleistet ,
dieser effekt der kraft - waerme- kupplung ist auch volkswirtschaft¬
lich von grosser bedeutung : fuer die getrennte erzeugung von ström
und fernwaerme wurde man naemlich insgesamt wesentlich mehr primaer¬
energie , also erdoel oder erdgas , benoetigen . die kosten fuer das
neue kraftwerk beliefen sich auf rund 2,5 milliarden Schilling .
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die gesamtkapazitaet der eigenerzeugungsanlagen der wiener
e - werke betraegt nach der inbetriebnahme des blocks 1/2 in Simmering
ca . 1 . 200 megawatt . zum kraftwerk Simmering mit seiner elektrischen
Leistung von 764 megawatt kommen noch das dampfkraftwerk donaustadt
( 324 megawatt ) , das gasturbinenkraftwerk Leopoldau als spitzen -
und reservean Lage ( 100 megawatt ) sowie die wasserkraftwerke opponitz
und gaming ( 14 megawatt ) . zusammen mit dem vertraglich vereinbarten
fremdstrombezug von der verbundgesellschaft - die stromaufbringung
der wiener e - werke erfolgt zu 65 Prozent durch die eigenanlagen ,
zu 35 Prozent durch fremdstrombezug - ist damit die Stromversorgung
Wiens etwa bis mitte der achtziger jahre gewaehrleistet , etwa fuer
1984/85 ist im energiekonzept der stadt Wien die Inbetrieb¬
nahme eines weiteren 100 megawatt - gasturbinenkraftwerks , 1986/87
die eines weiteren 370 megawatt - dampfturbinenkraftwerks ( mit kraft -
waerme - kupplung ) in aussicht genommen , ( ger ) ( forts . mgl . )
0932
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in kuerze :
die ersten telefonzellen mit muenzfreiem notruf

7 Wien , 28 . 9 . ( rk ) bei der im jaenner dieses jahres im wiener

rathaus unter dem vorsitz von Innenminister erwin l a n c und

buergermeister Leopold g r a t z abgehaltene sicherheitskonferenz

kuendigte der wiener buergermeister die einfuehrung des muenzfreien

notrufs in telefonautomaten an . gratz : * ’ es soll keine hilfeleistung

verzoegert werden , weil gerade kein schillingstueck zur hand ist

( rufz . ) ’ *

in kuerze wird es nun soweit sein : die ersten telefonzellen

von denen aus man die notrufzentralen der feuerwehr ( 122 ) , der

Polizei ( 133 ) und der rettung ( 144 ) ohne muenzeinwurf erreichen kann ,

werden noch in diesem monat in betrieb genommen * nach umfangreichen

Vorarbeiten ist es in enger Zusammenarbeit der gemeindebediensteten

mit der postverwaltung und der polizei gelungen , ein praktikables

und nicht zu teures geeignetes System zu entwickeln , die muenzauto -

maten erhalten eine sogenannte telefonplatte , die eine Verbindung

mit den drei notrufnummern ohne einwurf eines schillingstuecks moeg -

lich macht , die umbaukosten pro zelle betragen voraussichtlich 6 . 000

bis 8 . 000 Schilling , in den einzelnen zentralen erwachsen umbaukosten

in der groessenordnung von ungefaehr 100 . 000 bis 150 . 000 Schilling ,

die urspruenglieh angebotenen System haetten pro telefonzelle

einen aufwand bis zu 25 . 000 Schilling erfordert .

die gesamtkosten fuer den umbau der oeffentliehen telefonauto -

maten traegt die Stadt Wien , die auch fuer die kennzeichnung der

telefonzellen aussen und innen durch das buergerservice sorge traegt .

die ersten sechs umgebauten telefonzellen werden im 2 . , 20 .

und 22 . bezirk zu finden sein , sie werden aussen mit gelben streifen

deutlich gekennzeichnet und innen den hinweis auf die notruf¬

nummern von feuerwehr , polizei und rettung erhalten , im fall des

falles braucht man nur den telefonhoerer abzuheben , die entsprechende

nctrufnummer zu waehlen und kann sofort mit dem beamten sprechen .

( pr )
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kommunal :

eroeffnurtg der philadetphiabruecke und der f loridsdorf er bruecke

8 Wien , 28 * 9 . ( rk ) wie bereits angekuendigt , wird die neuer¬

richtete philadetphiabruecke in meidllng am montag , dem 2 , Oktober ,

um 11 uhr , eroeffnet * am dienstag , dem 3 * Oktober , erfolgt , gleich¬

falls um 11 uhr , die eroeffnung der neuerrichteten f loridsdorf er

bruecke *
fuer den musikalischen rahmen bei der eroeffnung der philadel -

phiabruecke wird die musikkapette der wiener Verkehrsbetriebe sor¬

gen . nach der begruessung der festgaeste durch bezirksvorsteher ing .

kurt n e i g e r werden bautenstadtrat hans b o e c k , sektions -

chef dipl . - ing . dr . Otto raschauer in Vertretung des

bundesministers fuer bauten und technik sowie tandeshauptmann

leopotd g r a t z sprechen .
treffpunkt fuer die ehrengaeste zur eroeffnung der florids -

dorfer bruecke ist der friedrich engets —platz , auf der bruecke wer¬

den sie von den bezirksvorstehern johann Stroh ( brigittenau )

und otmar emerting ( floridsdorf ) begruesst werden , an¬

schliessend sprechen Wiens bautenstadtrat hans b o e c k , tandes¬

hauptmann leopotd g r a t z und der bundesminister fuer bauten und

technik josef m o s e r . der musikalische rahmen der bruecken -

eroeffnung wird von musikkapellen der wiener Verkehrsbetriebe , der

cesterreichischen bundesbahnen und der wiener gaswerke bestritten ,

( we )
1000
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sport :
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13,6 mlllionen fuer ausbau des sportklubplatzes

10 Wien , 28 . 9 . ( rk ) auf antrag von stadtrat kurt heller

hat der gemeinderatsausschuss fuer sport aus den mittein der sport -

foerderung der Stadt wien fuer den ausbau der anlage des erstdivi -

slonaers Sportklub einen betrag von 13,6 mlllionen Schilling zur

verfuegung gestellt , damit wurden allen wiener Spitzenklubs be -

traechtliche hilfeleistungen gewaehrts rapid hat im weststadion

eine heimstaette gefunden , austria wird bekanntlich nach ausbau des

franz horr - stadions , wofuer 21,8 millionen Schilling bereitgestellt

wurden , in favoriten spielen , auch vienna erhielt bei den renovie¬

rungsarbeiten der anlage eine grosse Subvention der stadt wien . ( hof )

1035
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kommunal :

sommerbad bereich hiet 2 ing erhaett sonnenheizung

11 wien t 28 . 9 * ( rk ) die Versuchsanlagen fuer sonnenenergie im

kinderfreibad herderpark und im mutter - kind - bereich laaerbergbad

arbeiten bereits zur Zufriedenheit , nun wird auch im sommerbade¬

bereich hietzing eine sotarheizung eingerichtet werden , dies teilte

baederstadtrat heinz n i t t e l donnerstag der » » rathaus -

korrespondenz * * mit .
bekanntlich wird nach der Inbetriebnahme des neuen hallenbades

hietzing ende august bereits an der errichtung des anschliessenden

sommerbades gearbeitet , es wird ein schwimm - , mehrzweck - und

kinderbecken mit insgesamt rund 800 quadratmeter wassertlaeche er¬

halten , die mittels sonnenkollektoren beheizt werden sollen , zu

diesem zweck werden auf dem dach des umkleidegebaeudes entsprechende

einrichtungen montiert werden , pro quadratmeter wassertlaeche rechnet

man mit einem quadratmeter kollektorflaeche . auch die duschen werden

auf diese weise erwaermt werden .
die kosten fuer die gesamte sotarheizung des hietzinger sommer¬

bades , der bisher groessten bei den staedtischen baedern , bezifferte

stadtrat nittel einschliesslich der erforderliehen pumpen , rohr -

teitungen und sonstigen geraete mit zirka zwei millionen Schilling ,

( wf z )
1114
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kommunal :

neue musikschule fuer Ottakring

12 Wien , 28 . 9 . ( rk ) in der thaLiastrasse eroeffnete mittwoch ,
buergermeister Leopold g r a t z in anwesenheit von vizebuerger -

meisterin certrude f r o e h l i c h - s a n d n e r und vize -

buergermeister hubert p f o c h eine neue musikschute fuer otta -

krinc . diese schule bietet rund 200 kindern platz fuer das musik -

studium . in den mit einem kostenaufwand von rund 5,5 miUionen

Schilling adaptierten raeumen , werden unter anderen die faecher

klavier , gitarre , floete , Violine , cello , klarinette und akkordeon

unterrichtet , buergermeister Leopold gratz wies in seiner eroeff -

nungsrede darauf hin , dass die Unterbringung der musikschule gerade

in diesem haus bezeichnend sei , fuer die Situation , in der heute

Wiens jugend gegenueber der Vergangenheit aufwachsen koennes im

haus thaliastrasse 44 war in der zwischenkrieaszeit und auch noch

nach dem zweiten Weltkrieg die arbeitsLosenauszahlungsstelle unter -

georacht und die sich vor ihr bildenden schlangen der arbeitslosen -

empfaenger praegten das bild . ( may )

1205
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Lokal :

margareten :
erstmals Volkshochschule und berufsfoerderungsinstitut in einem haus

13 wien , 28 . 9 . ( rk ) in der stcebergasse , im 5 * bezirk eroeffnete

donnerstag sozialminister dr . gerhard weissenberg in an -

wesenheit vcn ex - vizekanzler ing . rudolf h a e u s e r , Innen¬
minister erwin l a n c , buergermeister Leopold g r a t z , vize -

buergermeisterin gertrude froeh lich - sandn er und

stadtschuIratspraesident hofrat dr . hermann schnell das erste

oesterreichische erwachsenenbildungszentrum , in dem einrichtungen

des berufsfoerderungsinstitutes und der Volkshochschule kombiniert

wurden , diese kombination gewaehrleistet eine optimale ausnuetzung

der einrichtungen des neuen bildungszentrums . die 54 millionen s

baukosten wurden zu 45 Prozent von der Stadt Wien , zu 55 Prozent

vom Dund getragen , die Stadt hat ausser ihrem baukostenanteil auch

noch 3,45 millionen Schilling fuer die einrichtung des zwei der ins¬

gesamt fuenf Stockwerke umfassenden volkshochschultraktes bezahlt ,

( may )

1209
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k u l t u r :
assssssssss .s £

* > ich moechte nicht der geschmacks - beckmesser von Wien sein * ’

vizebuergermeisterin gertrude froehlich - sandner

ueber kulturprojekte der kommenden zeit

14 Wien , 28 . 9 * ( rk ) in einem pressegespraech in der alten

schmiede stellte vizabuergermeisterin gertrude froehlich «

s a n d n e r mittwoch abend Vorhaben der naechsten zeit auf dem

kultursektor vor * einleitend erklaerte die kulturstadtraetln zur

grundsaetzliehen haltung , dass sie sich und das ihr unterstehende

kulturamt nicht als geschmacksregulierendes Instrument fuer wien

betrachte , ihrer ansicht nach , koennte eine solche * ^ geschmacks -

beckmesserei * * , wie sie von mancher seite in letzter zeit immer

wieder gefordert werde , dem wiener kulturLeben nur schaden *
an konkreten Projekten fuer die naechste zeit praesentierte

die kulturstadtraetln unter anderem den umbau des poetzleinsdorfer
schlosses in eine heimstatt fuer die Sammlungen des buergerliehen

Zeughauses , in der daneben auch gedenkstaetten fuer nestroy , raimund

etc . platz finden sollten , das 1 » buergerliehe zeughaus * * wird aller «

dings zuvor noch 1979 in einer grossen ausstellung in Innsbruck

zu sehen sein .
ebenfalls 1979 , und zwar von 10 * jaenner bis zum 1 . april , wird

im museum des 20 « Jahrhunderts die * ’ giacometti - ausstellung * 9 zu

sehen sein .
im selben jahr wird auch die * ’ erste freiekunstausstellung * * y

und zwar im kuenstlerhaus , durchgefuehrt werden , zu dieser ersten

freien Kunstausstellung koennen sich alle kuenstler ohne jury an¬

melden , wobei die reihenfolge der anmeldung entscheidend sein wird *

um vollkommene gerechtigkeit zu garantieren , werden die ausstellungs «

kojen , deren gestaltung die kuenstler selbst uebernehmen sollen ,
verlost werden * sollte das Interesse so gross sein , dass das

kuenstlerhaus nicht ausreicht , so plant die kuIturstadtraetin , zu -

saetzliche ausstellungsflaechen zur verfuegung zu stellen .
auf dem sektor der Literatur wird es 1979 , und zwar im maerz ,

eine Literaturwoche in Wien geben , die zum unterschied von aehnlichen

einrichtunaen dieser art im deutschsprachigen raum , vor allem in
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Zusammenarbeit mit jugendbuchautoren und jugendbuchverlagen durch -

gefuehrt werden soll und die im jahr des kindes 1979 das kinder - und

jugendbuch in den mittelpunkt ruecken wird , veranstaltungsort wird

das kuenstLerhaus sein .
noch in diesem jahr , und zwar von 20 . bis 29 . Oktober wird das

Landesjugendreferat Wien in Zusammenarbeit mit dem oesterreichischen

filmarchiv und dem fitmctub action im rahmen der heurigen viennale

eine retrospektive unter dem motto * * das phantastische im deutschen

film » * durchfuehren . von den taeglich sechs Vorstellungen dieser

retrospektive ist eine , und zwar die um 12 uhr , fuer wiener schulen

reserviert , die sich dafuer anmelden koennen und aus dem filmangebot

der retrospektive selbst ihr programm waehlen . als zusaetzliches

Service fuer die schulen ausserhalb des guertels wird das larides -

jugendreferat gegen anmeldung fuer den hin - und ruecktransport zum

veranstaltungsort , dem action - kino , 7 , lerchenfelder Strasse 75 ,

einen autobus zur verfuegung stellen , fuer den spaetherbst 1978

ist eine zweite retrospektive ueber den * » wilden westen im fil ™ * *

geplant .
auf die arbeit des filmfcerderungsbeirates angesprochen , wies

die kuIturstadtraetin darauf hin , dass im rahmen der bevorstehenden

schubert - woche vom 14 . bis 22 . november der schubert - fiIm ’ » fremd

bin ich eingezogen » * von titus Leber , seine urauffuehrunc im rahmen

einer matinee im kuenstlerhauskino erleben werden , fuer die Schubert

woche hat das kulturamt der Stadt wien darueber hinaus ein

eigenes veranstaltungspaket , ergaenzend zu den eigenveranstaltungen

der grossen wiener konzerthaeuser etc . vorbereitet , so wird es im

schubert - geburtshaus am 21 . november einen Liederabend renate holms

und heinz zedriiks geben , im musikverein wird an vier abenden alfred

brendel das klavierwerk franz Schuberts aus den jahren 1822 bis

1828 praesentieren und im konzerthaus gibt es am 19 . november eine

auffuehrung von franz Schuberts Oratorium » » Lazarus * * .

zu den weiteren plaenen fuer das ehemalige wotruba - atelier er -

klaerte vizebuergermeister gertrude froehlich - sandner , dass prof .

fritz wctruba das grundstueck seinerzeit gegen ueberlassung einiger

Skulpturen vom bund erworben habe , da das darauf errichtete atelier

entgegen den urspruengliehen Intentionen von seiten der Stadt auf

wünsch prof . wotrubas relativ klein gestaltet wurde und es ausser -
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dem kulturpolitisch nicht ratsam erscheine , die in der Stadt aufge¬

stellten wotruba - plastiken aus dem Stadtbild zu entfernen und ln

diesem atelier unterzubringen , sei zu ueberlegen , ob die Stadt

nicht das grundstueck erwerben solle , um das atelier kuenstlern fuer

arbeitszwecke zu ueberlassen . es sei aber nicht daran gedacht , hier

einem einzelnen kuenstler eine heimstatt auf Lebenszeit einzurich¬

ten , sondern das ateilier kuenstlern fuer spezielle Projekte je¬

weils auf mehrere monate zu ueberlassen .

im rahmen des pressegespraechs praesentierte die kulturstadt -

raetin auch den soeben im rahmen der wiener Schriften bei Jugend und

volk erschienen band ” kulturarbeit der Stadt wien 1965 bis 1977 ” .

die kulturstadtraetin sagte dazu , dass damit einerseits ein wichtiges

nachschlagewerk ueber diesen bereich geschaffen worden sei , anderer¬

seits auch eindrucksvoll die Leistungen der Stadtverwaltung auf dem

kulturellen sektor dokumentiert wuerden . so koenne man schon bei

fluechtigem durchblaettern allein auf grund der ausgewiesenen zahlen ,

die gewaltige Steigerung feststellen , wenn etwa das budget des

kulturamtes von 1965 bis 1977 von 207 mltlionen auf mehr als das

dreifache , naemlich 669 millionen gestiegen sei , waehrend sich die

mitarbeiterzahl nur um 46 erhoeht habe , von aehnlicher Signifikanz

sei es , dass etwa allein in den Letzten drei Jahren in Wien 1 . 300

neue theaterplaetze geschaffen wurden , was in etwa dem gesamtfas -

sungsvermoegen des burgtheaters entspreche , ( may )

1321
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kommunal :
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hocftrahm - alm soll erholungsgebiet bleiben

15 wien , 28 . 9 . ( rk ) die hochrahm - alm bei gablitz im wienerwald ,

ein beliebtes ausflugsgebiet , soll als erholungsgebiet erhalten

bleiben , das 35 hektar grosse gebiet befindet sich im besitz der

Stadt Wien , der absicht der gemeinde gablitz , das 35 hektar grosse

areal zu erwerben und auszugestalten , steht die stadt wien positiv

gegenueber . das wurde bereits am 26 . mai 1978 von vizebuerger -

meister hubert p f o c h als zustaendigem liegenschafts - stad trat

in einem schreiben dem buergermeister von gablitz mitgeteilt , pfoch

teilte dies auch der wiener garnison des bundesheeres mit , die sich

ebenfalls fuer die hochrahm ~alm interessiert , dm dort fuer einen in

der wiener schuettelau verlorenen uebungsplatz einen ersetz zu

haben , ( smo )
1323
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bereits am 28 . September 1978 ueber f ernschreiber ausgesendet

kommun a l

Sitzung des Verkehrsausschusses

Schwerpunkte : das kind im verkehr - mehr disziplin im strassenverkehr

17 28 . 9 . ( rk ) der Verkehrsausschuss des oesterreichischen

staedtebundes hielt am 25 . und 26 , September unter den versitz des

salzburger buergermeister - stelIvertreters dr . klaering in der kur -

stadt baden seine 50 . Sitzung ab .
mit ruecksicht auf das von den vereinten nationen fuer 1979

proklamierte * * jahr des kindes ” nahm trau staatssekretaer karl

an dieser Sitzung teil , sie gab ein kurzes Statement zum welttag

des kindes ab , das zu einem vortrag von univ . - prof . dr . knoflacher

vom kuratorium fuer Verkehrssicherheit ueberleitete , der zum thema
* » das kind im verkehr ” sprach , die erschreckend hohe zahl der

v erkehrsunfaeIle , an denen kinder beteiligt sind , wird dem aus -

schuss , aber auch den einzelnen staedten anlass sein , sich weiter¬

hin eingehend mit diesen fragen zu beschaeftigen .

magistratsrat dr . nussgruber , Wien , referierte ueber einen

musterentwurf des staedtebundes fuer ein parkgebuehrengesetz , der

von einem kleinen komitee vorberaten worden war . dieser entwurf

soll als ein versuch angesehen werden , moeglichst einheitliche

bestimmungen in den bundeslaendern zu erreichen , daneben wird

allerdings eine novellierung der parkscheiben - verordnuna durch das

bundesministerium fuer verkehr anzuregen sein .
ein umfassendes referat ueber fragen der * ’ disziplin im

strassenverkehr * * hielt der kommandant der verkehrsabteilung
niederoesterreich der gendarmerie , Oberstleutnant kozler , der aus

dem reichen schätz seiner erfahrungen berichtete , die fuelle der

vorgebrachten faelle und hinweise veranlassten den ausschuss zu

/
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kommunal :
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die wahlnacht im rathaus

Wien , 29 * 9 . ( rk ) am wahlsonntag , dem 8 . Oktober , wird der

presse - und informationsdienst der Stadt wien im rathaus wieder ein

Pressezentrum einrichten , das ab 16 . 30 uhr geoeffnet
ist , das Pressezentrum befindet sich im Stadtsenat ssaal , Zugang ueber
aingang lichtenfelsgasse und feststiege 1 ,

um den kolleginnen und ko liegen optimale arbeitsbedingungen 2 u
sichern , bitten wir diesmal um rechtzeitige akkreditierung . der
Zutritt in das Pressezentrum ist

nur mit presseschild moeglich , das ab

sofort bei uns im pid ( rathaus , 3 . stiege ) im chefSekretariat er -

haeltlich ist . die akkreditierung ist auch fuer pressefctografen und

techniker erforderlieh .
irn Pressezentrum , von dem aus auch hoerfunk und fernsehen be¬

richten , werden vergleichstabellen mit den ergeonissen der letzten

gemeinderatswahl vorn 21 . Oktober 1973 und der nationalratswahl vom
5 , Oktober 1973 auf liegen , die ein langenden ergebr . isse sowohl fuer
die gemeinderats - wie auch fuer die bezirksvertretungswahlen sowie
ueber die Verteilung der mandate werden auf Schautafeln angeschrie¬
ben . der von buergermeister leopold g r a t z mit der durch -

fuehrung der wählen beauftragte amtsfuehrende stadtrat peter
schieder wird das wiener Wahlergebnis im Pressezentrum be¬

kanntgeben . mit dem vorlaeufigen endergebnis der

gemeinderat swah len und der mandatsverteilung ist
zwischen 20 und 21 uhr zu rechnen , da fuer die bezirksvertretungs -

wahlen ein eigenes verfahren notwendig ist , werden diese ergebnisse
und damit sie entscheidung ueber die bezirksvorsteher voraussicht¬
lich erst spaeter verbiegen .

da am gleichen tag auch die landtagswahlen in der Steiermark
stattfinden , werden wir die ueber die apa eintangenden resultate
irn Pressezentrum auflegen .

anschliessend an das Pressezentrum im stadtsenatssaal stehen

/
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fuer ihre arbeit telefone in ausreichender zahl auch fuer ueberland -

gespraeche bereit . selbstverstaendlich gibt es Schreibmaschinen und

papier und im steinernen saal ein bueffet . wer von aussen das

pressezentrum erreicnen will : tetefon 42 800/2180 durchwahl . am

wahlsonntag ist die redaKtion der » ♦ rathau s ~

korrespondenz ” ganztaegig besetzt , der diensthabende

redakteur ist wie immer unter der klappe 2971 erreichbar , ueberdies

wird die 1 ’ rathaus - korrespondenz ’ * ueber das zweite apa - rietz laufend

die neuesten Wahlergebnisse aussenden und ueber die Statements der

Politiker berichten .

parkplaetze rund um das rathaus

zu verschiedenen anfragen teilen wir mit , dass am wahlsonntag

in den rathaus - hoefen nicht geparkt werden kann , es gibt jedoch rund

um das rathaus sicherlich genuegend parkplaetze . ( pr )

-H-+4
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wirtschaf t :

staerkstes Interesse fuer finanzierungsberatung

3 Wien , 29 . 9 . ( rk ) das informationszentrum fuer die wiener Wirt¬
schaft , das mit 1 . rnaerz dieses Jahres seine taetigkeit aufnahm ,
legte seine erste halb Jahresbilanz vor . von maerz bis einschliess¬
lich august 1978 wandten sich 259 firmen an das izw , wobei 352 fach -

beratungen notwendig waren , um die anstehenden fragen zu klaeren .
wie der leiter des izw , dr . herbert Jabinger , der » » rat -
haus - korrespondenz » * mitteilte , ist die bisherige entwicklung absolut
positiv zu beurteilen , immer wieder erklaeren firmeninhaber , » » wie
wertvoll solch eine zentrale Informationsstelle ist * * .

das staerkste interesse konzentrierte sich mit 95 beratungen
auf fragen der finanzierung . das ist nicht ueberraschend , da mit fast
allen beratungsbereichen wie betriebsneugruendung , lokalbeschaffung ,
betriebserweiterung beziehungsweise - Verlagerung , finanzierungspro -
bleme verbunden sind , an zweiter stelle stehen mit 76 beratungs -

gespraechen anfragen ueber grundstuecke . den 3 . rang nimmt mit 56 be¬
ratungen die lokalbeschaffung ein . gerade auf diesem sektor wird
sich das izw bemuehen , das Service zu verbessern und beispielsweise
durch kontakte mit Wohnbaugenossenschaften - erste initiativen wur¬
den bereits ergriffen - das angebot zu vergroessern .

fuer die Zukunft kann erwartet werden , dass von jenen betrieben ,
denen das izw in den ersten monaten des bestehens helfen konnte ,
eine art positive kettenreaktion ausgeht und dass diese betriebe
das izw weiterempfehlen , das izw befindet sich in der operngasse 20 b
im 4 . wiener gemeindebezirk und ist montag bis donnerstag von 8 bis
18 uhr sowie freitag von 8 bis 15 uhr unter der wiener telefonnummer
57 25 75 erreichbar , ( sei )
0846
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Sport :

trixi schuba wieder in wien

4 wien , 29 . 9 . ( rk ) sechs jahre lang war Oesterreichs erfolg¬
reichste eiskunstlaeuferin , die Wienerin trixi schuba , als

eisrevuestar in aller weit unterwegs , zuletzt in suedamerika und

israel . nun hat sie diese taetigkeit beendet und ist nach wien

zurueckgekehrt .
buergermeister Leopold g r a t z und sportstadtrat kurt

heller begruessten die prominente heimkehrerin im rathaus *
» » ich freue mich sehr , dass ich wieder in wien leben kann, * * sagte
trixi schuba , » » denn ich bin eine leidenschaftliche Wienerin * * *

sie erinnerte daran , dass sie anlaesslich ihres Olympiasieges einen

ehrenring der stadt wien bekommen hat , auf den sie sehr stolz ist .
trixi schuba hat noch keine konkreten zukunftsplaene , doch

moechte sie weiter mit dem Sport verbunden bleiben , ( sti )

0848
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lokal :

verkehrsskizzen philadelphiabruecke und floridsdorfer bruecke

5 wien , 29 . 9 . ( rk ) durch die eroeffnung der philadelphiabruecke

am 2 . Oktober und der floridsdorfer bruecke am 3 . Oktober er¬

geben sich im bereich der beiden brueckenbauwerke neue verkehrs -

situationen . um die autofahrer zeitgerecht mit den neuen moeglich -

keiten vertraut zu machen , hat das buergerservice entsprechende

verkehrsinformationen mit erlaeuternden Skizzen herausgebracht , die

bereits zum Wochenende in der Umgebung der philadelphiabruecke und

der floridsdorfer bruecke von vienessen verteilt werden , der heutigen
> * rathaus - korrespondenz * * liegen die verkehrsinformationen phila -

delphiabruecke und floridsdorfer bruecke bei . ( we )

fuer den oeffent liehen verkehr ergeben sich durch die eroeff -

nunc der beiden bruecken folgende neuerungen :

autobusiinien » 8 a * und » 15 a » ueber neue philadelphiabruecke

ab montac , den 2 . Oktober , werden die autobusiinien ' 8 a * und

» 15 a * in fahrtrichtung meidling ueber die neue philadelphiabruecke

gefuehrt . die endstation befindet sich nunmehr in der eichenstrasse

vor dem schnellbahnhof . die bisherige endstation in der hoffmeister -

gasse wird aufgelassen , nach der eroeffnung der neuen bruecke ,

ca . ab 12 uhr , fahren die autobusse in richtung meidling ueber

breitenfurter Strasse und philadelphiabruecke zur eichenstrasse .

in der gegenrichtung verkehren die linien * 8 a * und * 15 a * weiter -»

hin ueber edelsinnstrasse und wienerbergbruecke . die haltestelle

* » philadelphiabruecke » » befindet sich in der eichenstrasse , so dass

die umsteigewege zu den strassenbahnlinien » 8 » und * 62 » moeglichst

kurz sind .
die Umleitung der strassenbahnlinie * 62 * ueber siebertgasse und

bahnhof woIfganggasse wird ab 2 . Oktober aufgehoben , die zuege ver¬

kehren nun stadtauswaerts wieder ueber flurschuetzstrasse , wilhelm -

strasse , doerfeIstrasse und eichenstrasse , stadteinwaerts ueber

eichenstrasse , assmayergasse und flurschuetzstrasse .

/ .
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friedrich engels - platz : autobushaltestellen werden verlegt

im bereich des friedrich engels - platzes tr . t .

MiTwird
den autobustinien Ml . • und * 35 a * 1« Kraft .

Strasse
ab engerthstrasse/stromstrasse ueber stromstrasse , vorg r

marchf eldstrasse und leystrasse gefuehrt . in der
Qels .

sie ueber leystrasse , adalbert stifter - strasse fri - rlcb engels

olatz und engerthstrasse . die haltestellen befinoen sich 1«

Vorgartenstrasse vor dem friedrich engels - platz und in *r

nach der adalbert stifter - strasse ( richtung griegstrasse ) beziehungs

weise am friedrich engels - platz zwischen vorgartenstrasse un

engerthstrasse ( richtung leopoldstadt ) .
, ort ^ 1rh

die Linie » 35 a » erhaelt eine neue endstation am r

engels - pLatz zwischen adalbert stifter - strasse und marcl
^

Idstrasse

die autobusse fahren in richtung salmannsdorf ueber marchfeldstrasse

und leystrasse zur adalbert stifter - strasse . , m '52 »
ab dienstag , den 3 . Oktober , werden die strassenbahnlinien 13

U nd * 331 ’ ueber die neue floridsdorfer bruecke gefuehrt . die str

senbahnhal testet len am friedrich engels - platz bt * lb "

die haLtestelle - * hubertusdamm ” wird auf ihren frueheren Standort

beim wasserpark verlegt , ( ger )

0955



29 . September 1978 * * rathaus - korrespondenz * * blatt 2425

lokal :

212 jubelpaare im rathaus geehrt

6 Wien , 29 . 9 . ( rk ) im wiener rathaus wurden dieser tage 212

jubelpaare
'

geehrt , ein • » steinernes paar ’ » , 16 » » diamantene » » und

195 » » goldene hochzeitspaare - sie sind insgesamt 10 . 777 1/2 jahre

verheiratet - wurden in anwesenheit ihrer bezirksvorsteher von

buergermeister Leopold g r a t z geehrt , unter den goldenen

hochzeitern » * war auch der ehemalige stadtrat fuer staedtische unter -

nehmungen richard nathsch laeger ,

die jubelpaare hatten schon vor einiger zeit , naemtich am

hochzeitstag , aus der hand ihrer bezirksvorsteher die ehrenge -

schenke der Stadt Wien erhalten , die » » goldenen * » 2 . 000 Schilling ,

die » » diamantenen » » 4 . 000 Schilling und das » » steinerne paar

8 . 000 Schilling , jetzt wurden ihnen im rathaus die hochzeits -

diptome ueberreicht *

die anmeldung fuer die ehrung von hochzeits jubilaren muss

vier wochen vor dem hochzeitstag bei der zustaendigen bezirksvor -

stehung vorgenommen werden , mitzubringen sind : die geburtsurkunde ,

die Heiratsurkunde , der meldezettel und der staatsbuergerschaftsnach

weis * ( ka )

1002
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kommunal s

floridsdorf :

gemeindebau nach bezirksvorsteher rudotf hitzinger benannt

7 W ien , 29,9 * ( rk ) im rahmen einer kleinen feier , bei der der

fLoridsdorfer bezirksvorsteher otmar e m e r l i n g zahlreiche

bezirksmandatare und abgeordnete begruessen konnte , wurde freitag

nachmittag der gemeindebau in der leopoldauer Strasse 70 auf rudolf

hitzinger - hof ” benannt , vizebuergermeister hubert p f och nahm

die namensgebung vor und erklaerte , dass damit einer jener maenner

geehrt werden soll , der einen grossen anteil an der raschen entwick -

lung von f loridsdorf hatte .

fLoridsdorf wurde noch in der ersten republik oft als zweit¬

rangig angesehen , nach dem zweiten Weltkrieg war es der erste

floridsdorfer bezirksvorsteher franz Jonas der ueber die

zerstoerte floridsdorfer bruecke hinweg die Verbindung zu den neuen

wiener Zentralstellen aufnahm und den Wiederaufbau organisierte ,

von Jonas ueber die folgenden bezirksvorsteher loetsch , hitzinger ,

theumer bis emerling hat sich floridsdorf zu einem der wichtigsten

wohn - und schulbezirke entwickelt , zu einem bezirk , der im Wirt¬

schaftsleben Wiens eine bedeutende rolle spielt und auch fuer frei -

zeitgestaltung und erholung immer mehr bedeutung erlangt .

rudolf hitzinger , vor , 1959 bis 1964 f loridsdorf er bezirksvor¬

steher , hing seit seiner Jugend mit leib und seele an seinem heimat¬

bezirk . als f unktionaer der gewerkschaft , der sozialdemokratischen

Partei und als bezirksmandatar setzte er sich stets fuer die bezirks

bewohner ein .
der " rudolf hitzinger - hof " soll ihm ein bleibendes andenken

bewahren , ( smo )

1033
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kommunal :

wahlkarten : nur noch wenige tage zeit

8 wien , 29 . 9 . ( rk ) alle wahlberechtigten Wienerinnen und wiener ,
die am 8 . Oktober aus irgendeinem grund nicht in ihrem sprenget
waehlen koennen , haben noch einige tage zeit , um die ausstetlung

einer wahlkarte zu beantragen : die entsprechenden antraege koennen

noch bis 5 . Oktober am jeweils zustaendigen magistratischen bezirks -

amt montag bis freitag bis 18 uhr gestellt werden .
die Stimmabgabe mit hilfe einer wahlkarte ist bei den wiener

gemeinderats - und bezirksvertretungswahlen nur innerhalb Wiens moeg -

lich . in praktisch jedem wah1lokalgebaeude , in dem mehrere sprenget

untergebracht sind , befindet sich ein Wahllokal , in dem wahlkarten -

waehter ihre stimme abgeben koennen . zur Stimmabgabe benoetigen auch

wahtkartenwaehler ein dokument , aus dem ihre identitaet zweifels¬

frei hervorgeht , ( hs )
1035
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Lokal :

ehrung verdienter beamter

9 Wien , 29 . 9 . ( rk ) personalstadtrat kurt h e L L e r ueber

reichte freitag vormittag im roten salon des rathauses zwei ver¬

dienten beamten die dekrete ueber den ihnen vom bundespraesidenten

verliehenen berufstitel • . regierungsrat • • :

oberamtsrat franz pfundner trat 1947 n en

der stadt Wien und ist seit 1974 leitender referent fuer fmanzen ,

personal und sozialwerk der gewerkschaft der gemeindebediensteten .

bereits seit dezember 1945 ist oberamtsrat heinrlch

s c h m a t z e r mitarbeiter der Stadtverwaltung . 1973 wurde er

zum Leiter des dezernates fuer lebensmittelpolizeiliche angelegen -

heiten in der marktamtsdirektion bestellt , ( and )
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kommunal :

gratz kondolierte zum tod des papstes

11 Wien , 29 . 9 . ( rk ) buergermeister leopold g r a t z hat im

eigenen namen und namens der Stadt Wien in brieten an kardinal dr .

franz k o e n i g und an den paepstlichen nuntius erzblschof

mario c a g n a die tiefe anteilnahme am ploetzlichen tod von

papst Johannes paul 1 . ( roem . ) zum ausdruck gebracht , gratz unter¬

strich , dass der papst in seiner kurzen amtszeit durch seine mensch -

lichkeit , die er so spontan und unkonventionell zeigte , Sympathie und

achtung in aller weit erworben hat . die trauer um ihn reicht deshalb

weit ueoer die reihen der glaeubigen hinaus , ( sti )

1155

gemeinderats - und bezirksvertretungswahlen am 8 . Oktober :

1,173 454 wahlberechtigte

12 Wien , 29 . 9 . ( rk ) bei den gemeinderats - und bezirksvertretungs¬

wahlen am 8 . Oktober 1978 sind 1,173 454 Wienerinnen und wiener

wahlberechtigt : das teilte stadtrat peter schieder freitag

der * * rat hau s - korrespondenz * * mit . von diesen 1,173 454 wahlberech¬

tigten sind 684 733 trauen und 488 721 maenner . gegenueber der ge -

meinderatswahl 1973 gibt es damit heuer um 43 887 wahlberechtigte

weniger ( 1973 waren es 1,217 341 wahlberechtigte Wienerinnen und

wiener , was gegenueber der gemeideratswahl 1969 eine Verringerung

um 56 883 wahlberechtigte bedeutete ) .
1212
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Kommunal :

schnell und erfolgreich auch im bunker :

mobiles buergerservice - bereits mehr als viertausend einsaetze

13 Wien , 29 . 9 . ( rk ) schnell und erfolgreich arbeitet das mobile

buergerService auch dann , wenn es um ein altes bunkersystem geht , in

floridsdorf , zwischen gerasdorfer strasse und kollarzgasse , befindet

sich auf einem rund 18 . 000 quadratmeter grossen grundstueck eine

derartige anlage , die seit jahren als wilde muelldeponie verwendet

wird , obwohl jedes jahr im rahmen des fruehjahrsputzes gesaeubert ,
wurden die bunker immer wieder mit muell aller art - von fetzen ueber

holz und alte haushaltsgeraete bis zu schrotteilen - zugeschuettet .

das soll nun bald vorbei sein : in den naechsten tagen wird auf

initiative des mobilen buergerservices mit der reinigung der flaeche

oegonnen . und - um die wilde deponie endgueltig zu beseitigen -

muessen auch die bunker entfernt werden : sie sollen im rahmen einer

uebung von der luftschutztruppenschule wien gesprengt werden .

insgesamt haben die mitarbeiter des mobilen buergerservices ,
die seit anfang maerz mit ihren roten au tos in Wien unterwegs sind ,

um beschwerden nachzugehen und misstaende zu beseitigen , bereits

ueber viertausend einsaetze geleistet - und den grossteil der miss -

staende auch bereits beseitigt , ohne kennzeichen abgestellt autos und

wracks sowie baustoffLagerungen sind dabei nach wie vor die Schwer¬

punkte der arbelt des mobilen buergerservices .
wobei die zahl der unzureichend oder gar nicht abgesicherten

bausteilen in Wien zurueckgegangen ist , wie die mitarbeiter des

mobilen buergerservices bemerkten , » » die stadt wien hat im sommer

gespraeche mit den interessensvertretungen des baugewerbes ge -

fuehrt, * * betonte stadtrat peter schieder dazu gegenueber

der » » rathaus - korrespondenz » » . » » seit anfang September werden nun

alle baufirmen , die trotz entsprechender hinweise bausteilen

schlecht oder gar nicht absichern - zum beispiel bei fehlender be -

leuchtung - ueber die polizei angezeigt . * *
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aufgrabungens informatiotistafetn verpf lichtend

gleichzeitig arbeitet das mobile buergerservice gemeinsam mit

den zustaendigen stellen des magistrats eine neue dienstanweisung

fuer oauaufSichtsorgane aus , mit deren hilfe eine bessere ueber -

wachung der baustellen durch die zustaendigen abteilungen erreicht

werden soll .
' ' auch die auf grabungskundmachung wird geaendert , ? , kuendigie

stadtrat schieder an . “ sie soll in Zukunft die Verpflichtung ent¬

halten , bei aufgrabungen informationstafeln - aehnlich den tafeln ,

die bei hochbauten vorgeschrieben sind - aufzustellen , auf denen

art und dauer der arbeit sowie auftraggeber und baufirma angegeben

sind , wir wollen damit zur besseren Information der buerger bei¬

tragen und mehr verstaendnis fuer arbeiten , die einfach notwendig

sind , erreichen . ' *

gemeinsam mit polizei , kammer und kuratorlum fuer Verkehrs¬

sicherheit wollen die fachdienststeilen der Stadt wien ausserdem

einheitliche richtlinien zur baustellenkennzeichnung in jenen fael -

len , in denen in der strassenverkehrsordnung keine genauen vorschrlf -

ler/bestehen , ausarDeiten *. so ist in der stvo zwar genau festge¬

halten , wie ein hindernis auf der Strasse beleuchtet werden muss

rot , wenn man rechts , weiss , wenn man links , gelb , wenn man auf

beiden seiten vorbeifahren kann - , darueber hinaus gibt es jedoch

nur die allgemeine Verpflichtung zur absicherung von bausteilen ohne

genauere angaben . ( hs )

1236
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kommunal :

endgueltige zahl der wahlberechtigten

( in klammer die zahlen 1973 )

14 Wien , 29 . 9 . ( rk )

bezirk

8 ,

maenner

6 . 872

29 . 889
28 . 087

10 . 908
16 . 904

9 . 086

9 . 402

7,952
14 . 291
49 . 085
20 . 968

25 . 100

17 . 370
24 . 780
22 . 076
28 . 944

15 . 972

15 . 934
21 . 987

25 . 084

36 . 778

29 . 861

21 . 391

wien 488

( 7 . 609 )

( 31 . 169 )

( 30 . 255 )

( 11 . 866 )
( 18 . 669 )

( 9 . 786 )

( 10 . 529 )

( 8 . 819 )

( 16 . 102 )

( 50 . 769 )

( 20 . 072 )

( 26 . 525 )

( 17 . 467 )

( 25 . 233 )

( 23 . 664 )

( 30 . 807 )

( 16 . 893 )

( 17 . 444 )

( 22 . 677 )

( 26 . 561 )
( 36 . 019 )

( 25 . 403 )

( 20 . 256 )

trauen

10 . 073
40 . 918
41 . 819

15 . 991

25 . 296

13 . 920
14 . 816

12 . 136

22 . 001

65 . 476

26 . 327

35 . 961

26 . 145

35 . 331

33 . 194
42 . 420

23 . 120

24 . 990

31 . 470

33 . 588
46 . 410

36 . 215

27 . 116

( 11 . 079 )

( 42 . 949 )

( 45 . 040 )

( 17 . 742 )

( 28 . 030 )

( 15 . 240 )

( 16 . 558 )

( 13 . 561 )

( 24 . 472 )

( 67 . 854 )

( 25 . 495 )

( 38 . 136 )

( 26 . 338 )

( 36 . 183 )

( 36 . 167 )

( 45 . 607 )

( 24 . 798 )

( 27 . 326 )

( 32 . 260 )
( 35 . 613 )

( 45 . 470 )

( 31 . 105 )

( 25 . 724 )

zusammen

16 . 945

70 . 807

69 . 906
26 . 899
42 . 200

23 . 006

24 . 218

20 . 088

36 . 292

114 . 561

47 . 295
61 . 061

43 . 515
60 . 111

55 . 270

71 . 364

39 . 092
40 . 924

53 . 457

58 . 672

83 . 188

66 . 076

48 . 507

( 18 . 688 )

( 74 . 118 )

( 75 . 295 )

( 29 . 608 )

( 46 . 699 )

( 25 . 026 )

( 27 . 087 )

( 22 . 380 )

( 40 . 574 )

( 118 . 623 )

( 45 . 567 )

( 64 . 661 )
( 43 . 805 )

{ 61 . 41 6 )

( 59 . 831 )

( 76 . 414 )

( 41 . 691 )

( 44 . 770 )

( 54 . 937 )

( 62 . 174 )

( 81 . 489 )

( 56 . 508 )

( 45 . 980 )

. 721 ( 504 . 594 ) 684 . 733 ( 712 . 747 ) 1,173 . 454 ( 1,217 . 341 )
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kommunal :

Kraftwerk Simmering in betrieb

17 Wien , 29 . 9 . ( rk ) mit einem Knopfdruck in der > » blockwarte » ’

der neuen anlage setzte am freitag , um 12 . 40 uhr , buergermeister

Leopold g r a t z das neue 370 mw - kraftwerk der wiener e - werke in

Simmering in betrieb , mit der Inbetriebnahme dieses neuen Kraftwerks

wird , wie gratz in seiner ansprache erklaerte , eine grosse Investi¬

tion im dienste der bevoelkerung wirksam , oesterreichische techniker

und arbeiten haben hier eine der modernsten kraftwerksanlagen europas

errichtet , viele wichtige dienstleistungen der Stadt - von der

energieversorgung bis zur abfallbeseitigung - sind heute - uhon

selbstverstaendLieh geworden , dass sie den meisten menschen nur dann

ueberhaupt zu bewusstsein kommen , wenn sie einmal kurze zeit ausfal -

len . hinter dieser ■ » selbstverstaendlichkeit » ’ stehen aber , betonte

gratz , dauernde grosse Investitionen und die Leistungen vieler mit -

arbeiter , die tag und nacht , auch an Wochenenden und feiertagen , im

einsatz sind ,
in der diskussion um energiefragen wird von manchen die meinung

vertreten , man solle aufhoeren mit der « ’ anbetung ” des Wirtschafts¬

wachstums . eine stagnierende oder schrumpfende Wirtschaft wuerde aber

bedeuten , dass fuer alle Jene , die noch nicht den Standard erreicht

haben , den andere schon haben , der schranken heruntergelassen wird ,

es wuerde auch bedeuten , dass die Investitionen fuer unser Schul¬

system hinausgeworfenes geld waeren , weil eine stagnierende wir t

Schaft weder mehr noch besser gebildete menschen benoetigte .

energiestadtrat franz n e k u l a wies darauf hin , dass mit

der inbetriebnahme des neuen Kraftwerkes in Simmering die energie -

politik im sinne des eneralekonzepts der Stadt Wien fortgesetzt wird .

1973 war der erste , 1975 der zweite block des Kraftwerks donaustadt ,

in der Zwischenzeit die 100 - mw - gasturbine in Leopoldau in betrieb

genommen worden ,
die energiesparende kraft - waerme - kupplung des neuen kraftwerks

ist nicht nur vom volkswirtschaftlichen Standpunkt von bedeutung ,

sondern wird darueber hinaus durch die moegliche ersetzur . g von

. / .
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eir . ze Lheizungen durch f .ernwaermeverscrgung auch zur weiteren Ver¬

besserung der urnwettbedingungen beitragen * die enormen investitionen

der wiener e - werke in den vergangenen Jahren stellten auch einen
wesentlichen beitrag zur Sicherung von arbeitsplaetzen dar «

stsdtwerke - generaldirektor dr . karl rei Singer verwies

auf die ausserordentlieh kurze bauzeit von drei jahren fuer das neue

kraftwerk . gemeinderat otto hi r s c h betonte als Vertreter der

gewerkschaft , dass hinter der gigantischen , hochtechnisierten an -

läge die arbeit und die leistung der einzelnen bediensteten der

wiener e - werke stehen .
bezirksvorsteher komm . - rat johann paulas kennte bei der

Inbetriebnahme des neuen kraftwerks zahlreiche festgaeste , darunter

aen 2 . und 3 . praesidenten des wiener Landtages , otto s c h w e d a

und fritz h ahn , Staat rat Wilhelm n e u s s e r , magistrats -

direktcr dr . Josef b a n d i o n , arbeiterkammerpraesident adolf

c z e t t 8 L sowie abgeordnete des national - und gemeinderates ,
begruessen . ( ger )

1921
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kommunal :
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die wahlnacht im rathaus

Wien 5 30 . 9 . ( rk ) am wähl sonntag , dem 8 . Oktober , wird der

presse - und info rmationsdienst der Stadt wien im ratnaus wieder ein

Pressezentrum einrichten , das ab 16 . 30 uhr geoeffnet

ist , aas Pressezentrum befindet sich im stadtsenatssaal , Zugang ueber

eingang lichtenfelsgasse und feststiege 1 .

um den kotleginnen und kollegen optimale anbeitsbediTigungen zu

sichern , bitten wir diesmal uni rechtzeitige akkreditiorung . der

Zutritt in das Pressezentrum ist

nur mit presseschild moeglich , das ab

sofort bei uns im pid ( rathaus , 3 * stiege ) im chefSekretariat er »

haeltlich ist . die akkreditierung ist auch fuer pressefctografen und

tecnniker er forderlich .
im Pressezentrum , von dem aus auch hoerfunk und fernsehen be¬

richten , werden Vergleichstabellen mit den ergebnissen der letzten

eingerat swahl vo n 21 . cktcber 1973 und der nationalratswah1 vom

3 . Oktober 1973 aufliegen . die einlangenden ergebnisse sowohl fuer

die gemeinderats - wie auch fuer die bezirksvertretungswahlen sowie

ueber die Verteilung der mandate werden auf Schautafeln angeschrie¬

ben . der von buergermeister Leopold g r a t z mit der durch -

fuehrung der wählen beauftragte amtsfuehrende stadtrat peter

schieden wird das wiener Wahlergebnis im Pressezentrum be¬

kanntgeben . mit dem vorlaeufigen endergebnis der

gemeinderat swan len und der mandatsverteilung ist

zwischen 20 und 21 uhr zu rechnen , da fuer die bezirksvertretungs -

wahlen ein eigenes verfahren notwendig ist , werden diese ergebnisse

und damit die entscheidung ueber die bezirksvorsteher voraussicht¬

lich erst spaeter vcrliegen .
da am gleichen tag auch die landtagswahlen in der Steiermark

statt finden , werden wir die ueber die apa ein langenden resultate

im Pressezentrum auf legen .
anschliessend an das Pressezentrum im stadtsenatssaal stehen
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fuer ihre arbeit telefone in ausreichender zahl auch fuer ueberland -

gespraeche bereit , seIbstverstaendlieh gibt es Schreibmaschinen und

papier und im steinernen saal ein bueffet . wer von aussen das

Pressezentrum erreichen will : telefon 42 800/2180 durchwahl . am

wah l sonn tag ist die redaktion der » » rathaus -

korresp . ondenz • * ganztaegig besetzt , der diensthabende

redakteur ist wie immer unter der klappe 2971 erreichbar , ueberdies

wird die * ’ rathaus - korrespondenz * * ueber das zweite apa - rietz laufend

die neuesten Wahlergebnisse aussenden und ueber die Statements der

Politiker berichten .

parkplaetze rund um das rathaus

zu verschiedenen anfragen teilen wir mit , dass am wählSonntag

in den rathaus - hoefen nicht geparkt werden kann , es gibt jedoch rund

um das rathaus sicherlich genuegend parkplaetze . ( pr )

■H H



30 . September 1978 ♦ » rathaus - korrespondenz * * blatt 2438

Kommunal :
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hietzings Pasche werden karthographisch erfasst

1 Wien , 30 . 9 . ( rk ) fuer die ausarbeitung einer gewaesserkart ei

der baeche und wasserlaeufe in hietzing hat der bautenausschuss

kosten in hoehe von 825 . 000 Schilling genehmigt , die rate fuer I97e

betraegt 70 . 000 Schilling , mit der durchfuehrung der erforderlichen

arbeiten wurde Zivilingenieur dlpl . - ing . weiss betraut .

die magistratsabteilung 29 , bruecken - und Wasserbau , benoetigt

fuer die durchfuehrung von erhaltungs - und regulierungsaroelten an

wasserlaeufen in Wien eine Zusammenstellung saemtlicher charakteri¬

stischen werte der gerinne im Stadtgebiet , wie laengenschnitt ,

regelprofile , ausbauwassermenge etc . in form einer gewaesserkartel .

bereits 1975 wurde mit den arbeiten fuer die erfassung der baeche

des 14 . oezirks begonnen , in den folgejahren wurde eine derartige

kartei fuer die baeche und gerinne im 17 . und 19 . bezirk fertigge¬

stellt , nun ist der 13 . bezirk an der reihe .

die gewaesserkartel jedes bezirks enthaelt einen uebersichts -

plan im masstao 1 : 25 . 000 , einen lageplan im masstab 1 : 2 . 000 mit

topographischer beschreibung der charakteristischen werte der ge¬

rinne sowie darstellungen der Strassen - und Wegkreuzungen , ferner

querprofile im masstab 1 : 200 und Laengenschnitte im masstab

1 : 2 . 000 mit gefaelleangaben und angaben ueber den ausbauzustand .

fotografische aufnahmen der charakteristischen stellen des ge -

waesserverlaufs ergaenzen die kartei .

Oie baeche und gerinne von hietzing sind zusammen 43,8 kilo -

meter lang , sie bestehen aus dem 2,4 km langen gruenauerbach , der

als nebenbach den 9,3 km langen schallautzer graben aufweist , den

6,5 km langen rotwassergraben mit seinem 12,1 km langen nebenbach

glasgraben sowie dem 3,6 km langen lainzerbach , dessen zusammen 7,3

km langen nebenbaeche aus dem katzengraben und dem voesendorfergrab

kommen , mit nur 0,7 km laenge ist das gerinne im wlassakgraben der

kuerzeste hletzinger wasserlauf , gefolgt vom lackenbach ( 0,9 km )

und dem einen kilometer langen marienbach . ( we )

+ + + +
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kommunal :

Städtentwick lungsp lan - kapitel arbeitsmark t .

so kann Wien arbeitsplaetze sichern

5 « len , 30 . 9 . ( rk ) die positive wirtschafts - und arbeitsmarkt -

oolitik die in Wien zu einer hoechstbeschaeftigung von fast

800 . 000
*

manschen fuehrte , soll weiterhin aktiv fortgesetzt werden ,

ausgehend von guenstigen entwickLungsprognosen sollen massnahmen

durch die oeffentliche hand , und durch private traeger die vollbe -

schaeftigung weiterhin grantieren .

im Stadtentwicklungsplan , kapitel » • arbeitsmarkt * ’ , das kuerz -

lich fertiggestellt wurde , werden folgende hauptziele gesetzt :

o qualitative und strukturelle Verbesserung von arbeitsplaetzen .

die sozialen errungenschaften auf dem arbeitsplatz sollen weiter

ausgebaut werden , neue arbeitsplaetze sollen besonders auch am

Stadtrand geschaffen werden .

C jene wirtschaftsbereiche , die zur erhaltung und Schaffung von

arbeitsplaetzen besonders beitragen - etwa die bauwirtschaft -

sollen in verstaerktem ausmass gefoerdert werden ,

o auf die Sicherung von arbeitsplaetzen fuer sozial schwache be -

voelkerungsgruppen , wie fuer jugendliche , frauen und behinderte

soll ein besonderes augenmerk gelegt werden ,

o durch neue ausbildungswege und - moeg lichkeiten sollen mehr

qualitativ hochwertige arbeitskraefte zur verfuegung stehen ,

o arbeitsmarktpolitische massnahmen auf wiener boden sollen in

verstaerktem ausmass mit dem bund koordiniert werden , die ent¬

wick lungsprognosen fuer die zukuenftige arbeitsmarktsituation

stehen guenstig : es wird damit gerechnet , dass bis 1985 etwa

32 . 000 wiener aus dem arbeitsprozess ausscheiden und dadurch

zusaetzliche arbeitsplaetze frei werden , ausserdem ist mit

einer abnahme der wiener bevoelkerung aut etwa 1,5 millionen

1981 zu rechnen , was natuerlich auch zu einer abnahme der er -

werbstaetigen in Wien fuehrt . diesem rueckgang an arbeits -

Kraeften im wiener raum steht ein verstaerktes angebot an
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arbeitskraeften in gesamt oesterreich gegenüber , da
^

beginn

80er jahre die geburtenstarken Jahrgaenge mit etwa 20 . 000 bis

30 . 000 personen jaehrtich ins berufsieben eintreten . durc

ein gutes arbeitsplatzangebot wird damit fuer Wien die moegli

Keit bestehen , einen teil der arbeitskraefte aufzunehmen und

einen wesentlichen beitrag zur vollbeschaeftigung in

oesterreich zu leisten , ein positiver nebeneffekt wird die spuer

bare verjuengung des arbeitsmarktes sein , ( ba )
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kommunal :

nittel : am beispiel baeder - versprochen , gehalten

6 wien , 30 . 9 . ( rk ) die termingemaesse eroeffnung des hallenbades

Simmering ist ein weiterer schritt zur erfuellung des staedtischen

baederkonzepts . auch am beispiel des baederbaues koennen sich die

wiener davon ueberzeugen , wie zielstrebig die stadtverwaltung ihr

arbeitsprogramm in die tat umsetzt - nach dem motto : versprochen ,

gehalten .
dies betonte der amtsfuehrende stadtrat heinz nittel

samstag vormittag bei der Inbetriebnahme des neuen simmeringer

hallenbades , das in der rekordzeit von vierzehn monaten errichtet

worden war .
nittel wies im laufe seiner ansprache darauf hin , dass in der

von ihm geleiteten geschaeftsgruppe auch an anderen Vorhaben zuegig

gearbeitet wird , und nannte als beispiele das * * jahrhundertprojekt * 9

wabas 80 , dessen System ab mitte 1980 saemtliche abwaesser wiens mit

Internationaier gueteklasse in die donau einleiten wird , sowie die

. n bau befindliche 3 . wiener Wasserleitung , die ebenfalls im sommer

1980 fertig werden und den steigenden Wasserbedarf Wiens fuer viele

} ahre sichern wird .
aas ressort * * staedtische dienstleistungen und konsumenten -

schutz * * ist nur eine der zehn geschaeftsgruppen des magistrats .

auch in den anderen neun werden die im arbeitsprogramm versprochenen

Projekte und Vorhaben so planmaessig verwirkticht . die leistungs -

bitanz der Stadtverwaltung aus den letzten jahren wuerde ein dickes

buch fuelten . aber die wiener , die mit offenen äugen durch ihre

stadt gehen , sehen selbst , wie an allen ecken und enden gebaut
wird , von der u - bahn ueber die grossen neuen donaubruecken und die

uno - city , das allgemeine krankenhaus , bis zum kommunalen und

genossenschaftlichen wohnbau mit den erfordertichen kindergaerten ,

schulen und pensionistenheimen . dazu kommen die bemuehungen um die

erhaltung der votIbeschaeftigung und die Schaffung neuer arbeits -
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r^ pnen diese stadt Lebens -

U . . « . SO» l * =

. . . «. « „„„ d«r . » »« •
• « r « < » •”

„ r , r » „ r „ gut . . « • ! « 3* '

: uTO und IW » !
° “ '

t „» « «« r . » « dw . u» vdrtr . udd
. 3 «- 33 « •

1 L g am < d . r « Id "ddcddtdn ) . w .

systematisch durchgefuehrt

•44 - 4 *+

I




	Vorderdeckel
	[Seite]

	1. September 1978
	Seite 2100
	Seite 2101
	Seite 2102
	Seite 2103
	Seite 2104
	Seite 2105
	Seite 2106
	Seite 2107
	Seite 2108
	Seite 2109

	2. September 1978
	Seite 2110
	Seite 2111
	Seite 2112
	Seite 2113
	Seite 2114
	Seite 2115

	4. September 1978
	Seite 2116
	Seite 2117
	Seite 2118
	Seite 2119
	Seite 2120
	Seite 2121
	Seite 2122
	Seite 2123
	Seite 2124
	Seite 2125
	Seite 2126
	Seite 2127
	Seite 2128
	Seite 2129

	5. September 1978
	Seite 2130
	Seite 2131
	Seite 2132
	Seite 2133
	Seite 2134
	Seite 2135
	Seite 2136
	Seite 2137

	6. September 1978
	Seite 2138
	Seite 2139
	Seite 2140
	Seite 2141
	Seite 2142
	Seite 2143
	Seite 2144
	Seite 2145
	Seite 2146
	Seite 2147
	Seite 2148

	7. September 1978
	Seite 2149
	Seite 2150
	Seite 2151
	Seite 2152
	Seite 2153
	Seite 2154
	Seite 2155
	Seite 2156
	Seite 2157
	Seite 2158
	Seite 2159
	Seite 2160

	8. September 1978
	Seite 2161
	Seite 2162
	Seite 2163
	Seite 2164
	Seite 2165
	Seite 2166
	Seite 2167
	Seite 2168
	Seite 2169
	Seite 2170
	Seite 2171
	Seite 2172
	Seite 2173
	Seite 2174

	9. September 1978
	Seite 2175
	Seite 2176
	Seite 2177
	Seite 2178
	Seite 2179
	Seite 2180
	Seite 2181

	11. September 1978
	Seite 2182
	Seite 2183
	Seite 2184
	Seite 2185
	Seite 2186
	Seite 2187
	Seite 2188
	Seite 2189
	Seite 2190

	12. September 1978
	Seite 2191
	Seite 2192
	Seite 2193
	Seite 2194
	Seite 2195
	Seite 2196
	Seite 2197
	Seite 2198
	Seite 2199
	Seite 2200
	Seite 2201
	Seite 2202
	Seite 2203
	Seite 2204
	Seite 2205
	Seite 2206
	Seite 2207
	Seite 2208
	Seite 2209
	Seite 2210
	Seite 2211
	Seite 2212
	Seite 2213
	Seite 2214
	Seite 2215
	Seite 2216
	Seite 2217
	Seite 2218
	Seite 2219
	Seite 2220
	Seite 2221
	Seite 2222
	Seite 2223
	Seite 2224
	Seite 2225
	Seite 2226
	Seite 2227
	Seite 2228
	Seite 2229
	Seite 2230
	Seite 2231
	Seite 2232
	Seite 2233
	Seite 2234
	Seite 2235
	Seite 2236
	Seite 2237
	Seite 2238

	13. September 1978
	Seite 2238
	Seite 2239
	Seite 2240
	Seite 2241
	Seite 2242
	Seite 2243
	Seite 2244
	Seite 2245
	Seite 2246
	Seite 2247

	14. September 1978
	Seite 2248
	Seite 2249
	Seite 2250
	Seite 2251
	Seite 2252
	Seite 2253
	Seite 2254
	Seite 2255
	Seite 2256
	Seite 2257
	Seite 2258
	Seite 2259
	Seite 2260
	Seite 2261
	Seite 2262

	15. September 1978
	Seite 2262
	Seite 2263
	Seite 2264
	Seite 2265
	Seite 2266
	Seite 2267
	Seite 2268
	Seite 2269
	Seite 2270
	Seite 2271
	Seite 2272
	Seite 2273
	Seite 2274
	Seite 2275
	Seite 2276

	16. September 1978
	Seite 2277
	Seite 2278
	Seite 2279
	Seite 2280
	Seite 2281

	18. September 1978
	Seite 2282
	Seite 2283
	Seite 2284
	Seite 2285
	Seite 2286
	Seite 2287
	Seite 2288
	Seite 2289
	Seite 2290
	Seite 2291
	Seite 2292
	Seite 2293
	Seite 2294
	Seite 2295
	Seite 2296
	Seite 2297

	19. September 1978
	Seite 2298
	Seite 2299
	Seite 2300
	Seite 2301
	Seite 2302
	Seite 2303
	Seite 2304
	Seite 2305
	Seite 2306
	Seite 2307
	Seite 2308
	Seite 2309
	Seite 2310
	Seite 2311
	Seite 2312

	20. September 1978
	Seite 2313
	Seite 2314
	Seite 2315
	Seite 2316
	Seite 2317
	Seite 2318
	Seite 2319

	21. September 1978
	Seite 2320
	Seite 2321
	Seite 2322
	Seite 2323
	Seite 2324
	Seite 2325
	Seite 2326
	Seite 2327
	Seite 2328
	Seite 2329
	Seite 2330
	Seite 2331
	Seite 2332
	Seite 2333
	Seite 2334
	Seite 2335

	22. September 1978
	Seite 2336
	Seite 2337
	Seite 2338
	Seite 2339
	Seite 2340
	Seite 2341
	Seite 2342

	23. September 1978
	Seite 2343
	Seite 2344
	Seite 2345
	Seite 2346
	Seite 2347
	Seite 2348
	Seite 2349

	25. September 1978
	Seite 2350
	Seite 2351
	Seite 2352
	Seite 2353
	Seite 2354
	Seite 2355
	Seite 2356
	Seite 2357
	Seite 2358
	Seite 2359
	Seite 2360
	Seite 2361
	Seite 2362
	Seite 2363
	Seite 2364
	Seite 2365
	Seite 2366
	Seite 2367
	Seite 2368
	Seite 2369

	26. September 1978
	Seite 2370
	Seite 2371
	Seite 2372
	Seite 2373
	Seite 2374
	Seite 2375
	Seite 2376
	Seite 2377
	Seite 2378
	Seite 2379
	Seite 2380
	Seite 2381

	27. September 1978
	Seite 2382
	Seite 2383
	Seite 2384
	Seite 2385
	Seite 2386
	Seite 2387
	Seite 2388
	Seite 2389
	Seite 2390
	Seite 2391
	Seite 2392
	Seite 2393
	Seite 2394

	28. September 1978
	Seite 2395
	Seite 2396
	Seite 2397
	Seite 2398
	Seite 2399
	Seite 2400
	Seite 2401
	Seite 2402
	Seite 2403
	Seite 2404
	Seite 2405
	Seite 2406
	Seite 2407
	Seite 2408
	Seite 2409
	Seite 2410
	Seite 2411
	Seite 2412
	Seite 2413
	Seite 2414
	Seite 2415

	29. September 1978
	Seite 2416
	Seite 2417
	Seite 2418
	Seite 2419
	Seite 2420
	Seite 2421
	Seite 2422
	Seite 2423
	Seite 2424
	Seite 2425
	Seite 2426
	Seite 2427
	Seite 2428
	Seite 2429
	Seite 2430
	Seite 2431
	Seite 2432
	Seite 2433
	Seite 2434

	30. September 1978
	Seite 2435
	Seite 2436
	Seite 2437
	Seite 2438
	Seite 2439
	Seite 2440
	Seite 2441
	Seite 2442

	Rückdeckel
	[Seite]


